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SCHADLOSHALTUNG
• JVCKENWOODCorporationergreiftallegeeigneten

Maßnahmen um sicherzustellen, dass alle 
Beschreibungen in diesem Handbuch richtig sind; 
jedochkanndieseAnleitungnochtypographischeFehler
(„Druckfehler“) und Ausdrücke enthalten, die irreführend 
sind.JVCKENWOODCorporationistvölligfreivon
irgendwelchenVerpflichtungenaufgrundvonVerlusten
oderSchäden,diedurchsolcheFehleroderAusdrücke
verursachtwerden.

• JVCKENWOODCorporationhatdasRecht,dietechnischen
Daten o. Ä. des Produkts, die in diesem Handbuch 
beschriebenwerden,ohnevorherigeAnkündigungzu
ändernoderzuverbessern.JVCKENWOODCorporationist
völligfreivonirgendwelchenVerpflichtungenaufgrundvon
VerlustenoderSchäden,diedurchsolcheÄnderungenund
Verbesserungenverursachtwerden.

• JVCKENWOODCorporationistvölligfreivonHaftung
füreventuelleAusfälle,SchädenoderVerluste,diesich
ausoderimZusammenhangmitderVerwendungdes
TransceiverszusammenmitoderinVerbindungmit
externen Geräten ergeben.

• JVCKENWOODCorporationgewährleistetnicht,dass
die Qualität und die in diesem Handbuch beschriebenen 
FunktionenIhremVerwendungszweckentsprechen
und, sofern nicht ausdrücklich in diesem Handbuch 
beschrieben,istJVCKENWOODCorporationfrei
vonjederHaftungfüretwaigeDefekteundvon
SchadenersatzansprüchenfürmöglicheSchädenoder
Verluste.AuswahlundAufstellungexternerGeräteerfolgt
aufIhreigenesRisiko.Siesindvollverantwortlichfürden
EinsatzunddieWirkungenvonexternenGeräten.

• JVCKENWOODCorporationistvonjederVerantwortung
fürzufälligeVerlusteoderSchädenfrei,wiedas
VersäumenvonNachrichtenoderRufmöglichkeiten,die
durcheinenAusfalloderLeistungsfehlerdesTransceivers
verursachtwerden.

Hinweis:
 ◆ AnzeigebeispieleindiesemHandbuchentsprechen
möglicherweisenichtdentatsächlichenBetriebszuständen.
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2 BEVOR ES LOSGEHT
Danke
Wirsinddankbar,dassSiesichzumKaufdiesesKENWOOD 
Digital-Transceiverentschiedenhaben.
Die unten aufgeführten Modelle werden in diesem Handbuch 
beschrieben.

TH-D74A:144/220/430MHzDREIBANDER(Nord-und
Südamerika)

TH-D74E:144/430MHzDOPPELBAND-TRANSCEIVER
(Europa)
FirmwareVersion1.09oderhöher(DieFirmware-Version
kanninMenüNr.991überprüftwerden.)

Eigenschaften
DieserTransceiververfügtüberdiefolgenden
Hauptfunktionen:
• EnthälteinProgrammzumUmgangmitDatenformaten,
dievomAutomaticPacketReportingSystem(APRS®) 
unterstützt werden.

• KompatibelmitD-STARdigitalenAmateurfunknetzenim
Sprach-/Digitalmodus

• IntegrierterGPS-Empfänger.
• TransflektivesFarb-TFT-Display
• WetterbeständigkeitnachIP54/55-Standards
• Breitband-undMulti-Mode-Empfang
• AusgestattetmitZF-FilterfürkomfortablenEmpfang(SSB/
CW)

• DSP-basierteHochleistungsprachverarbeitung
• KompatibelmitBluetooth,microSD&Micro-USB

Schreibkonventionen in diesem Handbuch
DieuntenaufgeführtenSchreibkonventionenwurden
eingehalten,umdieAnweisungenzuvereinfachenund
überflüssigeWiederholungenzuvermeiden.

Anweisung Aktion

Drücken Sie 
[TASTE]. Drücken Sie kurz die TASTE.

Drücken Sie 
[TASTE] (1s).

Halten Sie die TASTE 1 Sekunde oder 
länger gedrückt.

Drücken Sie 
[TASTE1], 
[TASTE2].

Drücken Sie kurz TASTE1, lassen Sie 
TASTE1 los und drücken Sie dann 
TASTE2.

DrückenSie[F],
[TASTE].

DrückenSiedieF-Taste,uminden
Funktionsmoduszugelangen,und
anschließend die TASTE, um auf ihre 
Zweitfunktion zuzugreifen.

Drücken Sie 
[TASTE] + 
Einschalten.

Halten Sie die TASTE bei 
ausgeschaltetemTransceivergedrückt
undschaltenSiedenTransceiverEIN.
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3 VORBEREITUNG
MITGELIEFERTES ZUBEHÖR
PackenSiedenTransceivervorsichtigaus,undvergleichen
SiedenPaketinhaltmitderListeunten.Wirempfehlen,dass
SieKartonundVerpackungfürdenTransportaufbewahren.

Artikel Bemerkungen

Menge

TH-D74

A E

Antenne 1 1

Li-Ion-Akku KNB-75L: 
1800 mAh 1 1

Ladegerät

(Wechselspannungen: 
100-240V,50/60Hz)

Teilenummer: 
W0H-0033-XX 1 –

Teilenummer: 
W0H-0034-XX – 1

Wechselstromanschlusskabel
für das 
Ladegerät

W0H-0034-XX
– 2

Gürtelclip 1 1

Garantiekarte 1 1

Bedienungsanleitung 

Englisch/ 
Französisch/
Spanisch

1 1

Italienisch/ 
Deutsch/ 
Niederländisch

– 1

EINBAU DER ANTENNE
Schrauben Sie die Antenne in den Anschluss oben am 
Transceiver.FassenSiedieAntennedazuamFuß.

EINBAU DES AKKUS

Hinweis:
 ◆ DerAkkuwirdohneLadunggeliefertundmussvordemersten

Gebrauch aufgeladen werden.

SetzenSiedenAkkumitdenFührungenindieAufnahmen
obenhintenamTransceiver,unddrückenSiedas
Akkugehäuse fest an.

Zum Herausnehmen des Akkus heben Sie den 
Freigabehebelan,umdenAkkupackzuentriegeln.Heben
SiedenAkkupackausdemTransceiver.

EINBAU VON ALKALIBATTERIEN
1 DrückenSiezumÖffnendesoptionalenKBP-9

Batteriegehäusedeckels den Entriegelungshebel oben 
am Batteriegehäuse und ziehen Sie dann die Abdeckung 
zurück.

a
b

c

2 Setzen (oder entfernen) Sie sechs Alkalibatterien der 
GrößeAAA(LR03)ein.
• NehmenSiedieAlkalibatteriendurchHochziehender
BatterienamPluspol(+)ausdemBatteriegehäuse
heraus.

• AchtenSiedarauf,dassdieBatteriepolaritätenmit
denen am Boden des Batteriegehäuses markierten, 
übereinstimmen.

3 RichtenSiediebeidenLaschenamBodendes
Batteriegehäuses aus, schließen Sie dann die Abdeckung, 
bisdieVerriegelungslaschenanderOberseiteeinrasten.

4 UmdasBatteriegehäuseamTransceiveranzubringen
(oderdavonzuentfernen),demKapitel“EINBAUDES
AKKUS”folgen.

Hinweis:
 ◆ VerwendenSiestattAlkalibatterienkeineMangan-Batterienund

Akkus.
 ◆ Entnehmen Sie alle Batterien aus dem Gehäuse, wenn es 
mehrereMonatelangnichtverwendetwerdensoll.

 ◆ VerwendenSiezumAnhebenderAkku-Sicherheitssperreein
Stück gehärtetes Plastik oder Metall, wie einen Schraubendreher, 
dernichtbreiterals6mmunddickerals1mmist.Esist
unbedingterforderlich,dassSiedasWerkzeugnurunter
dieLippederSicherheitssperrebringen,damitSienichtden
Entriegelungshebel beschädigen.
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ANBRINGEN DES GÜRTELCLIPS
SobauenSie,fallsgewünscht,denmitgeliefertenGürtelclip
andenTransceiver.
BefestigenSiedenGürtelclipsichermitdenbeiden
mitgeliefertenKlemmschraubenM3x6mm.

Hinweis:
 ◆ AchtenSiedarauf,sichnichtdieFingerimGürtelclip

einzuklemmen.

VORSICHT
• VerwendenSiekeinenKleberumzuverhindern,dass
sichdieSchraubenlösen,wennSiedenGürtelclip
anbringen,dadiesdenTransceiverbeschädigenkann.
DerindiesenKlebstoffenenthalteneAcrylesterkann
RisseanderRückseitedesTransceiversverursachen.

ANBRINGEN DES TRAGERIEMENS
Fallsgewünscht,könnenSieeinimHandelerhältlichesBand
mitausreichenderStärkemithilfederLöcheramTransceiver
anbringen.

Hinweis:
 ◆ WenndasBandzudickistundnichtdurchdieLöcherpasst,
bringenSiedasBandmithilfederLöcherdesmitgelieferten
Gürtelclipsan.

LADEN DES AKKUS

Zum Aufladen des Akkus mit dem mitgelieferten 
Akkuladegerät
DerAkkukannnachdemEinbauindenTransceivergeladen
werden. (Aus Sicherheitsgründen wird der Akku ohne Ladung 
geliefert.)
1 ÜberprüfenSie,obderTransceiverausgeschaltetist.
• LassenSiedenTransceiverwährenddesLadevorgangs

ausgeschaltet.
2 SteckenSiedenSteckerdesLadegerätsindieDCIN
BuchsedesTransceivers.

DCIN-Buchse

TH-D74A

TH-D74E

3 Stecken Sie das Ladegerät in eine Netzsteckdose.
• DerLadevorgangbeginntund“Charging”erscheintauf
demDisplay.

• “Charging”verschwindet,wennderLadevorgang
abgeschlossen ist.

• DieHintergrundbeleuchtungwirdeingeschaltet,wenn
SieeinebeliebigeTastewährenddesAufladens
drücken.

• „Charging“erscheintnicht,wennderLadevorgangmit
demoptionalenSchnellladegerätnicht.

4 DasLadeneinesleerenKNB-75L-Li-Ion-Akkusdauert
etwa 3,5 Stunden. Nach 3,5 Stunden trennen Sie den 
SteckerdesLadegerätsvonderDCIN-Buchsedes
Transceivers.

5 TrennenSiedasLadegerätvonderNetzsteckdose.

Hinweis:
 ◆ Setzen Sie den Akku nie der direkten Sonne aus.
 ◆ BeimLadendesAkkuswirdderTransceiverwarm.
 ◆ WährenddesLadevorgangsmussdieUmgebungstemperatur
zwischen0°Cund40°Cliegen.Andernfallswirdder
Ladevorgangnichtgestartet.FallsderTransceiverwährenddes
LadevorgangseineTemperaturvonmehrals60°Cerkennt,
unterbrichterdenLadevorgang.

 ◆ VerwendenSiedenAkku,bevorsieihnladen,solange,bisder
TransceiverdenEmpfangeinstellt.

 ◆ Lassen Sie den Stecker des Ladegeräts nicht länger als 24 
StundeninderDCIN-Buchse.

 ◆ SchützenSiedasLadegerätvorTropf-oderSpritzwasser. 
EsdürfenkeinemitFlüssigkeitgefülltenGegenständewiez.B.
VasenaufdemNetzgerätoderdemLadegerätabgestelltwerden.

 ◆ StellenSiedasLadegerätnichtindieFlüssigkeit.
 ◆ TrennenSiedasLadegerätvonderSteckdoseab,sobalddie

Ladezeit erreicht ist.
 ◆ DasNetzgerätmussmitdemLadesteckervonderNetzsteckdose

getrennt werden, und der Ladestecker muss leicht einsetzbar 
bleiben.

 ◆ Nachdem der Akku geladen ist, trennen Sie das Ladegerät nicht 
vonderNetzsteckdoseabundschließenesdanachwieder
an. Beim Abtrennen des Ladegeräts wird der Ladezeitgeber 
zurückgesetzt, und der Akku wird wieder geladen. Dadurch kann 
der Akku überladen werden.

 ◆ WennderAkkuindenTransceivereingesetztistundSie
verwendeneinoptionalesSchnellladegerät,ladenSiedenAkku
nichtüberdieDCIN-Buchse.BeimLadenüberdieDCIN-Buchse
kann die Batterie überladen werden, was ihre Lebensdauer 
verkürzt.

 ◆ WennderAkkulängereZeitnichtinGebrauchist,lässtseine
Kapazitätvorübergehendnach.IndemFallsladenSiedenAkku
aufundverwendenSiedenAkkusolange,bisderTransceiver
denEmpfangeinstellt.WiederholenSiediesenVorgang
mehrmals.DieKapazitätdesAkkussolltesicherholen.

 ◆ WenndasLadegerätmitderDCIN-Buchseverbundenwurde,
bevorderAkkueingesetztwar,schaltenSiedenTransceiverein
undwiederaus,umdenLadevorganginGangzusetzen.

 ◆ DurchdasÜberschreitenderangegebenenLadezeitverkürztsich
dieLebensdauerdesKNB-75L-Akkus.

 ◆ DasmitgelieferteLadegerätistnurfürdenKNB-75L-Akku
bestimmt.BeiderVerwendungmitanderenAkku-Ausführungen
könnenLadegerätundAkkubeschädigtwerden.

 ◆ SendenSiewährenddesLadevorgangsnicht.
 ◆ VerwahrenSieeinenAkku,dernichtinGebrauchist,aneinem
kühlenundtrockenenOrt.

 ◆ KontrollierenSie,obderFreigabehebelfestgeschlossenist,
bevorSiedenAkkuladen.

 ◆ AchtenSieaufdieumweltgerechteEntsorgungvonAltbatterien.
 ◆ DasLadendesKNB-75LmitdemoptionalenKSC-25LSdauert

ungefähr 3 Stunden.
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Zum Aufladen des Akkus mit dem optionalen 
Schnellladegerät

Hinweis:
 ◆ Setzen Sie den Akku nur in das Schnellladegerät rein, um 

einen Akku aufzuladen, der lange Zeit gelagert war. 
 ◆ WennderAkkudurchdieVerwendungdesTransceivers
vollständigentladenist,entnehmenSiedenAkkuausdem
TransceiverundsetzenSiedenAkkuindasSchnellladegerät
ein.

Ladegerätfehler
• WennwährenddesLadevorgangseinProblemmitdem
Akkuerkanntwird,erscheint„ChargeError!!“aufdem
Display.

• DieseUmständekönnenLadefehlerauslösen:
• EinKurzschlussimAkkuwirderkannt.
• EineÜberspannungimAkkuwirderkannt.

• BeieinemLadefehlersprichtkeineandereTasteals[ ] an.

BATTERIELEBENSDAUER
BevorSiedenTransceiverdraußenmiteinemAkku
betreiben, sollten Sie wissen, wie lange der Akku noch hält. 
Den in der Tabelle unten angegebenen Betriebszeiten liegen 
diefolgendenzyklischenBedingungenzugrunde:
TX:6Sekunden,RX:6Sekunden,Standby:48Sekunden
WirempfehlendasMitführenvonErsatzakkusfürdenFall,
dass der Akku unterwegs leer wird.

Akkutyp Ausgangsleistung Betriebszeit/ 
 Stunden (ca.)

KNB-75L
Li-Ion-Akku

H 6

M 8

L 12

EL 15

KNB-74L
Li-Ion-Akku

H 4

M 5

L 7

EL 9

KBP-9
Batteriegehäuse

H -

M -

L 3,5

EL -

ANSCHLIEßEN AN EINEN ZIGARETTENANZÜNDER
VerwendenSiezumAnschließendesTransceiversanden
ZigarettenanzünderinIhremFahrzeugeinoptionalesPG-3J-
Zigarettenanzünder-Kabel.
WenndasPG-3JandenZigarettenanzünder-Stecker
angeschlossenist,beginntderTransceiverautomatischmit
demAufladendesAkkus.WährendSiedenTransceiver
bedienen, lädt er den Akku im Hintergrund auf.

Hinweis:
 ◆ NutzenSiezumAnschließenmiteinerexternen24-V-Stromquelle
übereinenDC-DC-WandlernurdasoptionalePG-3J-
Zigarettenanzünder-Kabel.

 ◆ DieVerwendungdesPG-2W-Gleichstromkabelskannindieser
SituationeinenBrandverursachen.

PG-2W

24V

12V
24V PG-3J

12V

12V
24V PG-3J

DC-DC-Wandler

DC-DC-Wandler

Buchse

Hinweis:
 ◆ VerwendenSienichtdasPG-2W,umdirektaneine
Fahrzeugbatterieanzuschließen(12V).ÜbermäßigeSpannung
könntezurBeschädigungdesTransceiversführen.

 ◆ WenndieEingangsspannungetwa17,5Vübersteigt,schaltetsich
derTransceiverautomatischAUS.

ANSCHLUSS AN EINE GEREGELTE 
STROMVERSORGUNG
VerwendenSiezumAnschließendesTransceiversaneine
geeignetegeregelteGleichstromversorgungeinoptionales
PG-2W-Gleichstromkabel.
1 BestätigenSie,dassdieStromversorgungsowohl
zumTransceiveralsauchzurGleichstromversorgung
ausgeschaltet ist.

2 SchließenSiedasoptionalePG-2W-Gleichstromkabelan
dieGleichstromversorgungan;dasroteKabelzumPluspol
(+)unddasschwarzeKabelzumMinuspol(–).

Sicherungen (3 A)

3 Stecken Sie den Zylinderstecker am Gleichstromkabel in 
dieDCIN-BuchsedesTransceivers.
• WährendeineGleichstromstromversorgungmitder
DCIN-Buchseverbundenist,startetderTransceiver
automatischdenLadevorgangdesAkkus.

Hinweis:
 ◆ DieVersorgungsspannungmusszwischen12,0Vund16,0V
liegen,umzuverhindern,dassderTransceivernichtbeschädigt
wird.WenndieEingangsspannungetwa17,5Vübersteigt,
schaltetsichderTransceiverautomatischAUS.
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4 KENNENLERNEN DES GERÄTS

 [ ]
Drücken Sie [ ] (1s),umdenTransceiverein-und
auszuschalten.
Drücken Sie [ ], um die Hintergrundbeleuchtung ein- 
undauszuschalten,wenndieStromversorgungdes
Transceiverseingeschaltetist.
Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich aus, wenn die 
Zeitsteuerung der Hintergrundbeleuchtung abläuft.
WenndieSprachführungsfunktionnichtausgeschaltetist,
sagtdieStimmedieBetriebszuständedesTransceiversan.
WennSiewährendderAnsage[ ]drücken,verstummt
die Stimme.

 [MONI]
Halten Sie [MONI] gedrückt, um die Stummschaltung des 
LautsprecherszurSignalüberwachungaufzuheben.
Lassen Sie [MONI] los, um zum normalen Betrieb 
zurückzukehren.
Drücken Sie [F], [MONI], um in den Modus zum Einstellen 
desRauschunterdrückungspegelszuwechseln.

 [PTT]
Halten Sie zum Senden [PTT]gedrückt,undsprechenSie
in das Mikrofon.

 ENC-Regler
Drehen Sie den ENC-Regler,umeineBetriebsfrequenz,
einenSpeicherkanal,einenMenüpunktodereinen
Einstellwert auszuwählen, die Suchrichtung umzukehren 
usw.

 VOL-Regler
Drehen Sie den VOL-Regler, um die Lautstärke des 
Lautsprecherszuregulieren.

 Multi-Scroll-Taste

 [ ], [ ]
Drücken Sie [ ] oder [ ],umeineBetriebsfrequenz,
einenSpeicherkanal,einenMenüpunktodereinen
Einstellwert auszuwählen, die Suchrichtung umzukehren 
usw.
Halten Sie [ ] oder [ ] gedrückt, um eine 
Betriebsfrequenz,einenSpeicherkanal,einenMenüpunkt,
einen Einstellwert o. Ä. kontinuierlich zu ändern.

 [ ]
Halten Sie [ ]gedrückt,umeinFrequenzbandimVFO-
Modus auszuwählen.
Drücken Sie [ ], um zum nächsten Schritt in den 
verschiedenenEinstellungsmodizugelangen.

 [ ]
Halten Sie [ ]gedrückt,umeinFrequenzbandimVFO-
Modus auszuwählen.
Drücken Sie [ ],umzurückzumvorigenSchrittinden
verschiedenenEinstellungsmodizugelangen.

 [ENT]
Drücken Sie [ENT],umzumFrequenzdirekteingabemodus
imVFO-Moduszugelangen.
Drücken Sie [ENT], um den Einstellungswert zu 
bestätigen und zum nächsten Schritt im Menümodus oder 
denverschiedenenEinstellungsmodizugelangen.
 [MODE]
Drücken Sie [MODE], um den Modus auszuwählen.
DrückenSieimDV-ModusoderimDR-Modus[F], 
[MODE], um in den Digitalfunktionsmenü-Modus zu 
gelangen.
DieseTastehatdieFunktion,dieuntenlinksangezeigt
wird.

 [MENU]
Drücken Sie [MENU], um in den Menü-Modus zu 
gelangen. 
Drücken Sie [F], [MENU], um zwischen den 
Sendeausgangsleistungen umzuschalten. 

 [A/B]
Drücken Sie [A/B], um das Betriebsband A oder B 
auszuwählen. 
Drücken Sie [F], [A/B], um zwischen Einzelband- und 
Dualband-Modus zu wechseln.
DieseTastehatdieFunktion,dieuntenrechtsangezeigt
wird.

 [F]
Drücken Sie [F],umindenFunktionsauswahl-Moduszu
wechseln.
Drücken Sie [F] (1s),umdieTastensperredes
Transceiversein-undauszuschalten.
 12-Tastenfeld

 [VFO] (1)
Drücken Sie [VFO],umindenVFO-Moduszuwechseln.
DrückenSieimSpeicherkanaloderRufkanal[F], [VFO], 
umdenaktuellenSpeicherkanaloderRufkanalinden
VFOzukopieren(Speicherübertrag).

BEDIENUNG DER TASTEN UND REGLER

Lautsprecher

Mikrofon

LCD-Bildschirm

SP/MIC-Buchsen

microSD-
Speicherkartenschlitz

Micro-USB-Steckverbinder
(USB2.0,TypB)

DCIN-Buchse(externe
Stromversorgung)
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 [MR] (2)
Drücken Sie [MR],umindenSpeicherkanal-Moduszu
wechseln.
Drücken Sie [F], [MR],umindenSpeicherkanalbildschirm
zu gelangen.

 [CALL] (3)
Drücken Sie [CALL],umdenRufkanalzuwählen.
Drücken Sie [F], [CALL],umdieaktuelleBetriebsfrequenz
imRufkanalzuspeichern.

 [MSG] (4)
Drücken Sie [MSG],umdieAPRS-Nachrichtenliste
anzuzeigen.
Drücken Sie [F], [MSG], um in den Eingabemodus für 
Neue Nachrichten zu wechseln.

 [LIST] (5)
Drücken Sie [LIST],umdieAPRS-Stationsliste
anzuzeigen.
• BeijedemDrückenvon[F], [LIST] ändert sich der 
Moduswiefolgt:APRS-ModusEIN➡KISS-ModusEIN
➡ AUS.

 [BCN] (6)
Drücken Sie [BCN], um das Peilsignal zu übertragen, 
wennderAPRS-Moduseingeschaltetist.
Drücken Sie [F], [BCN],umdasObjektzuübertragen.

 [REV] (7)
Drücken Sie [REV],umdieUmkehr-Funktionein-und
auszuschalten. 
Drücken Sie [F], [REV],umdieVerschiebungsrichtungzu
wählen.

 [TONE] (8)
Drücken Sie [TONE],umdieTon-Funktioneinzuschalten.
• BeijedemDrückenvon[TONE] ändert sich die 
Funktionwiefolgt:TonEIN➡CTCSSEIN➡DCSEIN
➡KreuztonEIN➡ AUS.

Drücken Sie [F], [TONE], um in den Einrichtmodus für 
Tonfrequenz,CTCSS-Frequenz,DCS-CodeoderKreuzton
zu wechseln.
Drücken Sie [F], [TONE] (1s), um einen Suchlauf nach 
derTonfrequenzkennung,CTCSS-Frequenzkennungoder
DCS-Codekennungzustarten.

 [PF1] (9)
Drücken Sie [PF1],umdiezugehörigeprogrammierte
Funktionzuaktivieren.
Drücken Sie [F], [PF1],umdieDämpfer-Funktionein-und
auszuschalten.

 [MARK] (0)
Drücken Sie [MARK],umdiePositionsspeicherliste
anzuzeigen.
Drücken Sie [MARK] (1s), um in den 
RegistrierungsmodusfürWegverfolgungspunktezu
wechseln.
Drücken Sie [F], [MARK], um „My Position“ anzuzeigen.

 [MHz] ( )
Drücken Sie [MHz], um in den MHz-Modus zu wechseln.
Drücken Sie [MHz] (1s), um in den MHz-Suchlauf zu 
starten.
Drücken Sie [F], [MHz],umindenFunktionsmodusfürdie
Feinabstimmungzuwechseln.

 [PF2] (#)
Drücken Sie [PF2],umdiezugehörigeprogrammierte
Funktionzuaktivieren.
Drücken Sie [F], [PF2], um in den Einrichtmodus für 
denFrequenzschrittoderfürdenFeinfrequenzschrittzu
wechseln.

	ON AIR/ Besetzt-Anzeige
Die Anzeige leuchtet rot beim Senden und grün beim 
Empfang.
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Verschiedene Funktionsanzeigen

Anzeige Beschreibung

WirktalsS-Messgerät,wenneinSignal
empfangenwird.

ZeigtdengewähltenLeistungspegelbeim
Senden an. 

Zeigt das Übertragungsband an.

Wirdbei„ökonomischer“Ausgangsleistung
angezeigt. 

Wirdbei„niedriger“Ausgangsleistungangezeigt.

Wirdbei„mittlerer“Ausgangsleistungangezeigt.

Wirdbei„hoher“Ausgangsleistungangezeigt.

WirdimFM-Modusangezeigt.

WirdimSchmal-FM-Modusangezeigt.

WirdimBreit-FM-Modusangezeigt.

WirdimAM-Modusangezeigt.

WirdimLSB-Modusangezeigt.

WirdimUSB-Modusangezeigt.

WirdimCW-Modusangezeigt.

WirdimDigital-Repeater-Modusangezeigt.

WirdimDigital-Voice-Modusangezeigt.

Wirdangezeigt,wennSprachsignalauf„ON“
gesetzt ist.

Wirdangezeigt,wennSprachsignalauf„RX
Only“gesetztist.

Wirdangezeigt,wenndieTon-Funktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieCTCSS-Funktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieDCS-Funktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieKreuzton-Funktion
“TONE/CTCSS”ist.

ANZEIGE

Anzeige Beschreibung

Wirdangezeigt,wenndieKreuzton-Funktion
“DCS/CTCSS”ist.

Wirdangezeigt,wenndieKreuzton-Funktion
“TONE/DCS”ist.

Wirdangezeigt,wenndieKreuzton-Funktion
“DCS/OFF”ist.

Wirdangezeigt,wenndieVerschiebungauf„+“
gesetzt ist.

Wirdangezeigt,wenndieVerschiebungauf„–“
gesetzt ist.

Wirdangezeigt,wenndieVerschiebungauf
-7,6MHzgesetztist.(nurTH-D74E)

Wirdangezeigt,wenndieUmkehr-Funktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieDämpferfunktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndiePaket-
ÜbertragungsgeschwindigkeitimAPRS-Modus
auf1200bpseingestelltist.

Wirdangezeigt,wenndiePaket-
ÜbertragungsgeschwindigkeitimAPRS-Modus
auf9600bpseingestelltist.

Wirdangezeigt,wenndiePaket-
ÜbertragungsgeschwindigkeitimKISS-Modus
auf1200bpseingestelltist.

Wirdangezeigt,wenndiePaket-
ÜbertragungsgeschwindigkeitimKISS-Modus
auf9600bpseingestelltist.

WirdimStand-by(Paketmodus)angezeigt.

Wirdangezeigt,wenndiePeilsignal-Funktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieObjektfunktion
eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wenndieeingebauteGPS-
Funktioneingeschaltetist.
Blinkt,wenndieeingebauteGPS-Funktion
die Positionierung durchführt.

Wirdangezeigt,wenndieeingebauteGPS-
FunktionimSpeichermodusist.

Wirdangezeigt,wenndieGPS-
Wegaufzeichnungsfunktioneingeschaltetist.
Blinkt,wenndieeingebauteGPS-Funktiondie
Positionierung durchführt.

Wirdangezeigt,wenndieGPS-
Wegaufzeichnungsfunktioneingeschaltet
unddieeingebauteGPS-Funktionim
Speichermodusist.

Anzeigebereich für gemeinsame 
Symbole

Anzeigebereich A-Band

Anzeigebereich B-Band

Frequenzanzeige
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Anzeige Beschreibung

WirdbeimEmpfangeinerNachrichtangezeigt.

Wirdangezeigt,wenndieKommunikation
aufgezeichnet wird.

Wirdangezeigt,wenndieWiedergabeeiner
Sprachnachrichtangehaltenwird.

Wirdangezeigt,wenndieFunktion
Prioritätssuchlauf eingeschaltet ist.

Wirdangezeigt,wennderModusFM-Radio
eingeschaltet ist.

Die Bluetooth®-Funktionisteingeschaltet.

EsbestehteineVerbindungmiteinem
Bluetooth®-Gerät.

Wirdangezeigt,wenneinemicroSD-
Speicherkarteerkanntwird.Blinkt,während
einemicroSD-Speicherkartean-oder
abgemeldet wird. 

Wirdangezeigt,wenndieFunktion
„Wetterwarnung“eingeschaltetist.
Blinkt,wenneineWetterwarnungerkanntwird. 
(nur TH-D74A.)

Wirdangezeigt,wenndieTastensperreaktiviert
ist.

Zeigt den Akkustand.

Wirdangezeigt,währendderAkkugeladen
wird.

ZeigtdieSpeichergruppennummer.

ZeigtdenWetterkanal.(nurTH-D74A.)

Wirdangezeigt,wenndieFunktion
„Speicherkanalsperre“eingeschaltetist.

Wirdangezeigt,wenndieFunktion
„Repeatersperre“eingeschaltetist.

Wirdangezeigt,wenndie
Rufzeichenunterdrückungeingeschaltetist.

Anzeige Beschreibung

Wirdangezeigt,wenndieCode-Unterdrückung
eingeschaltet ist.

TX:ErscheintbeiunterbrochenerVerbindung.
RX:Blinkt,währendeineunterbrochene
Verbindungempfangenwird.

Wirdangezeigt,wenndieautomatische
Antwortfunktion eingeschaltet ist.

WirdbeiGPS-Übertragungenangezeigt.

WirdimModusDatenverbindungangezeigt.
BlinktbeimEmpfangvonschnellenDaten.

Wirdangezeigt,wenneinPaketverlustpassiert.

ZeigteinenRepeaterfürlokaleAnrufean.

ZeigteinenRepeaterfürAnrufeinnerhalbder
Zone an.

ZeigteinenRepeaterfürGateway-Anrufean.

KEYGUIDE-
Anzeigebereich

Anzeige Menümodus Anzeige D-STAR (DV/DR-Modus)
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5 GRUNDFUNKTIONEN
EIN- UND AUSSCHALTEN

Einschalten
Drücken Sie [ ] (1s).

Die Einschaltbestätigung wird für einen Moment angezeigt 
undanschließendderFrequenzbildschirm.

Ausschalten
Drücken Sie [ ] (1s).

EINSTELLEN DER INTERNEN UHR
WenndieeingebauteGPS-Funktioneingeschaltetist,
werdenJahr,Monat,TagundUhrzeitautomatischvon
den GPS-Satelliten bezogen. Die Standardeinstellung für 
dieeingebauteGPS-Funktionist[On].FallskeineGPS-
Informationenempfangbarsind,könnenSieDatumund
Uhrzeit manuell einstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.950auf.
 Der Bildschirm Datum und Uhrzeit wird angezeigt, wenn 

Sie [MENU], [PF1], [LIST], [MARK] drücken.

2 Stellen Sie das Datum, die Uhrzeit und die Zeitzone mit  
[ ]/[ ] oder dem [ENC]-Reglerein.

3 Drücken Sie [A/B].
 Das Datum, die Uhrzeit und die Zeitzone werden 

eingestellt.
4 Drücken Sie [MENU],umzumFrequenzbildschirm

zurückzukehren.

EINSTELLEN DER LAUTSTÄRKE
Drehen Sie den VOL-ReglerzumErhöhenderLautstärke
nach rechts und zum Senken der Lautstärke nach links.

WennkeinTonzuhörenist(dieRauschunterdrückungist
geschlossen),könnenSiedenRauschpegeleinstellen,
indemSiedenVOL-Reglerdrehenundgleichzeitig[MONI] 
drücken.

LAUTSTÄRKEBALANCE (BAND A/B)
MitdieserFunktionwirddieLautstärkebalanceeingestellt,
wennderTransceiverimDualbandbenutztwird.
1 RufenSiedasMenüNr.910auf.
 Der Bildschirm Lautstärkebalance wird angezeigt, wenn 

Sie [MENU], [PF1], [VFO], [MARK] drücken.

2 Die Balance wird mit [ ]/[ ] oder dem [ENC]-Reglergeändert.
• BandAundBwerdenalsStandardeinstellungaufdie
gleicheLautstärke(MAX)eingestellt.WennSie[MODE] 
drücken,kehrenSiezumvorigenBildschirmzurück,
ohnedieEinstellungzuverändern.

 WennSie[OperationBandOnly]wählen,wirdderTondes
Betriebsbands mit Priorität ausgegeben.

 Einstellungsbeispiele
 Verwendung in Kombination mit APRS: 
 WennSiefürSprachanrufeBandAverwenden,stellen

Sie den Ton für Band B auf einen niedrigen Pegel oder 
schalten Sie ihn stumm.

 Wenn Sie gleichzeitig zwei Wellen scannen:
 Wenn[OperationBandOnly]eingestelltist,wirdeineStimme

nur für das Betriebsband ausgegeben, sollten Betriebsband 
undNicht-Betriebsbandgleichzeitigaktiviertwerden.

3 Drücken Sie [ENT], um die Lautstärkebalance einzustellen.
4 Drücken Sie [MENU],umzumFrequenzbildschirmzurückzukehren.

UMSCHALTEN ZWISCHEN DUALBAND UND 
EINZELBAND
SiekönnendenTransceiverzwischenDualband-und
Einzelbandbetrieb umschalten.
1 Drücken Sie [F], [A/B].
• JedesMal,wennSie[F], [A/B] drücken, schaltet der 
TransceiverzwischenEinzelband-undDualband-Modusum.

Dualband-Modus Einzelband-Modus

AUSWÄHLEN EINES BETRIEBSBANDS
SiekönneneinBandAoderBalsBetriebsbandzur
ÄnderungderFrequenzoderzumEinstellenverschiedener
Funktionenusw.wählen.
1 Drücken Sie [A/B], um das Betriebsband A oder B auszuwählen.

Dualband A Dualband B

Einzelband A Einzelband B
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AUSWÄHLEN EINES FREQUENZBANDS
SiekönnendieFrequenzbänderfürdieBänderAundB
ändern.
1 Drücken Sie [ ]/[ ] (1s).
• BeijedemDrückenvon[ ]/[ ] (1s) wechseln Sie zum 
nächstenFrequenzband.
BandA:144 220  430  144 (MHz).
BandB:430UHF(470-524)LF/MF(AMBC)
HF 50 FMBC 118  144 
VHF(174-216) 200/300  430 (MHz).

Hinweis:
 ◆ Das220-MHz-BandimBandAwirdnurvomTH-D74Averwendet.

Frequenzbereiche:
• 118MHz:BandB108~136MHz
• 144MHz:136~174MHz
• VHF:174~216MHz(TH-D74A)
 174~230MHz(TH-D74E)
• 220MHz:216~260MHz(nurTH-D74A)
• 200/300MHz:BandB216~410MHz(TH-D74A)
 230~410MHz(TH-D74E)
• 430MHz:410~470MHz
• UHF:470~524MHz
• LF/MF(AMBC):0,1~1,71MHz
• HF:1,71~29,7MHz
• 50:29,7~76MHz
• FMBC:76~108MHz

WAHL DES DEMODULATIONSMODUS
SiekönnendenDemodulationsmodusauswählen.
1 Drücken Sie [A/B], um ein Betriebsband auszuwählen.
2 Drücken Sie [MODE], um einen Demodulationsmodus 

auszuwählen.
• BeijedemDrückenändertsichder

Demodulationsmodus wie folgt.
 BandA:FM/NFM➡DR(DV)➡(RückkehrzuFM/NFM)
 BandB:FM/NFM➡DR(DV)➡ AM ➡ LSB ➡ USB ➡CW

➡(RückkehrzuFM/NFM)

Hinweis:
 ◆ DieUmschaltungzwischenDV-undDR-Modusistmitder[MODE]-
Tastenichtmöglich.(Siehe“DIGITALFUNKTIONSMENÜ”.)

 ◆ DerDV-undDR-ModuskannnichtfürBandAundBgleichzeitig
ausgewählt werden.

 ◆ DieUmschaltungzwischenFM-undNFM-Modusistmitder
[MODE]-Tastenichtmöglich.

AUSWÄHLEN EINER FREQUENZ
Esstehen3BetriebsartenzurAuswahl:VFO-Modus,
SpeicherkanalmodusundRufkanalmodus.

VFO-Modus
ImVFO-ModuskanndieBetriebsfrequenzmanuellumgestellt
werden.
1 Drücken Sie [VFO],umindenVFO-Moduszuwechseln.
2 Drehen Sie den ENC-Regler,umdiegewünschte
Betriebsfrequenzauszuwählen.
• SiekönneneineFrequenzauchmitdenTasten 

[ ]/[ ] auswählen.
• DieStandard-Schrittfrequenzdes[ENC]-Reglers

richtet sich nach der Geräteausführung und dem 
Betriebsband:

Modell 144 MHz 220 MHz 430 MHz

TH-D74A 5 kHz 20 kHz 25 kHz

TH-D74E 12,5 kHz - 25 kHz

Hinweis:
 ◆ Das220-MHz-BandwirdnurvomTH-D74Averwendet.

MHz-Schritt
UmdieEinstellungmiteinerhöherenSchrittweite
vorzunehmen,drückenSie[MHz], um in den MHz-Modus 
zu wechseln, und drehen Sie dann den [ENC]-Regleroder
verwendenSiedieTasten 
[ ]/[ ],umdieFrequenzin1-MHz-Schritteneinzustellen.
UmdenMHz-Moduszuverlassen,drückenSiewieder
[MHz]. Es gilt wieder die normale Schrittweite.

Direkte Frequenzeingabe
WenndiegewünschteBetriebsfrequenzweitvonder
aktuellenFrequenzentferntist,gebenSiedieZielfrequenz
am schnellsten mit dem Tastenfeld ein. 
1 Drücken Sie [ENT].
 DieAnzeigezurdirektenEingabederFrequenzwird

angezeigt.
2 GebenSiediegewünschteFrequenzmitdenZifferntasten

([0]~[9]) ein.
3 UmdieeingegebeneFrequenzzuübernehmen,drücken
SiedieZifferntaste6.
• WennSie[ENT]drücken,bevorSiealleStellen

beschrieben haben, werden die restlichen Ziffern auf 0 
gesetzt.

Speicherkanal-Modus
ImSpeicherkanal-ModuswählenSiehäufiggenutzte
FrequenzenundDaten,dieSiezuvorindemSpeicherkanal
abgelegt haben, direkt an.
1 Drücken Sie [MR],umindenSpeicherkanal-Moduszu

wechseln.
 DieNummerdesSpeicherkanalswirdimDisplay

angezeigt.
2 Drehen Sie den [ENC]-Regler,umdengewünschten
Speicherkanaleinzustellen.

Rufkanal-Modus
ImRufkanal-ModuswählenSiedirekteinenbestimmten
Kanalan,umaufdieserFrequenzzurufen.DerRufkanal
könntez.B.alsNotkanalinnerhalbIhrerGruppedienen.
1 Drücken Sie [CALL],umindenRufkanal-Moduszu

wechseln.
 ImDisplaysehenSieein„C“.
2 Drücken Sie [CALL]erneut,dannkehrtderTransceiver
zurvorigenFrequenzzurück.
• DieStandardeinstellungensindwiefolgt.

TH-D74A

Band (Modus) Rufkanal Speichername

VHF(außerDV-/DR-Modus) 146,520MHz(FM) VHFrufen(FM)

VHF(DV-/DR-Modus) 144,000MHz(DV) VHFrufen(DV)

220MHz(außerDV-/DR-Modus) 223,500MHz(FM) 220Mrufen(FM)

220MHz(DV-/DR-Modus) 223,000MHz(DV) 220Mrufen(DV)

UHF(außerDV-/DR-Modus) 446,000MHz(FM) UHFrufen(FM)

UHF(DV-/DR-Modus) 440,000MHz(DV) UHFrufen(DV)
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TH-D74E

Band Rufkanal Speichername

VHF(außerDV-/DR-Modus) 145,500MHz(FM) VHFrufen(FM)

VHF(DV-/DR-Modus) 144,8125MHz(DV) VHFrufen(DV)

UHF(außerDV-/DR-Modus) 433,500MHz(FM) UHFrufen(FM)

UHF(DV-/DR-Modus) 433,6125MHz(DV) UHFrufen(DV)

EINSTELLEN DER RAUSCHUNTERDRÜCKUNG
DieRauschunterdrückung(Squelch)schaltetdie
Lautsprecherstumm,wennkeinSignalanliegt.Beigut
eingestellterRauschunterdrückunghörenSienurdann
etwas,wenntatsächlicheinSignalempfangenwird.Je
höherderPegelderRauschunterdrückungist,destostärker
müssendieSignalesein,umgehörtzuwerden.Siekönnen
den Pegel für Band A und B getrennt einstellen.
1 Drücken Sie [F], [MONI].
 DerPegelderRauschunterdrückungwirdimDisplayangezeigt.

2 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den ENC-Regler
des gewählten Bands, während keine Signale anliegen, 
undstellenSiedenRauschunterdrückungspegelsoein,
dassdieHintergrund-oderStörgeräuschegeradeeben
ausgeblendet werden.

3 Drücken Sie [ENT].
 DerPegelderRauschunterdrückungwirdeingestellt.

SENDEN
1 WählenSiedasgewünschteBandunddiegewünschte
Frequenzbzw.dengewünschtenKanalaus.

2 Halten Sie zum Senden [PTT]gedrücktundsprechenSie
in das Mikrofon.

Mikrofon

3 NachdemSiezuEndegesprochenhaben,lassenSie
[PTT] los.

Auswählen einer Ausgangsleistung
Die Auswahl einer niedrigeren Sendeleistung ist die beste 
Möglichkeit,denAkkuzuschonen,solangedieVerbindung
stabil bleibt. 

Drücken Sie [F], [MENU] um hohe (H), mittlere (M), niedrige 
(L), oder wirtschaftlich niedrige (EL) Leistung einzustellen.

Akkupack 
KNB-75L
KNB-74L

Batteriegehäuse 
KBP-9

(Alkaline-
Batterien der 
GrößeAAA)

Externe 
Stromversorgung

H Ca.5W

M Ca.2W

L Ca.0,5W

EL Ca.0,05W

Hinweis: 
 ◆ Die Leistung kann für die Bänder A und B getrennt eingestellt werden.
 ◆ SiekönnendieAusgangsleistungwährendderÜbertragungnicht
verändern.

 ◆ SiekönnendieAusgangsleistungnichtfürdieFrequenzbänder
getrennt einstellen.

MITHÖREN
WennSiebeieingeschalteterRauschsperreempfangen,
könnenschwächereSignalezeitweiligaussetzen.
1 Halten Sie [MONI] gedrückt.
• DerLautsprecherwirdfreigeschaltet,undSiekönnen
dieSignalemithören.

2 Lassen Sie [MONI] los, um zum normalen Betrieb 
zurückzukehren.

FUNKTIONSAUSWAHLMODUS
Drücken Sie [F],umindenFunktionsauswahl-Moduszu
wechseln. Drücken Sie [F],umwiederzumvorherigen
Bildschirm zurückzukehren.

WennSieeineTasteimFunktionsauswahl-Modusdrücken,
wirddieFunktionderZweitbelegungderjeweiligenTaste
ausgeführt.

DieFunktiondereinzelnenTastenkannjenachModus
unterschiedlich sein, wenn Sie auf [F] drücken (siehe 
nachfolgende Tabelle).

Taste Zweite Funktion Bemerkungen

[MARK] (0) Meine Position Eingebautes GPS 
ist eingeschaltet.

[VFO] (1) Speicherumschalten
Nur im 
Speichermodus
oder Anrufmodus

[MR] (2) Speicherkanalregistrierung

[CALL] (3) Rufkanalregistrierung

[MSG] (4) APRS-Nachrichtenerstellung

[LIST] (5) APRS/KISS-
Modusumschaltung

[BCN] (6) Objekt-Peilsignal NurimAPRS-
Modus

[REV] (7) Verschiebung

[TONE] (8) Tonfrequenz

[PF1] (9) Dämpfer

[MHz] (*) Fein-Modus

[PF2] (#) Frequenz-Schrittweite

[MODE] Digitalfunktionsmenü NurimDV/DR-
Modus

[MENU] Sendeleistung

[A/B] Umschaltung Dual- oder 
Einzelband

[F] EndedesFunktionsauswahl-
Modus

[MONI] Rauschunterdrückungseinstellung

Hinweis:
 ◆ DieTonfrequenzändertsichjenachZustanddesTransceiversauf
diefolgendenEinstellpunkte.
TonAUS:Ungültig
TonEIN:Tonfrequenz
CTCSSEIN:CTCSS-Frequenz
DCSEIN:DCS-Frequenz
KreuztonEIN:Kreuztonkombination
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6 MENÜ-MODUS
Software-Tastenbedienung

Software-Tasten ([Back], [OK], usw.) werden im 
TastenführungsbereichverschiedenerEinstellbildschirme
und anderer Bildschirme angezeigt. Drücken Sie auf 
dieentsprechendeTaste,umdieangezeigteFunktion
auszuwählen oder aufzurufen.

Beispiel:
[Back] ➡ Drücken Sie [MODE]:Siekehrenzumvorigen
Bildschirm zurück, ohne die angezeigte Einstellung zu 
bestätigen.

[OK] ➡ Drücken Sie [A/B]: Änderungen auf dem nächsten 
Bildschirm.

ZEICHENEINGABE
Auf den Bildschirmen, auf denen Sie Text eingeben müssen, 
wiez.B.demBildschirmzurEingabeeinesSpeichernamens
odereinerEinschaltnachricht,gibteszweiVerfahrenzum
EingebenvonText.Dieeinebestehtdarin,denTextmitden
Zifferntasten wie bei einem Mobiltelefon einzugeben, und die 
andere ist die Eingabe des Texts durch einzelne Auswahl der 
Zeichen mit der Multi-Scroll-Taste oder dem [ENC]-Regler.

Zeicheneingabe mit dem Tastenfeld
1 Eingabe des Textes mit [0] bis [9], [ ], [#] und [ENT].
• MitjedemTastendruckändernsichdieZeichen,die
eingegebenwerdenkönnen.

• UmeinanderesZeicheneinzugeben,dasderselben
Tastezugewiesenist,verschiebenSiedenCursormit
[ ] ([ ] verschiebtdenCursorzurvorigenPosition)
zur nächsten Position und geben Sie das nächste 
Zeichen ein.

• WennSie[A/B]drücken,wirdeinZeichengelöscht.
DasZeichenanderCursorpositionwirdgelöscht.Wenn
dieses Zeichen ein Leerzeichen ist, funktioniert die 
EingabewiebeiderRücksetztaste.

• DurchDrückenvon[ ]/[ ]wirdderCursor
verschoben.

Beispiel:EingabederEinschaltnachricht(MenüNr.903)

• DurchDrückenvon[MODE] wird der 
Zeicheneingabemodus geändert.

• Drückenvon[A/B]löschtdenText.
2 Drücken Sie [ ].
 DerCursorwirdnachrechtsverschoben.
3 Drücken Sie [ENT].
 Der Text wird bestätigt und die Texteingabe beendet.

VieleFunktionendiesesTransceiverswerdennicht
mit zusätzlichen Tasten oder Schaltern gesteuert und 
konfiguriert,sondernüberdasMenü.

MENÜAUFRUF
Beispiel:EinstellenderZeitfür[BatterySaver]inMenü-Nr.920.
1 Drücken Sie [MENU].
 DerTransceiverwechseltindenMenümodus.Dasaktuelle
vomCursorausgewählteSymbolwirdmarkiertundder
NamedesMenüpunktswirduntenaufdemBildschirm
angezeigt.(Beispiel:TX/RX)

Direkte Eingabe eine Menünummer (Direktzugriff)
SiekönnenaufdiesemBildschirmeineMenünummerauch
direkt mit den Zifferntasten eingeben.

Drücken Sie [PF1], [MR], [MARK] fürdieMenü-Nr.920.In
diesemFallkönnenSiezuSchritt4weitergehen.
2 WählenSie[Configuration]mit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
ReglerausunddrückenSie[A/B].

3 WählenSie[Battery]mit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-Regler
aus und drücken Sie [A/B].

4 WählenSie[BatterySaver]mit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
ReglerausunddrückenSie[A/B].

5 WählenSieeinenEinstellwertmit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
ReglerausunddrückenSie[A/B],umdenWerteinzustellen.

6 Drücken Sie [MENU].
 DerMenümoduswirdbeendetundderFrequenzbildschirm
wirdangezeigt.FürdiefolgendenMenüfunktionen
werdendieSchritte1bis4als“AccessMenuNo.XXX”
zusammengefasst.

Hinweis:
 ◆ WennSiewährenddesVorgangs[PTT] drücken, wird der 

Menümodus beendet, ohne die Einstellung zu bestätigen.
 ◆ DurchDrückenvon[MODE]währenddesVorgangskehrenSie
zumvorigenBildschirmzurück.AußerdemwirddurchDrücken
von[MODE] während des Schritts 4 der neue Einstellwert 
verworfenundSiekehrenzumvorigenSchrittzurück.

 ◆ WennSieimSuchlauf[MENU] drücken, wird der Suchlauf abgebrochen.



6-2

Eingeben von Text mit der Multi Scroll-Taste oder 
[ENC] 

1 Zeigen Sie das Zeichen mit [ ]/[ ] oder dem [ENC]-
Regleran.

2 Drücken Sie [ ].
 Das Zeichen oder Symbol wird eingegeben und der 
Cursorbewegtsichnachrechts.

 Drückenvon[A/B]löschtdasmitdemCursorausgewählte
Zeichen.WenndieTastegedrücktwird,ohnedassein
ZeichenmitdemCursorausgewähltist,bewegtsichder
Cursornachlinks.

Automatische Cursorverschiebung
DieseFunktionbietetUnterstützungfürdieEingabevon
TextmitdenZifferntasten.Esistbequem,dieseFunktion
zu benutzen, wenn Sie nacheinander mehrere Zeichen 
eingeben,dieaufderselbenTasteliegen,weilderCursor
automatischnachrechtsverschobenwird,nachdemeine
eingestellte Zeit abgelaufen ist.

SiekönnendieZeitbiszumVerschiebendesCursorsauf
dengewünschtenWerteinstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.945auf.
 WählenSie[Off],[1.0],[1.5]oder[2.0]Sekunden.
2 Drücken Sie [ENT].

MENÜKONFIGURATION

Nr. Anzeige Beschreibung Einstellwerte

TX/RX - RX

100 Programmable VFO EinstellungdesprogrammierbarenVFO
(Nur Band A)

JenachgewähltemFrequenzband

101 Beat Shift Überlagerungsverschiebung Type 1-Type8

102 Detect Out Select Ausgangsauswahl erkennen Off (AF)/IF/Detect

103 FM Narrow FMschmal Off/On

104 MW/ SW Antenna MW-/KW-Antenne ANT connector / Bar Antenna

105 WX Alert Wetterwarnung Off/On(NurTH-D74A)

TX/RX - TX

110 TX Inhibit TX-Sperre Off/On

111 Time-out Timer Sendezeitbeschränkung 0.5/ 1.0/ 1.5/ 2.0/ 2.5/ 3.0/ 3.5/ 4.0/ 4.5/ 5.0/ 10.0 [min]

112 Mic. Sensitivity Mikrofonempfindlichkeit High/ Medium/ Low

TX/RX - RX Filter

120 SSB High Cut HoheSSB-Schnittfrequenz 2.2/ 2.4/2.6/2.8/3.0[kHz]

121 CW Width CW-Bandbreite 0.3/ 0.5/ 1.0/ 1.5/ 2.0 [kHz] 

122 AM High Cut HoheAM-Schnittfrequenz 3.0/ 4.5/ 6.0/ 7.5 [kHz]

TX/RX - Scan

130 Resume MethodezumFortsetzen Time/Carrier/Seek

131 Resume (Digital) MethodezumFortsetzen(Digital) Time/Carrier/Seek

132 Time Restart WiederaufnahmezeitfürzeitgesteuertenSuchlauf 1 - 5 - 10 [sec]

133 Carrier Restart WiederaufnahmezeitfürträgergesteuertenSuchlauf 1 - 2 - 10 [sec]

134 Priority Scan Prioritätssuchlauf Off/On

135 Scan Auto Backlight Automatische Hintergrundbeleuchtung Suche Off/On

136 Auto Weather Scan AutomatischerWetterkanal-Suchlauf Off/On(NurTH-D74A)

TX/RX - Repeater

140 Offset Frequency Offset-Frequenz JenachgewähltemFrequenzband

141 Auto Offset Auto-Repeater-Offset Off/On

142 CALL Key Ruftastenfunktion CALL (TH-D74A)/ 1750Hz (TH-D74E)

143 1750Hz TX Hold 1750HzTXhalten Off/On

TX/RX - VOX

150 VOX VOXein/aus Off/On

151 Gain VOX-Empfindlichkeit 0 - 4-9

152 Delay VOX-Zeitverzögerung 250/ 500/ 750/ 1000/ 1500/ 2000/ 3000 [ms]

153 TX on Busy VOXbeibelegt Off/On

TX/RX - DTMF

160 Encode Speed Encodespeed 50/ 100/ 150 [ms]

161 Pause Time Pause time 100/ 250/ 500/ 750/ 1000/ 1500/ 2000 [ms]

162 TX Hold TXhold Off/On

163 DTMF Memory DTMFmemory
Biszu10KanälefürdenDTMF-Speicherkanal 
Biszu16ZeichenfürdenDTMF-Speichernamen 
Biszu16ZiffernfürdenDTMF-Speichercode

164 EchoLink Memory EchoLink memory
Biszu10KanälefürdenEchoLink-Speicherkanal 
Biszu8ZeichenfürdenEchoLink-Speichernamen 
Biszu8ZiffernfüreinenKanalcode

TX/RX - CW

170 Pitch Frequency Tonhöhenfrequenz 400 - 800 - 1000 [Hz] 

171 Reverse Umkehren Normal/Reverse
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Nr. Anzeige Beschreibung Einstellwerte

TX/RX - Others

180 QSO Log QSO-Log Off/On

181 LED Control LED-Steuerung
RX:Markieren 
FMRadio:Markierungaufheben

Memory - Memory Channel

200 View List Speicherkanalliste -

201 Group Name EingabedesSpeichergruppennamens Biszu16Zeichen

202 Recall Method Speicherkanal-Wiederaufrufmethode All Bands/CurrentBand

203 Group Link RegistrierungderSpeichergruppenverknüpfung Biszu30Speichergruppenverknüpfungenwerdenregistriert

204 CALL Ch List CALL-Kanalliste -

Memory - Repeater List

210 View List Repeater-Liste -

Memory - Callsign List

220 View List Rufzeichen-Liste -

Audio File - Recording File

300 View List Aufnahmedateiliste -

301 Recording Aufnahme Off/On

302 Recording Band Aufnahmeband A Band/ B Band

Audio File - Voice Message

310 View List Sprachnachrichtenliste -

311 TX Monitor TX-Monitor Off/On

312 Digital Auto Reply Automatische digitale Antwort Off/VoiceMessage1-VoiceMessage4

GPS - Basic Settings

400 Built-in GPS Eingebautes GPS Off/On

401 My Position Meine Position GPS/ My Position 1 - 5

402 Position Ambiguity Positionsunsicherheitsmodus Off/ 1-Digit - 4-Digit

403 Operating Mode Betriebsart des eingebauten GPS Normal/GPSReceiver

404 Battery Saver Akkuschonerzeit Off/1min/2min/4min/8min/Auto

405 PC Output AusgabederGPS-DatenanPC Off/On

406 Sentence Satz
$GPGGA/$GPGLL/$GPGSA/$GPGSV/$GPRMC/ 
$GPVTG

GPS - Track Log

410 Track Log AufzeichnungderWegstrecke Off/On

411 Clear Track Log Wegaufzeichnunglöschen -

412 Record Method Aufzeichnungsverfahren Time/ Distance/ Beacon

413 Interval Intervallzeit 2 - 10 - 1800 [sec]

414 Distance Entfernung 0.01-9.99[mile/km/nm]

APRS - Basic Settings

500 My Callsign Rufzeicheneingeben Biszu9Zeichen

501 Icon Symbol Person/Bicycle/Motorcycle,usw.(insgesamt68Symbole)

502 Position Comment Positionskommentar
OffDuty/Enroute/In Service/Returning/Committed/
Special/PRIORITY/CUSTOM0~CUSTOM6/
EMERGENCY!

503 Status Text Statustext
Statustext:1 - 5
TXRate:Off/1/1-1/4 - 1/8
Bis zu 42 Zeichen

504 Packet Path Paketpfadtyp

Type:New-N/Relay/Region/Others1-Others3,
WIDE1-1:Off/On,RELAY:Off/On,ABBR:Biszu5
Zeichen,
TotalHops:0-1-7,Path:Biszu79Zeichen

505 Data Speed GeschwindigkeitderDatenverbindung 1200bps/9600bps

506 Data Band TypdesinternenDatenbands A Band/ B Band

507 DCD Sense TypdesDCD-Sinns Busy/DetectData/Off(Ignore)

508 TX Delay TX-Verzögerungszeit 100/ 150/ 200/ 300/ 400/ 500/ 750/ 1000 [ms]

509 APRS Lock APRS-Sperre Frequency/PTT/APRSKey:Allenichtmarkiert

APRS - Beacon TX Control

510 Method Verfahren Manual/ PTT/ Auto/ SmartBeaconing

511 Initial Interval ZeiteinstellungdesAnfangsintervalls 0.2/ 0.5/ 1/2/3/5/10/20/30/60[min]

512 Decay Algorithm Abklingalgorithmus Off/On

513 Prop. Pathing Prop.Pfadführung Off/On

514 Speed Geschwindigkeit Off/On

515 Altitude Höhe Off/On
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Nr. Anzeige Beschreibung Einstellwerte

516 Object Objektname

Name:biszu9Zeichen,Type:Live Object/KilledObject/
LiveItem/KilledItem,Method:Off/Temp./ Auto(15 min)/ 
Auto(30min)/Auto(60min),N(S):Breitengrad,E(W):
Längengrad,Symbol(insgesamt68Arten):Eyeball/ Portable 
(Tent)/HAMstore,usw.,Comment:biszu42Zeichen

APRS - QSY Information

520 QSY Info. in Status EingangsstatusderQSY-Daten Off/On

521 Tone/Narrow Ton/ Schmal Off/On

522 Shift/Offset Verschieben/Versatz Off/On

523 QSY Limit Distance QSY-Grenzabstand Off/10/20…2490/2500[mile/km/nm]

APRS - SmartBeaconing

530 Low/High Speed Einstellung Niedrige Geschwindigkeit/ 
Hohe Geschwindigkeit

NiedrigeGeschwindigkeit:2-5 - 30 [mile/h/ km/h/ knots]  
HoheGeschwindigkeit:2-70-90[mile/h/km/h/knots]

531 Slow Rate IntervallbeiÜbertragunginniedriger
Geschwindigkeit

1- 30 - 100 [min]

532 Fast Rate IntervallbeiÜbertragunginhoherGeschwindigkeit 10 - 120 - 180 [sec]

533 Turn Angle ÄnderungderFahrtrichtung,Einstellung
für den Mindestwert

5 deg - 28 deg-90deg

534 Turn Slope ÄnderungderFahrtrichtung,Einstellung
deszusätzlichenWerts 1(10deg/speed)-26 (10deg/speed)-255(10deg/speed)

535 Turn Time Mindest-Zeitverzögerungzwischen
Peilsignal-Übertragungen

5 - 60 - 180 [sec]

APRS - Waypoint

540 Format Wegpunktformat NMEA/MAGELLAN/KENWOOD

541 Length LängederWegpunktbezeichnung 6-Char/7-Char/8-Char/9-Char

542 Output AusgabetypderWegpunkte All/Local/Filtered

APRS - Packet Filter

550 Position Limit Positionslimit Off/10/20…2490/2500[mile/km/nm]

551 Filter Type Filtertyp Weather/ Digipeater/ Mobile/ Object/ NAVITRA/ 1-WAY/ 
Others

APRS - Message

560 User Phrases Benutzerphrasen Bis zu 32 Zeichen x 20 Phrasen

561 Auto Reply Inhalt der automatischen Antwortnachricht Off/On

562 Reply To Antwort an Biszu9Zeichen

563 Reply Delay Time VerzögerungszeitderAntwort 0/ 10/20/30/60[sec]

564 Reply Message Text Texteingabe für die Antwortnachricht Bis zu 50 Zeichen

APRS - Notification

570 RX Beep RXSignalton Off/MessageOnly/Mine/AllNew/All

571 TX Beep TXSignalton Off/On

572 Special Call Spezialruf Biszu9Zeichen

573 Display Area Anzeigebereich Entire Always/EntireDisplay/OneLine

574 Interrupt Time Unterbrechungszeit 3/ 5/ 10/20/30/60/infinite[sec]

575 APRS Voice APRSStimme Off/On

APRS - Others

580 PC Output PC-Ausgabetyp Off/RawPackets/Waypoints

581 Network Netzwerkart APRS[APK004]/ Altnet

582 Voice Alert Sprachalarmtyp Off/On/RXOnly

583 VA Frequency VA-Frequenztyp 67.0-100.0 - 254.1 Hz

584 Message Group Code Nachrichtengruppencode Biszu9Zeichenx6-Codes(ALL,QST,CQ,KWD)

585 Bulletin Group Code Forumsnachrichten-Gruppencode Biszu5Zeichenx6Codes

Digital - RX History

600 View History Verlaufansehen -

Digital - TX/RX

610 My Callsign Rufzeicheneingeben Bis zu 8 Zeichen + bis zu 4 Zeichen

611 TX Message TX-Nachricht Off/ 1/ 2/ 3/ 4/ 5

612 Direct Reply Direkt antworten Off/On

613 Auto Reply Timing Zeiteinstellung für automatische Antwort Immediate/5/10/20/30/60[sec]

614 Data TX End Timing ZeiteinstellungfürDaten-TX-Ende Off/ 0.5/ 1/ 1.5/ 2 [sec]

615 EMR Volume Level EMR-Lautstärke 1 - 25 - 50

616 RX AFC RXAFC Off/On

617 FM Auto Det. on DV FMAuto-ErkennungaufDV Off/On

618 Data Frame Output Datenrahmen-Ausgabe All/RelatedtoDSQ/DATAMode

619 Break Call Anruf unterbrechen Off/On
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Nr. Anzeige Beschreibung Einstellwerte

Digital - Digital Squelch

620 Select Type Art auswählen Off/CodeSquelch/CallsignSquelch

621 Digital Code Digitalcode 00-99

Digital - GPS Data TX

630 GPS Info. in Frame GPS-InformationeninRahmen Off/On

631 Sentence Satz
$GPGGA/$GPGLL/$GPGSA/$GPGSV/$GPRMC/ 
$GPVTG

632 Auto TX AutoTX Off/0.2/0.5/1/2/3/5/10/20/30/60[min]

Digital - RX Notification

640 Display Method Anzeigeverfahren Off/All/RelatedtoDSQ/MyStationOnly

641 Single Display Size Einzeldisplaygröße HalfDisplay/Entire Display

642 Dual Display Size Doppeldisplaygröße HalfDisplay/Entire Display

643 Display Hold Time Displayhaltezeit 0 / 3/ 5/ 10/20/30/60/Infinite[sec]

644 Callsign Announce Rufzeichenankündigen Off/Kerchunk/ExceptKerchunk/MyStationOnly/All

645 Standby Beep Standby-Signalton Off/On

FM Broadcasting - Basic Settings

700 FM Radio Mode FM-Radio-Modus Off/On

701 Auto Mute RET. Time Rückkehrzeitnachautomatischer
Stummschaltung

1 - 3 - 10 [sec]

FM Broadcasting - Memory

710 FM Radio List FM-Radioliste -

SD Card - Export

800 Config Data Konfigurationsdaten -

801 Config Data + V.Msg Konfigurationsdaten+V.Nachr. -

802 Repeater List Repeater-Liste -

803 Callsign List Rufzeichen-Liste -

SD Card - Import

810 Config Data Konfigurationsdaten -

811 Config Data + V.Msg Konfigurationsdaten+V.Nachr. -

812 Repeater List Repeater-Liste -

813 Callsign List Rufzeichen-Liste -

SD Card - Unmount

820 Execute Abmeldung ausführen -

SD Card - Format

830 Execute Formatierungausführen -

SD Card - Memory Size

840 View FreierSpeicherplatz -

Configuration - Display

900 Backlight Control Steuerung der Hintergrundbeleuchtung Auto/ Auto (DC-IN)/Manual/On

901 Backlight Timer Zeitsteuerung der Hintergrundbeleuchtung 3 - 10-60[sec]

902 LCD Brightness LCD-Helligkeit High/ Medium/ Low

903 Power-on Message Einschaltmeldung eingeben Biszu16Zeichen

904 Single Band Display Art der Einzelbandanzeige Off/GPS(Altitude)/GPS(GS)/Date

905 Meter Type Zählertyp Type 1/Type2/Type3

906 Background Color Hintergrundfarbe wählen Black/White

Configuration - Audio

910 Balance Audio-Balance
A:100/B:0,A:100/B:25,A:100/B:50,A:100/B:75,A:100/ 
B:100,A:75/B:100,A:50/B:100,A:25/B:100,A:0/B:100,
OperationBandOnly

911 TX/RX EQ TX/RXEQ RXEQ/TXEQ(FM,NFM)/TXEQ(DV)

912 TX EQ Level TXEQ-Pegel -9-±0 - +3 [dB]

913 RX EQ Level RXEQ-Pegel -9-±0-+9[dB]

914 Beep Signalton Off/On

915 Beep Volume Signaltonlautstärke Level1-Level 5-Level7

916 Voice Guidance Sprachführung Off, Manual, Auto1, Auto2

917 Voice Guidance Vol. LautstärkederSprachführung Level1-Level 5-Level7

918 USB Audio Out. Lvl. USB-Audioausgabepegel Level1-Level5-Level 7
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Nr. Anzeige Beschreibung Einstellwerte

Configuration - Battery

920 Battery Saver Akkuschoner Off/0.2/0.4/0.6/0.8/1.0/ 2.0/ 3.0/ 4.0/ 5.0 [sec]

921 APO: Auto Power Off APO:AutomatischeAbschaltung Off/15/30/60[min]

922 Battery Level Akkuladestand -

Configuration - Bluetooth

930 Bluetooth Bluetooth Off/On

931 Connect Verbinden -

932 Device Search Gerätesuche -

933 Disconnect Trennen -

934 Pairing Mode Pairing-Modus -

935 Device Information Geräteinformation Biszu19Zeichen

936 Auto Connect AutomatischeVerbindung Off/On

Configuration - Auxiliary

940 PF1 Key PF1-Taste
Recording-VoiceMessage1-4-VoiceGuidance - Battery 
Level-VOX-GroupName-Balance (PF1) - GPS 
(PF2)-TrackLOG-SQL-SHIFT-STEP-LOW-Key
Lock-Lockout-M>V-T.SEL-NEW-VoiceAlert-LCD
Brightness-DTMFCH0-EchoLinkCH0-1750HzTone
- M. IN

941 PF2 Key PF2-Taste

942 PF1 (Mic) PF1(Mic)
Recording-VoiceMessage1-4-VoiceGuidance-Battery
Level-VOX-GroupName-Balance-GPS-TrackLOG
-SQL-SHIFT-STEP-LOW-KeyLock-Lockout-M>V-
T.SEL-NEW-VoiceAlert-LCDBrightness-DTMFCH0
-EchoLinkCH0-1750HzTone-ScreenCapture-MODE
- MENU - A/B (PF1 Mic) - VFO (PF2 Mic) - MR (PF3 
Mic)-CALL-MSG-LIST-BCON-REV-TONE-MHz-
MARK-DUAL-APRS-OBJ-ATT-FINE-POS-BAND
-MONI-UP-DOWN

943 PF2 (Mic) PF2(Mic)

944 PF3 (Mic) PF3(Mic)

945 Cursor Shift Cursorverschiebung Off/ 1.0/ 1.5/ 2.0 [sec]

946 Secret Access Code Geheimen Zugangscode eingeben 000-999(NurTH-D74A)

Configuration - Date & Time

950 Setting EinstellungvonDatumundUhrzeit -

Configuration - Lock

960 Keys Lock Type ArtderTastensperre Key Lock/ Frequency Lock

961 DTMF Keys Lock DTMF-TASTENSPERRE Off/On

962 Mic Keys Lock Mikrofontastensperren Off/On

963 Volume Lock Lautstärke-Sperre Off/On

Configuration - Units

970 Speed, Distance Geschwindigkeit/ Entfernung mi/h, mile (TH-D74A)/ km/h, km (TH-D74E)/ knots, nm

971 Altitude, Rain Höhe/Regen feet, inch (TH-D74A)/ m, mm  (TH-D74E)

972 Temperature Temperatur °F (TH-D74A)/ °C (TH-D74E)

973 Latitude, Longitude Breitengrad/ Längengrad dd°mm.mm’/dd°mm’ss.s”

974 Grid Square Format Planquadratformat Maidenhead Grid/SARGrid(CONV)/SARGrid(CELL)

Configuration - Interface

980 USB Function USB-Funktion COM+AF/IF Output/ Mass Storage

981 PC Output(GPS) PC-Ausgabe(GPS) USB/ Bluetooth

982 PC Output(APRS) PC-Ausgabe(APRS) USB/ Bluetooth

983 KISS PC-Eingabe/Ausgabe(KISS) USB/ Bluetooth

984 DV/DR PC-Eingabe/Ausgabe(DV/DR) USB/ Bluetooth

Configuration - System

990 Language Sprache English/Japanese

991 Version Firmware-Version -

999 Reset Zurücksetzen VFO Reset/PartialReset/FullReset

Hinweis: 
 ◆ MenübeschreibungenundEinstellwertekönnenohnevorherigeAnkündigunggeändertwerden.
 ◆ Die fett gedruckten Zeichen bei den Einstellwerten sind die Standardeinstellung.
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7 BETRIEB ÜBER FM-REPEATER
RepeaterwerdenoftvonRadioclubseingebautundgewartet,
manchmalinZusammenarbeitmitörtlichenGeschäften,die
mitderKommunikationsindustriezutunhaben.
VerglichenmitderSimplex-KommunikationkönnenSiemit
einemRepeaterinderRegelübereinegrößereEntfernung
übertragen.Repeaterbefindensichnormalerweiseauf
BergspitzenoderanderenerhöhtenStellen.Siewerden
normalerweisemithöhererERP(effektiveStrahlungsleistung)
alseinetypischeStationbetrieben.DieseKombinationaus
HöheundhöhererERPermöglichtdieKommunikationüber
beachtliche Entfernungen hinweg.

TX: 144,725 MHz

TX-Ton: 88,5 Hz

RX: 145,325 MHz

TX: 144,725 MHz

TX-Ton: 88,5 Hz

RX: 145,325 MHz

REPEATER-ZUGANG
DiemeistenRepeaterverwendeneinEmpfangs-und
ÜbertragungsfrequenzpaarmiteinemStandard-oderNicht-
Standard-Offset(Odd-Split).Darüberhinausmüsseneinige
RepeatereinenTonausdemTransceiverempfangen,um
ZugangzumRepeaterzuerhalten.WendenSiesichfür
EinzelheitenanIhrenlokalenRepeater-Anbieter.

Auswahl eines Versatz-Offsets
DieOffset-FrequenzistderWert,mitderdie
ÜbertragungsfrequenzvonderEmpfangsfrequenzversetzt
wird.DieStandard-Offset-Frequenzam144MHz-Bandist
600kHzfüralleTyp-Versionen.DieStandardeinstellungam
430/440 MHz-Band ist 5 MHz.
1 WählenSiedasgewünschteBandAoderBaus.
2 RufenSiedasMenü-Nr.140auf.
• DerwählbareBereichistvon00,00MHzbis29,95
MHz,inSchrittenvon50kHz.

Hinweis:
 ◆ NachÄnderungderOffset-FrequenzwirddieneueOffset-
FrequenzauchvomautomatischenRepeater-Offsetverwendet.

Automatisches Repeater-Offset
DieseFunktionwähltautomatischeineOffset-Richtung
undaktiviertdieTonfunktiongemäßderFrequenz,dieSie
ausgewählthaben.WendenSiesichanIhrennationalen
Amateurfunkverein,umeinenaktuellenBandplanfürdie
Repeater-Offset-Richtungzuerhalten.
1 RufenSiedasMenü-Nr.141auf.

2 WählenSie[On].
3 Drücken Sie [A/B], um das Band A auszuwählen.
4 Drücken Sie [VFO],umdenVFO-Modusauszuwählen.
5 WählenSieIhregewünschteFrequenz.
6 Drücken Sie [PTT], um einen Anruf zu tätigen.
• SieübertragenmiteinemOffset-Frequenzwert,
deranhandIhresOffset-Einstellwertsundeiner
Offset-RichtunggemäßIhrerausgewählten
Frequenzbestimmtwurde.BeziehenSiesichaufdie
Einstellungenunten,fürOffset-Richtungen:

 TH-D74A:
 Unter145,100MHz:  KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 145,100~145,499MHz: –600kHzOffset
 145,500~145,599MHz: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 146,000~146,399MHz: +600kHzOffset
 146,400~146,599MHz: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 146,600~146,999MHz: –600kHzOffset
 147,000~147,399MHz: +600kHzOffset
 147,400~147,599MHz: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 147,600~147,999MHz: –600kHzOffset
 148,000MHzundhöher: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 Unter223,920MHz:  KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 223,920~224,999MHz: –1,6MHz
 225,000MHzundhöher: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 Unter442,000MHz:  KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 442,000~444,999MHz: +5MHzOffset
 445,000~446,999MHz: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 447,000~449,999MHz: –5MHzOffset
 450,000MHzundhöher: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 TH-D74E:
 Unter145,000MHz:  KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)

 145,600~145,799MHz: –600KHzOffset
 145,800MHzundhöher: KeinOffset 
    (Simplex-Betrieb)
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Aktivieren der Tonfunktion
EinschaltenderTonfunktion:
1 WählenSiedasgewünschteBandAoderBaus.
2 Drücken Sie [TONE],umdieTon-Funktioneinzuschalten.
• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddas
Sprachsignalkonfiguriertsind,wirdSprachsignalEIN
zum obigen Zyklus hinzugefügt.

• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay,wenn
die Tonfunktion eingeschaltet ist.

Auswählen einer Tonfrequenz
AuswählenderTonfrequenz,diefürdenZugriffaufIhren
gewünschtenRepeatererforderlichist:
1 Schalten Sie die Tonfunktion ein.
2 Drücken Sie [F], [TONE].
• DieaktuelleTonfrequenzerscheintaufdemDisplayund
blinkt.DieStandardfrequenzist88,5Hz.

3 WählenSieIhregewünschteFrequenz.
4 Drücken Sie [ENT],umdieausgewählteFrequenz

festzulegen.

Hinweis:
 ◆ WennSieeinenSpeicherkanalmiteinerToneinstellung
eingerichtethaben,rufenSieeinfachdenSpeicherkanalauf,statt
jedesMaldieTonfrequenzeinzurichten.

Nr. Frequenz 
(Hz) Nr. Frequenz 

(Hz) Nr. Frequenz 
(Hz)

01 67,0 18 118,8 35 183,5

02 69,3 19 123,0 36 186,2

03 71,9 20 127,3 37 189,9

04 74,4 21 131,8 38 192,8

05 77,0 22 136,5 39 196,6

06 79,7 23 141,3 40 199,5

07 82,5 24 146,2 41 203,5

08 85,4 25 151,4 42 206,5

09 88,5 26 156,7 43 210,7

10 91,5 27 159,8 44 218,1

11 94,8 28 162,2 45 225,7

12 97,4 29 165,5 46 229,1

13 100,0 30 167,9 47 233,6

14 103,5 31 171,3 48 241,8

15 107,2 32 173,8 49 250,3

16 110,9 33 177,3 50 254,1

17 114,8 34 179,9

Tonfrequenz-ID
DieseFunktiondurchsuchtalleTonfrequenzen,umdie
eingehendeTonfrequenzaufeinemempfangenenSignal
zuidentifizieren.SiekönnendieseFunktionverwenden,
umherauszufinden,welcheTonfrequenzvonIhremlokalen
Repeatererforderlichist.
1 Drücken Sie [TONE], um die Tonfunktion einzuschalten.
• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay.

2 Drücken Sie [F], [TONE] (1 s),umdenTonfrequenz-ID-
Suchlauf auszuführen.
• DerSuchlaufstartetund“Scanning”blinktaufdem
Display.

• DrückenSiezumBeendendesSuchlaufs[ ].
• WenneinTonfrequenzidentifiziertwird,erscheintder
identifizierteCodeaufdemDisplayundblinkt.

3 Drücken Sie [A/B] , um statt der derzeit festgelegten 
TonfrequenzdieidentifizierteFrequenzzuprogrammieren.
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ÜBERTRAGUNG EINES 1750-Hz-TONS
DiemeistenRepeaterinEuropaverlangen,dassein
Transceivereinen1750-Hz-Tonübertragenkann.Wennman
bei einem TH-D74E einfach auf [CALL] drückt, wird dieser 
Tonübertragen.[1750Hz]kannauchanderFrontplatteals
eine [CALL]-Tasteprogrammiertwerden,umden1750-Hz-
Ton zu übertragen.
1 RufenSiedasMenü-Nr.142auf.

2 Legen Sie auf [1750Hz] fest.

EinigeRepeaterinEuropamüssennacheinem1750-Hz-
ToneinebestimmteZeitspannelangkontinuierliche
Signaleempfangen.DieserTransceiverkannauch2
Sekunden lang nach der Übertragung des 1750-Hz-Tons im 
Übertragungsmodus bleiben.
1 RufenSiedasMenü-Nr.143auf.

2 LegenSieauf[On]fest.

Hinweis:
 ◆ ImÜbertragungsmodusüberträgtderTransceivernicht

kontinuierlich einen 1750-Hz-Ton.

Auswählen einer Offset-Richtung
MitderOffset-RichtungkannIhreÜbertragungsfrequenz
höher(+)oderniedriger(–)alsdieEmpfangsfrequenzsein.
1 WählenSiedasgewünschteBand(AoderB)aus.
2 Drücken Sie [F], [REV],umeineOffset-Richtungzu

wählen.
• MitjedemDruckauf[F], [REV]wirddieOffset-Richtung
wiefolgtgeändert:

 Simplex-Betrieb➡ + ➡ – ➡Simplex-Betrieb

  
• WennSieeinenTH-D74Everwenden,währendSiedas
430-MHz-Bandnutzen,wirddieOffset-Richtungwie
folgtgeändert:

 Simplex-Betrieb➡ + ➡ – ➡=(–7,6MHz)➡Simplex-
Betrieb

WenndieOffset-Übertragungsfrequenzaußerhalbdes
zulässigenBereichsliegt,istdieÜbertragunggesperrt.
BringenSiedieÜbertragungsfrequenzmiteinerder
folgendenMethodeninnerhalbderBandgrenzen:
• VerschiebenSiedieEmpfangsfrequenzweiterindas

Band.
• ÄndernSiedieOffset-Richtung.

Hinweis:
 ◆ WennSieeinenOdd-Split-Speicherkanalverwendenoder
Übertragen,könnenSiedieOffset-Richtungnichtändern.

UMKEHRFUNKTION
NachdemEinstelleneinerseparatenEmpfangs-und
ÜbertragungsfrequenzkönnenSiedieseFrequenzen
mitderUmkehrfunktionaustauschen.DamitkönnenSie
manuelldieStärkederSignaleprüfen,dieSiedirektvon
anderenStationenempfangen,währendSieeinenRepeater
verwenden.WenndasStationssignalstarkist,schaltenSie
zueinerSimplex-Frequenz,damitweiterKontaktbestehtund
umdenRepeaterzuentlasten.
1 Drücken Sie [REV],umdieUmkehrfunktionauf[On]oder
[Off]zuschalten.
• WenndieUmkehrfunktioneingeschaltetist,erscheint
dasSymbol< >]aufdemDisplay.

Hinweis:
 ◆ WenndieÜbertragungsfrequenzaußerhalbdeszulässigen
Übertragungsfrequenzbereichsist,wenndieUmkehrverwendet
wird,ertöntdurchDrückenvon[PTT]einFehlertonunddie
Übertragungistgesperrt.

 ◆ WenndieEmpfangsfrequenzaußerhalbdes
Empfangsfrequenzbereichsliegt,wenndieUmkehrverwendet
wird,ertönteinFehlertonunddieUmkehrfunktioniertnicht.

 ◆ ARO(AutomatischesRepeater-Offset)funktioniertnicht,wenn
Rückkehreingeschaltetist.

 ◆ SiekönnendieRückkehrwährendderÜbertragungnichtein-
oder ausschalten.
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8 SPEICHERKANAL
InSpeicherkanälenkönnenSieFrequenzenundzugehörige
Daten,dieSieoftverwenden,speichern.DannmüssenSie
dieDatennichtjedesMalneuprogrammieren.Siekönnen
durcheineeinfacheBedienungeinenprogrammiertenKanal
schnellaufrufen.Essindinsgesamt1.101Speicherkanäle
(1.000Speicherkanäle,100Programm-Suchlaufspeicherund
Prioritätssuchlauf-Speicher)verfügbar.

SIMPLEX & REPEATER ODER ODD-SPLIT-
SPEICHERKANAL?
SiekönnenjedenSpeicherkanalalseinenSimplex-und
Repeater-KanaloderalseinenOdd-Split-Kanalverwenden.
SpeichernSienureineFrequenz,umsiealseinenSimplex-
undRepeater-Kanalzuverwenden,oderzweiseparate
Frequenzen,umsiealseinenOdd-Split-Kanalzuverwenden.
WählenSieabhängigvondenVorgängen,dieSieimSinn
haben,einederAnwendungenfürjedenKanal.
Simplex-&Repeater-KanäleermöglichenFolgendes:
• Simplex-Frequenzbetrieb
• Repeater-BetriebmiteinemStandard-Offset(wenneine
Offset-Richtunggespeichertist)

Odd-Split-KanäleermöglichenFolgendes:
• Repeater-BetriebmiteinemNicht-Standard-Offset
DieuntenaufgeführtenDatenkönneninjedem
Speicherkanalgespeichertwerden:

Parameter Simplex & 
Repeater Odd-Split

Empfangsfrequenz
Ja

Ja

Übertragungsfrequenz Ja

Empfangsfrequenzschrittgröße
Ja

Ja

Übertragungsfrequenzschrittgröße Ja

Offset-Richtung Ja Nein

Ton Ein/Aus Ja Ja

Tonfrequenz Ja Ja

CTCSSEin/Aus Ja Ja

CTCSS-Frequenz Ja Ja

DCSEin/Aus Ja Ja

DCS-Code Ja Ja

Verschiebung Ja Nein

RückkehrEin/Aus Ja Nein

Speicherkanal-Sperre*2 Ja Ja

Speicherkanalname Ja Ja

Demodulationsmodus Ja Ja

Kreuzton Ja Ja

Fein-Modus Ja Ja

(DigitaleRauschunterdrückung)
Typ* Ja Nein

(DigitaleRauschunterdrückung)
Digitalcode * Ja Nein

Zielrufzeichen * Ja Nein

Zugangs-Repeater-Rufzeichen* Ja Nein

Ziel-Repeater-Rufzeichen* Ja Nein

Hinweis:
 ◆ DerProgrammsuchlaufspeicherundderPrioritätssuchlauf-
Speichersindausgeschlossen.

 ◆ *:DatenfürdendigitalenModus(DV/DR)

SPEICHERKANALLISTE 
DieSpeicherkanalkonfigurationenkönnenaufdem
Speicherkanallisten-Bildschirmangezeigtwerden.Aufdem
BildschirmSpeicherkanallistekönnenSieeinenSender
auswählen,umihnzuspeichernoderwiederaufzurufen.Sie
könneneinemSpeicherkanaleinenNamenzuweisen.
1 Drücken Sie [MR],umindenSpeichermoduszu

wechseln.
2 Drücken Sie [ENT].
 EswirdeineSpeicherkanallisteangezeigt.Siekönnen
auchüberdieMenü-Nr.200aufdieSpeicherkanalliste
zugreifen.

Speicherkanaltyp

Anzeige Type

[0] bis [999] Speicherkanäle

[L 0], [U 0] bis [L49], [U49] Programmsuchlaufspeicher

[Pri] Prioritätssuchlaufspeicher

[A 1] bis [A10] Wetterkanäle
(nur TH-D74A)

[C] CALL-Kanäle

3 WählenSiedenKanal.
 SiekönnendenKanalauswählen,indemSiedie
Kanalnummervon0bis999mitdem12er-Ziffernfeld
eingeben.WennSieeinenKanalmit1oder2Stellen
auswählen,könnenSieihnauchdurchEingabeder
KanalnummerundDrückenvon[ENT] auswählen.

4 Drücken Sie [ENT].
 DergewählteKanalwirdeingestelltundSiekehrenzur
Frequenzanzeigezurück.

Speichernamensanzeige umschalten 
DieSpeicherkanallistenanzeigekannzurFrequenzanzeige
oderzumSpeichernamenumgeschaltetwerden.
1 Drücken Sie [A/B].
 MitjedemDruckwirdzwischenderFrequenzanzeigeund
derSpeichernamensanzeigeumgeschaltet.
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Speichern von Simplex- und Standard-Repeater-
Frequenzen

1 WählenSiedieFrequenz,Betriebsartusw.
2 Drücken Sie [F], [MR].
 DerSpeicherkanal-Registrierungsbildschirmerscheintauf
demDisplay.

3 WählenSiedieSpeicherkanalnummeraus.
4 Drücken Sie [ENT].
 DerSimplex-Kanalwirdregistriert.

Speichern von Odd-Split-Repeaterfrequenzen
WennSiedieRX-undTX-Frequenzenändern,registrieren
SiezuerstdieRX-FrequenzunddanndieTX-Frequenz.Die
TX-Frequenzkannnichtalleinregistriertwerden.
1 RegistrierenSiedieRX-Frequenz.
 EinSplit-Kanalkannnurzueinembereitsregistrierten
Speicherkanalregistriertwerden.

2 ZeigenSiedieTX-Frequenzan.
3 Drücken Sie [F], [MR].
 DerSpeicherkanal-Registrierungsbildschirmerscheintauf
demDisplay.

4 WählenSiedieSpeicherkanalnummeraus.
5 Drücken Sie [A/B].
 DerSplit-Kanalwirdregistriert.

Hinweis:
 ◆ SiekönnendieTX-unddieRX-Frequenznichtaufverschiedene

Bänder legen.

Löschen eines Speicherkanals
SiekönnendenfestgelegtenKanalderregistrierten
Speicherkanälelöschen.
1 Drücken Sie [MR],umindenSpeichermoduszuwechseln.
2 Drücken Sie [ENT].
 EswirddieSpeicherkanallisteangezeigt.Siekönnen
auchüberdieMenü-Nr.200aufdieSpeicherkanalliste
zugreifen.

3 WählenSiedenangegebenenKanalunddrückenSie[MENU].
 DasSpeicherkanallistenmenüerscheint.
4 WählenSie[ClearMemory]unddrückenSie[A/B]. 
 Sie werden aufgefordert, Ihren Befehl zu bestätigen.

 
• DrückenSie[MODE], um zum 
Speicherkanallistenmenüzurückzukehren.

5 Drücken Sie [A/B].
 DerangegebeneSpeicherkanalwirdgelöscht.
 UmeinenweiterenSpeicherkanalzulöschen,wiederholen
SiedenVorgangabSchritt3.

EINEN SPEICHERKANAL ABRUFEN
SiekönneneinenSpeicherkanalinderReihenfolgeder
KanalnummerabrufenoderihnauseinerSpeicherkanalliste
auswählen.

Abrufen in der Reihenfolge der 
Speicherkanalnummer
1 Drücken Sie [MR],umindenSpeicherabruf-Moduszu

wechseln.
2 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
umIhrengewünschtenSpeicherkanalauszuwählen.
• SiekönnenaußerdemeineKanalnummerüberdie

Tastatur eingeben.

Abrufen aus der Speicherkanalliste
1 Drücken Sie [MR], umindenSpeicherabruf-Moduszu

wechseln.
 SpeicherkanäleimaktuellenFrequenzbandoderalle
SpeicherkanälewerdennachderEinstellungimMenüNr.
202 abgerufen.

2 Drücken Sie [ENT].
 DieSpeicherkanallistewirdangezeigt.
3 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler
odergebenSieeine3-stelligeKanalnummerüberdie
Tastatur ein.

 DieeingegebeneSpeicherkanalnummererscheintoben
aufderListe.WenndieSpeicherkanalnummernurzwei
Ziffern oder weniger hat, drücken Sie nach der Nummer 
[ENT].

4 Drücken Sie [ENT].
 DergewählteKanalistkonfiguriertundderBildschirm
kehrtzurFrequenzanzeigezurück.

Hinweis:
 ◆ WenneingeteilterKanalabgerufenwird,erscheint“±”aufder

Anzeige.
 ◆ EineSpeicherkanalnummerkannnichtdurchdie
Tastatureingabeaufgerufenwerden,wennderSpeicherkanalals
Programmsuchlauf-Speicherregistriertist.
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Methode für den Speicherabruf
IndiesemMenükönnenSiefestlegen,oballe
SpeicherkanäleodernurSpeicherkanälemitgespeicherten
FrequenzenimaktuellenFrequenzbandabgerufenwerden
sollen:
1 RufenSiedasMenüNr.202auf.

2 WählenSie[AllBands]oder[CurrentBand].
 [All Bands]: Damitkönnenalleprogrammierten
Speicherkanäleabgerufenwerden.

 [Current Band]:DamitkönnennurdieSpeicherkanäle
abgerufenwerden,dieFrequenzeninnerhalbdes
aktuellenFrequenzbandsgespeicherthaben.

Hinweis:
 ◆ DieseEinstellunggiltauchfürdenSpeichersuchlaufundden
Gruppen-Link-Suchlauf.

SPEICHERKANAL BEARBEITEN
DurchEinstellenderGruppeinjedemSpeicherkanalkönnen
SiedieRegistrierungdesSpeichernamensfestlegenunddie
SperrefürdenSpeichersuchlauf.

Einstellungsgruppe
JederSpeicherkanalwirdeinerGruppeausderGruppe0
bisGruppe29zugeordnet.WenneinneuerSpeicherkanal
registriertwird,wirderderGruppemitderZifferander
hundertstenStellezugeordnet.(CH.0istGruppe0,Ch.100
istGruppe1,CH.200istGruppe2usw.)WenneineGruppe
konfiguriertist,werdenSpeicherkanälefürjedeGruppe
abgerufenundderSpeicherkanalsuchlaufkannfürjede
Gruppeaktiviertwerden.
1 ZeigenSieeineSpeicherkanallistean.
 Drücken Sie [ENT] imSpeichermodusoderrufenSiedie
SpeicherkanallistevonMenüNr.200auf.

2 WählenSieeinenKanalunddrückenSie[MODE].
 DasSpeicherkanal-Bearbeitungsmenüerscheint.

3WählenSie[Group]unddrückenSie[A/B].
 DerSpeichergruppen-Auswahlbildschirmerscheint.

4 WählenSieeineGruppeausGruppe0(GRP-0)bis
Gruppe29(GRP-29)ausunddrückenSie[A/B].

 DieausgewählteGruppewirdfestgelegt.
5 Drücken Sie [MODE] oder [MENU].
 Drücken Sie [MODE], umzurSpeicherkanalliste
zurückzukehren.WennSieeineweitere
Speicherkanalgruppeeinrichtenmöchten,wiederholen
Sie ab Schritt 2. Drücken Sie [MENU], um zur 
Frequenzanzeigezurückzukehren.

Registrieren eines Speichernamens 
SiekönneneinenSpeichernamenmitbiszu16Zeichen
einemSpeicherkanalzuordnen.Diesistnützlich,weilSiemit
einemRepeaterbeispielsweiseanhandeinesRufzeichens
odermiteinemOrtsnamensuchenkönnen.
1 ZeigenSieeineSpeicherkanallistean.
 Drücken Sie [ENT] imSpeichermodusoderrufenSiedie
SpeicherkanallistevonMenüNr.200auf.

2 WählenSieeinenKanalunddrückenSie[MODE].
 DasSpeicherkanal-Bearbeitungsmenüerscheint.

3 WählenSie[Name]unddrückenSie[A/B].
 DerSpeichername-Bearbeitungsbildschirmerscheint.

4 Bearbeiten Sie den Namen.
5  Drücken Sie [ENT].
 DerbearbeiteteSpeichernameistregistriert.
6  Drücken Sie [MODE] oder [MENU].
 Drücken Sie [MODE], umzurSpeicherkanalliste
zurückzukehren.WennSieeinenSpeichernamenfür
einenanderenSpeicherkanalregistrierenmöchten,
wiederholen Sie ab Schritt 2. Drücken Sie [MENU], um zur 
Frequenzanzeigezurückzukehren.
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RUFKANALSPEICHER (SIMPLEX)
MitdemRUF-KanalkönnenjedeFrequenzunddie
zugehörigenDaten,dieSieoftabrufenwerden,gespeichert
werden.SiesolltenvielleichtdenRUF-Kanalalseinen
NotrufkanalinnerhalbIhrerGruppefestlegen.
1 WählenSiedieFrequenz,Betriebsartusw.
2 Drücken Sie [F], [CALL].

Hinweis: 
 ◆ DurchSpeichernvonneuenDatenimRUF-Kanalwerdendie
altenDatengelöscht.(DieRUF-Kanallistekannnichtgelöscht
werden,aberDatenkönnendurchneueDatenersetztwerden.)

RUFKANALSPEICHER (ODD-SPLIT)
MitdemRUF-KanalkönnenjedeFrequenzunddie
zugehörigenDaten,dieSieoftabrufenwerden,gespeichert
werden.SiesolltenvielleichtdenRUF-Kanalalseinen
NotrufkanalinnerhalbIhrerGruppefestlegen.
1 RegistrierenSiedieRX-Frequenz.
 EinSplit-Kanalkannnurzueinembereitsregistrierten
Speicherkanalregistriertwerden.

2 ZeigenSiedieTX-Frequenzan.
3 Drücken Sie [F]
4 Drücken Sie [CALL], während Sie [PTT] drücken.

Hinweis: 
 ◆ SiekönnendieÜbertragungs-undEmpfangsfrequenzennichtauf
verschiedeneBänderlegen.

 ◆ SiekönnenfürdieÜbertragungs-undEmpfangsfrequenzennicht
unterschiedlicheFrequenzschritteeinstellen.

 ◆ SiekönnendenÜbertragungs-Offset-StatusunddenUmkehr-
StatusineinemOdd-Split-RUF-Kanalnichtspeichern.

RUFKANALLISTE
WählenSieeinenRUF-KanalausdemMenü.Dergewählte
Kanalkannauchbearbeitetwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.204auf.
 DieRUF-Kanallistewirdangezeigt.

2 WählenSieeinenRUF-Kanal.
3 Drücken Sie [ENT].
 AufdenRUF-Kanalkannzugegriffenwerden.

Speichernamensanzeige umschalten 
Mit jedem Druck schaltet [A/B] zwischenderFrequenz-und
derSpeichernamensanzeigeum.

  

Bearbeiten eines RUF-Kanalnamens
SiekönneneinenRUF-Kanalmitbiszu8Zeichenbenennen.
1 RufenSiedasMenüNr.204auf.
2 WählenSieIhrengewünschtenRUF-Kanalunddrücken

Sie [MODE].
 Das Eigenschaftsmenü erscheint.

3 BearbeitenSiedenRUF-Kanalnamen.

SPEICHERGRUPPE
Siekönnendie1.000SpeicherkanäleineineGruppevon30
unterteilen und sie steuern.

Speichergruppe umschalten 
1 Drücken Sie [MR],umindenSpeicherabruf-Moduszu

wechseln.
2 Halten Sie [ ]/[ ] gedrückt, um Ihre gewünschte 
Speichergruppeauszuwählen([ ]:erhöhtdie
Speichergruppennummer/[ ]:verringertdie
Speichergruppennummer).DerGruppennamewirdetwa
2SekundenlangimSpeichernamenanzeigebereich
angezeigt.

Hinweis:
 ◆ EineSpeichergruppe,inderderSpeicherkanalnichtfestgelegt
wurde,wirdübersprungen.

 ◆ SiekönnendieSpeichergruppezuAlleGruppenwechselnoder
jede30-Gruppe.

Löschen auf Speichergruppenbasis
LöschenSieSpeicherkanäle,dieSienichtlängeraufeiner
Speichergruppenbasisverwenden.
1 RufenSiedasMenüNr.200auf.
 EswirddieSpeicherkanallisteangezeigt.
2 Drücken Sie [MENU].
 DasSpeicherkanallistenmenüerscheint.
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3 WählenSie[ClearGroup]unddrückenSie[A/B].
 DerLöschgruppen-Auswahlbildschirmerscheint.

 
4WählenSiediezulöschendeGruppe.
5  Drücken Sie [ENT].
 Mit jedem Tastendruck wird ein Häkchen hinzugefügt oder 

entfernt.

6  Drücken Sie [A/B].
 DerBildschirmzumBestätigenderGruppenlöschungerscheint.

• UmdenBetriebohneLöschenderGruppezubeenden,
drücken Sie [MODE],umzumvorigenBildschirm
zurückzukehren. 

7  Drücken Sie [A/B].
 DieangegebeneGruppewirdgelöscht.WennHäkchen
zudenKontrollkästchenhinzugefügtwerden,können
mehrereGruppengleichzeitiggelöschtwerden.

Speichergruppennamen 
EinNamekannjederder30Speichergruppenzugewiesen
werden.

SiekönneneinenGruppennamenausbiszu16Zeichen
halberBreite(oder8ZeichenvollerBreitezuweisen).
1RufenSiedasMenüNr.201auf.
 DerGruppenauswahlbildschirmfürdieNamensbearbeitung

erscheint.

2WählenSieeineGruppeunddrückenSie[A/B].
 DerGruppennamen-Eingabebildschirmerscheint.

3 BearbeitenSiedenGruppennamen.
4  Drücken Sie [ENT].

 DerSpeichergruppennamewirdregistriertundder
Frequenzbildschirmerscheinterneut.

SPEICHER UMSCHALTEN 
VerschiebenSiedieInhaltevoneinemSpeicherkanaloder
RUF-KanalzuVFO.

Verschieben des Speichers vom Frequenzbildschirm
1  Drücken Sie [MR] oder [CALL],umdenSpeicherabruf-
ModusoderdenRUF-Kanalmodusaufzurufen.

2RufenSieIhrengewünschtenSpeicherkanalab,umzu
VFOzuverschieben.(DieserSchrittistnichterforderlich,
wennderRUF-Kanalausgewähltwird.)

3 Drücken Sie [F], [VFO].
 DerSpeicherkanalwirdzuVFOkopiert.
• DiegesamtenInhaltedesSpeicherkanalsoder
RUF-KanalswerdenzuVFOkopiertundderVFO-
Modus wird ausgewählt, nachdem die Übertragung 
abgeschlossen ist.

• WennSieeineÜbertragungsfrequenzvoneinemOdd-
Split-SpeicheroderRUF-Kanalkopieren,müssenSie
zuerstdieUmkehrfunktioneinschalten,bevorSie[F], 
[VFO] drücken.

Verschieben des Speichers von der 
Speicherkanalliste

1 Drücken Sie [MR], umindenSpeicherabruf-Moduszu
wechseln.

2 Drücken Sie [ENT].
 DerSpeicherkanallistenbildschirmerscheint.
3 WählenSiedenSpeicherkanal,derzuVFOverschoben

werden soll.
4 Drücken Sie [MENU].
 DasSpeicherkanallistenmenüerscheint.

5 WählenSie[MemoryShift(M>V)]unddrückenSie[A/B].
 DerSpeicherkanalwirdzuVFOkopiertundwechseltzum
VFO-Modus.

Verschieben des Speichers von der RUF-Kanalliste
1 RufenSiedasMenüNr.204auf.
2 WählenSieeinenRUF-Kanal.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasRUF-Kanallistenmenüerscheint.

4 WählenSie[MemoryShift(M>V)].
5 Drücken Sie [A/B].
 DerSpeicherkanalwirdzuVFOkopiert.
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9 SUCHLAUF
MitdemSuchlauf(“Scan”)könnenSiejederzeitbequemIhre 
Lieblingsfrequenzenfinden.WennSiesichmitdenSuchlauffunktionen 
einmalauskennen,sparenSiesichvielZeitundMühe.
DieserTransceiverbietetdiefolgendenSuchlauftypen:

Suchlauftyp Suchlaufbereich

Bandsuchlauf DurchsuchtalleFrequenzenauf
dem aktuellen Band.

Speichersuchlauf
DurchsuchtalleFrequenzen,
dieindenSpeicherkanälen
gespeichertsind.

Gruppenverknüpfungssuchlauf

ScanntSpeicherkanalinden
mehrfach-Speichergruppen,die
inderVerknüpfungslistengruppe
registriert sind..

Programmsuchlauf
DurchsuchtalleFrequenzen
innerhalbdesprogrammierten
Bereichs im aktuellen Band.

MHz-Suchlauf
DurchsuchtalleFrequenzen
innerhalb eines 1-MHz-Bereichs 
vonderAusgangsfrequenz.

Rufsuchlauf
DurchsuchtdenRufkanalsowie
dieaktuellgewählteVFO-Frequenz
oderdenSpeicherkanal.

Prioritätssuchlauf DerPrioritätssuchlaufprüftden
Prioritätskanal alle 3 Sekunden.

Hinweis:
 ◆ PasstdenPegelderRauschunterdrückungan,bevorderSuchlauf
verwendetwird.WirdeinzuniedrigerRauschunterdrückungspegel
ausgewählt,könntederSuchlaufganzgestopptwerden.

 ◆ WährendCTCSSoderDCSverwendetwird,hältderSuchlauf
fürjedesempfangeneSignalan;derSuchlaufwirdjedochsofort
fortgesetzt,wenndasempfangeneSignalnichtdengleichen
CTCSS-TonoderDCS-Codeenthält,denSieausgewählthaben.

 ◆ DurchGedrückthaltenvon[PTT]wirdderSuchlaufvorübergehend
gestoppt,wenneraufeinemNicht-TX-Bandarbeitet.

METHODE FÜR DIE WIEDERAUFNAHME EINES 
SUCHLAUFS
DerTransceiverhältaneinerFrequenzodereinem
Speicherkanalan,andemeinSignalerfasstwird.Unter
welchenUmständenderSuchlauffortgesetztwird,können
Siefestlegen.DiemöglichenOptionensinduntenaufgeführt.

Zeitgesteuerter Modus
DerSuchlaufwirdvorübergehendgestoppt,sobalddie
Rauschunterdrückunggeöffnetwird.DerSuchlaufwird5
Sekundenspäterwiederfortgesetzt(Standardeinstellung),
unabhängigvomRauschunterdrückungsstatus.

Trägergesteuerter Modus
DerSuchlaufwirdvorübergehendgestoppt,sobalddie
Rauschunterdrückunggeöffnetwird.DerSuchlaufwird
fortgesetzt,wenndieRauschunterdrückunglängerals2
Sekunden (Standardeinstellung) geschlossen bleibt.

Suchmodus
Der Suchlauf wird abgeschlossen, sobald die 
Rauschunterdrückunggeöffnetwird,undwirdnichtfortgesetzt.
1 RufenSiedasMenü-Nr.130auf.
• ImDigitalmodus(DV/DR)rufenSiedasMenüNr131auf.

2 SetzenSiedenModusfürdieWiederaufnahme
desSuchlaufsauf[Time](Zeitgesteuert),[Carrier]
(Trägergesteuert) oder [Seek] (nur Suche) fest.

Wiederaufnahmezeit für zeitgesteuerten Suchlauf
RichtenSiedieHaltezeitfürdenzeitgesteuertenSuchlauf
ein.

WenneinSignalempfangenwird,hältderSuchlauffür
die Dauer der eingestellten Haltezeit an der betreffenden 
Frequenzan.NachdieserZeitwirdderSuchlauffortgesetzt
(auchwenndasSignalnochempfangenwird).
1 RufenSiedasMenüNr.132auf.
2 SetzendieWiederaufnahmezeitauf1~10s.

Wiederaufnahmezeit für trägergesteuerten 
Suchlauf
RichtenSiedieHaltezeitfürdenträgergesteuertenSuchlauf
ein.

WenneinSignalempfangenwird,hältderSuchlaufander
betreffendenFrequenzan.WenndasSignalaussetzt,wird
der Suchlauf nach der eingestellten Haltezeit fortgesetzt.
1 RufenSiedasMenüNr.133auf.

2 SetzenSiedieWiederaufnahmezeitauf1~10sfest.

BANDSUCHLAUF
Der Bandsuchlauf überwacht den gesamten 
Frequenzbereich,derimMenüNr.100gespeichertist
(ProgrammierbarerVFO),erbenutztdabeidieaktuelle
Frequenzschrittweite.
1 WählenSiedasgewünschteBetriebsbandunddie
Frequenz.

2 Drücken Sie [VFO] (1s).
 Es erscheint der Bandsuchlauf und der Suchlauf startet 
beideraktuellenFrequenz.

• WährenddesSuchlaufsblinktdas1MHz-
Dezimalzeichen.

3 Um den Bandsuchlauf zu beenden, drücken Sie [VFO].
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PROGRAMMSUCHLAUF
Der Programmsuchlauf ist ein Scan innerhalb des Bereichs 
zwischenderunterenGrenzfrequenzundderoberen
Grenzfrequenz,diefürdenProgramm-Suchlaufspeicher
registriertsind.Esgibt50Programm-Suchlaufspeicher,von
L0/U0bisL49/U49.

Einstellung der Suchlaufgrenzen
1 WählenSiedieFrequenz,denModususw.,dieregistriert

werden sollen.
2 Drücken Sie [VFO].
3 Drücken Sie [F], [MR].
 DerSpeicherkanal-Registrierungsbildschirmerscheintauf
demDisplay.

4 WählenSieKanal[L0],umeineuntereGrenzfrequenz
festzulegen.WählenSieKanal[U0],umeineobere
Grenzfrequenzfestzulegen.

5 Drücken Sie [ENT].
 DieFrequenzwirdimSpeicherkanalregistriert.Das
nachfolgendeBildzeigteinBeispiel,wenneineuntere
GrenzfrequenzinL0festgelegtist.

6 RegistrierenSiedieentsprechendeobereGrenz-oder
untereGrenzfrequenz.

 WiederholenSiedieSchritte3bis6.DieSpeicherkanäle
vonL1/U1bisL49/U49könnenaufähnlicheWeise
registriert werden.

Programmsuchlauf nutzen
1 PassenSiedieFrequenzinnerhalbdesBereichsdes
Programm-Suchlaufspeichersan.

 WenndieVFO-Frequenzinnerhalbdesregistrierten
FrequenzbereichsimProgramm-Suchlaufspeicherist,
erscheint[ProgramNo.0]unterderFrequenzanzeige.

2 Drücken Sie [VFO] (1s).
 Der Programmsuchlauf wird gestartet und der Punkt der 

1-MHz-Ziffer blinkt.
3 Um den Programmsuchlauf zu beenden, drücken Sie 

[VFO].

Hinweis:
 ◆ WenneinFrequenzbereich,derimProgramm-Suchlaufspeicher
registriertist,dupliziertwird,wirdderBereichangewendet,der
einerkleinerenProgramm-Suchlaufspeichernummerzugewiesen
ist.

 ◆ DerBandsuchlaufwirdaktiviert,wenn[VFO] länger als 
1SekundeaußerhalbdesProgramm-Suchlaufspeicher-
Frequenzbereichsgedrücktwird.

MHz-SUCHLAUF
Der MHz-Suchlauf überwacht einen 1-MHz-Abschnitt 
desBandesmitderaktuellenFrequenzschrittgröße.Die
aktuelle 1-MHz-Ziffer bestimmt die Grenzen des Suchlaufs. 
WennbeispielsweisedieaktuelleFrequenz145,400MHz
beträgt,dannwärederSuchlaufbereichvon145,000MHz
bis145,995MHz(diegenaueObergrenzehängtvonder
aktuellenFrequenzschrittgrößeab).
1 WählenSieIhrgewünschtesBand.
2 Drücken Sie [VFO].
3 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
umeineFrequenzinnerhalbIhresgewünschten1MHz-
Bereichs auszuwählen.

4 Drücken Sie [MHz] (1 s), um den Suchlauf zu starten.
• DerSuchlaufwirdanderaktuellenFrequenzgestartet.
• WährenddesSuchlaufsblinktdas1MHz-

Dezimalzeichen.
• DrehenSieden[ENC]-ReglerimUhrzeigersinn<oder

drücken Sie [ ]> (Suchlauf aufwärts) oder gegen 
denUhrzeigersinn<oderdrückenSie[ ]> (Suchlauf 
abwärts), um die Suchlaufrichtung umzukehren.

5 Um den MHz-Suchlauf zu beenden, drücken Sie [MHz].

SPEICHERSUCHLAUF
VerwendenSiedenSpeichersuchlauf,umallemit
FrequenzdatenprogrammiertenSpeicherkanälezu
überwachen.
1 Drücken Sie [MR] (1s).
 DerSuchlaufwirdanderaktuellenFrequenzgestartet.

2 UmdenSpeichersuchlaufzubeenden,drückenSie[MR].

Hinweis:
 ◆ Mindestens2SpeicherkanälemüssenDatenenthaltenund
dürfennichtfürdenSuchlaufgesperrtsein.

 ◆ DerProgramm-SuchlaufspeicherundderPrioritätskanalwerden
vomSpeichersuchlaufausgeschlossen.

 ◆ WenndieSpeicherabrufmethodeauf[CurrentBand]festgelegt
ist,wirdderSpeicherkanaldergleichenFrequenzwieder
aktuelleSpeicherkanalgescannt.DerandereSpeicherkanalwird
übersprungen.
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Sperren eines Speicherkanals
MitdieserFunktionkönnenSieeinenbestimmtenSpeicherkanal
überspringen,indemervomSuchlaufausgeschlossenwird,
wenneinSpeichersuchlaufdurchgeführtwird.
1 RufenSiedasMenüNr.200auf.
 EswirddieSpeicherkanallisteangezeigt.

2 WählenSiedenzusperrendenKanal.
3 Drücken Sie [MODE].
 DasSpeicherkanal-Bearbeitungsmenüerscheint.

4 WählenSie[Lockout]unddrückenSie[A/B].

5 WählenSie[On]unddrückenSie[A/B].
 DieSpeicherkanalsperreistgesetzt.
 WenneinSpeicherkanal,fürdendieSpeicherkanal-
Sperrfunktionauf[Ein]eingestelltist,aufgerufenwird,
erscheint< >rechtsvonderKanalnummer.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionkannindividuellfüralleSpeicherkanäle

festgelegt werden. Sie kann jedoch nicht für den Programm-
Suchlaufspeicherfestgelegtwerden(L0/U0bisL49/U49).

 ◆ DieSpeicherkanal-SperrfunktionkannjedochimVFO-Modus
oderRUF-Kanalmodusnichtein-oderausgeschaltetwerden.

GRUPPENVERKNÜPFUNGSSUCHLAUF
DerGruppenverknüpfungssuchlaufdientdazu,den
Speicherkanalindenmehrfach-Speichergruppen,dieinder
Gruppen-Linklisteregistriertsind,zuscannen.

Registrieren der Gruppenverknüpfungsliste
RegistrierenSiedieGruppen-Verknüpfungsliste,dieim
SuchlauffürdieGruppenverknüpfungslisteverwendet
werdensoll.Siekönnendiemaximal30Speichergruppen
beliebigverbinden.
1RufenSiedasMenüNr.203auf.
 DieGruppenverknüpfungslisteerscheint.

2 WählenSieeineGruppenverknüpfungsnummer.
 WenneineSpeichergruppebereitsverknüpftist,drücken

Sie [A/B], umdieVerknüpfungabzubrechen.
3 Drücken Sie [ENT].
 DerSpeichergruppen-Auswahlbildschirmerscheint.

4WählenSiediezuverknüpfendeGruppeunddrückenSie
[A/B].

5 LegenSieGruppenfest,indemSiedasVerfahrenvon
Schritt 2 bis 4 wiederholen.

6 Drücken Sie [PTT].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Gruppenverknüpfungssuchlauf nutzen
DieseFunktionerlaubtesIhnen,denSpeicherkanal
inden-mehrfachSpeichergruppen,dieinder
Gruppenverknüpfungslisteregistriertsind,zuscannen.
1 RegistrierenSiedieGruppenverknüpfungslisteimVoraus.
2 Drücken Sie [MR].
3 Drücken Sie [MHz] (1 s).
• DerSuchlaufwirdamaktuellenKanalgestartet.
• WährenddesSuchlaufsblinktdas1MHz-

Dezimalzeichen.
4 Drücken Sie [MHz], um den 
Gruppenverknüpfungssuchlaufzubeenden.

Hinweis:
 ◆ Mindestens2SpeicherkanäleinderausgewähltenGruppe

müssen Daten enthalten und dürfen nicht für den Suchlauf 
gesperrtsein.

 ◆ WenndieSpeichergruppeninderGruppenverknüpfungslistenicht
registriertsind,wirdderSpeichersuchlaufausgeführt.

 ◆ WenndieSpeicherabrufmethodeauf[CurrentBand]festgelegt
ist,wirdderSpeicherkanaldergleichenFrequenzwieder
aktuelleSpeicherkanalgescannt.DerandereSpeicherkanalwird
übersprungen
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PRIORITÄTSSUCHLAUF
DieseFunktionüberprüftdiefürdenPrioritätskanal
registrierteFrequenzeinmalalledreiSekundenundzeigt
denPrioritätskanalan,umdieKommunikationandieser
Frequenzdurchzuführen,wennsiebelegtist.Wenndie
Frequenznichtmehrbelegtist,kehrtderTransceiverzur
vorherigenFrequenzzurückundsetztdenPrioritätssuchlauf
fort, wenn 3 Sekunden lang weiter keine Taste betätigt wird.

Hinweis:
 ◆ EineFrequenzmussimVorausimPrioritätskanal[Pri]registriert

werden.

1 RufenSiedasMenüNr.134auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [Off]:SchaltetdiePrioritätssuchlauf-Funktionaus.
 [On]:SchaltetdiePrioritätssuchlauf-Funktionein.

Hinweis:

 ◆ WenndiePrioritätssuchlauf-FunktionaufEINgesetztist,leuchtet
<  >.

 ◆ WennderPrioritätskanalbelegtist,wechseltderTransceiverzur
FrequenzanzeigedesPrioritätskanals.DieKommunikationmitder
anderenStationistindiesemZustandmöglich.

 ◆ Wenn3SekundenlangweiterkeineTastebetätigtwird,wennkein
Signalvorhandenist,beginntderSuchlauferneut.

RUFSUCHLAUF
ÜberwachenSiemitdemRufsuchlaufsowohldenRufkanal
alsauchentwederdiederzeitausgewählteVFO-Frequenz
oderdenderzeitausgewähltenSpeicherkanal.
1 WählenSieIhregewünschteVFO-Frequenzoderden
Speicherkanal.

2 Drücken Sie [CALL] (1 s),umdenRufsuchlaufzustarten.
• WährenddesSuchlaufsblinktdas1MHz-

Dezimalzeichen.
• BeieinemSuchlaufmiteinemSpeicherkanalwird
derRufkanalamgleichenBandwiederausgewählte
SpeicherkanalfürdenSuchlaufverwendet.

3 Drücken Sie [CALL],umdenRufsuchlaufzubeenden.

Hinweis:
 ◆ DerausgewählteSpeicherkanalwirddurchsucht,auchwenner
ausdemSuchlaufgesperrtwurde.

SUCHLAUF AUTOMATISCHE 
HINTERGRUNDBELEUCHTUNG
DieseFunktionschaltetdieHintergrundbeleuchtungfüretwa
2 Sekunden ein, wenn der Suchlauf angehalten wird. Diese 
FunktionläuftmitallenSuchläufen.
1 RufenSiedasMenüNr.135auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [Off]: Schaltet die automatische Suchlauf-

Hintergrundbeleuchtungsfunktion aus.
 [On]: Schaltet die automatische Suchlauf-

Hintergrundbeleuchtungsfunktion ein.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionfunktioniertnicht,wenn[BacklightControl](Menü
Nr.900)auf[Manual]gesetztist.

 ◆ Die Beleuchtungsdauer der automatischen 
Suchlaufhintergrundbeleuchtung kann nicht geändert werden.
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10 CTCSS-/DCS-/KREUZTON
CTCSS
Siemöchtenu.U.manchmalnurAnrufevonbestimmten
Personenhören.MitdemSubton-Squelch-Verfahren
(CTCSS)könnenSieunerwünschteAnrufevonanderen
Personen,diediegleicheFrequenznutzen,ignorieren
(nichthören).WählenSiedazudengleichenCTCSS-Ton,
wieervonanderenPersoneninIhrerGruppeausgewählt
wurde.EinCTCSS-Tonistnichthörbarundkannaus50
Tonfrequenzenausgewähltwerden.

DCS
DiedigitalkodierteRauschsperre(DCS)isteineweitere
Anwendung, mit der Sie unerwünschte Anrufe ignorieren 
(nichthören)können.SiefunktioniertaufdiegleicheWeise
wieCTCSS.DieeinzigenUnterschiedesinddieGeber-/
Auswerter-MethodeunddieAnzahlderwählbarenCodes.
FürDCSkönnenSieaus104verschiedenenCodeswählen.

Hinweis:
 ◆ DurchCTCSS/DCSwirdIhreKonversationjedochnichtprivat.Es
dientlediglichdazu,dassSieunerwünschtenGesprächennicht
mehrzuhörenmüssen.

CTCSS

CTCSS nutzen
1 WählenSieIhrgewünschtesBand.
2 Drücken Sie [TONE]2-mal,umdieCTCSS-Funktionzu
aktivieren.
• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay,wenn
dieCTCSS-Funktioneingeschaltetist.

• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddas
Sprachsignalkonfiguriertsind,wirdSprachsignalEIN
zum obigen Zyklus hinzugefügt.

3 Drücken Sie [F], [TONE].
• DieaktuelleCTCSS-Frequenzerscheintaufdem
Displayundblinkt.DieStandardfrequenzist88,5Hz.

4 WählenSieIhregewünschteCTCSS-Frequenz.
• BeziehenSiesichaufdienachfolgendeTabellefürdie
verfügbarenFrequenzen.

5 Drücken Sie [A/B], um die Einstellung abzuschließen.
6 Wenn Sie angerufen werden:DieTransceiver-
Rauschsperrewirdnurgeöffnet,wennderausgewählte
CTCSS-Tonempfangenwird. 
Wenn Sie einen Anruf tätigen:HaltenSie[PTT] gedrückt 
undsprechenSiedannindasMikrofon.
• UmCTCSSabzubrechen,drückenSie[TONE], bis  
< >nichtmehraufdemDisplayerscheint.

Nr. Frequenz 
(Hz) Nr. Frequenz 

(Hz) Nr. Frequenz 
(Hz)

01 67,0 18 118,8 35 183,5

02 69,3 19 123,0 36 186,2

03 71,9 20 127,3 37 189,9

04 74,4 21 131,8 38 192,8

05 77,0 22 136,5 39 196,6

06 79,7 23 141,3 40 199,5

07 82,5 24 146,2 41 203,5

08 85,4 25 151,4 42 206,5

09 88,5 26 156,7 43 210,7

10 91,5 27 159,8 44 218,1

11 94,8 28 162,2 45 225,7

12 97,4 29 165,5 46 229,1

13 100,0 30 167,9 47 233,6

14 103,5 31 171,3 48 241,8

15 107,2 32 173,8 49 250,3

16 110,9 33 177,3 50 254,1

17 114,8 34 179,9
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CTCSS-Frequenzsuchlauf
DieseFunktiondurchsuchtalleCTCSS-Frequenzen,um
dieeingehendeCTCSS-Frequenzaufeinemempfangenen
Signalzuidentifizieren.Siefindendiesu.U.hilfreich,wenn
SiedieCTCSS-Frequenz,diedieanderenPersoneninIhrer
Gruppeverwenden,nichtabrufenkönnen.
1 Drücken Sie [TONE]2-mal,umdieCTCSS-Funktionzu
aktivieren.
• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay,wenn
dieCTCSS-Funktioneingeschaltetist.

• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddas
Sprachsignalkonfiguriertsind,wirdSprachsignalEIN
zum obigen Zyklus hinzugefügt.

2 Drücken Sie [F], [TONE] (1 s).
• DerSuchlaufstartetund“Scanning”blinktaufdem
Display.

• DrückenSiezumBeendendesSuchlaufs[ ].
• WenneineCTCSS-Frequenzidentifiziertwird,erscheint
dieidentifizierteFrequenzaufdemDisplayundblinkt.

3 Drücken Sie [A/B], um statt der derzeit festgelegten 
CTCSS-FrequenzdieidentifizierteFrequenzzu
programmieren.
• DieCTCSS-Funktionbleibteingeschaltet.DrückenSie
zumAbbrechenvonCTCSS[TONE],bisCTnichtmehr
aufdemDisplayerscheint.

DCS

DCS nutzen
1 WählenSieIhrgewünschtesBand.
2 Drücken Sie [TONE]3-mal,umdieDCS-Funktionzu
aktivieren.
• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay,wenn
dieDCS-Funktioneingeschaltetist.

• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddas
Sprachsignalkonfiguriertsind,wirdSprachsignalEIN
zum obigen Zyklus hinzugefügt.

3 Drücken Sie [F], [TONE].
• DeraktuelleDCS-CodeerscheintaufdemDisplayund

blinkt.

4 WählenSieIhrengewünschtenDCS-Code.
• BeziehenSiesichaufdienachfolgendeTabellefürdie
verfügbarenCodes.

5 Drücken Sie [A/B], um die Einstellung abzuschließen.
6 Wenn Sie angerufen werden:DieTransceiver-
Rauschsperrewirdnurgeöffnet,wennderausgewählte
DCS-Codeempfangenwird. 
Wenn Sie einen Anruf tätigen:HaltenSie[PTT] gedrückt 
undsprechenSiedannindasMikrofon.
• UmDCSabzubrechen,drückenSie[TONE],bisDCS
nichtmehraufdemDisplayerscheint.

DCS-Code

023 025 026 031 032 036 043 047

051 053 054 065 071 072 073 074

114 115 116 122 125 131 132 134

143 145 152 155 156 162 165 172

174 205 212 223 225 226 243 244

245 246 251 252 255 261 263 265

266 271 274 306 311 315 325 331

332 343 346 351 356 364 365 371

411 412 413 423 431 432 445 446

452 454 455 462 464 465 466 503

506 516 523 526 532 546 565 606

612 624 627 631 632 654 662 664

703 712 723 731 732 734 743 754

DCS-Code-Suchlauf
DieseFunktiondurchsuchtalleDCS-Codes,umden
eingehendenDCS-CodeaufeinemempfangenenSignal
zuidentifizieren.Siefindendiesu.U.hilfreich,wennSie
denDCS-Code,dendieanderenPersoneninIhrerGruppe
verwenden,nichtabrufenkönnen.
1 Drücken Sie [TONE]3-mal,umdieDCS-Funktionzu
aktivieren.
• DasSymbol< >erscheintaufdemDisplay,wenn
dieDCS-Funktioneingeschaltetist.

• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddas
Sprachsignalkonfiguriertsind,wirdSprachsignalEIN
zum obigen Zyklus hinzugefügt.
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2 Drücken Sie [F], [TONE] (1 s).
• DerSuchlaufstartetund“Scanning”blinktaufdemDisplay.
• DrückenSiezumBeendendesSuchlaufs[ ].
• WenneinDCS-Codeidentifiziertwird,erscheintder
identifizierteCodeaufdemDisplayundblinkt.

3 Drücken Sie [A/B],umstattdesderzeitfestgelegtenDCS-
CodesdenidentifiziertenCodezuprogrammieren.
• DieDCS-Funktionbleibteingeschaltet.UmDCS

abzubrechen, drücken Sie [TONE],bisDCSnichtmehr
aufdemDisplayerscheint.

KREUZTON

Kreuzton nutzen
SiekönnenseparateSignaltypenmitTXundRXfestlegen,
wennSieaufeinenRepeaterzugreifen,derverschiedene
Kodier-/Dekodiersignaleverwendet.
EinschaltenderKreuztonfunktion:
1 Drücken Sie [TONE] 4-mal,umdieKreuztonfunktionzu
aktivieren.
• DasSymbol< > (Standard) erscheint auf dem 
Display,wenndieKreuztonfunktioneingeschaltetist.

• MitjedemDrückenvon[TONE] wechselt die Auswahl 
wiefolgt:

 Ton ( ) ➡CTCSS( ) ➡DCS( ) ➡Kreuzton
( :Standard)➡ Aus (keine Anzeige).

 WennzudemAPRSeingeschaltetunddasSprachsignal
konfiguriertsind,wirdSprachsignalEINzumobigen
Zyklus hinzugefügt.

Auswählen eines Kreuztonmodus
AuswählenderKreuzton-/Codefrequenz,diefürdenZugriff
aufIhrengewünschtenRepeatererforderlichist:
1 SchaltenSiedieKreuztonfunktionein.
2 Drücken Sie [F], [TONE].
• DieKreuztoneinstellungerscheintaufdemDisplay.

3 WählenSieIhregewünschteKreuztoneinstellung.

Einstellung Kodieren Dekodieren Symbol

DCS/Off DCS aus

TONE/DCS Ton DCS

DCS/CTCSS DCS CTCSS

TONE/CTCSS Ton CTCSS

4 Drücken Sie [A/B], um die ausgewählte Einstellung 
einzustellen.
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11 DOPPELTONMEHRFREQUENZ (DTMF)
DieTastenaufderTastaturagierenalsDTMF-Tasten;die
12TastenaneinemDrucktastentelefonplus4weitere
Tasten(A,B,C,D).DieserTransceiverbietet10dedizierte
Speicherkanäle.SiekönneneinenDTMF-Codemitbiszu16
Ziffernspeichern.
MancheRepeaterindenUSAundKanadabieteneinen
DienstnamensAutopatchan.Siekönnenübersoeinen
RepeaterdurchSendenvonDTMF-Tönenaufdasöffentliche
Telefonnetzzugreifen.WendenSiesichfürweitere
InformationenanIhrenlokalenRepeater-Anbieter.

MANUELLES WÄHLEN
BeimmanuellenWählensindnurzweiSchrittezumSenden
vonDTMF-Tönenerforderlich.
1 Halten Sie [PTT] gedrückt.
2 Drücken Sie die Tasten auf der Tastatur nacheinander, um 
DTMF-Tönezusenden.
• DieentsprechendenDTMF-Tönewerdenübertragen.
• WenndieDTMF-Haltefunktionaktiviertist,müssenSie

[PTT] nicht gedrückt halten, während Sie die Tasten 
drücken. Nach der Übertragung des ersten Tons (durch 
Drückenvon[PTT] und der ersten Taste) wird der 
TransceiverdurchDrückenweitererTasten2Sekunden
lang im Übertragungsmodus gehalten.

Auswählen einer Übertragungsgeschwindigkeit
EinigeRepeaterantwortenmöglicherweisenichtrichtig,
wenneinDTMF-CodemitschnellerGeschwindigkeit
übertragenwird.Fallsdiespassiert,ändernSiedieDTMF-
Code-Übertragungsgeschwindigkeit.
1 RufenSiedasMenü-Nr.160auf.

2 WählenSie[50],[100]oder[150]ms.

Auswählen einer Pausendauer
SiekönnendiePausendauer,dieindenDTMF-
Speicherkanälengespeichertist,ändern.
1 RufenSiedasMenü-Nr.161auf.

2 WählenSie[100],[250],[500],[750],[1000],[1500]oder
[2000] ms.

DTMF-Halt
AktivierenSiedieseFunktion,umimÜbertragungsmoduszu
bleiben, nachdem Sie begonnen haben, Tasten zu drücken, 
während Sie einen Anruf tätigen.
1 RufenSiedasMenü-Nr.162auf.

2 LegenSieDTMF-Haltauf[On]fest,umdieÜbertragung
beimDrückenvonTastenfortzusetzen.
• LegenSiediesesMenüauf[Off]fest,umdie2
SekundenlangeDauerübertragungzustoppen.

AUTOMATIKWÄHLER
Esgibt10bestimmteDTMF-Speicherkanäle,umDTMF-
Codeszuspeichern.Siekönnenbiszu16Zifferninjedem
Kanalspeichern.

Speichern eines DTMF-Codes im Speicher
1 RufenSiedasMenü-Nr.163auf.

2 WählenSieeineKanalnummer,drückenSiedann[ENT].
 Die Anzeige für die Namenseingabe wird angezeigt.

3 GebenSieeinenNamenfürdenKanalein,drückenSie
dann [ENT], um ihn festzulegen.

4 Drücken Sie [ENT].
 DieCode-Eingabeanzeigewirdangezeigt.
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5 GebenSieeinenDTMF-CodefürdenKanalein.
 WenneinLeerzeicheneingegebenwird,wirdesein“Pause”-
Code.

6 Drücken Sie [ENT].
 DerDTMF-Speicherkanalwirdgespeichert.

• WennSieeinenweiterenDTMF-Speicherkanalspeichern
möchten,wiederholenSiedasVerfahrenabSchritt2.

Übertragen gespeicherter DTMF-Codes
1 Halten Sie [PTT] gedrückt.
2 Drücken Sie beim Senden [ENT].
• DiezuletztangerufeneDTMF-Speicherkanalnummer
undderNameerscheinenaufdemDisplay.Wennkein
NamefürdenKanalgespeichertwurde,erscheintder
DTMF-Code.

3 Drücken Sie während des Sendens [ ]/[ ] oder drehen 
Sie den [ENC]-Regler,umIhrengewünschtenDTMF-
Speicherkanalauszuwählen,drückenSieanschließend
[ENT],umdenDTMF-Codezuübertragen.
• SiekönnenaucheineDTMF-Tastedrücken,diezu
IhremgewünschtenKanalgehört([0]~[9]), um den 
KanalauszuwählenunddieÜbertragungzubeginnen.

• DergespeicherteDTMF-CodescrolltüberdasDisplay
und wird übertragen.

• DerCodewirdübertragen,auchwennSie[PTT] freigeben, 
bevordergesamteCodeüberdasDisplaygescrolltist.

• WennkeinDTMF-CodeimausgewähltenKanalgespeichert
ist,wirddieFrequenzanzeigewiederhergestellt.

DTMF-Tastensperre
DieseFunktionsperrtdieDTMF-Übertragungstasten,so
dasssienichtübertragen,wennsieversehentlichbeim
Übertragengedrücktwerden.SchaltenSiezumSperrender
DTMF-TastendieseFunktionein.
1 RufenSiedasMenü-Nr.961auf.

2 SetzenSiedieTastensperreauf[On]oder[Off].

EchoLink-SPEICHER
MitEchoLinkkönnenSiemitanderenAmateurfunksendern
mitderVoIP-Technologie(Voice-over-IP)überdasInternet
kommunizieren.MitdemEchoLink-Softwareprogramm
könnenSieweltweitVerbindungenzwischenStationen
odervomComputerzurStationherstellenundsoIhre
Kommunikationsfähigkeitenerheblichverbessern.
OffizielleEchoLink-Webseite:http://www.echolink.org

Hinweis:
 ◆ EchoLink-SpeicherkanälespeichernkeineBetriebsfrequenzen,
TöneoderLeistungsinformationen.

EchoLink-Speicher speichern
Esgibt,abgesehenvondennormalenDTMF-
Speicherkanälen,10dedizierteEchoLinkDMTF-
Speicherkanäle.SiekönnenRufzeichen,Knotennummern
undSteuerbefehleregistrieren.[Connectbycall]und
[Querybycall],dieinEchoLinkverwendetwerden,sind
ebenfallsdurcheinfacheBedienungenmitderRufzeichen/
automatischenDTMF-Umwandlungsfunktionverfügbar.

Hinweis:
 ◆ EchoLinkisteineingetragenesWarenzeichenvonSynergenics,
LLC.

1 RufenSiedasMenüNr.164auf.
2 WählenSiedenEchoLink-Speicherkanalvon0~9.

3 Drücken Sie [A/B].
• DieAnzeigefürdieNamenseingabewirdangezeigt.

4 GebenSiedenNamenfürdenKanalein.
• DasRufzeichenundderKonferenzname(für
Sitzungsräume,diedierundeQSOausführenkönnen)
deranderenStation,dieüberEchoLinkverbunden
ist, oder der Steuerbefehlsname usw. werden in den 
EchoLink-Speichernameneingegeben.

5 Drücken Sie [ENT].
• DieCode-Eingabeanzeigewirdangezeigt.

6 GebenSieeinenDTMF-CodefürdenKanalein.
• DieKnotennummerderanderenStationundKonferenz,
dieüberEchoLinkverbundensind,oderderDTMF-
CodedesSteuerbefehlsusw.werdenindenEchoLink-
Codeeingegeben.
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7 Drücken Sie [ENT].
 DerEchoLink-Speichercodewirdgespeichert.
• WennSieeinenweiterenEchoLink-Speicherkanal
speichernmöchten,wiederholenSiedasVerfahrenab
Schritt 2.

EchoLink-Speicher übertragen
1 Halten Sie [PTT] gedrückt.
2 Drücken Sie beim Senden [ENT].
• DerzuletztangerufeneEchoLinkDTMF-
SpeicherkanalnameunddieNummererscheinenauf
demDisplay.

3 WählenSiewährendderÜbertragungdenEchoLink-
Speicherkanalaus.

4 Drücken Sie beim Senden [ENT].
• DergespeicherteCodescrolltüberdasDisplayund

wird übertragen.

Hinweis:
 ◆ Drücken Sie bei Schritt 2 die Taste [C],bevorSie[ENT] drücken, 
umdenumgewandeltenDTMF-CodederEchoLink-Funktion
“ConnectbyCall”zuübertragen.(Beispiel:JA1YKX) 
“C”“512110935292#”(#wirdautomatischzumEndedes
DTMF-Codeshinzugefügt)

 ◆ Drücken Sie bei Schritt 2 die Tasten [0] [7],bevorSie[ENT] 
drücken,umdenumgewandeltenDTMF-CodederEchoLink-
Funktion“QuerybyCall”zuübertragen.(Beispiel:JA1YKX) 
“0”“7”“512110935292#”(#wirdautomatischzumEndedes
DTMF-Codeshinzugefügt)

 ◆ WennnurderEchoLink-Speichernameregistriertwurde,überträgt
dieEchoLink-Funktion“ConnectCall”denumgewandeltenDTMF-
Code.(Beispiel:JA1YKX)
“C512110935292#”(CwirdautomatischamAnfangdes
DTMF-Codeshinzugefügtund#wirdautomatischamEnde
hinzugefügt)

Rufzeichen/DTMF-Codeumwandlungstabelle
WenneinanderesZeichenalsalphanumerischesZeichen
verwendetwird(wiebeispielsweise“-”und“/”),stoppt
dieDTMF-UmwandlungamZeichenvordemNicht-
Standardzeichen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0

1 Q A D G J M P T W

2 Z B E H K N R U X

3 C F I L O S V Y
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12 WEITERE BEDIENUNGEN
FREQUENZ-SCHRITTGRÖSSE
DieWahlderrichtigenFrequenzschrittgrößeistwichtigfürdie
AuswahlIhrergenauenFrequenz.DieStandard-Schrittgröße
auf dem 144-MHz-Band ist 5 kHz (TH-D74A) oder 12,5 kHz 
(TH-D74E). Der Standard auf dem 220 MHz-Band ist 20 kHz 
(TH-D74A). Der Standard auf dem 430 MHz-Band ist 25 kHz.
1 Drücken Sie [VFO],umindenVFO-Moduszuwechseln.
2 Drücken Sie [A/B], um das Band A oder B auszuwählen.
3 Drücken Sie [F], [PF2].

4 WählenSieIhregewünschteSchrittgrößeaus[5.0],[6.25],
[8.33],[9.0],[10.0],[12.5],[15.0],[20.0],[25.0],[30.0],
[50.0], oder [100.0] kHz.

5 Drücken Sie [A/B],umdieneueEinstellungzuspeichern.

Hinweis:
 ◆ JedesBandkanneineseparatwählbareSchrittfrequenzhaben.
 ◆ DieSchrittgrößekannimFM-Broadcastingnichteingestellt

werden.
 ◆ DerWechselzwischenSchrittgrößenkanndieangezeigte
Frequenzu.U.korrigieren.Wennbeispielsweise144,995MHzmit
einerausgewählten5-kHz-Schrittgrößeangezeigtwird,wirddurch
einenWechselzueiner12,5-kHz-Schrittgrößedieangezeigte
Frequenzauf144,9875MHzkorrigiert.

FEINABSTIMMUNG
WennSiedasBandBimLSB-,USB-,CW-oderAM-Modus
betreiben,könnenSiedieFeinabstimmungeinschalten.
SiekönnendieFrequenzschrittgrößederFeinabstimmung
von20Hz,100Hz,500Hzoder1000Hzweiter
konfigurieren.
Aktivierung der Feinabstimmungsfunktion:
1 Drücken Sie [VFO],umindenVFO-Moduszuwechseln.
2 WählenSiedasBandB.
• DerBetriebsmodusmussLSB,USB,CWoderAMsein.

3 Drücken Sie [F], [MHz]undlegenSiedann[On]fest.

4 ÄndernSiedieFrequenzmit[ ]/[ ] oder drehen Sie 
den [ENC]-Regler.

• Die100-Hz-Ziffererscheint.
5  Drücken Sie [F], [MHz]undlegenSiedann[Off]fest, um 
denFeinabstimmungsmoduszubeenden.

Hinweis:
 ◆ SiekönnendieFeinabstimmungsfunktionamA-Bandnicht
aktivieren.

 ◆ DieFeinabstimmungsfunktionfunktioniertnichtimDV-undFM-
Modus(FM/WFM/NFM).

 ◆ ImFeinabstimmungsmoduskönnenSiedieFrequenzschrittgröße,
den MHz-Modus und MHz-Suchlauf nicht ändern.

 ◆ DieFeinabstimmungsfunktioneinfachauszuschalten,ändert
nichtdieaktuelleFrequenzoderAnzeige.WennSieallerdingsdie
Frequenzändern,nutztderTransceiverdiederzeitausgewählte
Frequenz-SchrittgrößeundpasstdieFrequenzentsprechend
an,undentferntsodenTransceiverauseinerfeinabgestimmten
Frequenz.

Feinabstimmung des Frequenzschritts
SiekönnendenFeinabstimmungsfrequenzschrittauswählen.
AuswählenderFeinabstimmungsfrequenzschrittgröße:
1 WählenSieeineFrequenzamB-Band.
2 WährendderFeinabstimmungsmodusaktiviertist,

drücken Sie [F], [PF2].
• DieaktuelleFrequenzschrittgrößeerscheint.

3 WählenSieIhrengewünschtenFrequenzschrittaus[20],
[100], [500], oder [1000] Hz.

4  Drücken Sie [A/B],umdieneueEinstellungzuspeichern.

Hinweis:
 ◆ DerFeinabstimmungsfrequenzschrittkannseparatfürjedes
Frequenzbandfestgelegtwerden.

DÄMPFER (ATT)
WennzumBeispieldasZielsignalschwerzuhörenist,weil
die andere Station zu stark ist oder starke Signale in der 
Nähevorhandensind,könnenSievielleichteinfacherhören,
wennSiedenDämpfereinschalten.
1 Drücken Sie [F], [PF1].
 MitjedemDruckwirddieFunktionein-oderausgeschaltet.

• WennderDämpfereingeschaltetist,wird< > im 
Anzeigebereich an der Seite des Betriebsbands auf 
demDisplayangezeigt.

Hinweis:
 ◆ <  > wird während des Suchlaufs nicht angezeigt.
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PROGRAMMIERBARE VFO
WennSieFrequenzeninnerhalbeinesbestimmtenBereichs
prüfen,könnenSieOber-undUntergrenzenfürFrequenzen
festlegen,dieausgewähltwerdenkönnen.WennSie
beispielsweise144MHzfürdieUntergrenzeund145MHzfür
dieObergrenzeauswählen,reichtderabstimmbareBereich
von144,000MHzbis145,995MHz.
1 WählenSiedasBandA.
2 WählenSieIhregewünschteVFO-Frequenz.
3 RufenSiedasMenüNr.100auf.
 DieuntereFrequenzgrenzeblinkt.

4 WählenSieIhregewünschteuntereFrequenzgrenzeund
drücken Sie [ENT].

 DieobereFrequenzgrenzeblinkt.

5 WählenSieIhregewünschteobereFrequenzgrenzeaus.

6 Drücken Sie [A/B],umdenausgewähltenWert
festzulegen.

Hinweis:
 ◆ Siekönnen100kHzunddienachfolgendenZiffernnicht
programmieren.Diegenauen100kHzundnachfolgendenZiffern
derObergrenzehängenvonderFrequenzschrittgrößeab,dieSie
verwenden.

 ◆ DieobereGrenzfrequenzkannnichtniedrigeralsdieausgewählte
untereGrenzfrequenzeingestelltwerden.

ÜBERLAGERUNGSVERSCHIEBUNG
DaderTransceivereinenMikroprozessorverwendet,um
verschiedeneTransceiver-Funktionenzusteuern,können
aneinigenStellenderEmpfangsfrequenzendieCPU-
Taktoszillator-BeitöneodereinBilderscheinen.WählenSie
eineÜberlagerungsverschiebungseinstellungvonTyp1~Typ
8,diekeineStörungverursacht.
1 RufenSiedasMenüNr.101auf

2 WählenSieaus[Type1]bis[Type8].

IF-/ERKENNUNGSAUSGABEMODUS
MitderAuswahlvon[IF]oder[Detect]werdenauchIF-und
ErkennungssignalevomLautsprecherausgegeben.

Anschlussdiagramme mit dem PC

GND

2.5 mm

PC

TH-D74

3.5 mm

Lautsprecher-Ausgang

Zur LINE IN-
Buchse 

ImHandelerhältlichesUSB-Kabel
(MikrotypB-A)

Zum USB-
Steckverbinder

1 Drücken Sie [A/B], um ein Band B auszuwählen.
2 Drücken Sie [F], [A/B], um das Einzelband auszuwählen.
3 RufenSiedasMenüNr.102auf.

4 WählenSie[Off(AF)],[IF]oder[Detect].
AF-Ausgabemodus [Off(AF)]: 

DerempfangeneTonwirdausgegeben.
IF-Ausgabemodus [IF(Single Band)]: 

DasempfangeneIF-SignalvonBandBwirdanden
Computerausgegeben.
• ÄndernSiedieFrequenzmit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
Regler.

• ÄndernSiedasBandmit[ ]/[ ].
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Erkennungsausgabemodus [Detect]

DasdekodierteSignalvonBandBwirdandenComputer
ausgegeben.
• ÄndernSiedieFrequenzmit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
Regler.

• ÄndernSiedasBandmit[ ]/[ ].
• ÄndernSiedenModulations-/Demodulationsmodusmit

[MODE].

Hinweis:
 ◆ WenneineandereOptionals[Off(AF)]ausgewähltist,istdas
BandAausgeblendetunddieEmpfangstonausgabevonBandA
stoppt.

 ◆ WennderKISS-Moduseingeschaltetist,kann[IF]oder[Detect]
nicht im Menü ausgewählt werden.

 ◆ WenndasBandBnichtdasBetriebszielist,kann[IF]oder
[Detect] nicht im Menü ausgewählt werden. 

 ◆ WennderDV-Modusausgewähltist,kann[Detect]nichtimMenü
ausgewählt werden.

 ◆ Kannnichtausgewähltwerden,wennderModulations-/
DemodulationsmodusinderIF-12-kHz-Ausgabeist.

 ◆ DieAufnahmefunktionfunktioniertmitdemIF-oder
Erkennungsausgabemodusnicht.WennderModuswährendder
AufnahmeimMenüentwederzu[IF]oder[Detect]gewechselt
wird, wird die Aufnahme beendet.

 ◆ WennderModusentwederzu[IF]oder[Detect]gewechseltwird,
wirddasIF-oderErkennungssignalvominternenLautsprecher
ausgegeben.

 ◆ WennderModusentwederzu[IF]oder[Detect]gewechseltwird,
werdenSignaltöneundderSprachführungstonnichtausgegeben.

 ◆ ZumVerarbeitendesIF-SignalsoderErkennungssignalsist
einespezielleComputersoftwareerforderlich.JVCKENWOOD
bietetkeineUnterstützungfürdasAnschlussverfahrenaneinen
ComputeroderdieComputersoftware.

FM SCHMAL
DasFM-Modus-Bandkannzwischennormalundschmal
umgeschaltet werden.
1  Drücken Sie [MODE], umdenFM-Moduseinzustellen.
2RufenSiedasMenüNr.103auf.

3 WählenSie[On].
 [On]:WechseltzumschmalenFM-Modus.
 [Off]:WechseltzumnormalenFM-Modus.

Hinweis
 ◆ WennFMSchmaleingeschaltetist,wirdderModusimmer
NFM,wennFMausgewähltist,wennderDemodulationsmodus
gewechselt wird.

 ◆ Stellen Sie dies für jedes 144-MHz-Band und 430-MHz-Band und 
dasHF-BandvonBandBein.

 ◆ WenndiePaketgeschwindigkeit)auf9.600[bps]eingestellt
wird,währendFMschmaleingeschaltetist,wirdderModus
vorübergehendFM.

 ◆ WenndieEinstellungzu1.200[bps]geändertwird,kehrtder
ModuszuFMschmalzurück.

STABANTENNE
DerTransceiververwendeteineeingebauteStabantenne,
wennFrequenzenvon0,1bis10,1MHzempfangenwerden.
WennSieeineexterneAntennestattdereingebauten
Antenneanschließenmöchten,könnenSiemitdieser
FunktiondieeingebauteAntennedeaktivieren.
1 RufenSiedasMenüNr.104auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [Off]:DeaktiviertdieeingebauteStabantenne.
 [On]:AktiviertdieeingebauteStabantenne.

Hinweis
 ◆ DieStabantenneistgerichtet(hateineEmpfindlichkeitsrichtung).
DieEmpfindlichkeitwirdinderVorwärts-Rückwärts-Richtungdes
Transceiversbesser,richtenSiedaherdenTransceiversoaus,
dassdieRichtungmitderRichtungübereinstimmt,ausderdie
Funkwellenkommen.

 ◆ WennSiemitderStabantenneempfangen,isteinstabiler
Empfangu.U.jenachdenBedingungen,wieLage,
Gebäudestruktur,Fensterscheibe,Dachmaterial,Saison,Uhrzeit
nichtmöglich,undionosphärischeFunkwellenausbreitungoder
Fadingkönnteauftreten,sodassderempfangeneTonschwerzu
hörenist.

 ◆ Die Stabantenne ist eine einfache Antenne, um starke Signale, 
wieSignalevonHochleistungsrundfunksendern,oderSignale,
dieinderNähesind,zuempfangen.WennSiebeispielsweise
einSignalvoneinerStationempfangen,dieweitwegist,oder
einNiederleistungssignal,empfehlenwirIhnen,einededizierte
externeAntennezuverwenden,die,wannimmermöglich,aufdie
FrequenzdesZielsignalsabgestimmtist.

TX-SPERRE
SiekönnendieÜbertragungblockieren,umzuverhindern,
dassUnbefugtesenden,oderumzuverhindern,dassSie,z.
B.beimTragendesTransceivers,versehentlichübertragen.
1 RufenSiedasMenü-Nr.110auf

2 WählenSie[On]oder[Off].
• SendeversuchemiteingeschalteterTX-Sperrewerden
mit[TXInhibit]undeinemFehlersignaltonquittiert.
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SENDEZEITBESCHRÄNKUNG
Die Sendezeitbeschränkung begrenzt die Dauer, die 
Sieübertragenkönnen.KurzbevorderTransceiverdie
Übertragungstoppt,ertönteinWarnton.DieseFunktion
isterforderlich,umdenTransceivervorthermischer
Beschädigung zu schützen, und kann daher nicht 
ausgeschaltet werden. 
1 RufenSiedasMenüNr.111auf.

2 WählenSie[0.5],[1.0],[1.5],[2.0],[2.5],[3.0],[3.5],[4.0],
[4.5], [5.0] oder [10.0] Minuten.

MIKROFONEMPFINDLICHKEIT
ÄndernSiedieMikrofon-Eingangsempfindlichkeit.Die
Mikrofon-Eingangsempfindlichkeitseinstellunggiltsowohlfür
das interne Mikrofon als auch das externe Mikrofon. 
1 RufenSiedasMenüNr.112auf.

2 WählenSie[Low],[Medium]oder[High].

EMPFANGSFILTER EINSTELLEN
ReduzierenSieStörungundRauschenimSSB-Modus,CW-
ModusundAM-Modus,damitderempfangeneTonleichterzu
hörenist.

SSB Schnitt Hoch
1 Drücken Sie [MODE], um den SSB-Modus in Band B 

einzustellen.
2RufenSiedasMenüNr.120auf.

3 WählenSie[2.2],[2.4],[2.6],[2.8]oder[3.0]kHzBereiche.
Die Tieftonblende ist auf 200 Hz festgelegt.

CW-Bandbreite
1 Drücken Sie [MODE],umdenCW-ModusinBandB

einzustellen.
2 RufenSiedasMenüNr.121auf.

3 WählenSie[0.3],[0.5],[1.0],[1.5]oder[2.0]kHzBereiche.
DieMittedesFiltersistdieTonhöhenfrequenz.

AM Schnitt Hoch
1  Drücken Sie [MODE], um den AM-Modus in Band B 

einzustellen.
2RufenSiedasMenüNr.122auf.

3WählenSie[3.0],[4.5],[6.0]oder[7.5]kHzBereiche.Die
Tieftonblende ist auf 200 Hz festgelegt.
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VOX (SPRACHGESTEUERTE ÜBERTRAGUNG)
MitVOXmussnichtjedesMal,wennSieübertragenmöchten,
manuell in den Übertragungsmodus umgeschaltet werden.

DerTransceiverschaltetautomatischzum
Übertragungsmodusum,wenndieVOX-Schaltungerkennt,
dassSiebegonnenhaben,indasMikrofonzusprechen.
WennSiedieVOX-Funktionbetätigen,müssenSieein
optionalesHeadsetverwenden;derinterneLautsprecher
unddasMikrofonsindzunahbeieinander,umfürdieVOX-
Funktionverwendetwerdenzukönnen.

VOX ein/aus
1 RufenSiedasMenüNr.150auf.

2 WählenSie[On].
• WennVOXaktiviertist,erscheinendieVerstärkungsstufe
unddieVerzögerungszeitaufdemDisplay.

Hinweis:
 ◆ ImMenümodusistdieVOX-Funktionvorübergehenddeaktiviert.
 ◆ DadieVOX-SchaltungdiePräsenzIhrerStimmeerkennen
muss,bemerkenSieu.U.eineleichteVerzögerungbeider
Übertragung;derersteTeilIhrerNachrichtwirdmöglicherweise
nicht übertragen.

 ◆ WenndieVOX-Funktioneingeschaltetist,schaltetsichdieASC-
Funktionaus.

 ◆ VOXkannnichtzusammenmiteinemoptionalenLautsprecher/
Mikrofonverwendetwerden.

VOX-Verstärkung
UmdieVOX-Funktiongenießenzukönnen,nehmenSie
sichetwasZeit,umdieVOX-Verstärkungsstuferichtig
anzupassen.DieseStufesteuertdieVOX-Schaltung,umdas
VorhandenseinoderFehlenIhrerStimmezuerkennen.
DieVOX-Verstärkungkannauf2Artenangepasstwerden.
Während die VOX-Funktion eingeschaltet ist:
1 SprechenSiemitnormalerStimmeindasHeadset-

Mikrofon, um zu übertragen.

2 PassenSiedieVOX-VerstärkungdurchDrückenvon 
[ ]/[ ] an,bisderTransceiverjedesMalzuverlässig
zumÜbertragungsmodusumschaltet,wennSiesprechen,
währendderTransceiverüberträgt.

Aus dem Menü:
1 RufenSiedasMenüNr.151auf.

2 WählenSiediegewünschteVOX-Verstärkungsstufe.

VOX-Verzögerungszeit
WennderTransceiverzuschnellzumEmpfangsmodus
zurückkehrt,nachdemSieaufgehörthabenzusprechen,
wirddasEndeIhrerÜbertragungmöglicherweisenicht
gesendet.Umdieszuvermeiden,wählenSieeinegeeignete
Verzögerungszeit,diedasSendenIhrergesamten
Übertragungermöglicht,bevorderÜbertragungsmodus
endet.LegenSiedieVerzögerungjedochnichtzulangefest.
DieVOX-Verzögerungszeitkannauf2Artenangepasst
werden.

Während die VOX-Funktion eingeschaltet ist:
1 Drücken Sie [ ]/[ ],umdieVerzögerungszeitauf250,

500, 750, 1000, 1500, 2000 oder 3000 ms zu ändern.

Aus dem Menü:
1RufenSiedasMenüNr.152auf.

2WählenSie[250],[500],[750],[1000],[1500],[2000]oder
[3000] ms.

Hinweis:
 ◆ WennSie[PTT]drücken,währenddieVOX-Funktion
eingeschaltetist,wirddieVOX-Verzögerungszeitnichtfürdie
Übertragungwidergespiegelt.

 ◆ WennSie[CALL]drücken,(wenn1.750Hzprogrammiert
ist)umeinen1.750-Hz-Tonzuübertragen,wirddieVOX-
Verzögerungszeitnichtwidergespiegelt.

 ◆ WenndieDCS-Funktioneingeschaltetist,bleibtderTransceiver
fürdiedurchdieVOX-VerzögerungszeitfestgelegteDauerim
Übertragungsmodus. Er sendet dann einen Ausschaltcode, um 
dieRauschunterdrückungdesEmpfängerszuschließen.
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VOX bei belegt
SiekönnendenTransceiversokonfigurieren,dassdieVOX-
Übertragungerzwungenwird,auchwennderTransceiverein
Signalempfängt.
1 RufenSiedasMenüNr.153auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [Off]:BetreibenSieVOXnicht,wenndasBetriebsband

belegt ist.
 [On]:BetreibenSieVOX,wenndasBetriebsbandbelegt

ist.

Hinweis:
 ◆ Siekönnen[PTT] oder [CALL] drücken, (wenn 1750 Hz 
programmiertist)umzuübertragen,unabhängigvonder
Einstellung im Menü Nr. 153.

TONHÖHENFREQUENZ
DieseFunktionlegtdieTonhöhenfrequenzbeimCW-
Empfangfest.
1 RufenSiedasMenüNr.170auf.

2 WählenSieaus[400]bis[1000]Hz.

CW-UMKEHR
SiekönnendieUSB-Seite[Normal]oderLSB-Seite[Reverse]
auswählen.
1 Drücken Sie [MODE],umdenCW-Moduseinzustellen.
2 RufenSiedasMenüNr.171auf.

3 WählenSie[Reverse]oder[Normal].

LED-STEUERUNG
DieseFunktionschaltetdieBUSY-LEDaus,umden
Stromverbrauchzureduzieren.InderStandardeinstellung
leuchtetdieBUSY-LEDimmer,wennUKW-Radiosendungen
empfangenwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.181auf.

2 Drücken Sie [ENT].
 Mit jedem Druck wird das Häkchen geändert.
 RX
 (Markiert):DieLEDleuchtet,wenninBandAundB
empfangenwird(einschließlichUKW-Radioempfang).

 (Nichtmarkiert):DieLEDleuchtetnicht,wennim
normalenBetriebsmodusempfangenwird(einschließlich
UKW-Radioempfang).

 UKW-Radio
 (Markiert):DieLEDleuchtet,wennimUKW-
RadiomoduseinUKW-Radiosenderempfangenwird.

 (Nichtmarkiert):DieLEDleuchtetnicht,wennim
UKW-RadiomoduseinUKW-Radiosenderempfangenwird.

3 Drücken Sie [A/B].
 Die Änderung eines Häkchen wird bestätigt.
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DISPLAY-BELEUCHTUNG
DasDisplayunddieTastenbeleuchtungkönneneingeschaltet
werden,wennSiezumBeispieldenTransceiveraneinem
dunklenOrtverwenden.

Temporäre Beleuchtung
Drücken Sie [ ],umdasDisplayunddieTastenzu
beleuchten.
• WennkeineandereTastegedrücktwird,schaltetsichdas

Licht nach etwa 10 Sekunden (Standard), nachdem [ ] 
losgelassen wurde, aus.

• DrückenSieeinebeliebigeTaste,(einschließlich [PTT]) 
außer [ ],währenddasDisplayunddieTastenleuchten,
um den 10-Sekunden-Timer (Standard) neu zu starten.

• SiekönnendieDisplay-BeleuchtungszeitimMenüNr.901
einstellen.

• DrückenSie[ ],währenddasDisplayunddieTasten
leuchten, um das Licht sofort auszuschalten.

Beleuchtungsmethode
DieHelligkeitderLCD-Hinterbeleuchtungkannaufeineder
drei Stufen eingestellt werden. 
1 RufenSiedasMenüNr.900auf.

 
2 WählenSie[Auto],[Auto(DC-IN)], [Manual]oder[On].
 [Auto]: Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich bei 

Betätigung einer beliebigen Taste oder beim Drehen des 
[ENC]-Reglersein.DieHintergrundbeleuchtungerlischt
entsprechendderBeleuchtungszeitschalter-Einstellung
oder, wenn die Taste [ ] gedrückt wird.
• DieHintergrundbeleuchtungschaltetsichein,wenndas
APRS-Unterbrechungssignalempfangenwird.

• DieHintergrundbeleuchtungschaltetsichein,wennder
Suchlaufangehaltenodergestopptwird.

 [Auto (DC-IN)]: WennderAkkuverwendetwird,ist
derBetriebdergleichewieunter[Auto].WennDC-IN
verwendetwird,istderBetriebdergleichewieunter[On].

 [Manual]: Die Hintergrundbeleuchtung schaltet sich ein, 
wenn die Taste [ ] gedrückt wird.

 [On]: Die Hintergrundbeleuchtung ist stets eingeschaltet, 
währenddieStromversorgungeingeschaltetist.

Beleuchtungszeitschalter
Stellen Sie den Beleuchtungszeitschalter ein. 
1 RufenSiedasMenüNr.901auf.

 
2 WählenSieaus[3]bis[60]Sekunden.

Helligkeit 
Die Helligkeit der Hinterbeleuchtung kann auf eine der drei 
Stufen eingestellt werden.
1 RufenSiedasMenüNr.902auf.

 
2 WählenSie[High],[Medium]oder[Low].

EINSCHALTMELDUNG
JedesMal,wennSiedenTransceivereinschalten,erscheint
[HELLO!!](Standard)etwa2Sekundenlangaufdem
Display.SiekönnenstattderStandardnachrichtIhre
Lieblingsnachrichtprogrammieren.
1 RufenSiedasMenü903auf.

2 Geben Sie Ihre gewünschte Nachricht ein. 
• DrückenSie[A/B],umdieganzeNachrichtzulöschen,
fallsnötig.

3 Drücken Sie [ENT].

Hinweis:
 ◆ MitderMCP-D74-SoftwarekönnenSiedieBitmapder
Einschaltgrafikändern.
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EINZELBANDANZEIGE
SiekönnendieangezeigtenInformationenwährendder
Einzelbandanzeige ändern.

Anzuzeigende Informationen auswählen
1 RufenSiedasMenüNr.904auf

2 WählenSie[Off],[GPS(Altitude)],[GPS(GS)]oder[Date].
 [Off]: Der Bereich um das Band herum ist leer. 
 [GPS(Altitude)]: Die angezeigte Information lautet wie 

folgt.
• Kompass:ZeigtdieRichtungzumZielpunktan(Ihre
Richtung,fallsderZielpunktausgeschaltetist).

• IhrBreitengradundLängengradwerdenangezeigt.
• alt:ZeigtIhreHöhean.(DieEinheitvariiertjenachden

Menüeinstellungen.)
• DierelevanteInformationwirdangezeigt,bisder
Zielpunkterreichtist.(Dieswirdnichtangezeigt,wenn
derZielpunktausgeschaltetist.)
• Zielpunktname
• Winkel
• EntfernungzumZielpunkt.(DieEinheitvariiertje

nach den MENÜ-Einstellungen.) 

 [GPS(GS)]: Die angezeigte Information lautet wie folgt.
• Kompass:ZeigtdieRichtungzumZielpunktan(Ihre
Richtung,fallsderZielpunktausgeschaltetist).

• IhrBreitengradundLängengradwerdenangezeigt.
• GS:ZeigtIhrenPlanquadrat-Zeigeran.
• DierelevanteInformationwirdangezeigt,bisder
Zielpunkterreichtist.
• Zielpunktname
• Winkel
• ZeigtIhreBewegungsgeschwindigkeitan.(Die
EinheitvariiertjenachdenMENÜ-Einstellungen.)

 [Date]: Zeigt das Datum an.

Hinweis
 ◆ Wenn[GPS(Altitude)]oder[GPS(GS)]ausgewähltwird,setzen
SiedaseingebauteGPSauf[ON].

ZÄHLERTYP
DieseFunktionverändertdieGestaltdesS-/RF-Messgeräts.
1 RufenSiedasMenüNr.905auf.

2 WählenSie[Type1],[Type2]oder[Type3].

DISPLAY-HINTERGRUNDFARBE
SiekönnendieHintergrundfarbeaufschwarzoderweiß
festlegen. 
1 RufenSiedasMenüNr.906auf.

2 WählenSie[Black]oder[White].
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AUDIOEQUALIZER (TX/RX)
DieseFunktionschaltetdieEqualizer-Einstellungfürdie
ÜbertragungunddenEmpfangeinoderaus.
1 RufenSiedasMenüNr.911auf.

 
2 WählenSieeinElementausunddrückenSie[ENT].
3 Drücken Sie [A/B].
 SetzenSieeinHäkchen,umdieEqualizer-Funktion

einzuschalten. Entfernen Sie das Häkchen, um die 
Funktionauszuschalten.
RX EQ: Empfangsequalizer

 SchaltetdieEqualizer-FunktionderempfangenenStimme
ein/aus.

 TX EQ (FM, NFM): Übertragungsequalizer(Analoge
Stimme)

 SchaltetdieEqualizer-Funktionderanalogübertragenen
Stimme ein/aus.

 TX EQ (DV): Übertragungsequalizer(DigitaleStimme)
 SchaltetdieEqualizer-Funktionderdigitalübertragenen

Stimme ein/aus.

TX Equalizer
DieseFunktionändertdie
Übertragungsstimmfrequenzcharakteristik.Die
FrequenzcharakteristikderzuübertragendenStimme
kannaufdienachfolgendenStufenfürjedesdervier
Frequenzbändereingestelltwerden.

Frequenzband (kHz) Variabler Bereich (dB)

0,4 -9-0-+3

0,8 -9-0-+3

1,6 -9-0-+3

3,2 -9-0-+3

1 RufenSiedasMenüNr.912auf.
2 WählenSieeinFrequenzbandunddrückenSie

anschließend [A/B].

3 WählenSieeineStufeunddrückenSiedann[A/B].

4 Drücken Sie [MENU].

RX Equalizer
ÄndernSiedieempfangeneStimmfrequenzcharakteristik.Die
FrequenzcharakteristikderempfangenenStimmekannauf
dienachfolgendenStufenfürjedenderfünfFrequenzpunkte
eingestellt werden.

Frequenzband [kHz] Variabler Bereich [dB]

0,4 -9-0-+9

0,8 -9-0-+9

1,6 -9-0-+9

3,2 -9-0-+9

6,4 -9-0-+9

1 RufenSiedasMenüNr.913auf.
2 WählenSieeinenFrequenzpunktunddrückenSie

anschließend [A/B].

3 WählenSieeineStufeunddrückenSiedann[A/B].

4 Drücken Sie [MENU].

TASTENTON
SiekönnendieSignaltonfunktiondesTransceiversauf[Off]
oder[On]einstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.914auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].

Hinweis:
 ◆ Auch wenn die Signaltonfunktion ausgeschaltet ist, gibt der 
Transceiver1MinutevordemAusschalteneinenSignaltonaus,
wenndieAutomatischeAbschaltungaktiviertist.

 ◆ DerTransceivergibteinenSignaltonaus,wenndieals
Sendezeitbeschränkung eingerichtete Zeit erreicht ist.

SIGNALTONLAUTSTÄRKE 
SiekönnendieLautstärkedesSignaltonseinstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.915auf.

2 WählenSieaus[Level1]bis[Level7].
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AKKUSCHONER
DieAkkusparfunktionverlängertdieBetriebszeitdes
Transceivers.Siewirdautomatischaktiviert,wenndie
Rauschsperregeschlossenistundlängerals5Sekunden
keineTastebetätigtwird.UmBatteriestromzusparen,
schaltetdieFunktiondenEmpfangskreisfüreine
programmierteZeitausundkurzzeitigwiederein,umein
Signal zu erfassen.

SoprogrammierenSiedieAbschaltzeitdesEmpfängersfür
dieBatteriesparfunktion:
1 RufenSiedasMenüNr.920auf.

2 WählenSie[0.2],[0.4],[0.6],[0.8],[1.0],[2.0],[3.0],[4.0],
[5.0]Sekundenoder[Off].

AUTOMATISCHE ABSCHALTUNG (APO)
Die automatische Abschaltung ist eine Hintergrundfunktion, 
die überwacht, ob Bedienungen durchgeführt wurden oder 
nicht (Tasten gedrückt, [ENC]-Reglergedrehtusw.),und
schaltetdenTransceiveraus,wennernichtverwendetwurde.
SoprogrammierenSiedieAbschaltzeitdesEmpfängersfür
dieBatteriesparfunktion:
1 RufenSiedasMenüNr.921auf.

2 LegenSiedieAPO-Zeitbegrenzungauf[15],[30],[60]
Minutenoder[Off]fest.
• NachdemdieZeitfristohneBedienungenabgelaufenist
(Standardist[Off]),schaltetAPOdenTransceiveraus.
Jedocherscheint1MinutevordemAusschalten[APO]
aufdemDisplayundblinkt,undeinWarntonertönt.

Hinweis:
 ◆ EinWarntonertönt,wenneinTastentonaufAuseingestelltist.
 ◆ Die automatische Abschaltung funktioniert nicht beim Suchlauf.

AKKULADESTAND
SiekönnendieAkkukapazitätimMenümodusüberprüfen.
1 RufenSiedasMenüNr.922auf.
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PROGRAMMIERBARE FUNKTIONSTASTEN
Transceiver-PF-Tasten und Mikrofon-PF-Tasten

Funktionsname Beschreibung

Aufnahme Aufnahmestart/-Stopp

Sprachnachricht1 WiedergabegesendeterSprachnachrichten1

Sprachnachricht2 WiedergabegesendeterSprachnachrichten2

Sprachnachricht3 WiedergabegesendeterSprachnachrichten3

Sprachnachricht4 WiedergabegesendeterSprachnachrichten4

Sprachführung Sprachführung

Akkuladestand Akkuladestand

VOX VOXEIN/AUS

Gruppenname EinstellendesSpeichergruppennamen

Balance Einstellung der Lautstärkebalance

GPS GPS EIN/AUS

Weg-AUFZEICHNUNG Weg-AUFZEICHNUNGEIN/AUS

SQL EinstellenderRauschunterdrückung

VERSCHIEBUNG UmschaltenderVerschiebungsrichtung

SCHRITT EinstellenderSchrittfrequenz

NIEDRIG WechselnderRF-Leistung

Tastensperre TastensperreEIN/AUS

Sperre KanalsperreEIN/AUS

M>V SpeicherzuVFO

T.SEL Einstellen der Signalisierung

NEU APRSneueNachricht

Sprachalarm EinstellendesSprachalarms

LCD-Helligkeit Helligkeitsanpassung

DTMFCH0 SendenvonDTMFCH0

ECHOLINKCH0 SendenvonEchoLinkCH0

1750-Hz-Ton Senden des 1750-Hz-Tons

Nur Transceiver-PF-Tasten

Funktionsname Beschreibung

M.IN Registrierspeichermodus

Nur Mikrofon-PF-Tasten

Funktionsname Beschreibung

Bildschirmaufnahme Bildschirmaufnahme

MODUS Umschalten des Modus

MENÜ Menü aufrufen

A/B Einstellen des Bands A/B

VFO VFO-Modus

MR Speicherkanal-Modus

RUF RUF-Kanal

MSG Nachrichtenliste

LISTE Stationsliste

BCON Peilsignal

REV Umkehren

TON Ton

MHz MHz-Modus

MARKIERUNG Positionsspeicherregistrierung

DUAL EinstellendesDoppel-/Einzelbands

APRS APRS-Modus

OBJ Objekt-Peilsignalübertragung

ATT Dämpfer

FEIN Fein-Modus

POS Position

BAND EinstellungdesFrequenzbandes

Funktionsname Beschreibung

MONI Monitor

AUF Auf

AB Ab

Einstellen der Transceiver-PF-Tasten
Esgibt2PF-Tasten(ProgrammierbareFunktion)aufder
Transceiver-Frontplatte:PF1undPF2.Siekönnendiesen2
TastenIhreeigenengewünschtenFunktionenzuordnen.
1 ZugangsmenüNr.940(PF1)oderNr.941(PF2).

2 WählenSieIhregewünschteFunktionfürdieTaste.

Einstellen der Mikrofontasten
Esgibt3Mikrofon-PF-Tasten(ProgrammierbareFunktion):
[PF1],[PF2]und[PF3].Siekönnendiesen3TastenIhre
eigenengewünschtenFunktionenzuordnen.
1 ZugangsmenüNr.942(PF1Mic),MenüNr.943(PF2Mic)
oderMenüNr.944(PF3Mic).

2 WählenSieIhregewünschteFunktionfürdieTaste.
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TASTENSPERRE
MitderTastensperrewirdsichergestellt,dassIhre
Transceiver-Einstellungenunverändertbleiben,wennSie
versehentlicheineTastedrücken.
Drücken Sie auf [F] (1 s),umdieTastensperreein-oder
auszuschalten.
• WenndieTastensperreaktiviertist,erscheintdieAnzeige
< >aufdemDisplay.

Auswahl des Tastensperren-Typs
WählenSieeinenTastensperren-Typ.
1 RufenSiedasMenüNr.960auf.

2 WählenSie[KeyLock]und/oder[FrequencyLock].
 [Key Lock]: SperrtalleTastenderFrontplatte.(Drücken

Sie [F] (1 s),umdieTastenzuentsperren.)
 [Frequency Lock]: SperrtdieFrequenzoderden
Speicherkanal.(DieTasten/Funktionen[MHz], [ENT], 
[MR], [BAND], Suchlauf, [PF](GruppeaufundWX)
könnennichtverwendetwerden.)

 [Key Lock] und [Frequency Lock]: Sperrtalle
Frontplatten-TastenzusammenmitdemENC-Regler.
(Drücken Sie [F] (1 s),umdieTastenzuentsperren.)
• DerReglerknopf[MONI], [PTT], [ ] und [VOL] kann 
nichtgesperrtwerden.

Einstellen der Mikrofon-Tastensperre
DieMikrofon-TastensperresperrtdieMikrofon-PF-Tasten
(ProgrammierbareFunktion).
1 RufenSiedasMenüNr.962auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].

LAUTSTÄRKE-SPERRE
MitdieserFunktionsperrenSiedieLautstärke,damitsie
nichtversehentlichgeändertwerdenkann.
1 StellenSiedenLautstärkepegel,denSiesperren
möchten,mitdem[VOL]-Reglerein.

2 RufenSiedasMenüNr.963auf.

3 WählenSie[On]oder[Off].
• Wenn[On]festgelegtist,istderLautstärkepegelzu
diesemZeitpunktgesperrt.Wennder[VOL]-Regler
gedrehtwird,währenddieLautstärkegesperrtist,
erscheint“LockedVolume”.

Einstellen des gesperrten Lautstärkepegels 
1 VerringernSiemitdemVOL-ReglerdieLautstärke,

während Sie [MONI] drücken.
• WenneinegesperrteLautstärkeaufeinenniedrigeren
Pegeleingestelltist,istdieSperrevorübergehend
aufgehoben.

2 StellenSiedenLautstärkepegelein,denSiesperren
möchten,undlassenSiedann[MONI] los. 
• DerneueLautstärkepegelistgesperrtund[Completed
VOL.Lock]erscheint.

DISPLAY-EINHEIT

Einstellung der Geschwindigkeit, Entfernung
1 RufenSiedasMenüNr.970auf.

2 WählenSie[mi/h,mile],[km/h,km]oder[knots,nm].
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Einstellen der Höhe, Regen
1 RufenSiedasMenüNr.971auf.

2 WählenSie[feet,inch]oder[m,mm].

Einstellen der Temperatur
1 RufenSiedasMenüNr.972auf.

2 WählenSie[°F]oder[°C].

Einstellen des Breitengrads, Längengrads
1 RufenSiedasMenüNr.973auf.

2 WählenSie[dd°mm.mm’]oder[dd°mm’ss.s””].

Einstellen des Planquadrat-Formats
1 RufenSiedasMenüNr.974auf.

2 WählenSie[MaidenheadGrid],[SARGrid(CONV)]oder
[SARGrid(CELL)].

 [Maidenhead Grid]: DiesesPlanquadrat-Formatwird
häufigimAmateurfunkeingesetzt.

 [SAR Grid (CONV)]: IndenVereinigtenStaatenwirddas
herkömmlicheFormat(altesFormat)fürdenSuch-&
Rettungsdienst(altesFormat)verwendet.

 [SAR Grid (CELL)]: IndenVereinigtenStaatenwirddas
Zellformat(neuesFormat)fürdenSuch-&Rettungsdienst
verwendet.

AUSGABEZIEL-SCHNITTSTELLE (USB/Bluetooth)
Legen Sie die Schnittstelle fest, die für jede der folgenden 
Anwendungenverwendetwerdensoll.WählenSie[USB]
oder [Bluetooth] aus. 
• GPS-Datenausgabe(NMEA)
• APRS-Paketausgabe
• KISS-Modus(EingangundAusgang)
• DV/DR-Modus(EingangundAusgang)

Einstellen der Computerausgangsschnittstelle (GPS)
1 RufenSiedasMenüNr.981auf.

2 WählenSie[USB]oder[Bluetooth]aus.

Einstellen der Computerausgangsschnittstelle (APRS)
1 RufenSiedasMenüNr.982auf.

2 WählenSie[USB]oder[Bluetooth]aus.

Einstellen der Datenbandschnittstelle (KISS)
1 RufenSiedasMenüNr.983auf.

2 WählenSie[USB]oder[Bluetooth]aus.
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Einstellen der Datenbandschnittstelle (digital)
1 RufenSiedasMenüNr.984auf.

2 WählenSie[USB]oder[Bluetooth]aus.

• FolgendesbeschreibtdenBetriebfürjedeAnwendung,
wenndieAusgangszielschnittstellen-Spezifikationen
dupliziertwerden.

 Während der GPS-Datenausgabe
• DieAusgabewirdgestoppt,wennderModusderKISS-
ModusoderderDV/DR-Moduswird.DieAusgabewird
fortgesetzt,sobaldderKISS-ModusoderderDV/DR-
Modus beendet wird.

• DieAusgabestoppt,wenneinComputerbefehl
akzeptiertwirdundanschließendeinGPS-Comp
uterausgabeeinstellungsbefehl(AUS)oderMCP-
Befehlserlaubnisbefehlempfangenwird.

 Während der APRS-Paketausgabe
• DieAusgabewirdgestoppt,wennderModusderKISS-
ModusoderderDV/DR-Moduswird.DieAusgabewird
fortgesetzt,sobaldderKISS-ModusoderderDV/DR-
Modus beendet wird.

• DieAusgabestoppt,wenneinComputerbefehl
akzeptiertwirdundanschließendeinAPRS-Com
puterausgabeeinstellungsbefehl(AUS)oderMCP-
Befehlserlaubnisbefehlempfangenwird.

 Während des KISS-Modus
• EinComputerbefehlwirdnichtakzeptiert.
• AuchwenndieGPS/APRS-Computerausgabe

eingeschaltet wird, wird die Ausgabe nicht durchgeführt. 
DieGPS/APRS-Computerausgabestartet,sobaldder
KISS-Modusbeendetwird.

• WennderModusderDV/DR-Moduswird,endetder
KISS-Modus.

 Während des DV/DR-Modus
• EinComputerbefehlwirdnichtakzeptiert.
• AuchwenndieGPS/APRS-Computerausgabe

eingeschaltet wird, wird die Ausgabe nicht durchgeführt. 
DieGPS/APRS-Computerausgabestartet,sobaldder
DV/DR-Modusbeendetwird.

• Auchwenn[F], [LIST] gedrückt wird, wird der Modus 
nichtzumKISS-Modus.

AUSWAHL EINER SPRACHE
SiekönnenentwederEnglischoderJapanischauswählen.
1 ZugangsmenüNr.990.

2 WählenSie[English]oder[Japanese].

ÜBERPRÜFUNG DER FIRMWAREVERSION
SiekönnenIhreaktuelleFirmwareversiondesTransceivers
überprüfen.
1 ZugangsmenüNr.991.
 DieaktuelleFirmwareversionwirdangezeigt.

SiekönnendieTH-D74A/E-Firmwareaktualisieren,wennSie
denTH-D74A/EmiteinemhandelsüblichenMicro-USB-Kabel
andenPCanschließen.
SiekönnendieaktuellsteFirmwarevonderfolgendenURL
herunterladen.

https://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_
download.html

(DieseURLkannohneAnkündigunggeändertwerden.)

TRANSCEIVER-RESET
DerTransceiverkannauf3verschiedenArtenrückgesetzt
werden:

VFO-Reset
ZumInitialisierendesVFOundderzugehörigen
Einstellungen.

Teilweiser Reset
Zum Initialisieren aller Einstellungen außer den 
SpeicherkanälenunddenDTMF-Speicherkanälen.

Vollständiger Reset
ZumInitialisierenallerTransceiver-Einstellungen,die
verändertwurden.(DatumundUhrzeitwerdennicht
zurückgesetzt.)

FürdasResetgibtes2Möglichkeiten:entwedermitTasten
oder im Menü-Modus.

Tasten
1 SchaltenSiedenTransceiveraus.
2 Drücken Sie [F] + Einschalten,bisderResetbildschirm

erscheint.

3 WählenSiedengewünschtenReset-Typ:[VFOReset],
[PartialReset]oder[FullReset].

4 Drücken Sie [A/B],umdenReset-Typeinzustellen.
 Sie werden aufgefordert, Ihren Befehl zu bestätigen.
5 Drücken Sie [A/B]nocheinmal,umdenReset

auszuführen.

Menü-Modus
1 RufenSiedasMenüNr.999auf.
2 WählenSiedengewünschtenReset-Typ:[VFOReset],
[PartialReset]oder[FullReset].

Hinweis:
 ◆ Drücken Sie [PF2] + Einschalten,umdieSprachführungauf
Auto1nachdemVollständigenResetfestzulegen.

http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
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13 GPS
EINGEBAUTE GPS-FUNKTION EIN/AUS

1 RufenSiedasMenüNr.400auf

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [On]:SchaltetdieeingebauteGPS-Funktionein.
 [Off]:SchaltetdieeingebauteGPS-Funktionaus.
• WenndereingebauteGPS-Empfängereingeschaltet
ist,erscheintdieAnzeige< >aufdemDisplayund
blinkt während der Positionierung.

• ZuvormussimMenüNr.950dieZeitzoneeingestellt
werden.

• WennIhrePositionbeimerstenEinschaltendesGeräts
erstmals bestimmt wird, werden die Uhrzeitdaten 
automatisch eingerichtet und danach einmal täglich 
aktualisiert.

EINSTELLUNG MEINER POSITIONSDATEN
DieserTransceiververfügtüber5Speicherkanälezum
SpeichernvonPositionsdaten.ProgrammierenSie
Breitengrad- und Längengrad-Daten für bis zu 5 Standorte, 
vondenenausSieoftAPRS-Paketeübertragenwerden.Sie
könnenauchdie5Speicherkanälebenennen.
1 RufenSiedasMenüNr.401auf.

2 WählenSieeinePositionskanalnummer1bis5.
 WennSie[A/B]drücken,erscheintdieAnzeige<  > auf 

der rechten Seite der Positionskanalnummer.

Namenseingabe 

SiekönnenalphanumerischeZeichenplusspezielleASCII-
Zeichen (bis zu 8 Stellen) eingeben.

Breitengrad-Eingabe

Dernördliche/südlicheBreitengradwirdeingegeben.
Längengrad-Eingabe

Derwestliche/östlicheLängengradwirdeingegeben.

Positionsunsicherheit
In einigen Situationen kennen Sie Ihren genauen Standort 
nichtodermöchtendiesennichtangeben.FürPositionsdaten
könnenSiedieAnzahlderStellenauswählen,dienichtin
IhrenPaketenenthaltenwerdensollen.WählenSie[1-Digit],
[2-Digit],[3-Digit],[4-Digit]ausoder[Off].DieTabellezeigt,
wiedieZifferngelöschtwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.402auf

2 WählenSie[Off],[1-Digit],[2-Digit],[3-Digit]oder[4-Digit].

Off 1-Digit 2-Digit 3-Digit 4-Digit

33°50.43 33°50.4 33°50. 33°5 . 33°  .

118°13.72 118°13.7 118°13. 118°1 . 118°  .
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Anzeige von Positionsdaten
WenndereingebauteGPS-Empfängereingeschaltetist,wird
durchDrückenvon [F], [MARK] „Breitengrad/Längengrad, 
Zeit,Höhe,Richtung,Geschwindigkeit“angezeigt,drücken
Sie anschließend [ ] um die Anzeige zwischen „Breitengrad/
Längengrad,Zeit,Höhe,Kurs,Geschwindigkeit“➡ 
„Zielpunktabstand,Fahrtrichtung“➡ „GPS-Satellitendaten“ 
umzuschalten.
• DrückenSie[ ],umzurvorigenSeitezurückzukehren.

Breitengrad/Längengrad, Zeit, Höhe, Richtung, 
Geschwindigkeit

a

b
c

d

ge

f

a Breitengrad b Längengrad cPlanquadratdHöhe
e Zeit fRichtungg Geschwindigkeit

Zielpunktentfernung, Zielrichtung

a

b

a Zielrichtung bZielpunktentfernung
• WennSiewährendderAnzeigederZielpunktentfernung/

Zielrichtung [F]drücken,schaltenSievonnordweisender
Anzeige (Norden ist oben) auf wegweisende Anzeige 
(dieaktuelleWegrichtungistoben)undumgekehrt.In
der wegweisenden Anzeige deuten ein „+“ oder „–“ die 
Wegrichtungan.

GPS-Satellitendaten

ba

c

a Himmelsansicht b Satellitensignalstärkebalken
c2D:PositionierungnachBreitengrad/Längengrad
 3D:PositionierungnachBreitengrad/Längengradund
Höhe

• DieHimmelsansichtzeigtdieSatelliten,dieSieaktuell
empfangen.DieSatellitensignalstärkebalkenzeigendie
SignalstärkejedesderempfangenenSatellitenan.Ein
gefüllterBalkengibtan,dassderGPS-Satellitverfügbar
ist. 

• WennnurderRahmendesSignalstärkebalkensangezeigt
wird,istnochkeinKontaktmitdemSatellithergestellt.

Hinweis:
 ◆ WennGPSnichtempfangenwerdenkann,schaltenSiedas

Gerät in einer freien Umgebung (unter freiem Himmel) ein.

Betriebsart des eingebauten GPS
1 RufenSiedasMenüNr.403auf.

2 WählenSie[Normal]oder[GPSReceiver].
3 Drücken Sie [A/B],umeinenNeustartdesTransceivers

mit dem ausgewählten Modus durchzuführen.
 [Normal]:DasDisplayzeigtweiterIhreFrequenzan.Sie
könnensiealsnormalenTransceiververwenden.

 [GPS Receiver]: DasDisplayzeigtnurdieGPS-Informationen
an.DieSende-undEmpfangsfunktiondesTransceiverssind
ausgeschaltetundesistnurGPS-Betriebmöglich.

GPS-Empfängermodusanzeige

Tastenbedienung im GPS-Empfängermodus
InderBetriebsart[GPSReceiver]sindnurdiefolgenden
Tastenfunktionenverfügbar.

Tastenbedienungen in [Breitengrad/Längengrad, Zeit, 
Höhe, Richtung, Geschwindigkeit]

Tastenname Vorgang

[ ]
SchaltetzumFM-Radiofrequenz-Bildschirm,wenn
derUKW-Radiomoduseingeschaltetist.

[ ]
WechseltzumBildschirm[Zielpunktentfernung 
und Richtung].

[MODE] SchaltetzumAuswahlbildschirmzumKopieren
von[Breitengrad und Längengrad].

[MENU] Schaltet zum Menübildschirm um.

[A/B] Schaltet zum Bestätigungsbildschirm für das 
Kopierender[Zeit].

[F] Schaltet zwischen der nordweisenden und der 
richtungweisenden Anzeige um.

[MARK]

Drücken Sie [MARK]:SchaltetzurListeder
markiertenWegpunkte.
Drücken Sie [MARK] (1 s):Wechseltinden
RegistrierungsmodusfürMarkierungspositionen.

Tastenbedienung in [Zielpunktentfernung, Zielrichtung]

Tastenname Vorgang

[ ]
Schaltet zum Bildschirm [Zeit, Höhe, Richtung 
und Geschwindigkeit].

[ ] 
Schaltet zum Bildschirm [GPS-Satellitendaten 
umzuschalten].

[MODE] Schaltet zum Bildschirm [Zeit, Höhe, Richtung 
und Geschwindigkeit].

[MENU] Schaltet zum Menübildschirm um.

[A/B] Schaltet zum Bildschirm [GPS-Satellitendaten 
umzuschalten].

[F] Schaltet zwischen der nordweisenden und der 
richtungweisenden Anzeige um.

[MARK] Drücken Sie [MARK] (1 s):Wechseltinden
RegistrierungsmodusfürMarkierungspositionen.
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Tastenbedienung in [GPS-Satellitendaten umzuschalten]

Tastenname Vorgang

[ ]
Schaltet zum Bildschirm [Zielpunktentfernung 
und Zielrichtung].

[ ]
SchaltetzumFM-Radiofrequenz-Bildschirm,wenn
derUKW-Radiomoduseingeschaltetist.

[MODE] Schaltet zum Bildschirm [Zielpunktentfernung 
und Zielrichtung].

[MENU] Schaltet zum Menübildschirm um.

[A/B] SchaltetzumFM-Radiofrequenz-Bildschirm,wenn
derUKW-Radiomoduseingeschaltetist

[MARK] WechseltindenRegistrierungsmodusfür
Markierungspositionen.

Batteriesparfunktion (GPS Save)
DieseFunktionschaltetdenGPS-Empfängernachder
programmiertenZeitaus,wenninnerhalbdermaximalen
Erfassungszeit (ca. 5 Minuten) keine Positionsdaten bestimmt 
wurden.UmBatteriestromzusparen,wirdderGPS-
Empfängerdann,wennzahlreicheSatellitenempfangen
werden, das GPS stabilisiert und die Positionsdaten 
bestimmbar sind, immer wieder ein- und ausgeschaltet.
1 RufenSiedasMenüNr.404auf.

2 WählenSie[Off],[1],[2],[4],[8]Minutenoder[Auto].
 [Off]: DieeingebauteGPS-Empfängerfunktionistimmer

eingeschaltet.
 [1 min] bis [8 min]:WenndieGPS-Ausschaltzeitauf

1, 2, 4 oder 8 Minuten eingestellt ist, startet sie mit 
der gewählten Dauer, wenn während der maximalen 
Empfangszeit(ca.5Minuten)keinePositionsdaten
bestimmt werden.

 [Auto]: Bei der automatischen Einstellung beginnt 
die GPS-Abschaltzeit beim ersten Mal nach 1 Minute, 
dann nach 2 Minuten, 4 Minuten und 8 Minuten, jedes 
zusätzliche Mal. Danach bleibt die GPS-Ausschaltzeit bei 
8Minuten.WenndasGPSIhrenStandortbeimnächsten
Mal nicht exakt orten kann, startet die GPS-Ausschaltzeit 
jedoch wieder bei 1 Minute.

Hinweis:
 ◆ ImSinneeinerhöherenPositionsgenauigkeitkanndie
Batteriesparfunktion(GPSSave)auf[Off]gesetztwerden.

 ◆ WennGPSnichtempfangenwerdenkann,schaltenSiedas
Gerät in einer freien Umgebung (unter freiem Himmel) ein.

PC-Ausgabe von GPS-Daten
SchaltenSiedieseFunktionein,umdieDatendes
eingebautenGPS-Empfängers(NMEA)mitdemMicro-USB-
AnschlussoderBluetoothzuversenden.
1 RufenSiedasMenüNr.405auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]: DieDatendeseingebautenGPS-Empfängers

(NMEA) werden nicht über den Micro-USB-Anschluss oder 
Bluetooth ausgegeben.

 [On]:DieDatendeseingebautenGPS-Empfängers
(NMEA) werden über den Micro-USB-Anschluss oder 
Bluetooth ausgegeben.

Hinweis:
 ◆ SiekönnenMicro-USBoderBluetoothimMenüNr.981wählen.

Satz
FügteinenNMEA-SatzderinternenGPS-Empfänger-
DatenausgabevomComputerhinzu.
1 RufenSiedasMenüNr.406auf.

2 WählenSie[$GPGGA],[$GPGLL],[$GPGSA],[$GPGSV],
[$GPRMC],[$GPVTG]und/oder[$GPZDA].

3 Drücken Sie [ENT].
 Mit jedem Tastendruck wird ein Häkchen hinzugefügt oder 

entfernt.
4 Drücken Sie [A/B].

Hinweis:
 ◆ SiekönnennichtalleSätzeentfernen.
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MARKIERUNGSFUNKTION
Siekönnenbiszu100PunktemitBreitengrad,Längengrad,
Höhe,Zeit,NameundSymbolinderPositionsspeicherliste
registrieren.
1 Drücken Sie [MARK] (1s).
 DerPositionsspeicherbildschirmwirdangezeigt.

2 WählenSieeinePositionsspeichernummer.
3 Drücken Sie [ENT].
 DieOrtsinformationenwerdenregistriert.

Beim Überschreiben
WennSiedieSpeichernummereinerbereitsregistrierten
Position wählen, wird der Bildschirm zur Bestätigung des 
Überschreibens angezeigt.

4 Drücken Sie [A/B].
 DieOrtsinformationenwerdenüberschrieben.

POSITIONSSPEICHERLISTE
SiekönnendiefolgendenStandortinformationenfürbiszu
100PunkteinderPositionsspeicherlisteregistrieren.
SiekönnenalleDatenmitAusnahmederRegistrierungszeit
vonHandbearbeiten.
•Positionsname
•Symbol(APRS)
•Registrierungszeit
•Längengrad
•Breitengrad
•Höhe

Überprüfen des registrierten Positionsspeichers 
1 Drücken Sie [MARK].
 DiePositionsspeicherlisteerscheint.

2 WählenSieeineListeaus.
3 Drücken Sie [ENT].
 Der Bildschirm mit den Einzelheiten der 
Positionsspeicherlisteerscheint.DieEinzelheitendes
Positionsspeicherskönnenüberprüftwerden.

• WennSie[F]drücken,schaltenSievonnordweisender
Anzeige (Norden ist oben) auf wegweisende Anzeige 
(dieaktuelleWegrichtungistoben)undumgekehrt.

4 Drücken Sie [MODE].
 DiePositionsspeicherlisteerscheintwieder.

Bearbeiten des Positionsspeichers 
1 Drücken Sie [MARK].
 DiePositionsspeicherlisteerscheint.
2 WählenSieeineListeaus.
3 Drücken Sie [MENU].
 DerBildschirmmitdemPositionsspeicherlistenmenü

erscheint.

4 WählenSie[Edit] oder [New] und drücken Sie [A/B].
 Der Modus ändert sich zum Bearbeitungsmodus für den 
Positionsspeicher.DiePunkteimMenüBearbeitensind
folgende.
•Name(Positionsname)
•Position(BreitengradundLängengrad)
•Symbol
•Höhe

Bearbeiten des Namens (Positionsnamens) 
1 WählenSie[Name]unddrückenSie[A/B].
 Der Bildschirm für die Zeicheneingabe wird eingeblendet.
2 WählenSiedieZeichenaus.
 GenauereAngabenzumEingabeverfahrenvonZeichen
findenSieaufSeite6-1.
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Bearbeiten der Position (Breitengrad und Längengrad) 
1 WählenSie[Position]unddrückenSie [A/B].
 DerModuszurBearbeitungvonBreitengradund

Längengrad wird aufgerufen.

2 WählenSie[N]/[S]oder[E]/[W]unddrückenSie[ENT].
 [N]/[S]: Bearbeitet den Breitengrad.
 [E]/[W]: Bearbeitet den Längengrad.

Tastenname Vorgang

[ ]/[ ] oder 
[ENC]

Ändert das Element.

[ ]/[ ] BewegtdenCursor.

[ENT] Bestätigt die Bearbeitung.

[MODE] BrichtdieBearbeitungabundkehrtzumvorigen
Bildschirm zurück.

Bearbeiten des Symbols
1 WählenSie[Icon]unddrückenSie [A/B].
 DerModuszurFestlegungdesSymbolswirdaufgerufen.

Tastenname Vorgang

[ ]/[ ] Schaltet das Stationssymbol um.

[ENT] DerCursorwirdzu[Symbol]verschoben.

[A/B] Bestätigt das Stationssymbol.

2 WählenSie[Symbol] oder [Table] und drücken Sie [ENT].
 [Symbol]: Bearbeitet das Symbol.
 [Table]: Bearbeitet den Tabellencode.

Tastenname Vorgang

[ ]/[ ] Wechseltzu[Symbol] oder [Table].

[ENT] oder 
[A/B]

Änderungen am ausgewählten 
Einstellungsmodus.

[MODE] KehrtzurAuswahldesStationssymbolszurück.

Bearbeiten der Höhe
1 WählenSie[Altitude]unddrückenSie [A/B].
 DerModuszurEinstellungderHöhewirdaufgerufen.

Tastenname Vorgang

[ ]/[ ] oder 
[ENC]

Ändert das Element.

[ENT] Bestätigt die Bearbeitung.

[MODE] BrichtdieBearbeitungabundkehrtzumvorigen
Bildschirm zurück.

Sortieren der Positionsspeicherliste
1 Drücken Sie [MARK].
 DiePositionsspeicherlisteerscheint.
2 WählenSieeineListeaus.
3 Drücken Sie [MENU].
 DerBildschirmmitdemPositionsspeicherlistenmenü

erscheint.

4 WählenSie[Sort]unddrückenSie[A/B].

5 WählenSie[byName]oder[byDate/Time]unddrücken
Sie [A/B].

 [by Name]: Sortiert nach Namensreihenfolge.
 [by Date/Time]: Sortiert nach Datums- und Zeitreihenfolge.

Löschen des Positionsspeichers
1 Drücken Sie [MARK].
 DiePositionsspeicherlisteerscheint.
2 WählenSieeineListeaus.
3 Drücken Sie [MENU].
 DerBildschirmfürdasPositionsspeicherlistenmenü

erscheint.

4 WählenSie[Clear] oder[ClearAll]
 [Clear]: LöschtdenausgewähltenPositionsspeicher.
 [Clear All]:LöschtallePositionsspeicher.
5 Drücken Sie [A/B].
 DerBildschirmzumBestätigenderLöschungerscheint.

6 Drücken Sie [A/B],umdenPositionsspeicherzulöschen.
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ZIELPUNKT
SoregistrierenSiediePositionsangabeneinesZielpunkts:
1 Drücken Sie [MARK].
 DiePositionsspeicherlisteerscheint.

2 WählenSieeinePositionsspeichernummer.
3 Drücken Sie [A/B].
 DieZielpunktmarkierung“inuse”<  > erscheint rechts 
nebenderUhrzeit.DieZielpunktmarkierungverschwindet
beimDrückenvon[A/B] wieder.

Zielpunktentfernung und Zielrichtung
1 Drücken Sie [F], [MARK]
2 Drücken Sie [ ].
 Der Bildschirm [Zielpunktentfernung und Zielrichtung] 
erscheint.WennSiewährendderAnzeigedervon
ZielpunktentfernungundZielrichtung [F]drücken,schalten
SievonnordweisenderAnzeige(Nordenistoben)auf
wegweisendeAnzeige(dieaktuelleWegrichtungistoben)
und umgekehrt.

WEGAUFZEICHNUNG
JedeBewegungwirdimGPSLOGGERaufdermicroSD-
Speicherkartegespeichert.
1 RufenSiedasMenüNr.410auf.

2 WählenSie[On].
• WenndieWegaufzeichnungsfunktioneingeschaltetist,
leuchtetdasSymbol<  >auf.DieWegaufzeichnung
wirdaufgezeichnet,wennderTransceiverim
Positionierungsstatusist.Wenndiespassiert,blinktdas
Symbol<  >.

• MiteingeschalteterWegaufzeichnung,auchwenndie
StromquellewährendeinerAufzeichnungserfassung
ausgeschaltet wird, wird die Aufzeichnung abgesichert, 
damit die Aufzeichnungserfassung fortgesetzt werden 
kann,wenndieStromversorgungwiedereingeschaltet
wird.

Hinweis:
 ◆ WenndieWegaufzeichnungeingeschaltetwird,währenddie
GPS-Funktionausgeschaltetist,wirddieGPS-Funktionebenfalls
eingeschaltet.

 ◆ WenndieGPS-Funktionnichtortet,wirddieWegaufzeichnung
nichtgespeichert.

 ◆ WenndieWegaufzeichnungsüberschreibkonfiguration
ausgeschaltetist(sieheunten),erscheint“LOGFULL”,wennder
Aufzeichnungsspeichervollist.

 ◆ WennAPRSeingeschaltetist,beginntderAufzeichnungsbetrieb
nur,wennderAPRS-Menü-COM-Anschlusseingang
ausgeschaltet ist.

 ◆ WenndiemicroSD-Speicherkartevollist,wirddie
Wegaufzeichnungsfunktionangehalten.

 ◆ DieDateienaufdermicroSD-Speicherkartewerdennachdem
Wegaufzeichnungsstartdatumbenannt.
Beispiel:TH-D74A:05122018_124705.nme(Datei,fürdiedie
Wegaufzeichnungam12:47:05am12.Mai2018gestartetwurde.)
TH-D74E:12052018_124705.nme(Datei,fürdiedie
Wegaufzeichnungam12:47:05am12.Mai2018gestartetwurde.)
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Auswahl der Wegaufzeichnungserfassungsart
SiekönnendieBedingungenfürdasSpeichernvon
tragbarenWeginformationenalsGPS-Loggerfestlegen.
SiekönnendieEinstellungenfürdieFahrgeschwindigkeit
usw. ändern.
1 RufenSiedasMenüNr.412auf.

2 WählenSie[Time],[Distance]oder[Beacon]fürdie
Aufzeichnungsmethode.

3 RufenSiedasMenüNr.413auf.

4 WählenSiedieIntervallzeitaus[2]bis[1800]Sekunden
(inSchrittenvon1Sekunde).

5 RufenSiedasMenüNr.414auf.

6 WählenSiedieEntfernungaus[0.01]bis[9.99](in
Schrittenvon0,01).

Intervall und Gesamtaufzeichnungszeit

Punktanzahl
 Intervallzeit (Sekunde)

2 5 10 15 30 2800

5000

166,7 416,7 833,3 1250 2500 150000 
(min)

2,8 6,9 13,9 20,8 41,7 2500
(Stunde)

Intervall und Gesamtentfernung

Punktanzahl
 Intervallentfernung (km)

0,01 0,10 2,00 4,00 6,00 8,00 9,99

5000 50 500 10000 20000 30000 40000 49950
(km)

Hinweis:
 ◆ DieIntervalleinstellungistnurverfügbar,wenndie

Aufzeichnungsmethode auf [Time] festgelegt wurde.
 ◆ DieEntfernungseinstellungistnurverfügbar,wenndie

Aufzeichnungsmethode auf [Distance] festgelegt wurde.
 ◆ DiefürdieEntfernungverwendetenEinheitenkönnenaufMeilen
(mile),Kilometer(km)oderSeemeilen(nm)festgelegtwerden.

Löschen der Wegaufzeichnung
LöschenSieeineWegaufzeichnung,dieaufeinermicroSD-
Speicherkartegespeichertist.
1 RufenSiedasMenüNr.411auf.

2 WählenSiediezulöschendeDateiaus.
3  Drücken Sie [A/B].
• WennSiealleDateienlöschen,drückenSie[A/B] (1 s).

 Sie werden aufgefordert, Ihren Befehl zu bestätigen.

4  Drücken Sie [A/B].
 DieDateiwirdgelöscht.
5 Drücken Sie [MENU].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.
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14 APRS®

APRS-DATENKOMMUNIKATION
• DieseFunktionverwendetdasAPRS-Formatfürdie
ÜbertragungvonDaten(IhreStationsposition,Nachrichten
usw.).

• WennDatenvoneineranderenStationdirekt,über
Digipeaterund/oderIGate-Stationenempfangen
werden,wirddieRichtungderempfangenenStation
(aus der Sicht Ihrer Station), ihre Entfernung und ihre 
Planquadratkennungangezeigt.Vondenanderen
StationengesendeteKommentarewerdenebenfalls
angezeigt.

• APRS(AutomaticPacketReportingSystem)istein
weltweiteingesetztesSystem,dasvonBobBruninga,
WB4APR,eingeführtwurde.

 <APRS®isteinSoftware-Programmundeine
eingetrageneMarkevonBobBruninga,WB4APR.>

 OffizielleAPRS-Webseite:http://www.aprs.org

APRS-Netzwerk

Digipeater
• EinDigipeater(Digital-Repeater)leitetdigitalePaketdaten
weiter.WenneinDigipeatereinPaketempfängt,speichert
ereslokal.WennderEmpfangbeendetist,werdendie
PaketdatenaufdergleichenFrequenzweitergesendet.
DurchdieVerwendungvonDigipeaternistesmöglich,
APRS-PaketeübergroßeEntfernungenauszutauschen.

IGate
• IGate(Internet-Gateway)isteinesehrnützlicheund
wichtigeFunktionfürAPRSsowieDigipeater.IGate-
StationenbildeneineBrückefürdieAPRS-Pakete
zwischenRFunddemInternet.DurchIGate-Stationen
könnenSiedieKommunikationmitweiterentfernten
Stationengenießen,dienurmitDigipeaternnicht
abgedeckt werden.

Digipeater-StationenundIGate-Stationenwerdenvon
FreiwilligeninjederRegionbetrieben.

GRUNDEINSTELLUNGEN
Dieser Abschnitt beschreibt nur die grundlegenden 
MenüpunktefürdieallgemeineBedienungeinermobilen
APRS-StationausdemStandardeinstellungszustand.
LesenSiefürandereBedienvorgängeundEinstellungen
bitte diese Bedienungsanleitung im Detail und machen Sie 
sichvollständigmitdemInhaltvertraut,bevorSiemitdem
Betriebbeginnen.UnangemesseneBedienvorgängeund
Einstellungenbeeinflussenu.U.dasAPRS-Netzwerknegativ.

Mein Rufzeichen
ProgrammierenSieIhrRufzeichenausmaximal9
alphanumerischenZeicheneinschließlichSSID(Secondary
StationIDentifiers)wie-7,-9oder-14.WennSiekein
Rufzeichenprogrammieren,könnenSiekeineAPRS-Pakete
übertragen.
1 RufenSiedasMenüNr.500auf.
 DieAnzeigezurEingabeeinesRufzeichenserscheint.
 Siekönnen0bis9,AbisZund–eingeben.

2 Drücken Sie [ENT],umdasRufzeicheneinzurichten.

Hinweis: 
 ◆ InformationenüberSSID-ZeichenfindenSieinderLeitlinieauf
derWebsite(http://aprs.org/aprs11/SSIDs.txt)vonBobBruninga,
WB4APR.

 ◆ WennalleEinstellungenleersind,wirdautomatisch„NOCALL“
eingestellt.IndiesemFallkannkeinPositionspaketoder
Nachrichtenpaketgesendetwerden.

Ihr Stationssymbol
1 RufenSiedasMenüNr.501auf.

2 WählenSieeinSymbol,dasaufdenMonitorenanderer
StationenalsIhreIDangezeigtwerdensoll.Siekönnen
ein Symbol je nach Ihrem aktuellen Standort wählen. 
Beachten Sie, dass das Symbol den Betriebsstatus der 
Station sowie die SSID ausdrückt.

3 Drücken Sie [A/B], um Ihr Stationssymbol einzurichten.

Symbolliste

Person (/[)

Bicycle (/b)

Motorcycle (/<)

Car (/>)

Bus (/U) (/U)

RailroadEngine (/=)

Home (/-)

Yagi@QTH (/y)

KENWOOD (\K)

RADIO (\Y)

RV(/R) (/R)

Van(/v) (/v)

Jeep(/j) (/j)

Truck (/k) (/k)

Truck (18-wheeler) (/u) (/u)

Police (/P)

Ambulance (/a)

Canoe (/C)

Boat (/s)

Sailboat (/Y)
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Balloon (/O)

Glider (/g)

Helicopter (/X)

Aircraft (/')

Large Aircraft (/^)

Shuttle (/S)

Satellite (\S)

Rover (/p)

Eyeball (/E)

Portable (Tent) (/;)

HAM Store (\h)

School (/K)

Hospital (/h)

RedCross (/+)

Lighthouse (\L)

Speedpost(ValueSingpost) (\m)

WorkZone (\j)

Wreck/Obstruction (/x)

Sheriff (/!)

Fire (/:)

Sunny (\U)

GaleFlags (\g)

Tornado (\t)

NationalWXServiceSite (/W)

WX(WeatherStation) (/_)

Digipeater (/#)

Mic-ERepeater (/m)

QSORepeater (/r)

Circle (/0)

IRLP (I0)

EchoLink (E0)

Node (/n)

GATEway (/&)

DFstation (/\)

Dish Antenna (/`) 

PCUser (/L)

SSTV (/T)

ATV (/V)

BBS (/B)

APRStt (\A)

X (/.)

Triangle (\n)

SmallCircle (\o)

RedDot (//)

Big Question Mark (\.)

Überlagerungszeicheneinstellung

UmbeispielsweisedasRadiosymbolaufdenBuchstaben“K”
festzulegen,wählenSie“Radio”unterderSymboltyp-Menü
Nr.,wählenSiedann“K”unter“Table”.

Hinweis:
 ◆ APRS-Symbolcodes(Symbole/Tabellen)werdenmanchmal
aktualisiert.BeziehenSiesichbitteaufdiefolgendeoffizielle
APRS-Webseite:
http://www.aprs.org/symbols/symbolsX.txt
http://aprs.org/symbols/symbols-new.txt

 ◆ RichtenSieeinSymbolein,dasIhrenBetriebsstatuswiedergibt.
(EinFlugzeug-SymbolodereinBallon-Symbolfüreineortsfeste
Stationz.B.istfüreinedasPeilsignalempfangendeStation
verwirrend.)
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POSITIONSKOMMENTAR
DieAPRS-Daten,dieSieübertragen,enthaltenimmereinen
der15vorbestimmtenPositionskommentare.WählenSieje
nachIhrerSituationeinengeeignetenKommentar.

Auswahl eines Positionskommentars
1 RufenSiedasMenüNr.502auf.

 DiewählbarenKommentaresinduntenaufgelistet:
 [OffDuty],[Enroute],[InService],[Returning],
[Committed],[Special],[PRIORITY],[CUSTOM0~
CUSTOM6]oder[EMERGENCY!]
• WennSie[EMERGENCY!]wählen,erscheinteine

Bestätigungsmeldung. Drücken Sie erneut [A/B].

ACHTUNG
 ◆ Wählen Sie [EMERGENCY!] nur, wenn es notwendig ist. 

Wenn mit APRS ein Notsignal empfangen wird, ertönt der 
Notfallalarm auf allen Stationen.

STATUSTEXT
StatustextisteinweitererKommentar,umdamit
Positionsdaten zu übertragen. Anders als beim 
PositionskommentarkönnenSieeinengewünschten
Kommentarmitmaximal42alphanumerischenZeichen
erstellen.DieserTransceiverhat5Speicherkanälefürdie
Vorprogrammierung.

Speichern des Statustexts
1 RufenSiedasMenü503auf.

2 WählenSieeineStatustextnummer.
• DrückenSie[A/B], um den derzeit genutzten Statustext 
mit<  > zu markieren.

3 WählenSiedieZeitanteile,umeinenStatustextzu
übertragenwenndasAPRS-Peilsignalübertragenwird.
Siekönnen[Off]oder[1/1]~[1/8]wählen.

• 1/Xbedeutet,derStatustextwirdX-malübertragen.
4 Geben Sie Ihren Statustext ein.

Einstellen der Datenbandfrequenz
StellenSiedieDatenbandfrequenzaufdieFrequenz
desAPRS-Netzwerksein.DieStandardeinstellungdes
Datenbandes ist Band A.

SiekönnenmitdemMenüNr.506dasDatenbandaufBand
B ändern.

Hinweis:
 ◆ DieAPRS-Netzwerkfrequenzistfolgendermaßendavon
abhängig,inwelcherRegionderWeltSiedasGerätbetreiben:
Nordamerika:144,390MHz,Europa:144,800MHz
Australien:145,175MHz,Neuseeland:144,575MHz
Argentinien:144,930MHz,Brasilien:145,570MHz
Japan:144,640MHz(9.600Bit/s)/144,660MHz(1200Bit/s)
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Einschalten der APRS-Datenkommunikation
Drücken Sie [F], [LIST],umdenAPRS-Modusaufzurufen.
JedesMal,wenneinneuesAPRS-Paketempfangen
wird,wirddieFrequenzanzeigeunterbrochen,umdie
untenstehende Information anzuzeigen.

UmzumFrequenzbildschirmzurückzukehren,drückenSie
eine beliebige Taste außer [ ] oder [A/B] oder warten Sie 
einfach ungefähr 10 Sekunden.
• WennSieeinAPRS-Paketmiteinem“Emergency”-
Kommentarempfangen,erscheinteinanderesFormatder
obigenAnzeigeundeinandererSignaltonertönt.

• SiekönnendieUnterbrechungsbildschirmanzeige-
Einstellung durch Menü Nr. 573 (Anzeigebereich) ändern. 
Wennauf[OneLine]festgelegt,wirddieFrequenzanzeige
nichtunterbrochen.EineAnzeigewie“nP”erscheintje
nachdenDatentypen.BeziehenSiesichaufdieTabelle.

Anzeige Bedeutung 

dP Positionskommentarduplizieren

nP Neue Positionsdaten

oP AndereStationspositionsdaten

>P JenseitsPositionsgrenze

>F JenseitsFiltertyp

aM ACK-Nachricht

dM Nachrichtendatenduplizieren

nM Neue Nachrichtendaten

oM An andere Stationsnachrichtendaten

rM Abgelehnte Nachricht

dS Statustextduplizieren

nS Neuer Status

Q? Abfrage

?? Paket, das nicht dekodiert werden kann

dD DuplizierteDX-Clusterdaten

nD NeueDX-Clusterdaten

Hinweis:
 ◆ DieAPRS-ProgrammefürdieComputerhabenEingabefelder

für einen Positionskommentar und Statustext. Die in diese 
FeldereingegebenenDatenwerdenalsseparatePakete
übertragen.DieserTransceiverenthältjedochsowohleinen
Positionskommentar als auch einen Statustext in einem Paket, 
das übertragen wird.

 ◆ DieserTransceivergibtjedesMaleinenSignaltonaus,wennein
APRS-PaketeinesbeliebigenTypsempfangenwird.Siekönnen
Menü570(Ton-RX-Signalton)aufrufen,umdieseEinstellungzu
ändern. Die Standardeinstellung ist [All]. 

Übertragung des APRS-Peilsignals
Drücken Sie [BCN],umIhrAPRS-Peilsignal(Positionspaket)
zuübertragen.DasSymbol<  > wird angezeigt und das 
APRS-Peilsignalautomatischübertragen.
• WennSieeinAPRS-Peilsignalerhalten,dasSiegesendet
haben,wirdderFrequenzbildschirmabgebrochenund
„MyPosition“wirdimDisplayangezeigt.Dieskönnte
passieren,wenneinodermehrereDigipeaterbenutzt
werden.
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STATIONSLISTE
DieserTransceiveristinderLage,vonbiszu100
StationenempfangeneAPRS-Datenzuempfangenundim
Speicherabzulegen.SiekönnenleichtdieInformationder
gewünschten Station aufrufen.
1 Drücken Sie [LIST], um die Stationsliste anzuzeigen.

2 Drücken Sie [LIST](1s),umdenListentypzwischen
[Rufzeichen+Modellname]und[Rufzeichen+Zeit+QSY]
umzustellen.

 DiewichtigstenFunktionenderStationslistesindfolgende.

Tastenname Vorgang

[ENC] Auswahl der Daten einer Station.

[ ]
VerschiebungdesCursorsaufdieniedrige
Listennummer(neueempfangendeStation).

[ ]
VerschiebungdesCursorsaufdiehohe
Listennummer(alteempfangendeStation).

[ENT] Anzeige der Einzelheiten der gewählten Station.

[MODE] VerschiebungdesCursorsaufdiehöchsteListennummer.

[MENU] Aufruf des Stationslistenmenüs.

[A/B] LöschendergewähltenStationsdaten.

[ ] RückkehrzurFrequenzanzeige.

[PTT] UmschaltenzurFrequenzanzeigeundsenden.

[LIST]
RückkehrzurFrequenzanzeige.

Drücken Sie [LIST](1s):ÄnderndesListentyps.

3 Drücken Sie [ENT], um die gewünschte Station 
auszuwählen.

 Die Einzelheiten der Stationsdaten werden angezeigt.

DiewichtigstenFunktionenfürdieStationsdatensindfolgende.

Tastenname Vorgang

[ENC] Auswahl der Daten einer Station.

[MODE] VerschiebungdesCursorsaufdiehöchste
Listennummer.

[ ] RückkehrzurStationsliste.

[ ] Anzeige der nächsten Seite.

[A/B]

LöschendergewähltenStation.Wenn„Clear?“
erscheint, drücken Sie [ENT]zumLöschen.

Drücken Sie [A/B](1s):LöschenallerStationen.
Wenn“ClearAll?”erscheint,drückenSie[ENT]. 
Und wenn „Sure ?“ erscheint, drücken Sie [ENT] 
erneut,umallezulöschen.

[MENU] Aufruf des Stationslistenmenüs.

[PTT] UmschaltenzurFrequenzanzeigeundsenden.

[LIST] RückkehrzurFrequenzanzeige.

Hinweis:
 ◆ WenndieDatender101.Stationempfangenwerden,werdendie
ältestenDatenimSpeicherdurchdieseDatenersetzt.

 ◆ JedesMal,wenneinAPRS-PaketvonderselbenStation
empfangenwird,werdendiealtenDatendieserStation(im
Speicher)durchdieneuenDatenersetzt.

Anzeigebeispiele 
Seite 1:

(Mobilstation)

a
b

c

e

f

g

h
d

aRufzeichen 
b Situation  
c Positionskommentar  
d Statustext  
e Zeit  
f Stationssymbol  
gRichtungderStation 
hEntfernungvonderStation
Seite 2:

(Mobilstation)

a

b

c

a Bewegungsrichtung  
b Bewegungsgeschwindigkeit  
cHöhe

(Wetterstation)

a

b

c

d

e

f

aRegen 
bWindgeschwindigkeit 
cLufttemperatur 
dWindrichtung 
eFeuchtigkeit 
f Luftdruck
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Seite 3:

(Mobilstation)

a

b

c

d
e

f

g

h

a Bewegungsrichtung der anderen Station b Bewegungsrichtung  
c Geschwindigkeit und Bewegungsrichtung der anderen Station  
d Stationssymbol der anderen Station  
eEntfernungvonderanderenStationfMeinRufzeichen 
g Geschwindigkeit und Bewegungsrichtung meiner Station  
h Mein Stationssymbol

Seite 4:

(Mobilstation)

a

b

c

 a Breitengrad, Längengrad bPlanquadrat 
cPaketpfad(DigipeateteStrecke)

b Situation auf Seite 1:

Anzeige Beschreibung 

Fixed FesteingestellteStation

Weather Wetterstation

Moving Mobilstation

GOOD/RMC

GPS-Tracker
• GOOD:beiGPS-Positionierung 
LAST:beiNicht-Positionierung

• GGA,GLL,RMCverwendenSatznamen

LAST/RMC

GOOD/GGA

LAST/GGA

GOOD/GLL

LAST/GLL

MicE
Station zur Übertragung des 
Positionsinformationspaketsmiteinem
MicEncoder-Format.

MicE-MSG

Station zur Übertragung des 
Positionsinformationspaketsmit
einemMicEncoder-Format.<mögliche
Nachrichtenkommunikation>

Object Objektdaten

ID ID-Paket

Status Statuspaket

Telemetry Telemetriepaket

Compress KomprimierteFormatdaten

GRID-SQ Planquadrat-Formatdaten

TH-D7 TH-D7 Station

TH-D72 TH-D72 Station

TH-D74 TH-D74 Station

TM-D700 TM-D700 Station

TM-D710 TM-D710G/TM-D710/RC-D710Station

VX-8 VX-8Station

VX-8G VX-8GStation

FT1D FT1DStation

FT2D FT2DStation

FT3D FT3DStation

FTM-100D FTM-100DStation

FTM-350 FTM-350Station

FTM-400D FTM-400DStation
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Cursorsteuerung
WählenSieeineCursor-Steuerungseinstellungfürden
Stationslistenbildschirm.
1 Drücken Sie [MODE],umdenCursor-Steuertypzu
[Followed]oder[Fixed]zuändern.

 [Followed]: DasRufzeichenmitdemanzeigendenCursor
wird gefolgt. Auf dem detaillierten Listenbildschirm wird 
dasausgewählteRufzeichenweiterangezeigt.

     
 [Fixed]: < >(Stiftsymbol)erscheintlinksvonder
Listennummer“1”(aktuellste).DerCursorwirdstetsander
aktuellsten Station fest eingestellt. Die Listennummer ist 
ebenfallsbei“1”aufdemDetailbildschirmfestgelegtund
die aktuellste Station wird angezeigt.

     

Löschen der APRS-Station
MitdieserFunktionkönnenSienurdiefestgelegtenTypen
der Daten aus der Stationsliste anzeigen.
1 Drücken Sie [LIST] und zeigen Sie die Liste der Stationen 

an.
2 WählenSiediefestgelegteStation.
3 Drücken Sie [MENU] und zeigen Sie das 

Stationslistenmenü an.
4 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
um[Clear]oder[ClearAll]auszuwählen.

 [Clear]:LöschtdieausgewählteStation
 [Clear All]:LöschtalleStationen.
5 Drücken Sie [A/B].
 “Clear?”oder“ClearAll?”erscheint
6 Drücken Sie [A/B], umdieStationzulöschen.

Sortierfunktion
MitdieserFunktionkönnenSiedieStationslistegemäßdem
Rufzeichen,DatumundZeitoderderEntfernungsortieren.
1 Drücken Sie [LIST], um die Stationsliste anzuzeigen.

2 Drücken Sie [MENU].
 Das Stationslistenmenü erscheint.

3 WählenSie[Sort].
 DieSortiertyplisteerscheint.

4 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
umeinenSortiertypauszuwählen,unddrückenSie[A/B].
• “Sorting!”erscheintaufdemDisplayunddasSortieren

beginnt.

[by Distance]

Die Entfernung zwischen der anderen 
Station und Meiner Station, wenn die 
Sortiermethode ausgewählt wird, wird 
berechnet,dannverglichenundin
aufsteigenderReihenfolgeangeordnet,
wobei die nächstgelegene Station zuerst 
aufgeführt wird.

[byCallsign] AlleRufzeichenwerdenverglichenundin
aufsteigenderReihenfolgeangeordnet.

[by Date/Time]

AlleempfangenenDatenundZeiten
werdenverglichenundinabsteigender
Reihenfolgeangeordnet,wobeidiezuletzt
empfangeneNachrichtzuerstaufgeführt
wird.

5 DieneusortierteStationslisteerscheintaufdemDisplay.
UntenisteinBeispielsortiertnachRufzeichen.

Hinweis:
 ◆ NachdemSortieren,wennneueStationsdatenempfangen

werden, werden diese zur Stationsliste hinzugefügt, ohne erneut 
sortiert zu werden.
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Filterfunktion
MitdieserFunktionkönnenSienurdiefestgelegtenTypen
der Daten aus der Stationsliste anzeigen.
1 Drücken Sie [LIST] und zeigen Sie die Liste der Stationen an.
2 Drücken Sie [MENU] und zeigen Sie das 

Stationslistenmenü an.

3 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
um[Filter]auszuwählen,unddrückenSie[A/B].

• DieFiltertyplisteerscheintaufdemDisplay.

4 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
umeinenFiltertypauszuwählen,unddrückenSie[A/B].
• “Filtering”erscheintaufdemDisplayunddasFiltern

beginnt. 

All(Off) DieFilterfunktionwirdabgebrochenund
alle Stationen werden angezeigt.

Digipeater EswerdennurDigipeater-Stationenangezeigt.

Weather EswerdennurWetterstationenangezeigt.

Mobile Es werden nur Mobilstationen angezeigt.

Object EswerdennurObjektstationenangezeigt.

KENWOOD
EswerdennurKENWOODTH-D74,TH-
D72, TH-D7, TM-D700, TM-D710G, TM-
D710undRC-D710-Stationenangezeigt.

NAVITRA EswerdennurNavitra-Stationen
beginnendvon$PNTSangezeigt.

QSY(Freq) Es werden nur Stationen mit 
Frequenzdaten(QSY)angezeigt.

1-Way
EswerdennurMicEncoder-Formatstationen,
diekeineNachrichtensendenkönnen,und
GPS-Tracker angezeigt. 

Others Andere als die oben genannten Stationen 
werden angezeigt.

5 DieneugefilterteStationslisteerscheintaufdemDisplay.
• NachdemdieAnzeigefilterfunktioneingeschaltetwird,
werdenempfangeneDatenzurListehinzugefügt,
werden aber angezeigt, wenn sie mit dem 
ausgewähltenFiltertypübereinstimmen.

• ZumBeispiel,währenddieStationslisteangezeigtund
dieAnzeigefilterauswahlauf[Weather]festgelegtist,
werdenalleStationen,dienichtzumWettergehören,
nichtmehrangezeigt.WennzudiesemZeitpunkt
Mobilstationsdatenempfangenwerden,werdendie
neuen Daten ebenfalls nicht angezeigt, solange der 
Wetterfilteraktiviertist.

Kopieren zum Positionsspeicher
WennPositionsdateninnerhalbderStationslisteverfügbar
sind,werdendiePositionsdatenzurPositionsspeicherliste
kopiert.
1 Drücken Sie [LIST] und zeigen Sie die Liste der Stationen 

an.
2 WählenSieeineStationslisteaus.
3 Drücken Sie [MENU] und zeigen Sie das 

Stationslistenmenü an.
4 WählenSie[CopytoPos.Memory].

 
5 Drücken Sie [A/B].
 DerPositionsspeicherbildschirmwirdangezeigt.

6 WählenSieeinePositionsspeichernummer.
7 Drücken Sie [A/B].
 Die Positionsdaten sind registriert.

APRS-Stationsspeicher löschen 
1 Drücken Sie [LIST] und zeigen Sie die Liste der Stationen 

an.
2 WählenSieeineStationaus.
3 Drücken Sie [MENU] und zeigen Sie das 

Stationslistenmenü an.
4 WählenSie[Clear] oder[ClearAll].
 [Clear]: LöschtdenausgewähltenStationsspeicher.
 [Clear All]:LöschtalleStationsspeicher.

 
5 Drücken Sie [A/B].
 DerBildschirmzumBestätigenderLöschungerscheint.

6 Drücken Sie [A/B],umdenStationsspeicherzulöschen.
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APRS-NACHRICHTENFUNKTIONEN

Empfangen einer Nachricht
JedesMal,wenneinegeeigneteNachrichtempfangen
wird,wirddieFrequenzanzeigeunterbrochen,umdie
untenstehende Information zu zeigen.

a

b

c

 a Bedeutungsanzeige bRufzeichen(Sender)c Nachricht 

Tastenname Vorgang

[ ] [MODE] RückkehrzurFrequenzanzeige.

[ ] Zum Einzelheiten-Bildschirm gehen.

[A/B] Zum Nachrichtenbildschirm gehen.

Bedeutung 

An Sie adressierte Nachricht

B Rundnachricht

! BerichteineslandesweitenWetterdienstes

Nachricht,diemiteinerEmpfangsbestätigungquittiertwurde

G Gruppennachricht

• WenneineNachrichtvonderselbenStationdoppelt
empfangenwird,erscheintdieAnzeigefürdie
UnterbrechungdesEmpfangsnicht,undeinFehlersignal
ertönt.WennzudiesemZeitpunktaufdemDisplaydie
Frequenzangezeigtwird,erscheintaufdemDisplay
„dM“(duplicateMessage–doppelteNachricht)unddas
RufzeichenderrufendenStation.

Eingeben einer Nachricht 
1 Drücken Sie [MSG].
 Es wird eine Nachrichtenliste angezeigt.

Tastenname Vorgang

[ENC] Auswahl einer Listennummer.

[ ] RückkehrzurFrequenzanzeige.

[ ] Zum Einzelheiten-Bildschirm gehen.

[A/B] LöschenderNachrichtamCursor.

2 WählenSieeineListennummermitdem[ENC]-Reglerund
drücken Sie [ ].

 Es wird das Nachrichtenlisten-Menü angezeigt.

Erste Seite: 
ab c d

e

Letzte Seite:

f

g

h

i

 aTX-Nachrichtenstatusb Bedeutungsanzeige  
cNachrichtempfangen/NachrichtsendendRufzeichen 
e Nachricht fEmpfangsdatumg Zeilennummer  
hNachrichtengruppeiEmpfangszeit
• DasDisplayzeigtbis67ZeichenderNachrichtan.
• DiefolgendenAnzeigenwerdenjanachArtder
empfangenenNachrichtangezeigt.

a TX-Nachrichtenstatus 

n “n“ gibt an, wie oft die Nachricht noch übertragen wird

Nachricht,diemiteinerEmpfangsbestätigungquittiert
wurde

. EineNachricht,die5-malübertragenwurde(Füreine
NachrichtohneEmpfangsbestätigung

b Bedeutung

An Sie adressierte Nachricht

B Rundnachricht

! BerichteineslandesweitenWetterdienstes

G Gruppennachricht

c RX oder TX

EmpfangeneNachricht

Eine Meldung zur Übertragung
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Senden einer Nachricht
1 Drücken Sie [MSG].
 Es wird eine Nachrichtenliste angezeigt.

2 Drücken Sie [MENU].
 Es wird das Nachrichtenlisten-Menü angezeigt.

3 WählenSie[Reply],[Edit]oder[New].
• WennSie[Edit]wählen,wirddieursprüngliche

Nachricht angezeigt und kann bearbeitet werden.
• GebenSiedasRufzeichenein,wennSie[New]

auswählen.

 
4 Geben Sie die Nachricht ein

Tastenname Vorgang

[ENC]/ [ ]/[ ] Ein Zeichen auswählen.

[ ] DenCursorrückwärtsverschieben.

[ ] DenCursorvorwärtsverschieben.

[A/B] LöschenderNachrichtamCursor.

Hinweis: 
 ◆ WennSiebereitsregistrierteNutzer-Phrasenverwenden,folgen
SiedemimFolgendenbeschriebenenSchritt5.

5 Geben Sie die Nutzer-Phrase ein.
 Drücken Sie [F], um in den Modus zum Zusammenstellen 
vonNachrichtenzuwechseln.

 SiekönnendieNutzer-PhrasemitdemMenüNr.560aus
den bereits registrierten Nutzer-Phrasen auswählen.

6 WählenSie[Send]unddrückenSie [A/B], um die 
Nachricht zu senden.

 Siekönnenaußer[Send],[Reply],[Edit]und[New]die
folgenden Elemente im Nachrichtenlistenmenü auswählen.

 [Re-TX]:SendenSiedieNachrichterneut.
 [Position]: Positionsinformationen in einer Positionsliste 

suchen.
 [POS Request]: Anzeige der Positionsdaten der 
sendendenStation(wenndieStationsdatenverfügbar
sind).

 [Unread]: Die gelesene Nachricht als ungelesen 
markieren.

Speichern von Nutzer-Phrasen 
DieseFunktion(Zwischenablage-Bild)erlaubtesIhnen,
PhrasenimAPRS-Nachrichten-Kompilierungsmodus
einzufügen.Siekönnenbiszu20Phrasenmitjeweilsbiszu
32 Zeichen erstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.560auf.
 SiekönnenvonNutzer-Phrase1bisNutzer-Phrase20

wählen.

  
2 Drücken Sie [ENT].
3 Nutzer-Phrasespeichern.
4 Drücken Sie [ENT]. 

Hinweis:
 ◆ DieNutzerphrasen-FunktionkannnurimNachrichten-
Kompilierungsmodusverwendetwerden.

 ◆ VordemKopiereneinerNachrichtkanndieAnzahlder
Buchstaben nicht garantiert werden. Nur die Anzahl der 
verfügbarenBuchstabenwirdkopiert,undderRestwird
abgekürzt.
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EINEN PAKETPFAD PROGRAMMIEREN
WählenSieeinenPaketpfadtypaus[New-N],[Relay],
[Region],[Others1],[Others2]oder[Others3]aus.
WennSie[A/B]drücken,erscheintdieAnzeige<  > auf 
derrechtenSeitedesPaketpfadtypsundzeigtdieaktuell
genutzten Informationen an.
1 RufenSiedasMenüNr.504auf.
[New-N]:

DieserDigipeat-TypwurdehauptsächlichinNordamerika
verwendet,wirdjetztaberweltweitverwendet.
1 WählenSie<Typ>zu[New-N]unddrückenSie[A/B].

2 WählenSie<WIDE1-1>zu[Off]oder[On].

• LegenSie<WIDE1-1>auf[On]fest,umdenDigipeater
des<RELAIS-Typs(Fill-in-Typ)mitNew-Nzuverwenden.

• Wennauf[On]festgelegt,kann1Paketpfadzusätzlich
zumRELAISverwendetwerden,gemäßderEinstellung
<Gesamt-Hops>.

3 WählenSiedieRelais-SchrittnummerfürdieEinstellung
<Gesamt-Hops>aus.

• SiekönnendieEinstellungsinhaltein[]bestätigen.
[Relay]:

DiesisteinerderDigipeat-Typen,dieinEuropaverwendetwerden.
1 WählenSieden<Typ>zu[Relay]ausunddrückenSie[A/B].

2 WählenSie<RELAIS>zu[Off]oder[On].

• LegenSie<RELAIS>auf[On]fest,umdenDigipeaterdes
Fill-in-Typs(RELAIS-Typ)mitdem<Relais>zunutzen.

• Wennauf[On]festgelegt,kann1Paketpfadzusätzlich
zumRELAISverwendetwerden,gemäßderEinstellung
<Gesamt-Hops>.

3 WählenSiedieRelais-SchrittnummerfürdieEinstellung
<Gesamt-Hops>aus.

• SiekönnendieEinstellungsinhaltein[]bestätigen.
[Region]:

VerwendenSiedieseMethode,wenndasPaketnurinnerhalb
eines begrenzten Bereichs übertragen wird.

PaketpfadewerdenmitABBR(Abkürzungen)festgelegt.(In
AmerikastelltbeispielsweiseCAKaliforniendar,AZstehtfür
Arizona usw.)
1 WählenSieden<Typ>für[Region]unddrückenSie[A/B].

2 GebenSiemitderABBR-EinstellungeineAbkürzungmit
bis zu 5 Zeichen ein.

3 WählenSiedieRelais-SchrittnummerfürdieEinstellung
<Gesamt-Hops>aus.

• SiekönnendieEinstellungsinhaltein[]bestätigen.
[Others]:

VerwendenSiedieseMethode,wennderRelaispfadfür
einen Einzelruf festgelegt wird.

WennkeineZeichenfolgeeingegebenwird,könnendie
Paketdaten nicht übertragen werden.
1 WählenSieden<Typ>für[Others1],[Others2]oder
[Others3]unddrückenSie[A/B].
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2 Geben Sie einen Pfad ein.

• EinPaketpfadistdieDigipeat-RoutederPaketdaten,die
vonMeineStationgesendetwerden.

 WennSiebeispielsweisemöchten,dassIhrPaket
dieRoute[W5DJY-1]>[W4DJY-1]nimmt,geben
Sie[W5DJY-1,W4DJY-1]einundtrennenSiejedes
Digipeater-RufzeichenmiteinemKomma.

INTERNE TNC EINSTELLEN

Datengeschwindigkeit
DieStandard-APRS-Paketübertragungsrate,dieim
eingebautenTNCfestgelegtist,beträgt1.200Bit/s,wasder
StandardunterdenderzeitigenAPRS-Netzwerkenist.
1 RufenSiedasMenüNr.505auf.

2 WählenSie[1200]oder[9600]Bit/s.

Hinweis: 
 ◆ SiekönnendiePaketübertragungsrateauchauf9.600Bit/s

festlegen, falls erforderlich.

Datenband
SiekönnendasDatenbandfürdenAPRS-Modusunabhängig
vonderAuswahlfürdenPaket-Modusauswählen.Wählen
SiedasBandAoderBalsdasDatenbandaus,umAPRS-
Paketezuempfangenoderzuübertragen.DerStandard
istBandA.< >oder< > kennzeichnet das 
aktuelle Datenband.
1 RufenSiedasMenüNr.506auf.

2 WählenSie[ABand]oder[BBand].

DCD-Sinn
SiekönnenauchdieMethodezumHemmender
ÜbertragungdeseingebautenTNCauswählen.
1 RufenSiedasMenüNr.507auf.

2 WählenSie[Busy],[DetectData]oder[Off].
 Das Hemmen der Übertragung des Peilsignals, der 

Nachricht und anderer Pakete wird unterbrochen, wenn 
einederfolgendenBedingungenerfülltwird.Wenn
die Bedingung nicht länger erfüllt wird, werden die 
ausstehenden Daten übertragen.

 [Busy]:
aWennbereitsimÜbertragungsstatus,alsResultatda

der Benutzer [PTT] gedrückt hat.
b Das Datenband ist belegt.

 [Detect Data]:
aWennbereitsimÜbertragungsstatus,alsResultat,da

der Benutzer [PTT] gedrückt hat.
bWenndiekonfiguriertenPaketgeschwindigkeitsdaten
(1.200Bit/soder9.600Bit/s)aufdemDatenband
erkannt werden.

 [Off(Ignore)]:
aWennbereitsimÜbertragungsstatus,alsResultatda

der Benutzer [PTT] gedrückt hat.

TX-Verzögerungszeit
MitdieserFunktionkönnenSieeine
ÜbertragungsverzögerungszeitzwischenderÜbertragung
derAPRS-DatenundderÜbertragungeinesFlag-Codesvor
denAPRS-Dateneinstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.508auf.

2 WählenSie[100],[150],[200],[300],[400],[500],[750]
oder [1000] ms.

Hinweis:
 ◆ LegenSiedenkleinstmöglichenWertfest,stellenSiejedoch

sicher, dass die übertragenen Daten der lokalen Station 
sichervonderanderenStationempfangenwerdenkönnen.
WenneingrößererWertalserforderlichfestgelegtwird,wird
dieZeitverlängert,diezumBelegenderFrequenzdurchdie
übertragenenDatenderlokalenStationinAnspruchgenommen
wird,undverringertsodieNutzungseffizienzderFrequenz.
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APRS-SPERRE
DieseFunktionverhindertdasversehentlicheÄndernder
Datenband-FrequenzoderdasversehentlicheÜbertragenauf
demDatenbanddurchDrückenvon[PTT].

[APRSlock]erscheint,wenndieAPRS-Sperreaktiviertist.
1 RufenSiedasMenüNr.509auf.

2 WählenSie[Frequency],[PTT]und/oder[APRSkey].
3 Drücken Sie [ENT].
 Mit jedem Tastendruck wird ein Häkchen hinzugefügt oder entfernt.
 [Frequency]:DieFrequenzdesDatenbandskannnicht
geändertwerden.(SiekönnendenSuchlaufauchnicht
mitdemRegler[VFO], [MR], [ENT], [MHz] oder [ENC] 
durchführen.)

 [PTT]: DieFrequenzdesDatenbandskannnichtgeändert
werden.SiekönnennichtaufdemDatenbandübertragen,
indem Sie [PTT] drücken.

 [APRS key]:DieFrequenzdesDatenbandskannnicht
geändertwerden.WirdimAPRS-Modus[F] gedrückt, 
beendet [TNC]nichtdenAPRS-Modus.

4 Drücken Sie [A/B].

EINSTELLUNG DES TX-PEILSIGNALS

Peilsignalübertragungsmethode
WählenSiedasBetriebsverfahrenzumÜbertragendes
Peilsignals. Die Tabelle schlussfolgert, wie Bedienungen je 
nach der Auswahl abweichen.
1 RufenSiedasMenüNr.510auf.

2 WählenSie[Manual],[PTT]oder[SmartBeaconing].
[Manual]: 
Mit jedem Druck auf [BCN] wird das Peilsignal übertragen.
[PTT]:
1 Drücken Sie [BCN], umdieFunktioneinzuschalten.
 • <  > erscheint und blinkt.
2 Halten Sie [PTT]gedrücktundsprechenSiedannin

das Mikrofon.
3 Lassen Sie [PTT] los.
• Durch Loslassen der Taste wird das Peilsignal übertragen.
• SiekönnendasPeilsignalnichterneutübertragen,es
seidenn,diein<Anfangsintervall>ausgewählteZeitist
abgelaufen.WartenSie,bis<  > anfängt zu blinken, 
um anzuzeigen, dass die Übertragung bereit ist.

4 Drücken Sie erneut [BCN], umdieFunktionauszuschalten.
 [Auto]:

1 Drücken Sie [BCN], umdieFunktioneinzuschalten.
• <  > erscheint und blinkt.
• DurchEinschaltenderFunktionwirddasPeilsignal

einmal übertragen. Danach wird das Peilsignal 
automatischanIntervallendesin<Anfangsintervall>
ausgewählten Zeitraums übertragen.

2 Drücken Sie erneut [BCN], umdieFunktion
auszuschalten.

 [SmartBeaconing]:
1 Drücken Sie [BCN], umdieFunktioneinzuschalten.
• <  > erscheint und blinkt.
• Nachder1-maligenmanuellenÜbertragungIhrer
StationspositionsdatenwerdenIhrePositionsdaten
automatischmitdemZeitintervallübertragen,das
unter“SmartBeaconing”festgelegtwurde(MenüNr.
Nrn.530~535).

2 Drücken Sie erneut [BCN], umdieFunktion
auszuschalten.

Hinweis: 
 ◆ NachderEinstellungvon“SmartBeaconing”funktionieren
dieTX-Intervallzeit-,Abklingalgorithmus-undproportionalen
Pfadführungsfunktionen nicht mehr.

Anfangsintervallzeit
SiekönnendasIntervallfürdieautomatischeÜbertragung
derAPRS-Paketeändern.DieStandardvorgabeist1Minute.
1 RufenSiedasMenüNr.511auf.

2 WählenSie[0.2],[0.5],[1],[2],[3,][5],[10],[20],[30]oder
[60]Minuten.

Hinweis:
 ◆ Mit“Auto”in<Methode>undPeilsignalEINwirddurchDrücken
von[ENT],umdieEinstellungabzuschließen,dasAPRS-Paket
sofortübertragen.DanachwerdenAPRS-PaketeinIntervallen
des ausgewählten Zeitraums übertragen.

 ◆ WährendSignalevorhandensind,wirdeinAPRS-Paketnach
demIntervallnichtübertragen.NachdemSignaleabfallen,wird
die Übertragung ausgeführt.
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Abklingalgorithmus
DieseFunktionverlängertkontinuierlichdasPaket-
Übertragungsintervall,wennkeinePositionsinformationen
geändert werden.
1 RufenSiedasMenüNr.512auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
• WennsichdiePositionsdatennichtändern,werden

die Daten basierend auf einem Abklingalgorithmus 
übertragen(z.B.Intervallzeit=1Minute:2Minuten,
4Minuten,8Minuten,16Minuten,32Minuten,32
Minuten, 32 Minuten usw.)

• WennsichdiePositionsdatenvonMeineStation
ändern,werdendieDatenmiteinerIntervallzeit
basierendaufdemfestgelegtenAnfangsintervall
übertragen. 

• WenndiefestgelegteZeitabläuftunddieÜbertragung
durchgeführtwird,abereinBesetzt-Signalvorhanden
ist,überträgtderTransceivernicht.WennkeinBesetzt-
Signalmehrvorhandenist,versuchtderTransceiverzu
übertragen.

Hinweis:
 ◆ Bei der Übertragung durch Drücken der Taste [PTT] ist die 
Peilsignalübertragungreserviert.

 ◆ WennMeinRufzeichennichtfestgelegtist,wirddasAPRS-Paket
nicht übertragen.

 ◆ UnabhängigvondiesemIntervallerfolgtdieÜbertragungder
Nachrichtin1-Minuten-Intervallen.

Proportionale Pfadführung
DieseFunktionändertautomatischdenSendepaketpfadmit
der abgelaufenen Zeit.
1 RufenSiedasMenüNr.513auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 Betriebsbeispiel,wenn<ProportionalePfadführung>=

EIN ist 
 DasÜbertragungsintervallbeträgt2Minuten.
(Wennder<Abklingalgorithmus>=EINist,hatdas
AbklingübertragungsintervallVorrang.)

 DerPaketpfadändertsichmitjederÜbertragung,wie
untendargestellt(wennderPaketpfadalsWIDE1-1,
WIDE2-1eingestelltist).

 2 Minuten: DIREKT
 4 Minuten:WIDE1-1(1Hop)
 6 Minuten:DIREKT
 8 Minuten: WIDE1-1,WIDE2-1(2Hops)
 10 Minuten:DIREKT
 12 Minuten:WIDE1-1(1Hop)
 14 Minuten:DIREKT
 16 Minuten:WIDE1-1,WIDE2-1(2Hops)
 Dies wird wiederholt.

 WenngemeinsameinAbklingalgorithmusverwendet
wird,wenndieGeschwindigkeit1Knotenoderweniger
beträgt, wird ein Abklingalgorithmus für die Übertragung 
verwendet,aberwenndieGeschwindigkeit3Knoten
oderschnellerist,wirdzurproportionalenPfadführung
gewechselt.

EINSTELLUNG DER PEILSIGNALINFORMATIONEN

Geschwindigkeitsinformation
WählenSie,obGeschwindigkeitsinformationen
übertragenwerdensollenodernicht,wennAPRS-
Datenkommunikationenverwendetwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.514auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].

Höheninformation
WählenSie,obHöheninformationenübertragenwerden
sollenodernicht,wennAPRS-Datenkommunikationen
verwendetwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.515auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
• WennderPeilsignaltyp[NAVITRA]ist,erscheintdiese
InformationnichtaufdemDisplay.
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OBJEKTFUNKTIONEN
EinstellenderObjektinformationen.
1 RufenSiedasMenüNr.516auf.

2 WählenSie[Object1],[Object2]oder[Object3]und
drücken Sie [ENT].
• WennSie[A/B]drücken,erscheintdieAnzeige<  > 
aufderrechtenSeitedesObjektelementsundzeigtdie
aktuell genutzten Informationen an.

Objektname

3 GebenSiedenObjektnameneinunddrückenSie[ENT].

Übertragungsformat-Typ

4 WählenSiedenTypausunddrückenSie[A/B].
 [Live Object]:AktivierteObjektinformationen
 [Killed Object]:DeaktivierteObjektinformationen
 [Live Item]:AktivierteElementinformationen
 [Killed Item]:DeaktivierteElementinformationen

Hinweis:
 ◆ DieObjektzeitstempel-InformationwirdalsÜberschreibschutz
vonInformationenvonanderenAPRS-Stationeneingebettet,sie
sindjedochkeineeingebettetenZeitstempelinformationenindem
Element.InderRegelwirddasElementbeispielsweisedafür
verwendet,umdentemporärenPunktanzugeben,derverglichen
mitdemObjektnichtsowichtigist.

Übertragungsintervall-Steuerung

5 WählenSiedieMethodeunddrückenSie[A/B].
 [Off]:SendetkeineObjektinformationen.
 [Temp.]: Senden Sie nach 15 Sekunden, 30 Sekunden, 1 
Minute,2Minuten,4Minuten,8Minuten,16Minuten,und
stoppenSiedanndenSendevorgang.

 [Auto(15min)]:SendenSieinIntervallenvon15Minuten
 [Auto(30min):SendenSieinIntervallenvon30Minuten

Breitengrad/Längengrad

6 Geben Sie einen Breitengrad und Längengrad ein und 
drücken Sie [A/B].

Symbol

7 WählenSiedasSymbolunddrückenSie[A/B].

Bemerkungen

8 GebenSiedieKommentareeinunddrückenSie[ENT].
9 Drücken Sie [A/B].

Einstellen der Objektinformationen
1 Drücken Sie [F], [BCN], umdieObjektinformationenzu

senden.
• < >erscheintaufdemDisplay.
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QSY-FUNKTION
DieQSY-FunktionverwendetAFRS(automatisches
Frequenzmeldesystem),umeineFrequenzzumelden,
aufderSprachkommunikationenhergestelltwerden
können.EineStation,diedieQSY-Funktionnutzt,bettetdie
FrequenzinformationenineinePositionspeilsignalübertragung
ein.EineEmpfangsstationdieserInformationkanndie
FrequenzoderQSYzurgemeldetenSprachfrequenzändern,
ummitderSprachkommunikationdurchAuswählenvon
[Tune] zu beginnen.

Übertragen von QSY-Informationen

Einerichtigkonfigurierte,funktionierendeTH-D74QSY-
StationkanndieSprachfrequenzvomNicht-Datenband
am Anfang des Statustextes automatisch einbetten. Dies 
ist der Mechanismus zum automatischen Übertragen der 
Frequenzinformation.
DasFormatderübertragenenFrequenzistFFF,FFFMHz.
WennalsobeispielsweisezumZeitpunkteiner
PeilsignalübertragungdasNicht-DatenbandeineFrequenz
von446,100MHzausgewählthat,dannwirddieFrequenz
von“446.100MHz”amAnfangdesStatustexteseingebettet.
WennSieineinemderStatus1bis4derFrequenz
“446.100MHz”amAnfangderStatustextnachrichten
konfigurieren,dannwirddiesefestgelegteFrequenzals
QSY-InformationzusammenmitderPeilsignalübertragung
übertragen.ZusätzlichzudenFrequenzengibtesFelder,
woSieandereEinstellungenwieBreit/Schmal,Ton/CTCSS/
DCS,Verschiebung(+/-)undOffset-Frequenzeinfachsenden
können,indemSieeineLeerstellezwischenjedemWert
lassen.DaherkönnenauchandereInformationenalsnur
eineFrequenzgesendetwerden.
QSY-Informationsformat:

(FügenSieeineLeerstellenachderFrequenzein,bevorSie
Breit/Schmal,Ton/CTCSS/DCSundVerschiebung/Offset
eingeben.)
• “T079”:Eingroßes“T”stehtfürBreit.Tonfrequenzvon
79,7Hz.(Codierung)

• “t079”:Einkleines“t”stehtfürSchmal.Tonfrequenzvon
79,7Hz.(Codierung)

• “tOFF”:Einkleines“t”stehtfürSchmal.Ton=AUS(Ohne
eineTon-CodierungoderDecodierung.)

• “C079”:Eingroßes“C”stehtfürBreit.CTCSS-Frequenz
von79,7Hz.(Codierung/Decodierung)

• “c079”:Einkleines“c”stehtfürSchmal.CTCSS-Frequenz
von79,7Hz.(Codierung/Decodierung)

• “D023”:Eingroßes“D”stehtfürBreit.DCS-Codevon023.
(Codierung/Decodierung)

• “d023”:Einkleines“d”stehtfürSchmal.DCS-Codevon
023.(Codierung/Decodierung)

• “+”:Plus-Verschiebung(EineStandard-Offset-Frequenz
wird angewendet.)

• “–”:Minus-Verschiebung(EineStandard-Offset-Frequenz
wird angewendet.)

• “+500”:Plus-Verschiebung,5-MHz-Offset
• “–060”:Minus-Verschiebung,600-kHz-Offset
DerOffsetwertsolleine3-stelligeNummersein.(x10kHz-
/50 kHz-Schritt)

Hinweis:
 ◆ WeitereInformationenfindenSieaufderWebsitefürdasQSY-
Informationsformat: 
http://aprs.org/info/freqspec.txt

QSY-Übertragungsbetrieb
DieseFunktionbettetdieSprachkanalfrequenz,denBreit/
Schmal-Status,denTon,dieVerschiebungundOffset-
Information in das erste Zeichen des Statustextes ein.
1 RufenSiedasMenüNr.520auf.

2 WählenSie[On].
 LegenSieauf[On]fest,umdieeingebettete
FrequenzinformationamAnfangdesStatustextes
einzubetten.WennderSprachkanal(Nicht-Datenband)
imDR-Modusist,werdendiekonfiguriertenZugangs-
Repeater-Informationenebenfallseingebettet.

3 RufenSiedasMenüNr.521auf.

4 WählenSie[On]oder[Off].
 LegenSieauf[On]fest,umdieFrequenzeinzubetten,
danngefolgtvonderTon-/FM-Schmal-Informationim
Statustext.

5 RufenSiedasMenüNr.522auf.

6 WählenSie[On]oder[Off].
 LegenSieauf[On]fest,umdieFrequenzinformation
unddieTon-/FM-Schmalinformationeinzubetten,
gefolgtvonderVerschiebungsrichtungundderOffset-
Breiteninformationen im Statustext.

QSY-Grenzabstand
DieseFunktionistnurzumEinschaltenvonDateninnerhalb
einesfestgelegtenEntfernungsbereichsvonIhrereigenen
StationAPRSundzumEinstelleneinerQSY-Information,
wiedieFrequenzfüreinNicht-DatenbandinderAPRS-
Datenkommunikation.
1 RufenSiedasMenüNr.523auf.

2 WählenSie[Off],[10],[20]...[2490]oder[2500].(Dieim
MenüNr.970(Geschwindigkeit,Entfernung)ausgewählte
Einheitwirdverwendet.)
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Betrieb beim Empfang von QSY 
WenndieQSY-Information(Frequenz)empfangenwird,
erscheintdieStationslistemitderverifiziertenFrequenz.
1 WählenSie [Tune] und drücken Sie [A/B].

• DieFrequenzwirdimSprachkanalfestgelegt(Nicht-
Datenband).

Hinweis: 
 ◆ BeiderVerwendungvon6,5-kHz-oder12,5-kHz-Schrittwerten
zeigtdieAnzeigekeineWertefür100Hzundwenigeran.

 ◆ WenndieD-STAR-Repeater-InformationinderQSY-Information
derempfangenenPeilsignaleenthaltenist,undwennder
Sprachkanal(Nicht-Datenband)imDR-Modusist,wirddieQSY-
FunktionauchaußerhalbdesBereichsderEntfernungsgrenze
aktiviert.Gateway-Kommunikationwirdautomatischkonfiguriert.

EINSTELLUNG VON SmartBeaconingTM

LegenSieaufVerwendungvon“SmartBeaconing”(MenüNr.
510)mitderAPR-Datenübertragungfest.
DieseFunktionoptimiertdiePeilsignalübertragungbasierend
aufFahrtrichtungundGeschwindigkeit.VerwendenSiediese
Funktion,wennSieIhreÜbertragungenverfolgenmöchten,
speziellfürdieOptimierungvonCrossover-Peilsignal-
Übertragungsintervallen.
WennSieSmartBeaconingverwenden,legenSieMenü
Nr.571(TX-Signalton)auf[On](Standardwert)fest,umden
Übertagungsstatus des Peilsignals zu bestätigen.

<SmartBeaconing™vonHamHUDNichetronix>

Niedrige Geschwindigkeit/Hohe Geschwindigkeit
1 RufenSiedasMenüNr.530auf.

2 WählenSiedieniedrigeGeschwindigkeitundhohe
Geschwindigkeit.
• NiedrigeGeschwindigkeitseinstellung(2~30<mi/h,
km/hoderKnoten>).WenndieGeschwindigkeit
niedriger ist als dies, werden Peilsignale zum 
Zeitintervallübertragen,dasunter“SlowRate”
festgelegt ist.

• HoheGeschwindigkeitseinstellung(2~90<mi/h,km/h
oderKnoten>).WenndieGeschwindigkeitschneller
istalsdies,werdenPeilsignalezumZeitintervall
übertragen,dasunter“FastRate”festgelegtist.

Hinweis: 
 ◆ RufenSiefürdieAuswahlderGeschwindigkeitseinstellungder
EinheitenMenüNr.970(Geschwindigkeit,Entfernung)auf.

Langsame Rate
IntervallbeiÜbertragunginniedrigerGeschwindigkeit.
1 RufenSiedasMenüNr.531auf.

2 WählenSieaus[1]bis[100]Minuten.

Schnelle Rate
IntervallbeiÜbertragunginhoherGeschwindigkeit.
1 RufenSiedasMenüNr.532auf.

2 WählenSieaus[10]bis[180]Sekunden.

Abbiegewinkel
ÄnderungderFahrtrichtung,EinstellungfürdenMindestwert.
1 RufenSiedasMenüNr.533auf.

2 WählenSieaus[5]bis[90]Grad.

Abbiegeneigung
ÄnderungderFahrtrichtung,Einstellungdeszusätzlichen
Werts.
1 RufenSiedasMenüNr.534auf.

2 WählenSieaus[1]bis[255](10Grad/Geschwindigkeit).
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Abbiegezeit
Mindest-ZeitverzögerungzwischenPeilsignal-Übertragungen
beiRichtungsänderung.
1 RufenSiedasMenüNr.535auf.

2 WählenSieaus[5]bis[180]Sekunden.

 Hinweis:
 ◆ Passen Sie die Einstellungswerte so an, dass sie mit dem 
tatsächlichenFahrstatusübereinstimmen.

SmartBeaconing-Betrieb:

Geschwindigkeit Übertragungsintervall Corner 
Pegging

Über<HighSpeed> <SchnelleRate>
Funktioniert
wie 
gewöhnlich

Unter<HighSpeed> 
Über<LowSpeed> 
(Nur wenn die 
festgelegte<High
Speed>≧<Low
Speed>)

DasIntervallwird
mitfolgenderFormel
berechnet:
(Übertragungsintervall
=<FastRatex
<HighSpeed>÷
Geschwindigkeit)

Funktioniert
wie 
gewöhnlich

Unter<LowSpeed> <SlowRate> Funktioniert
nicht

Übertragungsintervall- Beispiel:
(mit<NiedrigeGeschwindigkeit>=5,<HoheGeschwindigkeit>
=70,<LangsameRate>=30min,<SchnelleRate>=120s)

Geschwindigkeit Intervall

80 120 Sekunden (2 Minuten)

70 120 Sekunden (2 Minuten)

50 168Sekunden(2Minuten48Sekunden)

30 280 Sekunden (4 Minuten 40 Sekunden)

20 420 Sekunden (7 Minuten)

10 840 Sekunden (14 Minuten)

5 1680Sekunden(28Minuten)

0 1800 Sekunden (30 Minuten)

Corner Pegging-Betriebsbeispiel: 
(mit<Abbiegewinkel>=30°<Abbiegeneigung>=24)

Geschwindigkeit <Abbiegeneigung>

<Abbiegeneigung> 
÷  

Geschwindigkeit 
(1)

<Abbiegewinkel> 
(2)

Abbiegeschwellenwert 
(3)=(1)+(2)

60 24 (x10) 4° 30° 34°

50 24 (x10) 6° 30° 36°

30 24 (x10) 8° 30° 38°

20 24 (x10) 12° 30° 42°

10 24 (x10) 24° 30° 54°

5 24 (x10) 48° 30° 78°

• WennderWertvon“TurnThreshold”120°überschreitet,
wird er als 120° berechnet.

WEGPUNKT EINSTELLEN
EinWegpunktbeziehtsichaufeinenPunkt,derinexternen
Geräten mit einem Namen registriert ist, der bestimmten 
Positionskoordinaten zugewiesen ist.

DurchdieAusgabederRufzeichenandererStationen,die
vomTransceiverempfangenwurden,unddenPositionsdaten
alsWegpunktdaten,könnendieseInformationenaufGPS-
ReceivernmitAnzeigebildschirmundTablet-Bildschirmen
angezeigtwerden,aufdenendieAPRS-Anwendung
installiert ist.

Wegpunktformat
WählenSiedenTypdesWegpunktformats,dasgesendet
wird.
1 RufenSiedasMenüNr.540auf.

2 WählenSie[NMEA],[MAGELLAN]oder[KENWOOD].
 [NMEA]:DieDaten,diedasNMEA0183“$GPWPL”-
Formatverwenden.

 [MAGELLAN]:DieDaten,diedas“$PMGNWPL”-Format
verwenden.

 [KENWOOD]: DieDaten,diedas“$PKWDWPL”-Format
verwenden.

Wegpunktlänge
WählenSiedieLängedesWegpunktnamenaus.
1 RufenSiedasMenüNr.541auf.

2 WählenSie[6-Char],[7-Char],[8-Char]oder[9-Char]

Wegpunktausgabe
WählenSiedenWegpunkt-Ausgabetyp.
1 RufenSiedasMenüNr.542auf.

2 WählenSie[All],[Local]oder[Filtered]
 [All]:AlleWegpunkt-Informationenwerdengesendet.
 [Local]:FallsdiePositionsgrenzeeingeschaltetist,

werden alle Daten innerhalb der Positionsgrenze 
gesendet.FallsdiePositionsgrenzeausgeschaltetist,
werdenalleWegpunktdatengesendet.

 [Filtered]:Information,diedenPaketfilterverwendendarf,
wirdalsWegpunktinformationausgegeben.
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PAKETFILTER EINSTELLEN

Positionslimit
WennAPRSinIhrerRegionbeliebtist,empfangenSie
möglicherweisezuvieleAPRS-Paketeinnerhalbeineskurzen
Zeitraums.WenndiesIhreAPRS-Aktivitätenstört,legenSie
eineEntfernungvonIhremStandortfest.Sieempfangen
keineAPRS-PaketevonStationen,diehinterdieser
Entfernung liegen.

WählenSiedenBereichvon10bis2500inSchrittenvon10,
plusAUS(Standard).DieEinheitistMeilenoderKilometer,je
nachderWahlimMenüNr.970.
1 RufenSiedasMenüNr.550auf.

2 WählenSie[Off],[10],[20]...[2490]oder[2500].(Dieim
MenüNr.970(Geschwindigkeit,Entfernung)ausgewählte
Einheitwirdverwendet.)

Paketfiltertyp
1 RufenSiedasMenüNr.551auf.

2 WählenSie[Weather],[Digipeater],[Mobile],[Object],
[NAVITRA],[1-WAY]und/oder[Others].

3 Drücken Sie [ENT].
 Mit jedem Tastendruck wird ein Häkchen hinzugefügt oder 

entfernt.
 DieAPRS-Positionsdatenwerdengefiltert.
• PrüfenSieden/dieTyp(en),den/dieSieempfangen
möchten.

• WennalleTypengeprüftwurden,empfangenSiealle
Datentypen.

BENUTZER-PHRASEN SPEICHERN
DieseFunktion(Zwischenablage-Bild)erlaubtesIhnen,
PhrasenimAPRS-Nachrichten-Kompilierungsmodus
einzufügen.Siekönnenbiszu20Phrasenmitjeweilsbiszu
32 Zeichen erstellen.
1 RufenSiedasMenüNr.560auf.

2 WählenSiedieNachrichtennummer.
3 Drücken Sie [A/B].
4 Geben Sie die Phrasen ein.
• DieNutzerphrasen-FunktionkannnurimNachrichten-
Kompilierungsmodusverwendetwerden.

• VordemKopiereneinerNachrichtkanndieAnzahlder
Buchstaben nicht garantiert werden. Nur die Anzahl 
derverfügbarenBuchstabenwirdkopiert,derRestwird
abgekürzt.

• UmeineNachrichtzukopieren,rufenSieden
Nachrichten-Kompilierungsmodusauf,drückenSie
[F],umdenFunktionsmodusaufzurufen,drückenSie
dann die Taste [1] (Einfügen 1), [2] (Einfügen 2), [3] 
(Einfügen 3), [4] (Einfügen 4), [5] (Einfügen 5), [6] 
(Einfügen6),[7] (Einfügen 7),  [8] (Einfügen 8) oder 
[9](Einfügen9)1Sekundelang,umdieNachrichtzu
kopieren,diefürjedeTasteeingerichtetwurde.

• WennkeineBenutzernachrichteneingerichtetsind,
könnensienichtverwendetwerden.

AUTOMATISCHE NACHRICHTENANTWORT 
SPEICHERN
WährendSiefahren,könnenSiebeispielsweiseempfangene
Nachrichtennichtsofortbeantworten.AufdiesemTransceiver
könnenSiedieNachrichtprogrammieren,dieautomatisch
zurückgegebenwird,wenneineNachrichtempfangenwird.

Automatische Antwort
1 RufenSiedasMenüNr.561auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
• “AA:”,bedeutet“AutoAnswermessage”,wird

automatisch am Anfang aller automatischen 
Antwortnachrichten hinzugefügt. Dies wurde 
hinzugefügt,basierendaufderEmpfehlung
von“APRSSPECAddendum1.1”.Siehe
http://aprs.org/aprs11.htmlfürEinzelheiten.
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Auf ein Rufzeichen antworten
WennSiegerneaufeineNachrichtmiteinembestimmten
Rufzeichenantwortenmöchten,setzenSiedasRufzeichen
fürautomatischeAntwortenimVorausfest.
1 RufenSiedasMenüNr.562auf.

2 GebenSiedasRufzeichenein.
• EineAntwortwirdanalleübereinstimmendenStationen
gesendet,wenndieWildcard-Markierunggenutztwird 
( ).

 WennSiebeispielsweiseJA1  eingeben, wird eine 
AntwortanalleRufzeichengesendet,diemiteinem
JA1beginnen.

Verzögerungszeit der Antwort
NachdemeineNachrichtempfangenwurde,wennSie
denTransceiverwährendderVerzögerungszeitbetätigen,
bevordieNachrichtgesendetwird,wirddieautomatische
Antwortnachrichtabgebrochen.SiekönnendieWartezeit
auf0,10,20,30oder60Sekundenfestlegen.Die
Standardeinstellung ist 10 Sekunden.
1 RufenSiedasMenüNr.563auf.

2 WählenSie[0],[10],[20],[30]oder[60]Sekunden.
• WenneineNachrichtempfangenwird,bevordie
Verzögerungszeitheruntergezählthat,wirdder
Zeitgeber zurückgesetzt und das Herunterzählen 
beginnt erneut.

• WennmehrereNachrichtenvomgleichenAnrufer
empfangenwerden,bevordieVerzögerungszeit
heruntergezählt hat, wird nur eine Nachricht durch die 
automatische Antwortnachricht gesendet.

• WenndieVerzögerungszeitauf0Sekundenfestgelegt
wird, sendet die automatische Antwortnachricht sofort 
eineAntwort,nachdemdieempfangeneNachricht
bestätigt worden ist.

Text der Antwortnachricht
1 RufenSiedasMenüNr.564auf.

2 Geben Sie den Nachrichtentext ein.
• DieAnzeigezumEingebeneinerNachrichterscheint;

die erste Stelle blinkt.
• SiekönnenalphanumerischeZeichenplusspezielle
ASCII-Zeicheneingeben.

EINSTELLEN DES BENACHRICHTIGUNGSTONS

RX-Signaltontyp
DieserTransceivergibtjedesMaleinenSignaltonaus,wenn
einAPRS-PaketeinesbeliebigenTypsempfangenwird.
1 RufenSiedasMenüNr.570auf.

2 WählenSie[Off],[MessageOnly],[Mine],[AllNew]oder
[All].

 [Off]:DerAPRS-Signaltonertöntnicht.
 [Message Only]:DerSignaltonertöntnur,wenneine
NachrichtanIhrerStationsadresseempfangenwird.

 [Mine]:DerSignaltonertöntnur,wenneineNachricht
anIhrerStationsadresseempfangenwirdundIhre
gesendetenDatenvoneinemDigipeaterempfangen
wurden. 

 [All New]:DerSignaltonertöntnur,wenneineNachricht
anIhrerStationsadresseempfangenwirdundneuePaket-
Datenempfangenwurden.

 [All]:DerSignaltonertönt,wenneineNachrichtanIhrer
StationsadresseempfangenwirdundwennDuplikatdaten
oderungültigeDatenempfangenwurden.

TX Signalton
WennIhrPeilsignalaufandereWeisealsmanuellgesendet
wird,könnenSiefestlegen,obdabeieinSignaltonerzeugt
werden soll.
1 RufenSiedasMenüNr.571auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]: EsertöntkeinSignalton.
 [On]: Ein Signalton wird ausgegeben, wenn ein Peilsignal 

mit [PTT]oderautomatischversendetwird.Wenneine
automatischeAntwortnachrichtversendetwird,ertöntein
Signalton.

Spezialruf
DieseFunktiongibteinenspeziellenAnruftonaus,wenneine
APRS-NachrichtvoneinerbestimmtenStationempfangen
wird.
1 RufenSiedasMenüNr.572auf.

2 StellenSiedasRufzeichen(einschließlichSSID)
derStationein,vonderSieeinespezielleRuf-
Benachrichtigungempfangenmöchten.



14-21

DISPLAYEINSTELLUNG

Anzeigebereich
WähltdenAnzeigebereich.
1 RufenSiedasMenüNr.573auf.

2 WählenSie[EntireAlways],[EntireDisplay]oder[One
Line].

 [Entire Always]: DieempfangenenneuenDaten,
dupliziertenDatenundMeineStationsdaten-Informationen
erscheinenaufdervollständigenAnzeige,andere
Dateninformationen erscheinen nur oben auf der Anzeige.

 [Entire Display]: Dieempfangenenneuen
Dateninformationenerscheinenaufdervollständigen
Anzeige, andere Dateninformationen erscheinen nur oben 
auf der Anzeige. 

 [One Line]: DieempfangenenneuenDateninformationen
erscheinen nur oben auf der Anzeige 

Hinweis: 
 ◆ WenneineNotfallnachrichtodereineNachricht,diefür
IhreStationbestimmtist,empfangenwird,erscheinendie
empfangenenDateninformationenaufdervollständigenAnzeige,
auchwenndieAnzeigemethodeauf[OneLine]festgelegtist.

Unterbrechungszeit
Legen Sie die Dauer für die Anzeige einer Angabe für den 
EmpfangneuerDatenfest.WennSie[Infinite]auswählen,
kann die Angabe nicht aufgehoben werden.
1 RufenSiedasMenüNr.574auf.

2 WählenSie[5],[10],[20].[30],[60]Sekundenoder
[Infinite].

APRS Stimme
MitdieserFunktionwerdendasRufzeichenunddie
InformationenderÜbertragungsquelleverkündet,wennein
APRS-Signalempfangenwird.
1 RufenSiedasMenüNr.575auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:SchaltenSiedieAPRS-Sprachfunktionaus.
 [On]:SchaltenSiedieAPRS-Sprachfunktionein.

PC-AUSGABE
DieseFunktiongibtDatenvomUSB-Anschluss/Bluetooth
aus,nachdemPaket-oderWegpunktdatenvondenAPRS-
Datenkommunikationenempfangenwerden.VerwendenSie
dieseFunktion,umdievomTransceiverempfangenenDaten
zu bestätigen.
1 RufenSiedasMenüNr.580auf.

2 WählenSie[RawPackets]oder[Waypoints].
 [Raw Packets]: GibtRAW-Paketdatenaus.
 [Waypoints]: GibtWegpunkt-Formatsdatenaus.

Hinweis: 
 ◆ BeiAPRSwerdennurPaket-I-Frames(Informationsframes)
ausgegeben,dievonTH-D74empfangenwurden.
C-Verbindungsanfrage,D-Trennungsanfrage,UA-Bestätigungund
UI-unverbundeneInformationsframeswerdennichtausgegeben.

NETZWERK
LegenSieAPRS-DatenkommunikationenUNPROTOCOL
fest.UNPROTOCOListdieMethode,beiderPaketdaten
ohneandereStationenoderdasHerstelleneinerVerbindung
übertragen werden.

WählenSieentweder[APRS(APK004)]oder[Altnet].
WennSie[A/B]drücken,erscheintdieAnzeige<  > auf 
derrechtenSeitedesNetzwerktypsundzeigtdieaktuell
genutzten Informationen an.
1 RufenSiedasMenüNr.581auf.

2 WählenSie[APRS]oder[Altnet].
 [APRS]:(VerwendenSiedieseEinstellungfürdienormale
Verwendung:Standardeinstellung)

 BeiderÜbermittlungvonNachrichtenundWetterdaten
mittelsTH-D74wird“APK004”zumPakethinzugefügt,
nach Ihrem Stationsrufzeichen.

 EsgibtkeineEinschränkungenfürdieempfangenen
Pakete.

 [Altnet]: WennzudenempfangenenPaketen
Einschränkungenhinzugefügtwerdenmüssen,können
SiesiefürdiespezielleVerwendungfestlegen.

 WählenSie[Altnet]unddrückenSie[ENT], geben Sie 
dann Ihre gewünschte Zeichenfolge ein.

 BeiderÜbermittlungvonNachrichtenundWetterdaten
mittelsTH-D74wirddievonIhneneingegebene
Zeichenkette zum Paket hinzugefügt, nach Ihrem 
Stationsrufzeichen.
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SPRACHALARM
DieseFunktionbenachrichtigtandereStationen,obsie
innerhalbdesKommunikationsbereichssindodernicht,
indemPeilsignaltöneausgegebenwerden.
WenneineMobilstationmiteingeschalteter
Sprachalarmfunktionmobilist,hörenandereStationen
miteingeschaltetemSprachalarmdenPeilsignaltonder
Mobilstation,wennsieübereinstimmendeTonfrequenzen
(CTCSS)habenundinnerhalbdesBereichssind,undsodie
Stationeninformieren,dassKommunikationenmöglichsind.

Sprachalarm einstellen
1 RufenSiedasMenüNr.582auf.

2 WählenSie[Off],[On]oder[RXOnly].DenStationenwird
mitgeteilt,dassKommunikationenmöglichsind.

 [Off]:Sprachalarmwirddeaktiviert.
 [On]:EineTonfrequenzwirdzumübertragenen
Pakethinzugefügt.< >-Anzeige erscheint über der 
angezeigtenFrequenz.

 [RX Only]:EineTonfrequenzwirdnichtzumübertragenen
Pakethinzugefügt.< >-Anzeige erscheint über der 
angezeigtenFrequenz.

Hinweis:
 ◆ DerSprachalarmhatVorrang,auchwennTON,CTCSSundDCS

festgelegt sind.
 ◆ WennderSprachalarmeingeschaltetist,könnenSiewederdie
TON-oderCTCSS-FrequenzauswahlnochdieDCS-Codeauswahl
durchführen.

 ◆ WenndieDatengeschwindigkeit9.600Bit/sbeträgt,stört
TON,CTCSS,DCSdieDemodulationdesPakets.LegenSie
die Paketgeschwindigkeit auf 1.200 Bit/s fest, wenn Sie den 
Sprachalarmverwenden.

Sprachalarm-Frequenz
1 RufenSiedasMenüNr.583auf.

2 WählenSiedieTonfrequenz(CTCSS).

NACHRICHTENGRUPPENCODE-
PROGRAMMIERUNG
VerwendenSieeinenNachrichtengruppencode,
umNachrichtenunterIhrenGruppenmitgliedern
auszutauschen.Miteinemodermehrerenprogrammierten
NachrichtengruppencodeswerdenSieNachrichten
empfangen,dieden/diegleichenGruppencode(s)enthalten,
abgesehenvondenanSieadressiertenNachrichten.
1 RufenSiedasMenüNr.584auf.

2 GebenSiedenNachrichtengruppencodeein.
 Siekönnenbiszu6Codesgleichzeitigprogrammieren;
jederCodemussdurcheinKomma(,)getrenntsein.Wenn
Sie3Nachrichtengruppencodesprogrammieren,werden
SiebeispielsweisealleNachrichtenempfangen,dieeinen
der3Codesenthalten.WennSie3Bulletin-Gruppencodes
programmieren,werdenSieBulletinsabweisen,diean
bestimmteGruppenadressiertsind,diekeinender3
Codesverwenden.
• Siekönnen0bis9,AbisZ,,(Komma)und–eingeben.
FürNachrichtenkannauch< > ausgewählt werden.

• ÜberdasTastenfeldamMikrofonkönnenauch
alphanumerischeZeicheneingegebenwerden.

BULLETIN-GRUPPENCODE PROGRAMMIEREN
WennSieeinenodermehrereBulletin-Gruppencodes
programmieren,erhaltenSiekeineananderespezifische
GruppenadressiertenBulletins.Siekönneneinen
gewünschtenCodemitalphanumerischenZeichen
programmieren;biszu5ZeichenfürBulletins(biszu6
Gruppen).
1 RufenSiedasMenüNr.585auf.

2 GebenSiedieBulletin-Gruppencodesein.
• Siekönnen0bis9,AbisZ,,(Komma)und–eingeben.
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15 EINGEBAUTES KISS-TNC
DaseingebauteTNCarbeitetimKISS-Modus(KeepIt
Simple,Stupid).
WennTH-D74aneinenComputerangeschlossenwird,auf
demdieAPRS-Softwareinstalliertist,unddieIGate-und
Digipeater-Stationenbetriebenwerden,legenSieTH-D74auf
denKISS-Modusfest.

KISS-MODUS-BETRIEB
Drücken Sie [F], [LIST],umdenKISS-Modusaufzurufen.

DiefolgendenAnzeigenerscheinenaufderTransceiver-
Anzeige,umdenaktuellenTNC-Statusanzuzeigen:

Anzeige Status

TNCistimKISS-Modus.

Es wurde die Paketübertragungsrate 1200 Bit/s 
ausgewählt.
EswurdediePaketübertragungsrate9600Bit/s
ausgewählt.

Noch zu übertragende Pakete bleiben im Puffer.

Hinweis:
 ◆ DaseingebauteTNC,derBefehls-undUmwandlungsmodus

werden nicht unterstützt.
 ◆ DaseingebauteTNChat4kByteKISS-Modusdaten-PufferfürTX
undRX.

Einstellen der Datenbandfrequenz
StellenSiedieDatenbandfrequenzaufdieFrequenz
desKISS-Netzwerksein.DieStandardeinstellungdes
Datenbandes ist Band A.

SiekönnenmitdemMenüNr.506dasDatenbandaufBand
B ändern.

Auswählen von USB/Bluetooth
SiekönnendasGerätfürUSBoderBluetoothimMenüNr.
903wählen.
• WennSieeinenComputermitUSBoderBluetooth
anschließen,ladenSiedenvirtuellenCOM-
Anschlusstreiber runter.

• LadenSiedenvirtuellenCOM-Anschlusstreibervonder
untenaufgeführtenURLrunter.

 https://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/
software_download.html

Hinweis:
 ◆ VerbindenSiedenTransceivernichtmiteinemUSB-Kabel
mitdemComputer,bisdieInstallationdesvirtuellenCOM-
Anschlusstreibers,dervonderobigenURLheruntergeladen
wurde,abgeschlossenist.WennderTransceivermiteinem
Computerverbundenist,ohnedassdervirtuelleCOM-
Anschlusstreiberinstalliertwurde,wirdmöglicherweiseeinfalscher
Treiberinstalliert,dermitTransceivernichtkompatibelist,unddie
KommunikationzwischendemTransceiverunddemComputer
wirdmöglicherweisenichthergestellt.Umzuverhindern,dassder
falsche Treiber installiert wird, achten Sie darauf, die Installation 
desvirtuellenCOM-Anschlusstreibersabzuschließen,bevoreine
VerbindungzumComputerhergestelltwird.

 ◆ Übertragungsrate(Baudrate)zwischendemTransceiverunddem
ComputeristUSB(biszu12MBit/s)oderBluetooth(biszu128KBit/s).

 ◆ JenachderNutzungsbedingungdesUSB-Gerätsgeht
gespeicherterInhaltmöglicherweiseverloren.JVCKENWOOD
übernimmtkeineVerantwortungfürSchädenoderverlorenenInhalt.

Unterstützte Befehlsliste
DaseingebauteKISS-TNCunterstütztdiefolgendenKISS-Standardbefehle.

Befehl
(Hexadezimal) Befehlsname Beschreibung Parameter

Standard
(Wenn der KISS-

Modus eingeschaltet 
ist)

00 DataFrame DiesesFrameenthältDaten,dieausdemTNC
gesendet werden sollten. – –

01 TXDELAY
EinstellenderWartezeitzwischenSendertastungund
BeginnderDatenübertragung(inEinheitenvon10
ms).

0 bis 120 (78 h)
Durch Einstellen der 
Menü Nr. 508  
(TX-Verzögerung).

02 P EinstellungdesPersistenz-Parameters.Verwendetfür
CSMA. 0bis255(FFh) 128 (80 h)

03 SlotTime EinstellungdesZeitfensters(inEinheitenvon10ms).
VerwendetfürCSMA. 0bis250(FAh) 10 (0 Ah)

04 TXtail
Einstellung der Zeitdauer, damit der Sender nach der 
Datenübertragunggetastetbleibt(inEinheitenvon10
ms).

0bis255(FFh) 3

05 FullDuplex EinstellungvonHalbduplexoderVollduplex. 0:Halbduplex 
außer0:Vollduplex 0

06 SetHardware Umschalten der Paketkommunikationsgeschwindigkeit.

0oder35(23h):
1200 Bit/s 
5 (05 h) oder 38 
(26h):9600Bit/s”

Durch Einstellen 
der Menü-Nr. 505 
(Datengeschwindigkeit).

FF Return KISS-Modusbeenden. – –

Hinweis:
 ◆ WenndaseingebauteTNCdenKISS-ModusdirektaufruftundnichtüberdenBefehlsmodus,sindBefehlewie“KISSON”und“RESTART”in
derAPRS-Softwarenichterforderlich,umdenKISS-ModusüberdenBefehlsmodusaufzurufen.

 ◆ NachVerlassendesKISS-ModusmitdemKISS-Befehl“C0,FF,C0”(192.255.192)undwennderKISS-ModusmiteinemBefehlvom
Computereingeschaltetwird,verwendenSiedenComputerbefehl“XX”inTH-D74.

http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
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16 D-STAR
D-STAR EINFÜHRUNG
• ImursprünglichenD-STAR-Plan(DigitalSmart
TechnologiesforAmateurRadio–Intelligente
DigitaltechnologienfürAmateurfunk)sahdieJARLein
SystemvoninZonenzusammengefasstenRepeaternvor.

• DerD-STAR-RepeaterermöglichtesIhnen,ineinem
anderenBereichüberdasInterneteineD-STAR-Station
zu rufen.

• DerTransceiverkannimdigitalenSprachmodusbetrieben
werden, einschließlich Datenbetrieb bei niedriger 
Geschwindigkeit, sowohl zum Senden als auch zum 
Empfangen.

Hinweis:
 ◆ VordemStartvonD-STARsindfolgendeSchritteerforderlich. 

SCHRITT 1: GebenSieIhrRufzeichenindenTransceiverein. 
SCHRITT 2: RegistrierenSieIhrRufzeichenbeieinemGateway-
Repeater.SiehedazudieBedienungsanleitung.

DV-MODUS/DR-MODUS (D-STAR-REPEATER)
DV(DigitalVoice)isteinModus,denSiefürdendirekten
Aufrufnutzenkönnen,ohneeinenRepeaterzuverwenden.
DerDR-Modus(D-STARRepeater)isteinModus,denSie
fürdenD-STAR-Repeater-Betriebnutzenkönnen.Indiesem
ModuskönnenSiedenin„FROM“(Zugangs-Repeater)
vorprogrammiertenRepeateroderdieFrequenzunddasin
„TO“(Ziel)vorprogrammierteUR-Rufzeichenwählen,wie
unten dargestellt.

TO:Ziel 
(CQ/Repeatereines
anderen Bereichs/
Bestimmte Station)

FROM:Zugangs-
Repeater

DR-Modus(Hauptband)

➡

➡

Kommunikation im DR-Modus 
ImDR-ModushatderTransceiver3Kommunikationswege.
Lokaler Anruf

AnrufüberIhrenlokalen(Zugangs-)Repeater.
Gateway-Anruf

AnrufüberIhrenlokalen(Zugangs-)Repeater,dasRepeater-
GatewayunddasInternetanIhrenZiel-Repeateroderden
letztenverwendetenRepeatereinereinzelnenStationmit
Rufzeichen-Routing.
Anruf durch Rufzeichenkennzeichnung

AnrufdurchKennzeichnungdesRufzeichenseiner
bestimmten Station. Dieser Anruf wird automatisch durch den 
letztenaufgerufenenRepeaterweitergeleitet.

Grundfunktionen im DR-Modus
• Drücken Sie [ ] (1s), um „TO“ (das Ziel) festzulegen.
 Siekönnen„TO“beieinemlokalenAnruf,Gateway-Anruf
undAnrufdurchRufzeichenkennzeichnungfestlegenusw.

• Drücken Sie [ENT] (1s), um „TO“ (das Ziel) über den 
Anrufverlauf festzulegen.

 SiekönnenineinemGateway-Anrufzurückrufenusw.
• Drücken Sie [ ] (1s), um „FROM“ (Zugangs-Repeater) 

festzulegen.
 Siekönnen„FROM“(Zugangs-Repeater)ineinemlokalen

Anruf und Gateway-Anruf auswählen.

Hinweis:
 ◆ DieGrundfunktionenimDR-ModuswerdenimDV-Modusnicht

unterstützt.
 ◆ DerTransceiververfügtübereineTime-Out-Timer-Funktionfür
Digital-Repeater-Betrieb.DerTimerbegrenzteinekontinuierliche
Übertragung auf etwa 10 Minuten.

MEIN RUFZEICHEN
LegenSieIhrRufzeichenfürdenTransceiverimDV-/DR-
Modusfest.DieÜbertragungimDV-/DR-Modusistnicht
möglich,wennSieIhrRufzeichennichtfestlegen.
Biszu6Rufzeichenkönnenregistriertwerden.AlsIhr
RufzeichenkönnenSieeinRufzeichenmitbiszu8Zeichen
und nach einem Schrägstrich (/) ein beliebiges Memo 
registrieren (Name oder Anlagenname, Mobilziel o. Ä.), das 
bis zu 4 Zeichen hat.
1 RufenSiedasMenüNr.610auf.
2 WählenSieeineNummerfürdieRegistrierungund

drücken Sie [A/B].
3 GebenSieIhrRufzeichenein.
• DieAngabenzumEingabeverfahrenvonZeichenfinden
SieaufderSeite6-1.

4 Drücken Sie [ENT].
 IhrRufzeichenistfestgelegt.

Hinweis:
 ◆ DasregistrierbarenRufzeichenwerdenaufIhremZertifikat
angezeigt.EinSpitznameoderdergleichenkannnichtregistriert
werden.
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DIGITALFUNKTIONSMENÜ
DiesesMenüschaltetdieFunktionenfürdenBetriebim
digitalen Modus um.

So verwenden Sie das Digitalfunktionsmenü
1 Drücken Sie [MODE],umzumDR-Moduszugelangen.
2 Drücken Sie [F], [MODE].
 Das Digitalfunktionsmenü wird angezeigt.

(DV-Modus) (DR-Modus) 

3 WählenSieeinenPunktimDigitalfunktionsmenüausund
drücken Sie [A/B].

 Das Einstellungsmenü für das ausgewählte Element 
wird angezeigt. Eine genaue Beschreibung der 
EinstellvorgängefindenSieaufdenSeitenderjeweiligen
Funktion.

Hinweis:
 ◆ WennSie[DV/DRSelect]oder[DataMode]wählen,wirddie
EinstellunggeändertundSiekehrenzumvorigenBildschirm
zurück.

Die folgende Tabelle zeigt die Elemente im 
DigitalfunktionsmenüimDV-ModusundDR-Modus.
DieElementeunterscheidensichimDV-ModusundDR-
Modus.

DR-Modus DV-Modus

1 Ziel wählen 1 Ziel wählen

2 Strecke wählen

3Repeater-Detail

4CS-Einstellung 4CS-Einstellung

5DV/DRwählen 5DV/DRwählen

6Datenmodus 6Datenmodus

7TX-Verlauf 7TX-Verlauf

8DR-Suchlauf

9AutomatischeAntwort 9AutomatischeAntwort

SIMPLEX ANRUF
Simplex-AnrufkannfürdiedirekteVerbindungzwischenzwei
TransceivernohneVerwendungeinesRepeatersverwendet
werden.Simplex-AnrufkannnurimDV-Modusbetrieben
werden.

Beispiel:AusgabevonCQbei446,100MHz
1 Legen Sie mit [ ]/[ ] oder dem [ENC]-Reglerdie
Frequenzauf446,100MHzfest.

2 Drücken Sie [MODE],umzumDR-Moduszugelangen.
 WennderModusbereitsDV-Modusist,gehenSieweiter

zu Schritt 4.
3 WechselnSieimDigitalfunktionsmenüindenDV-Modus.
4 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[DestinationSelect].
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint.
5 WählenSie[LocalCQ]unddrückenSie[ENT].
 [CQCQCQ]wirdfür [TO]eingerichtet.
6 Drücken Sie [PTT] zum Senden.

Hinweis:
 ◆ EmpfangenSiebeiderFrequenz,mitderSiezusenden
versuchenwerdenundüberprüfenSie,obInterferenzenmit
anderen Stationen auftreten.

 ◆ WennSiedenDV-ModuszumerstenMaleinstellen,wird
[CQCQCQ]für[TO]eingestellt.

 ◆ DerSimplex-AnrufimDigitalmoduskannnurimDV-Modus
betrieben werden.
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LOKALER ANRUF
EinlokalerAnruf(localCQ)istdieAusgabeeinesCQüber
nureinenRepeater.EinAnrufkanndurchEinstellungeines
lokalenCQfür„TO“undDrückenvon[PTT] ausgeführt 
werden.

Einstellung der Zugangs-Repeater (FROM)
1 Drücken Sie [MODE],umzumDR-Moduszugelangen.
2 Drücken Sie [ ] (1s).
 DerFROM-Auswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSie[RepeaterList]unddrückenSie [ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürWeltregion,LandundGruppe

wird angezeigt.
4 WählenSieIhreBereichsgruppeunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeaterlisteerscheint.
5 WählenSieunterdenRepeater-NamenoderdenStaat-/
PräfekturnameneinenRepeaterinderNäheausund
drücken Sie [ENT].

 DerZugangs-Repeaterwirdauf[FROM]eingerichtet.

Einstellen des Local CQ (TO) 
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[LocalCQ]unddrückenSie[ENT].
 CQCQCQwirdauf[TO]eingerichtet.

Prüfen, ob Signale den Repeater erreichen
1 Drücken Sie [PTT] (1s) und senden Sie.
2 ÜberprüfenSiedieAntwort.
 Wenn< >innerhalbvon3Sekundenerscheint,
bedeutetdies,dassSignaledenverwendetenRepeater
erreichenundSignalenormalvomZiel-Repeater
ausgegebenwerden.Jedocherscheint< > nicht, wenn 
eseinenZugriffvoneineranderenStationinnerhalbvon3
Sekunden gibt. (Siehe die Tabelle unten.)

Senden
Drücken Sie [PTT] zum Senden.

Phänomen Ursache Abhilfe

Es wird nach der 
Übertragung keine 
NachrichtvomZugangs-
Repeaterzurückgegeben.
(Die Signalstärkeanzeige 
bewegt sich auch nicht.)

WenndieAuswahlfürdenverwendeten
Repeater(Zugangs-Repeater)falschist.

StellenSiedierichtigeRepeater-Adresseauf[FROM]ein.

WenndieRepeater-Frequenzfalschist(oder
dieDuplex-Einstellungistfalsch).

StellenSiedieRepeater-Frequenz(oderdieDuplex-
Einstellung) richtig ein.

WennersichaußerhalbdesRepeater-Bereichs
befindet(oderdasSignaldenRepeaternicht
erreicht).

BegebenSiesichaneinenOrt,andemdasSignalden
RepeatererreichtodergreifenSieaufeinenanderen
Repeaterzu,dendasSignalerreicht.

DasRufzeichen
desZiel-Repeatersund 
< > erscheinen nach 
der Übertragung.

WennIhrRufzeichennichtbeimD-STAR-
Verwaltungsserverregistriertistoderdie
registrierten Daten abweichen.

RegistrierenSieIhrRufzeichenbeimD-STAR-
VerwaltungsserveroderüberprüfenSiedieregistrierten
Daten.

WenndasRufzeichenderanderenStationnicht
beimD-STAR-Verwaltungsserverregistriertist
oder die registrierten Daten abweichen.

ÜberprüfenSiedenRegistrierungsstatusdesRufzeichens
derandernStationbeimD-STAR-Verwaltungsserver(nur
wenndieandereStationöffentlichist).

DasRufzeichen
desZiel-Repeatersund 
< > erscheinen nach 
der Übertragung.

WenneinZiel-Repeaternichterreichtwerden
kannoderderZiel-Repeaterbesetztist.

WartenSieeineWeileundrufenSiewiederan.
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GATEWAY-ANRUF
Es kann ein Gateway-Anruf getätigt werden, indem der 
Bereichs-Repeatersoeingestelltwird,dasserdenCQauf
[TO]ausgibt,und[PTT] gedrückt wird.

EinGateway-CQistdieAusgabeeinesCQübereinenmit
demInternetverbundenenRepeateraneinenanderen
Bereich als den Ihrer Station. Ein Anruf kann aufgrund der 
VerbindungmitdemInternetauchzueinemBereichgemacht
werden,dendieSignalenichtdirekterreichenkönnen.

Einstellung der Zugangs-Repeater (FROM)
StellenSieeinenRepeaterinderNäheauf[FROM]ein.

Einstellen des Ziel-Repeaters (TO)
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[GatewayCQ]unddrückenSie [ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürWeltregion,LandundGruppe

wird angezeigt. 
3 WählenSieIhreBereichsgruppeunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeaterlisteerscheint.
4 WählenSiedenZiel-Repeater.
 Drücken Sie [ ], um die detaillierte Information des 
Repeatersanzuzeigen,denSieausgewählthaben.Wenn
Sie [ENT]drücken,wirdderRepeaterauf[TO]eingestellt.

Prüfen, ob Signale den Repeater erreichen (TO)
1 Drücken Sie [PTT] (1s) und senden Sie.
2 ÜberprüfenSiedieAntwort.
 Wenn< >innerhalbvon3Sekundenerscheint,
bedeutetdies,dassSignaledenZiel-Repeaterüberdas
InterneterreichenundSignalenormalvomZiel-Repeater
ausgegebenwerden.Jedocherscheint< > nicht, wenn 
eseinenZugriffvoneineranderenStationinnerhalbvon3
Sekunden gibt.

Senden
Drücken Sie [PTT] zum Senden.

ANTWORT AUF EINEN GATEWAY-ANRUF
WennSieaufeinenGateway-CQodereinenGateway-
Einzelrufantworten,müssenSiedasZielrufzeichenauf[TO]
setzen,bevorSie[PTT] drücken.
1  Drücken Sie [ENT] (1s),nachdemdieÜbertragungvon

der Anruferstation beendet ist.
2 WählenSiedasRufzeichenderAnruferstationüberden
AnrufverlaufunddrückenSie[ENT],umdasRufzeichen
zu erfassen.

 DasRufzeichenistauf[TO]festgelegt,unddie
RouteneinstellungfürdenGatewayrufistebenfalls
automatisch festgelegt.

Hinweis:
 ◆ AufgrundderD-STAR-StrukturkönnenSiekeineAntwortauf
einenGatewayrufinderEinstellungmit[LocalCQ]vornehmen.

 ◆ DasRufzeichenderanderenStationistimAnrufverlauf
gespeichert,wenndieÜbertragungvonderanderenStation
beendet ist. Drücken Sie [ENT] (1s), nachdem die Übertragung 
vonderanderenStationbeendetist.

 ◆ BeistabilenKommunikationsbedingungenkönnenSie
auch eine Antwort mithilfe der Direktantwortfunktion ohne 
manuelleEinstellungdesZielrufzeichensvornehmen.

RUFZEICHENKENNZEICHNUNG
EinAnrufdurchRufzeichenkennzeichnungkanndurch
dieFestlegungdesRufzeichensderanderenParteiunter
[TO]undDrückenvonPTTgetätigtwerden.EinAnrufan
eine bestimmte Station wird automatisch durch den letzten 
aufgerufenenRepeaterweitergeleitet,sodasseinAnruf
getätigt werden kann, ohne den Bereich zu kennen, in dem 
dieandereStationsichgeradebefindet.

Einstellung der Zugangs-Repeater (FROM)
StellenSieeinenRepeaterinderNäheauf[FROM]ein.

Einstellen des Ziels (TO) 
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[Individual]unddrückenSie [ENT].
 DieRufzeichenlisteerscheint.
3 WählenSiedasRufzeichenunddrückenSie[ENT].
 DasindividuelleRufzeichenundderNamewerdenauf
[TO]eingerichtet.

4 Drücken Sie [PTT] zum Senden.

RUFZEICHEN-LISTE
Biszu300RufzeichenvondenanderenStationenkönnen
registriertwerden.DieNamenundbeliebigeNotizenkönnen
anstelledesRufzeichensregistriertwerden.Dieregistrierten
NamenwerdenimTX-VerlaufundimRX-Verlaufangezeigt.

Bearbeiten des Rufzeichens
SiekönnendieDatendesRufzeichensbearbeiten.
1 RufenSiedasMenüNr.220auf.
 DerAuswahlbildschirmfürdieRufzeichenlisteerscheint.

2 Drücken Sie [A/B].
 DerBearbeitungsbildschirmfürdieRufzeichenliste

erscheint.

3 WählenSiedasElementausunddrückenSie[ENT].
 Der Bearbeitungsbildschirm für das ausgewählte Element 

wird angezeigt.
 SiekönnendenNamen,dasRufzeichenunddasMemo

usw. registrieren oder bearbeiten.
4 Drücken Sie nach der Bearbeitung [ENT].
 Die Bearbeitung ist abgeschlossen und der Bildschirm zur 
BearbeitungderRufzeichenlisteerscheint.

5 Drücken Sie [A/B].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRufzeichenlisteerscheint.



16-5

Sortieren der Rufzeichen
SiekönnendieRufzeichenlistesortieren.
1 Drücken Sie [MODE] auf dem Auswahlbildschirm für die 
Rufzeichenliste.

 DerAuswahlbildschirmfürdiezuverschiebendePosition
erscheint.

2 WählenSieeinezuverschiebendePositionunddrücken
Sie [A/B].

 WennSieeinElementandasEndederListeverschieben
wollen,wählenSie[MovetoEnd]unddrückenSie[A/B].

DIREKT ANTWORTEN
MitdieserFunktionkönnenSieaufeinenempfangenenAnruf
antworten, indem Sie einfach auf [PTT] drücken, während 
derUnterbrechungsbildschirmimDV-undDR-Modus
angezeigtwird.DieStandardeinstellungist[On].Wennein
Repeater-SignalineinemDR-Modusempfangenwirdund
SiesofortaufeinenCQodereinenAnrufanIhrRufzeichen
antworten, wird die Übertragungseinstellung automatisch 
vorübergehendgeändertundSiekönnendurcheinfaches
Drückenvon[PTT] antworten.

DasSymbol<  > erscheint im Unterbrechungsbildschirm, 
wennbeieinemEmpfangeinesAnrufseinedirekteAntwort
möglichist.Wenn[PTT] gedrückt wird, während dieses Symbol 
angezeigt wird, wird die Einstellung automatisch auf die 
AntworteinstellunggeändertunddieÜbertragungwirdmöglich.

Ganzer Unterbrechungsbildschirm

Halber Unterbrechungsbildschirm

Hinweis:
 ◆ DieÄnderunginderÜbertragungseinstellungistvorläufig.
NachAblaufderAnzeigehaltezeitwirddievorige
Übertragungseinstellung wiederhergestellt.

 ◆ WenndieRepeater-FrequenzimDV-Modusempfangen
wird,könnenSienichtdurchDrückenvon[PTT] auf einen 
empfangenenAnrufantworten.

Direkte Antwort ausschalten
1 RufenSiedasMenüNr.612auf.

2 WählenSie[Off].

Hinweis:
 ◆ SiekönnendieDisplay-HaltezeitimMenüNr.643einstellen.
 ◆ DieDirektantwortistnichtmöglich,wenndieAnzeigemethode
(MenüNr.640)auf[Off]festgelegtist.

 ◆ WenndieDirektantwortauf[On]festgelegtist,wirdder
UnterbrechungsbildschirmdesDV-undDR-Modusvorrangigvor
demAPRS-Modusangezeigt.

AUTOMATISCHE ANTWORTFUNKTION
MitdieserFunktionwirddasRufzeichenderanderenStation
automatisch eingestellt und gibt eine Antwort, wenn Ihr 
Rufzeichenempfangenwird.
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[AutoReply].
2 WählenSie[Off],[On]oder[On(Voice)].
• Wenn[On]oder[On(Voice)]eingestelltist,erscheint
dasSymbol< >aufdemDisplay.

 [On]: Eine Übertragung ist, je nach der Einstellung, 
entweder mit der Übertragungsnachricht oder den 
GPS-Positionsinformationenmöglich.Stimmewirdnicht
übertragen

 [On(Voice)]:EineimVorausim
Sprachnachrichtenspeicheraufgezeichneteautomatische
Antwortsprachnachrichtkannausgewähltundübertragen
werden. Eine Übertragung ist, je nach der Einstellung, 
entweder mit der Übertragungsnachricht oder den GPS-
Positionsinformationenmöglich.

Auswählen der automatischen 
Antwortsprachnachricht
SiekönnenausdemSprachnachrichtenspeichereine
automatischeSprachnachrichtauswählen.
1 RufenSiedasMenüNr.312auf.

2 WählenSiedieSprachdateiausunddrückenSie[A/B].

Hinweis:
 ◆ Nur eine Datei kann ausgewählt werden.

Zeiteinstellung für automatische Antwort
SiekönnendenautomatischenAntwortzeitpunktfestlegen.
1 RufenSiedasMenüNr.613auf.

2 WählenSie[Immediate],[5],[10],[20],[30]oder[60]
Sekunden.

RX-VERLAUF
Biszu100EinträgemitInformationenwiedieRufzeichender
Station,diedasSignalübertragenhat,undderverwendete
RepeaterkönnenimRX-VerlauffürSignalegespeichert
werden,dieimDV/DR-Modusempfangenwurden.DerRX-
Verlaufwirdnichtgelöscht,wenndasGerätausgeschaltet
wird.
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Anzeigen des RX-Verlaufs
1 RufenSiedasMenüNr.600auf.

2 WählenSieeineListeausunddrückenSie[A/B].
 DerRX-Verlaufsdetail-Bildschirmerscheint.
3 Drücken Sie [A/B].
 DerRX-Verlaufs-GPS-Bildschirmerscheint.

Registrieren des Rufzeichens aus dem RX-Verlauf
1 RufenSiedasMenüNr.600auf.
2 WählenSiedieListeausunddrückenSie[ENT].
 DerRufzeichen-Registrierbildschirmerscheint.

Löschen des RX-Verlaufs
1 RufenSiedasMenüNr.600auf.
2 WählenSiedieListeausunddrückenSie[MODE].
 DerausgewählteRX-Verlaufwirdgelöscht.
 DergesamteRX-Verlaufwirdgelöscht,indem[MODE]  

(1 s) gedrückt wird.

TX-NACHRICHTEN
Eine Nachricht mit bis zu 20 Zeichen kann während den 
SprachkommunikationenimDV/DR-Modusübertragen
werden.BiszufünfÜbertragungsnachrichtenkönnen
registriert werden.

Registrieren der TX-Nachrichten
1 RufenSiedasMenüNr.611auf.

2 WählenSieeineNummerfürdieRegistrierungund
drücken Sie [A/B].

 DerTX-Nachrichten-Bearbeitungsbildschirmerscheint.
3 Geben Sie die Nachrichten ein.

4 WählenSieeineNummerfürdieRegistrierungund
drücken Sie [ENT].

 DieTX-Nachrichtwirdausgewählt
 Mit jedem Druck auf [PTT] wird die ausgewählte Nachricht 

übertragen.

TX-VERLAUF
Biszu20EinträgekönnenimTX-VerlauffürimDV/DR-Modus
übertrageneSignalegespeichertwerden.DerTX-Verlaufwird
nichtgelöscht,wenndasGerätausgeschaltetwird.
NachderÜbertragungwirdeineKombinationausRufzeichen
(FROMundTO)zusammengespeichert,damitSiedie
Übertragungseinstellungen dieser Zeit mit einem Druck auf 
[A/B]fürdenausgewähltenTX-Verlaufwiederherstellenkönnen.

Anzeigen des TX-Verlaufs
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[TXHistory].
 DerTX-Verlaufslistenbildschirmerscheint.

2 WählenSieeineListeausunddrückenSie[A/B].
 Die Übertragungseinstellungen werden geändert und Sie 
kehrenzumFrequenzbildschirmzurück.

Hinweis:
 ◆ EinträgewerdenfürdenDatenmodus,dieRufzeichen-
Rauschunterdrückung/Code-RauschunterdrückungunddenBK-
RufnichtimTX-Verlaufgespeichert.

Löschen des TX-Verlaufs
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[TXHistory].
2 WählenSiedieListeausunddrückenSie[MODE].
 DerausgewählteTX-Verlaufwirdgelöscht.
 DergesamteTX-Verlaufwirdgelöscht,indemSie[MODE] 

(1 s) gedrückt halten.

ANRUF INNERHALB DER ZONE
EinAnrufinnerhalbderZoneisteineindirekteKommunikation
übereinenanderenRepeaterinnerhalbderZone.

Hinweis:
 ◆ DerAnrufinnerhalbderZoneistnichtmitdemInternetverbunden.

Einstellung der Zugangs-Repeater (FROM)
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[RouteSelect].
2 WählenSie[LocalNW]unddrückenSie [ENT].
 DerWeltregionsauswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSieIhreRegionunddrückenSie [ENT].
 DerLänder-Regionsauswahlbildschirmerscheint.Der
Länder-undGruppenauswahlbildschirmerscheint.

4 WählenSieIhrLandunddrückenSie[ENT].
 DerGrupenauswahlbildschirmerscheint.
5 WählenSieIhreBereichsgruppeunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeaterlisteerscheint.
6 WählenSieunterdenRepeater-NamenoderdenStaat-/
PräfekturnameneinenRepeaterinderNäheausund
drücken Sie [ENT].

 DerZugangs-Repeaterwirdauf[FROM]eingerichtet.
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Einstellen des Ziel-Repeaters (TO)
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[Individual]unddrückenSie[ENT].
 DieRepeater-Listeerscheint.
3 WählenSiedasRufzeichenausderRufzeichenlisteund

drücken Sie [ENT].
 DerRepeaterwirdauf[TO]eingerichtet.
4 Drücken Sie [PTT] zum Senden.

EINSTELLEN DES ZUGANGS-REPEATERS (FROM)
UmaufeinenRepeaterzuzugreifen,legenSiedenRepeater
auf[FROM]fest.Esgibt4Einstellungsmethoden.
1 EinstellungdurchRepeater-Liste
2 EinstellungdurchRepeaterinderNähe
3 EinstellungdurchTX-Verlauf
4 Einstellung durch Direkteingabe

Einstellung durch Repeater-Liste
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 DerFROM-Auswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSie[RepeaterList]unddrückenSie [ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürWeltregion,LandundGruppe

wird angezeigt.
3 WählenSieIhreBereichsgruppeunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeaterlisteerscheint.
4 WählenSieunterdenRepeater-NamenoderdenStaat-/
PräfekturnameneinenRepeaterinderNäheausund
drücken Sie [ENT].

 DerZugangs-Repeaterwirdauf[FROM]eingerichtet.

Einstellung durch Repeater in der Nähe
SiekönnennacheinemRepeaterinderNähebasierend
auf dem Standort Ihrer Station suchen, die Sie mit Menü-Nr. 
401unddenStandortinformationenderRepeatererlangt
haben.DieRepeaterinderNäheIhrerStationwerdenals
dieausgewähltenKandidatenausderregistriertenRepeater-
Liste angezeigt.
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 DerFROM-Auswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSie[NearbyRepeaters]unddrückenSie [ENT].
 EineSuchebeginnt.Biszu20RepeaterinderNähe

werden angezeigt.
3 WählenSieunterdenRepeater-NamenoderdenStaat-/
PräfekturnameneinenRepeaterinderNäheausund
drücken Sie [ENT].

 DerZugangs-Repeaterwirdauf[FROM]eingerichtet.

Hinweis:
 ◆ Esistnichtmöglich,denKandidatenvonjedemRepeaterzuwählen,
der160km(100Meilen)oderweitervonderStationentferntist.

Einstellung durch TX-Verlauf
SiekönnenausdenzuvorzugegriffenenRepeaternwählen.
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 DerFROM-Auswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSie[TXHistory]unddrückenSie [ENT].
 DerTX-Verlaufsauswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSieeinenRepeaterinderTX-Verlaufslisteund

drücken Sie [ENT].
 DerZugangs-Repeaterwirdauf[FROM]eingerichtet.

Einstellung durch Direkteingabe
SiekönnendenRepeatereinstellen,indemSiedas
RufzeichendesRepeatersdirekteingeben.
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 DerFROM-Auswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSie[DirectInput(RPT1)]unddrückenSie [ENT].
 Der Direkteingabe-Bildschirm wird eingeblendet.
3 GebenSieeinRepeater-RufzeicheneinunddrückenSie

[ENT].
 DerZugangs-Repeateristauf[FROM]festgelegt,wenn
daseingegebeneRufzeicheninderRepeater-Listeist.

EINSTELLEN DES ROUTEN-REPEATERS (ROUTE)
Siekönnenfestlegen,obSiedasZiel-Repeater-Rufzeichen
undGatewayverwendenodernicht.Diesisteinehilfreiche
Einstellung,wenndieRouten-Einstellungnichterfolgreichist.
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[RouteSelect].
2 WählenSie[StandAlone],[LocalNW],[OvertheGateway]
oder[DirectInput(RPT2)].

 [Stand Alone]: DasgleicheRufzeichenwieRPT1istauf
RPT2festgelegt.DaslokaleSymbol<  > wird auf dem 
BildschirmROUTEangezeigt.

 [Local NW]: WenneinRufzeichenaufRPT1festgelegt
ist,erscheintderRepeater-Listenauswahlbildschirm.
DasRufzeichendesausgewähltenRepeatersistauf
RPT2festgelegt.DasHilfssymbol<  > wird auf dem 
BildschirmROUTEangezeigt.

 [Over the Gateway]: WenneinRufzeichenaufRPT1
festgelegtist,legtRPT2automatischdasGateway-
Repeater-RufzeichenvonRPT1fest.EinRepeaterohne
Gateway kann nicht ausgewählt werden. Das Gateway-
Symbol< >wirdaufdemBildschirmROUTE
angezeigt.WenneinGatewayfestgelegtist,kann[Local
CQ]nichtauf[TO]festgelegtwerden.[Individual]oder
[GatewayCQ]müssenfestgelegtwerden.

 [Direct Input(RPT2)]: Ein direkt eingegebenes Ziel-
Repeater-RufzeichenistaufRPT2festgelegt.DasSymbol
desBildschirmsROUTEwirdausgeblendet.

EINSTELLEN DES ZIELS (TO)
SiekönnendenRepeaterfürdieAusgabevonCQoderdes
RufzeichensderZielstation,die[TO]anrufensoll,festlegen.
Es gibt 7 Einstellungsmethoden.
1 EinstellenvonLocalCQ
2 EinstellenvonGateway-CQ
3 Einstellen durch Einzel
4 EinstellendurchReflektor
5 EinstellendurchAnrufverlauf
6 EinstellungdurchDirekteingabe(URCALL)
7 EinstellungEMR

Hinweis:
 ◆ Gateway-CQundReflektorkönnennichtimDV-Modus

ausgewählt werden.
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Einstellen von Local CQ
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[LocalCQ]unddrückenSie[ENT].
 CQCQCQwirdauf[TO]eingerichtet.

Einstellen von Gateway-CQ
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[GatewayCQ]unddrückenSie [ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeaterlisteerscheint.
3 WählenSiedenZiel-RepeaterunddrückenSie[ENT].
 DerRepeaterwirdauf[TO]eingerichtet.

Einstellen durch Einzel
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[Individual]unddrückenSie [ENT].
 DieRufzeichenlisteerscheint.
3 WählenSiedasRufzeichenunddrückenSie[ENT].
 DasausgewählteRufzeichenistauf[TO]festgelegt.

Einstellen durch Reflektor
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[Reflector]unddrückenSie [ENT].
 DerReflektormenüpunktwirdangezeigt.
3 WählenSiediefolgendenPunkteausunddrückenSie[ENT].
 [Use Reflector]:WennIhrRepeaterderzeitmiteinem
Reflektorverbundenist,wählenSie[UseReflector]und
drücken Sie [ENT].[CQCQCQ]wirdfür[TO]eingerichtet.
Drücken Sie dann [PTT],umIhrdigitalesSprachsignalan
denReflektorzuübertragen.

 [Link to Reflector]:WennSiedenRepeatermiteinem
ReflektorverbindenmöchtenoderwennSieaufeinen
anderenReflektorwechselnmöchten,wählenSie[Link
toReflector]unddrückenSie[ENT]. Geben Sie die 
Reflektorart(REF/DCS/XRF/XLX),dieAnzahl(000bis999)
und das Modul (A bis Z) ein und drücken Sie [ENT]. Ein 
Verbindungsbefehl(Beispiel:[REF001CL])wirdauf[TO]
gesetzt. Drücken Sie dann [PTT],umdenRepeatermitdem
Reflektorzuverbinden.(HaltenSie[ / ] 2 Sekunden lang 
gedrückt,umdieReflektornummervor-oderzurückzuspulen.)
Biszu5verbundeneReflektorenwerdenangezeigt,wennSie
erneut[LinktoReflector]auswählen.

 [Unlink Reflector]:WennSiedenRepeatermiteinem
anderenReflektorverbindenmöchten,achtenSiedarauf,die
VerbindungdesaktuellverbundenenReflektorsaufzuheben.
WählenSie[UnlinkReflector]unddrückenSie[ENT]. 
[_______U]istauf[TO]festgelegt.DrückenSiedann[PTT], 
umdieVerbindungdesRepeatersvomReflektoraufzuheben.

 [Echo Test]: Siekönnenüberprüfen,wiegutIhrdigitales
SprachsignalindasSystemgelangt.WählenSie[EchoTest]
und drücken Sie [ENT].[_______E]istdannauf[TO]festgelegt.
Drücken Sie dann [PTT],umIhrdigitalesSprachsignalindas
Systemzuübertragen.NachdemLoslassenvon[PTT] wird 
dasEchovomRepeaterzurückgesendet.

 [Repeater Info.]:SiekönnendenRepeaterinformationsbefehl
senden.WählenSie[RepeaterInfo.]unddrückenSie[ENT]. 
[_______I]istdannauf[TO]festgelegt.DrückenSiedann
[PTT],umdenRepeaterinformationsbefehlzuübertragen.

NachdemLoslassenvon[PTT]wirddieRepeater-IDvom
Repeatergesendet.

Hinweis:
 ◆ WennSiefürdieVerwendungdesobigenReflektormenüsdesDR-
ModusdieFrequenzinformationeneinesSimplex-DV-Zugangspunkts
zurRepeaterliste(MenuNo.210)hinzufügenmöchten,gebenSie
daskonfigurierte"Callsign"und"Gateway"desDV-Zugangspunkts
ein,oderdieZeichenkette“DIRECT”sowohlindasEingabefeld
[Callsign(RPT1)] als auch in das Eingabefeld [Gateway(RPT2)] 
ein.BefolgenSiedieempfohlenenEinstellungenfürdenDV-
Zugangspunkts.DetailsdazufindenSieaufSeite16-14“Hinzufügen
derRepeater-Liste”.

Einstellen durch Anrufverlauf
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[CallHistory]unddrückenSie [ENT].
 DieRufzeichenlisteerscheint.
3 WählenSiedasZiel-RufzeichenunddrückenSie[ENT].
 DasausgewählteRufzeichenistauf[TO]festgelegt.

Einstellung durch Direkteingabe (URCALL)
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[DirectInput(URCALL)]unddrückenSie 
[ENT].

 Der Direkteingabe-Bildschirm wird eingeblendet.
3 GebenSiedasZiel-RufzeicheneinunddrückenSie

[ENT].
 DasZielrufzeichenistauf[TO]festgelegt.

Hinweis:
 ◆ WennSiedasZielrufzeichendurchDirekteingabe(URCALL)
eingeben,wirddieRouteneinstellungnichtautomatischfestgelegt.
LegenSiedanndieRouteneinstellungmit[RouteSelect]im
Digitalfunktionsmenü fest.

Einstellung EMR
1 Drücken Sie [ ] (1s).
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint. Dieser Bildschirm 

erscheint auch, wenn Sie [Destination Select] im 
Digitalfunktionsmenü auswählen.

2 WählenSie[EMR]unddrückenSie [ENT].
 EMRwirdfestgelegt.

KONTROLLE DER RUFZEICHENEINSTELLUNG
SiekönnendieÜbertragungseinstellungendesDV/DR-
ModusvorderÜbertragungprüfen.
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[CSSetting].
 Der Bestätigungsbildschirm erscheint.

2 Drücken Sie [A/B].
 Mit jedem Druck wird zwischen der Namensanzeige und 
derRufzeichenanzeigeumgeschaltet.
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ANZEIGEN DER REPEATER-DETAILS
SiekönnendieDetailinformationendesRepeatersprüfen.
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[RepeaterDetail].
 Der Bestätigungsbildschirm erscheint.

2 Drücken Sie [ ]/[ ].
 MitjedemDruckwirdzwischendemZugangs-Repeater-
DetailbildschirmunddemGateway-CQ-Repeater-
Detailbildschirm umgeschaltet.

SCHNELLE DATENKOMMUNIKATION
SchnelleDatenkommunikationenkönnendurchgeführt
werden,indemdasSprachbandfürDatenkommunikationen
verwendetwird,wennimDV/DR-Modusgearbeitetwird.
1 RufenSiedasMenüNr.984auf.
 WählenSiedieMethodezumAnschließen(USB

oder Bluetooth) mit dem externen Gerät für die 
Datenkommunikation aus.

2 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[DataMode].
 WennderDatenmoduseingestelltist,erscheintdas
Symbol< >aufdemDisplay.

Anschließen an einen Computer

Nutzen Sie ein im Handel erhältliches 
Datenkommunikationskabel, um den Micro-USB-Anschluss 
desTransceiversmitdemComputerzuverbinden.
Software-Einstellung für die Datenkommunikation

BeziehenSiesichaufFolgendesundvervollständigenSie
die Einstellungen.

Anschluss:WählenSiedieCOM-Anschlussnummer,dievon
diesemTransceiververwendetwird.

Hinweis:
 ◆ DieCOM-Anschlussnummer,dievondiesemTransceiver
verwendetwird,istmöglicherweise5oderhöher,abhängigvon
derComputerumgebung.VerwendenSieindiesemFalleine
Kommunikationssoftware,mitderSiedieCOM-Anschlussnummer
auf5oderhöhereinstellenkönnen.

Datenkommunikationsbetrieb
Beziehen Sie sich beim Durchführen eines 
Datenkommunikationsbetriebs auf die Bedienungsanleitung 
derKommunikationssoftware.
1 LegenSiedasRufzeichenIhrerStation,deranderen
StationunddesRepeatersfest.

2 FührenSiedieBedienunggemäßder
Bedienungsanleitung und den anderen Dokumenten der 
Kommunikationssoftwaredurch.

3 WenneinTextaufdemKommunikationssoftware-
Bildschirm eingegeben wird, wird dieser Text automatisch 
übertragen.

Zeiteinstellung für Daten-TX-Ende
MitdieserFunktionwirddieVerzögerungszeitfestgelegt,bis
zurRückkehrvomschnellenDaten-TXzuRXgemäßdem
TX-ZeitpunktderComputersoftware.
1 RufenSiedasMenüNr.614auf.

2 WählenSie[Off],[0.5],[1],[1.5]oder[2]Sekunden.

EMR-KOMMUNIKATION
DerverbesserteMonitoranfrage-Modus(EMR)ist
eineFunktion,dieimDV/DR-Modusverwendetwird,
beispielsweisejemandenimNotfallkontaktieren.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionmussdieRauschunterdrückungfürdengesamten
Funköffnen,derdasEMR-Signalempfangenhat,unddannzum
Status,umdasSignalzuempfangen.UndeinfachesSendendes
EMR-Signals.BeachtenSiebitte,dassSiedieandereStation
störenwerden.

 ◆ DurchEinstellenderanderenStationwirddasRufzeichenoder
CQbeibehalten.

 ◆ WirdEMRimEMR-Modusausgewählt,wirdderEMR-Modus
abgebrochen.

 ◆ DieEMR-Einstellungwirdaufgehoben,wenndie
Stromversorgungausgeschaltetwird.

 ◆ DieEMR-KommunikationwirdnichtimTX-Verlaufaufgezeichnet.
 ◆ JedeStation,diedieEMR-Kommunikationempfangenhat,zeigt
dasEMR-Rufsymbol< >währenddesEmpfangsan.

1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[DestinationSelect].
 Der Zielauswahl-Bildschirm erscheint.
2 WählenSie[EMR]unddrückenSie [ENT].
 [EMR]wirdfestgelegt.

3 Drücken Sie [PTT] zum Senden.

Einstellen der Lautstärke für den EMR-Signalempfang 
SiekönnendenLautstärkepegelinnerhalbdesBereichs
von1bis50festlegen,wenneinEMR-Signalempfangen
wird.WennjedochderLautstärkepegel,dermitdem[VOL]-
Reglereingestelltwird,höherist,istderEmpfangaufdiese
Lautstärke eingestellt.
1 RufenSiedasMenüNr.615auf.
2 WählenSiedenLautstärkepegelaus[1]bis[50]ausund

drücken Sie [A/B].

3 Die Lautstärke ist eingestellt.
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RX AFC
MitdieserFunktionwirdeingeringfügigerFrequenzversatz
desempfangenenSignalskorrigiert,umFrequenzstabilitätzu
erreichen.
1 RufenSiedasMenüNr.616auf.
2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:SchaltetRXAFCaus.
 [On]:SchaltetRXAFCein.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionfunktioniertnichtmitderTX-Frequenz.

FM AUTOMATISCHE ERKENNUNG AUF DV
MitdieserFunktionwirdeinFM-Signalempfangen,wennder
FM-SignalempfangbeimBetriebimDV-Modusverfügbarist.
1 RufenSiedasMenüNr.617auf.
2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:EmpfängtimDV-ModuskeinFM-Signal.
 [On]:WechseltzumFM-ModusundempfängtdasFM-
SignalautomatischimDV-Modus.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionistnurfürdenDV-Modusundfunktioniertnichtim
DR-Modus.

DATENRAHMEN-AUSGABE
MitdieserFunktionwerdenDigitaldatenausgegeben,dievon
D-STARvomMicro-USB-Anschlussempfangenwurden.
1 RufenSiedasMenüNr.618auf.
2 WählenSie[All],[RelatedtoDSQ]oder[DATAmode].
 [All]:ÜberträgtalleempfangenenDatenzumMicro-USB-

Anschluss.
 [Related to DSQ]: Übertragungen zum Micro-USB-
Anschluss,dermitderRufzeichen-Rauschunterdrückung/
Code-Rauschunterdrückungverknüpftist.DieDigitaldaten
werden nicht zum Micro-USB-Anschluss ausgegeben, 
wennderTonmitderRufzeichen-Rauschunterdrückung/
Code-Rauschunterdrückungstummgeschaltetist.

 [DATA Mode]: Daten werden nur im DATEN-Modus zum 
Micro-USB-Anschluss ausgegeben.

Hinweis:
 ◆ KannauchvonBluetoothmitderMenüNr.984ausgegeben

werden.

BK-RUF (BREAK)
MitdemBK-Ruf(Break)werdengleichzeitigzweiStationen
angerufen,diemitderRufzeichen-Rauschunterdrückungim
DV/DR-Moduskommunizieren.

BK-Ruffunktion (Break)
WennSiedieRufzeichen-Rauschunterdrückungverwenden,
wirddieRauschunterdrückungnichtgeöffnet,wennein
Signal,dassnichtzuIhrerStationgeht,empfangenwird.
WenneinSignalmitdemBK-Ruf(Break),derauf[On]
festgelegtist,empfangenwird,wirddieRauschunterdrückung
geöffnet,auchwenndasSignaldaseineranderenStationist,
mit der Sie kommunizieren.

Wenn die Station C die Station A mit dem BK-Ruf [Off] anruft:

DieStationenAundBkommunizierenmitderRufzeichen-
Rauschunterdrückung.WenndieStationCdieStationA
anruft,hörtdieStationBdenAnrufnicht.

C station

A station B station

Wenn die Station C die Station A mit dem BK-Ruf [On] anruft:

DieStationenAundBkommunizierenmitderRufzeichen-
Rauschunterdrückung.WenndieStationCdieStationA
anruft,hörtdieStationBebenfallsdenAnruf.

C station

A station B station

Einschalten der BK-Anruffunktion (Break)
1 RufenSiedasMenüNr.619auf.
2 WählenSie[On]unddrückenSie[A/B].
 WennderBK-Anruf(Break)auf[On]geschaltetwird,
erscheintdasSymbol< >aufdemDisplay.

3 Drücken Sie [PTT], um zu einer der Stationen zu übertragen.
 DerandereTransceivermitdemgleichenZielrufzeichen,
dasfürdasZielfestgelegtist(TO)(d.h.,dieandere
Station,diemitderRufzeichen-Rauschunterdrückung
kommunizierte), kann angerufen werden.
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Hinweis:
 ◆ DieseEinstellungwirdaufgehoben,wenndieStromversorgung

ausgeschaltet wird.

RUFZEICHEN-RAUSCHUNTERDRÜCKUNG/CODE-
RAUSCHUNTERDRÜCKUNG
DieseFunktionisthilfreich,wennmitdenspezifischen
Stationenkommuniziertwird.DieRauschunterdrückungwird
geöffnetundSiekönnennuranrufen,wennderDigitalcode,
dervonIhrerStationfestgelegtwurde,oderdasRufzeichen
IhrerStation,empfangenwird.

Rufzeichen-Rauschunterdrückung
DieRauschunterdrückungwirdnurgeöffnet,wenn
dasempfangeneZielrufzeichenmitdemIhrerStation
übereinstimmt.DieRauschunterdrückungwirdnichtgeöffnet,
wennalle8StellendesRufzeichensnichtübereinstimmen.
1 RufenSiedasMenüNr.620auf.

2 WählenSie[CallsignSquelch]unddrückenSie[A/B].
 WenndieRufzeichen-Rauschunterdrückungausgewählt
ist,erscheintdasSymbol< >aufdemDisplay.

Code-Rauschunterdrückung
DieRauschunterdrückungwirdnurgeöffnet,wennder
empfangeneDigitalcodeübereinstimmt.Dieskannfürjedes
Band eingestellt werden.
1 RufenSiedasMenüNr.620auf.

2 WählenSie[CodeSquelch]unddrückenSie[A/B].
 WenndieCode-Rauschunterdrückungausgewähltist,
erscheintdasSymbol< >aufdemDisplay.

Hinweis:
 ◆ DieCode-RauschunterdrückungunterscheidetsichvonDCS
(digitalkodierteRauschunterdrückung)imFM-Modus.

GPS-DATEN-TX-MODUS
MitdieserFunktionwerdenStandortinformationenmitGPS
übertragen,wennimDV/DR-Modusgearbeitetwird.
1 RufenSiedasMenüNr.630auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]: Überträgt nicht meine 

Positionsstandortinformationen.
 [On]: Überträgt meine Positionsstandortinformationen.

GPS-Satz
WählenSiedenSatz,umStandortinformationenzu
übertragen,wennimDV-Modusgearbeitetwird.DieGPS-
Sätze,diemitdemTransceiververwendetwerdenkönnen,
sind6Artenvon[GGA],[GLL],[GSA],[GSV],[RMC]und
[VTG],abernurviervonihnenkönnengleichzeitigeingestellt
werden.
1 RufenSiedasMenüNr.631auf.

2 WählenSie[$GPGGA],[$GPGLL],[$GPGSA],[$GPGSV],
[$GPRMC]oder[$GPVTG].

 [$GPGGA]:MitSatellitennavigationssystemfestgelegte
Daten.

 [$GPGLL]:GeographischePosition,Breitengrad/
Längengrad.

 [$GPGSA]:GPSDOPundaktiveSatelliten.
 [$GPGSV]: GPS-Satelliten in Sicht.
 [$GPRMC]:EmpfohlenespezifischeMindest-GPS-/

Übertragungsdaten.
 [$GPVTG]:ZurückgelegterWegund

Bodengeschwindigkeit.

Hinweis:
 ◆ WennmeinePositionaufetwasanderesalsGPS,GSA,GSV,
VTGgesetztist,werdenkeineSätzegesendet.

GPS-Auto-TX
MitdieserFunktionwerdendiepositioniertenGPS-Daten
inregelmäßigenIntervallenübertragen.Siekönnendas
IntervallfürdieÜbertragungfestlegen.Standortinformationen
undandereDatenvomGPSwerdenzumfestgelegten
Intervallübertragen.
1 RufenSiedasMenüNr.632auf.

2 WählenSie[Off],[0.2],[0.5],[1],[2],[3],[5],[10],[20],[30]
oder[60]Minuten.

Hinweis:
 ◆ VerwendenSiedieGPS-Auto-TX-FunktionimDV-Modus.
SchaltenSieunbedingtimDR-Modusaus.

 ◆ WennmeinePositionaufeineanderealsGPSfestgelegtist,
funktioniertdieGPS-Auto-TX-Funktionnicht.
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RX-BREAK-IN-DISPLAY
MitdieserFunktionwerdenInformationenaufeinemBreak-
In-Bildschirmangezeigt,dievonderanderenStation
empfangenwurden.EmpfangeneInformationenwerdenauf
einem Break-in-Bildschirm im Betriebsband angezeigt.

RX-Break-In-Anzeigemethode
MitdieserFunktionwirddieMethodefürdieAnzeigeeines
Break-In-Bildschirms festgelegt (Break-In wird nur angezeigt, 
wenndasempfangeneSignalfürIhrRufzeichenist,oder
Break-InfüralleempfangenenSignaleusw.anzeigen).
1 RufenSiedasMenüNr.640auf.

2 WählenSie[Off],[All],[RelatedtoDSQ]oder[MyStation
Only].

 [Off]:ZeigteineeinzeiligeAngabe(D-STAR-Symbolund
Rufzeichen)füralleempfangenenAnrufean.

 [All]:ZeigteinBreak-InfüralleempfangenenSignalean.
 [Related to DSQ]: Zeigt ein Break-In an, wenn 
dieRufzeichen-RauschunterdrückungoderCode-
Rauschunterdrückungübereinstimmt.

 [My Station Only]: Zeigt einen Break-In nur für Ihre 
Station an.

RX-Break-In-Anzeigegröße
MitdieserFunktionwirdeineAnzeigegrößeausgewählt,
wenn Informationen als Break-In-Anzeige angezeigt werden, 
dievonderanderenParteiempfangenwerden(Rufzeichen,
Nachricht usw.).

Einzelband
1 RufenSiedasMenüNr.641auf.

2 WählenSie[HalfDisplay]oder[EntireDisplay].
Doppelband
1 RufenSiedasMenüNr.642auf.

2 WählenSie[HalfDisplay]oder[EntireDisplay].

RX-Break-in-Anzeige-Haltezeit
MitdieserFunktionwirddieHaltezeitfürdieAnzeige
desBreak-Insausgewählt,nachdemRXendet.Wenn
die festgelegte Zeit abläuft, wird der Break-In-Bildschirm 
automatisch ausgeblendet.
1 RufenSiedasMenüNr.643auf.

2 WählenSie[0],[3],[5],[10],[20],[30],[60]Sekundenoder
[Infinite].

Hinweis:
 ◆ Wenn0Sekundenausgewähltwird,wirdderRX-Break-In-
Bildschirmausgeblendet,wennRXendet.

 ◆ BeimehrerenRX-Break-InswirdnurdasletzteRX-Break-In
angezeigt.

RUFZEICHEN-ANSAGE
MitdieserFunktionwirddasRufzeichenverkündet,wenn
einD-STAR-Signalempfangenwird.DamitkönnenSiedas
Rufzeichenerkennen,ohneaufdenBildschirmzuschauen.
1 RufenSiedasMenüNr.644auf.

2 WählenSie[Off],[Kerchunk],[ExceptKerchunk],[My
StationOnly]oder[All].

 [Off]:VerkündetnichtdasRufzeichen.
 [Kerchunk]:VerkündetdasRufzeichen,wennder
Empfanginnerhalbvon2Sekundenerfolgt.

 [Except Kerchunk]:VerkündetdasRufzeichen,wennder
Empfanglängerals2Sekundendauert.

 [My Station Only]:VerkündetdasRufzeichennurfürden
EmpfangzuIhrerStation.

 [All]:VerkündetdasRufzeichenfüralleEmpfänge.

Hinweis:
 ◆ WennderEmpfangstonnichtausgegebenwird,dadiedigitale
Rauschunterdrückungnichtübereinstimmt,wirddasRufzeichen
nichtverkündet.

 ◆ MemoimRufzeichenwirdnichtverkündet.
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STANDBY-SIGNALTON
MitdieserFunktionwirdmiteinemSignaltonverkündet,
dassdieÜbertragungbeendetist,wenneinD-STAR-Signal
empfangenwird.
1 RufenSiedasMenüNr.645auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:ErtöntnichtdenStandby-Signalton.
 [On]:ErtöntdenStandby-Signalton.

Hinweis:
 ◆ DieStandby-SignaltonlautstärkekannimMenüNr.915geändert

werden.
 ◆ WennderEmpfangstonmitderRufzeichen-
Rauschunterdrückung/Code-Rauschunterdrückungstumm
geschaltetwird,ertöntderStandby-Signaltonnicht.

REPEATER-SUCHLAUF
MitdieserFunktionwerdendigitaleRepeaterausder
Repeater-ListeimDR-Modusdurchsucht.
1 WählenSieimDigitalfunktionsmenü[DRScan].
 DerDR-Suchlauf-Bildschirmerscheint.

2 WählenSieeinElementausunddrückenSie[A/B].
 [FROM]undMHzblinkennichtundderSuchlaufstartet
inaufsteigenderRichtungderRepeater-Nummernvom
letztenRepeater.DieSuchlaufrichtungkannmitdem
Regler[ ]/[ ] oder [ENC] geändert werden.

DR-Suchlaufmenü

DR-
Suchlaufmenü Vorgang

Nearby Repeaters

SuchenSieunterdenD-STAR-Repeatern
nachRepeaterninderNähe(biszu20
Repeater),dieinderNäheIhrerStationsind
(innerhalbeinerReichweitevon160km(100
mi)).

World Region
SuchenSienachdenRepeatern,diemitallen
D-STAR-Repeaternkommunizieren,diezur
Weltregiongehören.

Country
SuchenSienachdenRepeatern,diemitallen
D-STAR-Repeaternkommunizieren,diezum
Landgehören.

Group
SuchenSienachdenRepeatern,diemitallen
D-STAR-Repeaternkommunizieren,diezur
Gruppegehören.

3 Drücken Sie [ENT].
 DerSuchlaufstoppt.

Hinweis:
 ◆ Repeater,diefürdieRepeater-Sperrespezifiziertsind,können

nicht durchsucht werden.
 ◆ WennSienacheinem[NearbyRepeaters]suchen,wird[Not
Found]angezeigt,wennkeinRepeatervorhandenist,der
innerhalbderReichweitevon160km(100mi)vonIhrerStation
verwendetwerdenkann.

 ◆ DerSuchlaufnach[NearbyRepeaters]funktioniertnicht,wenn
GPS-Datennichtempfangenwerden.

 ◆ AuchwennGPSnichtpositioniert,suchtderTransceiveranhand
gespeicherterGPS-DatennachRepeaterninderNähe.

 ◆ WennnichtmehralseinRepeaterinderRepeater-Listeregistriert
ist,kannkeinRepeater-Suchlaufdurchgeführtwerden.

REPEATER-SUCHLAUF-SPERRE
MitdieserFunktionwirdjederRepeatervonden
Suchlaufzielenausgeschlossenundübersprungen,wenn
D-STAR-Repeater-Listendurchsuchtwerden.

Gruppen-Sperreinstellung
SiekönnenalleRepeaterineinerbestimmtenRepeater-
Gruppesperren.
1 RufenSiedasMenüNr.210auf.
 DerWeltregionsauswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSieeineWeltregionunddrückenSie[ENT].
 DerLand-Regionsauswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSieeineLandregionunddrückenSie[ENT].
 DerGruppenauswahlbildschirmwirdangezeigt
4 WählenSieeineGruppe,dieübersprungenwerdenkann,

und drücken Sie [A/B].
 DasSperrsymbol<  > erscheint.

5 Drücken Sie [PTT],umzumFrequenzbildschirm
zurückzukehren.

Individuelle Sperreinstellung
SiekönnenspezifischeRepeaterineinerRepeater-Gruppe
sperren.
1 RufenSiedasMenüNr.210auf.
 DerWeltregionsauswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSieeineWeltregionunddrückenSie[ENT].
 DerLand-Regionsauswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSieeineLandregionunddrückenSie[ENT].
 DerGruppenauswahlbildschirmwirdangezeigt
4 WählenSieeineGruppeausunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeater-Listeerscheint.
5 WählenSieeinenRepeaterunddrückenSie[A/B].
 DasSperrsymbol<  > erscheint.

6 Drücken Sie [PTT],umzumFrequenzbildschirm
zurückzukehren.

Hinweis:
 ◆ AufdenEinstellbildschirm[FROM]oder[TO]der

Übertragungseinstellungen kann zugegriffen werden, auch wenn 
RepeateraufdieRepeater-Sperreeingestelltsind.

 ◆ AuchwennRepeater,dieaufdieRepeater-Sperreeingestellt
sind,ineinemSpeicherkanalregistriertsind,werdensienichtzur
Speicherkanalsperre.
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REPEATER-LISTE
Biszu1.500RepeaterkönneninderRepeater-Liste
eingetragen werden.

Anzeige der Repeater-Liste
1 RufenSiedasMenüNr.210auf.
 DerWeltregionsauswahlbildschirmerscheint.
2 WählenSieeineWeltregionunddrückenSie[ENT].
 DerLand-Regionsauswahlbildschirmerscheint.
3 WählenSieeineLandregionunddrückenSie[ENT].
 DerGruppenauswahlbildschirmwirdangezeigt.
4 WählenSieeineGruppeausunddrückenSie[ENT].
 DerAuswahlbildschirmfürdieRepeater-Listeerscheint.
5 WählenSieeinenRepeaterunddrückenSie[ENT].
 DerRepeater-Detailbildschirmisteingestellt.
6 Drücken Sie [PTT],umzumFrequenzbildschirm

zurückzukehren.

Sortieren der Repeater-Liste
1 Drücken Sie [MENU] auf dem Auswahlbildschirm für die 
Repeater-Liste.

 DerRepeater-Listenmenübildschirmerscheint.
2 WählenSie[Move]unddrückenSie[A/B].
 DerAuswahlbildschirmfürdiezuverschiebendePosition

erscheint.
3 WählenSiediezuverschiebendePositionunddrücken

Sie [A/B].
 WennSieeinElementandasEndederListeverschieben
wollen,wählenSie[MovetoEnd]unddrückenSie[A/B].

Bearbeiten der Repeater-Liste
SiekönnendieRepeater-Informationbearbeiten.
1 Drücken Sie [MENU] auf dem Auswahlbildschirm für die 
Repeater-Liste.

 DerRepeater-Listenmenübildschirmerscheint.
2 WählenSie[Edit]unddrückenSie[A/B].
 DerRepeater-Listenbearbeitungsbildschirmerscheint.
3 WählenSieeinElementausunddrückenSie[ENT].
 Der Bearbeitungsbildschirm des ausgewählten Elements 

wird angezeigt.
4 Drücken Sie nach der Bearbeitung [A/B].
 DieBearbeitungistabgeschlossenundderRepeater-

Listenauswahlbildschirm erscheint.

Hinweis:
 ◆ WennSiedieBearbeitungnichtbestätigen,indemSie[A/B] 
drücken,werdendieÄnderungennichtgespeichert.

 ◆ DerRepeater,deralsZugangsrepeater(FROM)oderZielrepeater
(TO)imDR-Moduseingerichtetist,kannnichtbearbeitetwerden.
BittebearbeitenSiedieRepeaterinformationen,nachdemSiedie
Repeatereinstellungbearbeitethaben.

Repeater-Listenbearbeitungsmenü

Bearbeitungsmenü Vorgang

Namensbearbeitungsbildschirm Bearbeiten Sie den 
Repeater-Namen.

Unternamensbearbeitungsbildschirm Bearbeiten Sie den 
Repeater-Unternamen.

Rufzeichen-Bearbeitungsbildschirm
Bearbeiten Sie das 
Repeater-Rufzeichenoder
Gateway-Rufzeichen.

Bearbeitungsmenü Vorgang

Frequenzbearbeitungsbildschirm
Bearbeiten Sie die 
Frequenz.DieFrequenzwird
beim 5-kHz-Schritt korrigiert.

Umschaltbearbeitungsbildschirm WählenSie[Off],[Plus]
oder [Minus].

Offset-Bearbeitungsbildschirm
BearbeitenSiedieFrequenz.
DieOffset-Frequenzwird
beim 5-kHz-Schritt korrigiert.

Positionsgenauigkeitsbearbeitungsbildschirm WählenSie[Invalid],
[Approximate]oder[Exact].

Breitengrad-Bearbeitungsbildschirm Bearbeiten Sie den 
Breitengrad.

Längengrad-Bearbeitungsbildschirm Bearbeiten Sie den 
Längengrad.

Zeitzonen-Bearbeitungsbildschirm Bearbeiten Sie die 
Zeitzone.

Sperrauswahlbildschirm WählenSie[On]oder[Off]
fürdieRepeater-Sperre.

Löschen der Repeater-Liste
SiekönnendenspezifischenRepeaterinderRepeater-Liste
löschen.
1 WählenSiedenRepeaterimRepeater-

Listenauswahlbildschirm.
2 Drücken Sie [MENU].
 DerRepeater-Listenmenübildschirmerscheint.
3 WählenSie[Clear] und drücken Sie [A/B].
 Der Bestätigungsbildschirm erscheint.
4 Drücken Sie [A/B].
 DerRepeaterwirdgelöschtundderRepeater-

Listenauswahlbildschirm erscheint.

Hinweis:
 ◆ DerRepeater,deralsZugangsrepeater(FROM)oderZielrepeater
(TO)imDR-Moduseingerichtetist,kannnichtgelöscht
werden.BittelöschenSiedenRepeater,nachdemSiedie
Repeatereinstellungbearbeitethaben.

Hinzufügen der Repeater-Liste
SiekönnendieRepeater-Informationhinzufügen.
1 Drücken Sie [MENU] auf dem Auswahlbildschirm für die 
Repeater-Liste.

2 WählenSie[Add]unddrückenSie[A/B].
 DerRepeater-Listenmenübildschirmerscheint.
3 WählenSieeinElementausunddrückenSie[ENT].
 Der Bearbeitungsbildschirm des ausgewählten Elements 

wird angezeigt.
4 Drücken Sie [A/B] nach der Bearbeitung und Hinzufügung.
 Die Bearbeitung und Hinzufügung sind abgeschlossen 
undderRepeater-Listenauswahlbildschirmerscheint.
• WennSiefürdieVerwendungdesReflektormenüsdes
DR-ModusdieFrequenzinformationeneinesSimplex-DV-
ZugangspunktszurRepeaterlistehinzufügenmöchten,
gebenSiedaskonfigurierte"Callsign"und"Gateway"des
DV-Zugangspunktsein,oderdieZeichenkette[DIRECT]
sowohlindasEingabefeld[Callsign(RPT1)] als auch in das 
Eingabefeld [Gateway(RPT2)] wie folgt ein. Befolgen Sie die 
empfohlenenEinstellungenfürdenDV-Zugangspunkts.
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17 USB
USB-FUNKTION
DerTransceiverarbeitetwieeinUSB2.0-kompatiblesUSB-
Gerät. Er unterstützt auch die folgenden Geräteklassen.

CDC: Kommunikationsgeräteklasse
ADC: Audio-Geräteklasse 1.0

MSC:Massenspeicherklasse

Hinweis:
 ◆ DerTransceiverunterstütztnichtdieVerbindungmiteinem
ComputeroderübereinenUSB-Hub.VerwendenSieeinim
HandelerhältlichesKabelfürdendirektenAnschlussdes
TransceiversaneinenUSB-AnschlussdesComputers.

ANSCHLUSS AN EINEN COMPUTER
WennSiedenTransceiveraneinenComputeranschließen,
könnenSiedasSpeichersteuerprogrammMCP-D74
verwenden,umverschiedeneEinstellungenzukonfigurieren
undumüberdenComputeraufdiemicroSD-Speicherkarte
imTransceiverzuzugreifen.
UmdenTransceivermiteinemComputerzuverbinden,
müssenSiedenvirtuellenCOM-Anschlusstreiberim
Computerinstallieren.
LadenSiedasSpeichersteuerprogrammMCP-D74undden
virtuellenCOM-AnschlusstreibervonderfolgendenURL
herunter.

https://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_
download.html

(DieseURLkannohneVorankündigunggeändertwerden.)

Hinweis: 
 ◆ VerbindenSiedenTransceiverniemalsmiteinemUSB-Kabel
mitdemComputer,bisdieInstallationdesvirtuellenCOM-
Anschlusstreibers,dervonderobigenURLheruntergeladen
wurde,abgeschlossenist.WennderTransceiverundein
Computerverbundensind,ohnedassdervirtuelleCOM-
Anschlusstreiber installiert ist, wird der falsche Treiber, der 
denTransceivernichtunterstützt,installiertundeinerichtige
KommunikationmitdemComputerwirdunmöglich.Umzu
verhindern,dassderfalscheTreiberinstalliertwird,achtenSie
darauf,dassdieInstallationdesvirtuellenCOM-Anschlusstreibers
abgeschlossenist,bevorSiedenTransceivermitdemComputer
verbinden.

Herstellen der Verbindung zum Computer
StellenSiemiteinemhandelsüblichenUSB-Kabel(Typ
A-Micro-B)eineVerbindungzumComputerher.

Micro-USB-Steckverbinder 
(USB2.0,TypB)

USB-KabelPC

Hinweis:
 ◆ TH-D74kannnichtandenCOM-AnschlussdesComputers

angeschlossen werden.

BETRIEBSEINSTELLUNG
Siekönnenwählen,obderTransceiveralsUSB-Anschluss
undAudiogerätarbeitetoderalsMassenspeicherklasse-
Gerät,wennermiteinemComputerverbundenwird.
1 RufenSiedasMenüNr.980auf.
 Der USB-Betriebsfunktionsauswahlbildschirm wird eingeblendet.

2 WählenSie[COM+AF/IFOutput]oder[MassStorage].
 [COM + AF/IF Output]:DerTransceiverarbeitet
alsvirtuellerCOM-Anschlussfürdieserielle
DatenkommunikationundgibteinesderAF-,IF-oder
ErkennungssignalemitUSB-Audioaus.(DieIF-/
Erkennungssignalausgabe kann mit der Menü Nr. 102 
umgeschaltet werden.)

 [Mass Storage]: DerTransceivergehtinden
Massenspeichermodusüber.SiekönnenaufdiemicroSD-
SpeicherkartedesTransceiversvoneinemComputeraus
zugreifen.DerTransceiverwirdalsentfernbareDiskauf
demComputerangezeigt.
• DurchAktivierendesMassenspeichermoduswird
diemicroSD-Speicherkarteausgeworfen,diein
denTransceivereingesetztist.GPS-Protokolleund
empfangeneAudioskönnennichtaufgezeichnet
werden.VerlassenSiedenMassenspeichermodusund
setzenSiediemicroSD-Speicherkartewiederein.

• WennderMassenspeicherausgewähltist,erscheint
der Bildschirm [Mass Storage Mode], wenn der 
TransceivermiteinemComputerverbundenist.

Trennen
1 KlickenSieauf[SafelyRemoveHardware]aufdemComputer.
2 ZiehenSiedasUSB-KabelvomComputerab.

Hinweis
 ◆ Wenn[MassStorageMode]gestartetwird,prüfenSie,obeine
microSD-KarteindenTransceivereingestecktist.

 ◆ Im[MassStorageMode]könnenandereBedienvorgängealsdas
Ausschalten nicht durchgeführt werden.

 ◆ Im[MassStorageMode]könnenRXundTXnichtdurchgeführtwerden.
 ◆ Im[MassStorageMode]könnendieGPS-Protokollaufzeichnung
undEmpfangstonaufzeichnungnichtdurchgeführtwerden.

EINSTELLEN DES USB-AUDIOAUSGANGSPEGELS 
PassenSiedenUSB-AudioausgangspegelandenComputeran.
1 RufenSiedasMenüNr.918auf.

2 WählenSieaus[Level1]bis[Level7].

http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
http://www.kenwood.com/i/products/info/amateur/software_download.html
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18 Bluetooth®

WennSieeinhandelsüblichesHeadsetkaufen,dasmit
Bluetoothkompatibelist,könnenSiedenTransceiver
unddasHeadsetmiteinanderverbinden,umkabelloszu
kommunizieren.

SiekönnensiebeispielsweisekabellosmitdemTransceiver
alsHauptgerätundalshandelsüblichesHeadsetoderein
anderesGerätalsNebengerätverbinden.
DerTransceiverunterstütztdiefolgendenProfile.
HSP (Headset-Profil):
ProfilfürdieKommunikationmitHeadsets.
SPP (Serielles Anschlussprofil):

Profil,daszumEinrichtenvonvirtuellen,seriellen
AnschlüssenanzweiGeräten(z.B.Computer)verwendet
wird, und dann zum Anschließen dieser Geräte.

HINWEIS
 ◆ DieProfilesindBluetooth-Verbindungsprotokolle.
 ◆ KaufenSieeinhandelsüblichesHeadsetoderanderesGerät,das
mitBluetoothkompatibelist.

 ◆ MitderBluetooth-Kommunikationvariiertdie
KommunikationsentfernungerheblichjenachdemEinflussvon
denGeräteninderNähe.InterferenzenvonGeräten,wiezum
BeispieleinemMikrowellenherdodereinemWirelessLAN,
beeinflussendieKommunikationsentfernung.VersuchenSiein
soeinemFalldieanderekabelloseKommunikationzustoppen,
stellen Sie den Gebrauch des Mikrowellenherds oder des anderen 
GerätseinundstellenSiedenTransceiverweiterwegvonden
GeräteninderNäheauf.DasKommunikationsproblemkann
möglicherweisebehobenwerden,indemdasBluetooth-Gerät
undderTransceiversonahwiemöglichbeieinanderaufgestellt
werden.

EIN-/AUSSCHALTEN DER Bluetooth-FUNKTION
SiekönnendieBluetooth-Funktionein-/ausschalten.
1 RufenSiedasMenüNr.930auf.
 WenndieBluetooth-Funktioneingeschaltetwird,erscheint
< >aufdemDisplay.

 [On]:SchaltetdieBluetooth-Funktionein.
 [Off]:SchaltetdieBluetooth-Funktionaus.

Verbinden mit einem Headset (Kopplung)
WennSiedenTransceivermiteinemkompatiblenBluetooth-
Gerätverbindenwollen,müssenSiezuerstdieGeräte
koppeln.DieKopplungisteineFunktionzumRegistrierenvon
GerätenfüreineBluetooth-VerbindungalsVerbindungspaar.
ImFolgendenwirddieHerstellungeinerBluetooth-
VerbindunganhanddesBeispielseineshandelsüblichen
Headsets erläutert.

HINWEIS
 ◆ AchtenSiebeimKaufdesGeräts,dasmitdemTransceiverüber
Bluetoothverbundenwerdensoll,darauf,dassdasHeadsetoder
sonstigeGerätBluetooth-kompatibelist.WeitereInformationen
findenSieauchinderBedienungsanleitungdesGeräts.

 ◆ MöglicherweiseisteineVerbindungaufgrunddertechnischen
EigenschaftenoderEinstellungendesGerätseineVerbindung
nichtmöglich.EsgibtkeineGarantiedafür,dassderTransceiver
in der Lage ist, drahtlos mit allen Bluetooth-Geräten zu 
kommunizieren.

 ◆ DieimHSP(Headset-Profil)unterstützteAudio-Bandbreite
beträgt4kHzunddarunter.DieSprachqualitätdesempfangenen
AudiosmiteinerSignalkomponentevon4kHzunddarüber,
wieUKW-Radio,klingtausdenLautsprechernoderKopfhörern
möglicherweiseanders.

1 RufenSieMenüNr.930auf,umdieBluetooth-Funktion
einzuschalten.

2 LegenSiedasHeadset(daszuverbindendeGerät
werden)indieNähedesTransceivers.
• LegenSiesieetwa1Metervoneinanderentfernthin.

3 StellenSiedasHeadset(daszuverbindendeGerät)in
denKopplungsmodus(Bluetooth-VerbindungimStandby).
• WieSiedenKopplungsmodusaktivierenerfahren

Sie in der Bedienungsanleitung des Headsets (zu 
verbindendenGeräts).

4 RufenSiedasMenüNr.932auf.EineGerätesuche
beginnt, und das erkannte Gerät wird der Bluetooth-
Geräte- Suchliste hinzugefügt.

5 WählenSiedasanzuschließendeGerätaus.
WennSieeinGerätverbindenwollen,dasbereits
ausgewähltist,fahrenSiemitSchritt6fort.
• WennSiedasGerätauswählenund[ ] drücken, wird 

der Bluetooth-Geräteinformationsbildschirm angezeigt. 
SiekönnendenGerätenamen,dieGeräteadresseund
dieGeräteklasseüberprüfen.

  
6 Drücken Sie [A/B].
 [Connecting...]-Bildschirmerscheint.
7 StellenSiedieVerbindungmitdemHeadsether.
 WenndasHeadsetverbundenist,erscheint< > auf dem 
Display.
• DaderVerbindungsbetriebvomHeadsetabhängt,

siehe die Bedienungsanleitung des Headsets.

Hinweis:
 ◆ DieLautstärkevomHeadsetkannnichtmitdem[VOL]-Regler
desTransceiversangepasstwerden.StellenSiedieLautstärke
mit der Headset-Lautstärke ein.
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Eingabe des PIN-Codes
WennSienachdemGerätsuchen,müssenSie
möglicherweisedenPIN-Codeeingeben,jenachdemzu
verbindendenGerät.
Wenn Sie aufgefordert werden, den PIN-Code einzugeben

DerBildschirmfürdiePIN-Code-Eingabewirdangezeigt.
SehenSieinderBedienungsanleitungdeszuverbindenden
GerätsnachundgebensiedenPIN-Codemitden
Zifferntasten ein, drücken Sie anschließend [A/B].

WennSie[ ]drücken,währendderPIN-Code-
Eingabebildschirm angezeigt wird, erscheint der Bluetooth-
Geräteinformationsbildschirm.SiekönnendenGerätenamen,
dieGeräteadresseunddieGeräteklasseüberprüfen.

Hinweis:
 ◆ DerPIN-CodeistjenachdemzuverbindendenGerät

unterschiedlich. Sehen Sie in der Bedienungsanleitung des 
Bluetooth-GerätsnachundgebenSiedenrichtigenPIN-Codeein.

Trennen der Verbindung zu einem Bluetooth-Gerät
SiekönneneinverbundenesBluetooth-Gerätabtrennenund
dieVerbindungbeenden.
1 RufenSiedasMenüNr.933auf.
2 WählenSiedasGerätaus.
• WennSieeinGerätabtrennenwollen,das

bereits ausgewählt ist, fahren Sie mit Schritt 3 
fort.WennSie[ ] drücken, wird der Bluetooth-
Geräteinformationsbildschirmangezeigt.WennSiedas
abzutrennende Gerät auswählen und [ ] drücken, wird 
der Bluetooth-Geräteinformationsbildschirm angezeigt. 
SiekönnendenGerätenamen,dieGeräteadresse
unddieGeräteklasseüberprüfen.DurchDrückenvon
[MODE]kehrenSiezumvorigenBildschirmzurück.

  
3 Drücken Sie [A/B].
 DerTrennvorgangbeginnt.
• Wenn30SekundenodermehrimAbtrennvorgang
vergangensind,erscheintderBluetooth-
Gerätetrennungs-Fehlerbildschirm.DurchDrücken
von[A/B]kehrenSiezumFrequenzbildschirmzurück.
FührenSiedasVerfahrenerneutabSchritt1aus.

Hinweis:
 ◆ BeiTrennungvomPCführenSiebitteeinenTrennvorgangamPC

selbst aus.

VERBINDEN DURCH DIE GEKOPPELTE 
GERÄTELISTE
EinGerät,daseinmalgekoppeltwurde,wirdinder
GerätelistealsgekoppeltesGerätregistriert.WählenSie
ausundschließenSieaneinGerätausdergekoppelten
Geräteliste an.

Anschließen mit der Geräteliste
1 RufenSiedasMenüNr.931auf.
 DerGerätelistenbildschirmerscheint.Wennnichtein
einzigesgekoppeltesGerätvorhandenist,wird“Nodevice
isfound”angezeigt.BeziehenSiesichauf“Verbindenmit
einemHeadset(Kopplung)”undkoppelnSieanschließend
ein Gerät.

2 WählenSiedasanzuschließendeGerätaus.
 WennSieeinGerätverbindenwollen,dasbereits

ausgewählt ist, fahren Sie mit Schritt 3 fort.
 WennSiedaszuverbindendeGerätauswählenund[ ] 

drücken, wird der Bluetooth-Geräteinformationsbildschirm 
angezeigt.SiekönnendenGerätenamen,die
GeräteadresseunddieGeräteklassedeszuverbindenden
Geräts bestätigen.

  
3 Drücken Sie [ENT].
 [Connecting...]-Bildschirmerscheint.
4 StellenSiedieVerbindungmitdemHeadsether.
 WenndasHeadsetverbundenist,erscheint< > auf dem 
Display.
• DaderVerbindungsbetriebvomHeadsetabhängt,

siehe die Bedienungsanleitung des Headsets.

Anzeigen des Gerätelistenmenübildschirms
WennSiedaszuverbindendeGerätauswählenunddann
[MENU] drücken, wird der Gerätelistenmenübildschirm 
angezeigt.WählenSie[Connect].
WennSie[ ] aus dem Gerätelistenmenübildschirm drücken, 
wird der Bluetooth-Geräteinformationsbildschirm angezeigt. 
SiekönnendenGerätenamen,dieGeräteadresseunddie
GeräteklassedeszuverbindendenGerätsbestätigen.Durch
Drückenvon[MODE]kehrenSiezumvorigenBildschirm
zurück.

  

Löschen von Geräten mit der Geräteliste
LöschenSieeingekoppeltesGerätmitderGeräteliste.
1 RufenSiedasMenüNr.931auf.
 Der Gerätelistenbildschirm erscheint.

2 Drücken Sie [MENU].
 Der Gerätelistenmenübildschirm erscheint.
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3 WählenSie[Clear]unddrückenSie[ENT].
 DerBildschirmzumBestätigenderGerätelöschung

erscheint.

4 Drücken Sie [A/B].
 DasausgewählteGerätwirdgelöschtundder

Gerätelistenbildschirm erscheint erneut.

Hinweis:
 ◆ DieStandard-Einstellungfür“BluetoothAutoConnect”ist[Ein].
WenndieStromversorgungdesTransceiverseingeschaltet
ist,wirdderTransceiverautomatischmitdemBluetooth-Gerät
verbunden,daszuvorangeschlossenwar.

ANSCHLIESSEN AN EINEN COMPUTER VIA 
BLUETOOTH
SiekönneneinenBluetooth-kompatiblenUSB-Adapteran
einenComputeranschließen,derBluetoothnichtunterstützt,
unddanndenTransceiverunddenComputerkabellos
verbinden.ImFolgendenwirddasBeispielzumAnschließen
aneinenComputererläutert,andemeinBluetooth-
kompatiblerAdapterangeschlossenist.
EinBluetooth-kompatiblerAdapteristeinAdapter,derohne
eineBluetooth-FunktionmiteinemComputerverbunden
werdenkann,umeinekabelloseVerbindungzwischen
einemGerätmiteinerBluetooth-Funktion,wieKopfhörerund
Computer,zuermöglichen.

Hinweis:
 ◆ FürInformationen,wieSieeineVerbindungmiteinem
BluetoothkompatiblenAdapterundPCherstellenkönnen,lesen
SiedieBedienungsanleitungdesPCsundAdapters.

Kopplung zwischen dem Transceiver und dem PC
DieseFunktiondientzurSuchenachdemTransceivervom
PC.
1 RufenSiedasMenüNr.934auf.
 DerPairing-Wartebildschirmerscheint.

• EinCountdownbeginntab60Sekunden.Nachdem60
Sekundenvergangensind,wirddieGerätesuchenicht
mehr beantwortet, und der Menübildschirm erscheint 
erneut.DerCountdownwirdfortgesetzt,bisderPairing-
Vorgangabgeschlossenist.

2 FührenSieeinenKopplungsvorgangvomPCaus.
• WenneineKopplungzueinemPCstattfindet,wird
derHauptschlüsselaufdemPCunddemTransceiver
angezeigt. Beim Bestätigen des Betriebs durch einen 
PCundbeimDrückenvon[A/B], erscheint der Dialog 
Kopplungsvorgangabgeschlossen.

3 Drücken Sie [A/B],umzumFrequenzbildschirm
zurückzukehren.

Hinweis:
 ◆ NachdemderPairing-VorgangmiteinemComputerabgeschlossen
wurde,erscheinenmöglicherweisemehrereCOM-Anschlüsseauf
demComputer,jenachdemComputermiteingebauterBluetooth-
FunktionoderverwendetemBluetooth-USB-Adapter.Daindiesem
FallnureinCOM-Anschlussverwendetwerdenkann,nutzenSie
dasSpeicherkontrollprogrammMCP-D74undnutzenSieeinen
normalenKommunikationsanschluss.

 ◆ BeiderVerwendungmiteinemPCoderUSB-Adapter,der
dieBluetoothVersion2.0oderfrühereunterstütz,wirdder
Hauptschlüsselnichtangezeigt.IndiesemFallwirddasFenster
zurEingabedesPIN-CodesaufderPC-Seiteangezeigt.Bitte
gebenSieindiesemFall[0000]ein.

 ◆ UnabhängigvonderEinstellungzurÜbertragungsrate(Baudrate)
ineinemPC,istdieÜbertragungsrate(Baudrate)zwischendem
TransceiverunddemPCUSB(biszu12MB/s)oderBluetooth
(bis zu 128 kbit/s).

Bluetooth-Geräteinformation
SiekönnendenGerätenamen,dieGeräteadresseunddie
GeräteklassedesTransceiversbestätigen.DerBluetooth-
Gerätename kann geändert werden.

Ändern des Gerätenamens
1 RufenSieMenüNr.935aufundlegenSiedanndie

Einstellung fest.
 Der Bluetooth-Geräteinformationsbildschirm für den 
Transceivererscheint.

2 Drücken Sie [A/B].
 Der Modus wird der Texteingabemodus.

3 WählenSiedieZeichenaus,dieSieeingebenmöchten.
 FürdasdetaillierteZeicheneingabeverfahren.

4 Drücken Sie [ENT].
 Der Gerätename wird geändert.
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Automatische Bluetooth-Verbindung
MitdieserFunktionkannautomatischeineVerbindung
mit dem Bluetooth-Gerät hergestellt werden, das zuletzt 
verwendetwurde,alsdieStromversorgungzumTransceiver
eingeschaltet wurde.
1 RufenSiedasMenüNr.936auf.

2 WählenSie[On]oder[Off].
 [On]:SchaltetdieautomatischeVerbindungsfunktionein.
 [Off]:SchaltetdieautomatischeVerbindungsfunktionaus.

Hinweis:
 ◆ DieseFunktionunterstütztkeineautomatischeVerbindungzu
einemPC.
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19 microSD-SPEICHERKARTE
Unterstützte microSD-Speicherkarten

Hinweis:
 ◆ EinemicroSD-SpeicherkarteodermicroSDHC-Speicherkarteist

nicht im Lieferumfang dieses Produkts enthalten. Erwerben Sie im 
HandeleinentsprechendesProdukt.

 ◆ EinemicroSDXC-SpeicherkartekannmitdiesemTransceiver
nichtverwendetwerden.

DiefolgendeTabellezeigtdiemicroSD-Speicherkartenund
microSDHC-Speicherkarten,derenFunktionJVCKENWOOD
überprüfthat.
IndiesemHandbuchwerdenmicroSD-Speicherkartenund
microSDHC-SpeicherkartenalsmicroSD-Speicherkarten
bezeichnet.

Speicherkarte Größe

microSD 2 GB

microSDHC

4 GB

8 GB

16GB

32 GB

• UnabhängigvonderobigenTabellegarantiert
JVCKENWOODnichtfürdieFunktionallermicroSD-
Speicherkarten.

• DieFunktioneinermicroSD-Speicherkarte,dienichtmit
demTransceiverformatiertwurde,istnichtgewährleistet.

• JegrößerdieKapazitätderverwendetenmicroSD-
Speicherkarteist,destolängerdauertes,bisdiemicroSD-
Speicherkarteerkanntwird.

• BittebeachtenSie,dassdieDatenaufdermicroSD-
SpeicherkarteinFällenwiedenfolgendenbeschädigt
odergelöschtwerdenkönnen.
• WenndiemicroSD-SpeicherkarteohneDurchführen
desVorgangs[SafelyRemove]entferntwird
(abmelden).

• WennderAkkuoderdasAkkugehäusewährenddes
Betriebs entfernt werden.

• WennderAkkuoderAlkalibatterienwährenddes
Betriebs leer werden.

• WennderStromvoneinerexternenStromversorgung
plötzlichaussetzt,ohnedassderAkkueingesetztwird.

Hinweis:
 ◆ BeziehenSiesichfürdieVorsichtsmaßnahmenbezüglich
dermicroSD-SpeicherkarteaufdieBedienungsanleitungder
microSD-Speicherkarte.

 ◆ DasDateisystemistFAT32.
 ◆ DiemaximaleAnzahlanDateienineinemOrdnersind255

Dateien.

Daten, die auf einer microSD-Speicherkarte 
gespeichert werden können
DiefolgendenDatenkönnengespeichertwerden.
• VerschiedeneKonfigurationsdaten
 Konfigurationsdaten,wiedieSpeicherdaten,Rufzeichen-
ListeundRepeater-Liste,dieimTransceiverregistriert
sind,könnengespeichertwerden.

• Aufnahmedaten
 DieDaten,indenendieQSO-Kommunikation(Audio)mit
anderenStationenaufgezeichnetist,könnengespeichert
werden.

• QSO-Verlaufsprotokoll
 DasQSO-VerlaufsprotokollkannineinerProtokolldatei
gespeichertwerden.

• VomGPSempfangenePositionsinformation
 DievomGPSempfangenePositionsinformationkannin
einerProtokolldateialsWeggespeichertwerden.

Hierarchie der microSD-Speicherkarte
DiefolgendenOrdnerwerdenautomatischineinermicroSD-
Speicherkarteerstellt,dieimTransceivereingesetztist.
DieHierarchiedermicroSD-Speicherkarteistimfolgenden
Diagramm dargestellt.

KENWOOD

TH-D74

GPS-PROTOKOLL:SpeichertGPS-Protokolle.

QSO_LOG:SpeichertQSO-Verläufe.

REC: SpeichertQSO-Daten(Audio).

EINSTELLUNG

CALLSIGN_LIST:  Speichert
Rufzeichen-Listen.

DATEN:Speichertdie
Konfigurationsdaten.

RPT_LIST:  SpeichertRepeater-
Listen.

AUFNAHME:SpeichertAufnahmebilder.

EINSETZEN/ENTFERNEN EINER microSD-
SPEICHERKARTE

Einsetzen (anmelden) einer microSD-Speicherkarte
1 SchaltenSiedenTransceiveraus.
2  Öffnen Sie die Abdeckung des microSD-
SpeicherkartensteckplatzesanderSeite.

3 SetzenSiediemicroSD-Speicherkarteein.
• SchiebenSiediemicroSD-Speicherkartemitden
KontaktennachvornindenmicroSD-Speicherkarten-
Steckplatz,bisSieeinKlickgeräuschhören.Der
TransceivererkenntdiemicroSD-Speicherkarte
automatischund< >blinktaufdemDisplay.
Eswirdangezeigt,wenndieKartedenlesbaren/
beschreibbaren Zustand erreicht hat.

Hinweis:
 ◆ BerührenSienichtdieKontakte,wenneinemicroSD-
Speicherkarteeingesetztist.

 ◆ EntfernenSieeinemicroSD-Speicherkartenicht,solangeDaten
geschriebenodergelesenwerden.AndernfallskönnendieDaten
aufdermicroSD-Speicherkartebeschädigtodergelöschtwerden.

4 Schließen Sie die Abdeckung.
 Schließen Sie die Abdeckung des microSD-
SpeicherkartensteckplatzesanderSeiterichtig.

microSD  
Speicherkartensteckplatz

Abdeckung

microSD  
Speicherkarte
(Schieben Sie 
die Seite mit den 
Metallkontakten 
hinein)

Hinweis: 
 ◆ VersuchenSienicht,einemicroSD-Kartefalschherum

einzusetzen und wenden Sie beim Einsetzen keine Gewalt an. 
DadurchkönntediemicroSD-SpeicherkarteoderderSteckplatz
beschädigt werden.
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Entfernen (abmelden) einer microSD-Speicherkarte
DenkenSiebeimEntferneneinermicroSD-Speicherkarte
daran,denVorgangzumsicherenEntfernen(abmelden)
auszuführen.

Hinweis:
 ◆ WennSieeinemicroSD-Speicherkarteentfernen,ohneSie

korrekt abzumelden, kann sie beschädigt werden.

1 RufenSiedasMenüNr.820auf.
 DiemicroSD-Speicherkartewirdabgemeldet.Wenndie

Abmeldung abgeschlossen ist, wird der Bildschirm zur 
Bestätigung der Abmeldung angezeigt.

2 Drücken Sie [A/B].
 Die Abmeldung wird abgeschlossen und der 
Frequenzbildschirmerscheintwieder.

3 EntfernenSiediemicroSD-Speicherkarte.
• DrückenSiezumHerausnehmenaufdiemicroSD-
Speicherkarte,bisSieeinKlickgeräuschhörenund
entfernen Sie sie.

FORMATIERUNG EINER microSD-
SPEICHERKARTE
WennSieeineneuemicroSD-Speicherkarteverwenden,
formatierenSiediemicroSD-Speicherkartewieunten
beschrieben.AlleDatenaufdermicroSD-Speicherkarte
werdengelöscht,wenndiemicroSD-Speicherkarteformatiert
wird.
1 SetzenSiediemicroSD-SpeicherkarteindenTransceiver

ein.
2 SchaltenSiedenTransceiverein.
3 RufenSiedasMenüNr.830auf.
 DerBildschirmzurBestätigungderFormatierungerscheint.

4 Drücken Sie [A/B].
 DieFormatierungbeginnt.WenndieFormatierung

abgeschlossen ist, wird der Bildschirm zur Bestätigung der 
vollständigenFormatierungangezeigt.

5 Drücken Sie [A/B] erneut.
 DieFormatierungwirdabgeschlossenundder
Frequenzbildschirmerscheintwieder.

VERWENDUNG EINER microSD-SPEICHERKARTE 

Speichern der Konfigurationsdaten 
1 RufenSiedasMenüNr.800auf.
 DerSpeichervorgangbeginnt.WennderSpeichervorgang

abgeschlossen ist, erscheint der Datenschreiben 
abgeschlossen-Bildschirm.

2 Drücken Sie [A/B].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Speichern der Konfigurationsdaten + Sprachnachricht
1 RufenSiedasMenüNr.801auf.
 DerSpeichervorgangbeginnt.WennderSpeichervorgang

abgeschlossen ist, erscheint der Datenschreiben 
abgeschlossen-Bildschirm.

2 Drücken Sie [A/B].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Hinweis:
 ◆ Auf dieses Menü kann nicht zugegriffen werden, wenn keine 
Sprachnachrichtaufgezeichnetist.

Speichern der Repeater-Listendaten
1 RufenSiedasMenüNr.802auf.
 DerSpeichervorgangbeginnt.WennderSpeichervorgang

abgeschlossen ist, erscheint der Datenschreiben 
abgeschlossen-Bildschirm.

2 Drücken Sie [A/B].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Speichern der Rufzeichen-Listendaten
1 RufenSiedasMenüNr.803auf.
 DerSpeichervorgangbeginnt.WennderSpeichervorgang

abgeschlossen ist, erscheint der Datenschreiben 
abgeschlossen-Bildschirm.

2 Drücken Sie [A/B].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Hinweis:
 ◆ Auf dieses Menü kann nicht zugegriffen werden, wenn keine 
microSD-SpeicherkarteindenTransceivereingesetztist.

 ◆ Nurbiszu19ZeichenkönnenfüreinenDateinamenim
Dateilistenbildschirm angezeigt werden.

SPEICHERDATEN LADEN

Hinweis:
 ◆ WenndieDateienvonunsererWebseiteheruntergeladenwerden
odervonNicht-Computeranwendungenerstelltwerden,können
die Bedienungen nicht garantiert werden.

Importieren der Konfigurationsdaten 
1 RufenSiedasMenüNr.810auf.
 DerDateityp-Auswahlbildschirmerscheint.

2 WählenSiedieDatenausunddrückenSie[ENT].
DerImportvorgangbeginnt.

3 Drücken Sie [A/B],umdenTransceiverneuzustarten.
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Importieren Sie die Konfigurationsdaten + 
Sprachnachricht

1 RufenSiedasMenüNr.811auf.
 DerDateityp-Auswahlbildschirmerscheint.

2 WählenSiedieDatenausunddrückenSie[ENT].
DerImportvorgangbeginnt.

3 Drücken Sie [A/B],umdenTransceiverneuzustarten.

Hinweis:
 ◆ Auf dieses Menü kann nicht zugegriffen werden, wenn keine 
Sprachnachrichtaufgezeichnetist.

Importieren der Repeater-Listendaten
1 RufenSiedasMenüNr.812auf.
 DieRepeater-Listeerscheint.

2 WählenSie[DataForTH-D74A],[DataForTH-D74E]oder
[DataForTH-D74]unddrückenSie[A/B].

 [Data For TH-D74A]:Repeater-Listen,diehauptsächlich
inNordamerikaverwendetwerden.

 [Data For TH-D74E]:Repeater-Listen,diehauptsächlich
inEuropaverwendetwerden.

 [Data For TH-D74]:Repeater-Listen,diehauptsächlichin
Japanverwendetwerden.

3 WählenSiedieRegionausunddrückenSie[A/B].
DerImportvorgangbeginnt.

4 Drücken Sie [A/B],umdenTransceiverneuzustarten.

Importieren der Rufzeichen-Listendaten
1 RufenSiedasMenüNr.813auf.
 DieRufzeichenlisteerscheint.

2 WählenSiedieDateiausunddrückenSie[ENT].
DerImportvorgangbeginnt.

3 Drücken Sie [A/B],umdenTransceiverneuzustarten.

LÖSCHEN DER GESPEICHERTEN DATEI
LöschenSieeinegespeicherteDateiaufeinermicroSD-
Speicherkarte.
1 RufenSieMenüNr.810,811,812oder813auf.
• Konfigurationsdaten:MenüNr.810
• Konfigurationsdaten+Sprachnachricht:MenüNr.811
• Repeater-Liste:MenüNr.812
• Rufzeichen-Liste:MenüNr.813

2 WählenSiedieDateiausunddrückenSie[A/B].
 DerBildschirmzumBestätigenderDateilöschung

erscheint.

4 Drücken Sie [A/B].
 DieDateiwirdgelöscht.WennderLöschvorgang

abgeschlossen ist, erscheint die Dateiliste erneut.

KOMMUNIKATIONSVERLAUF(QSO-PROTOKOLL)
DerKommunikationsverlauf(QSO-Protokoll)kannaufeiner
microSD-Speicherkarteaufgezeichnetwerden.
1 RufenSiedasMenüNr.180auf.
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2 WählenSie[On].
 Die Aufzeichnung beginnt, wenn PTT gedrückt wird.
 [Off]:ZeichnetnichtdenKommunikationsverlaufauf.
 [On]:AufzeichnendesKommunikationsverlaufs.
 GespeicherteDateienwerdenwiefolgtbenannt.
• YYYYMMDD_HHMMSS.csv
Beispiel:20180512_125303.CSV
(Kommunikationsverlaufvom12:53:03am12.Mai2018)

DiefolgendeTabellezeigtdieimKommunikationsverlauf
aufgezeichneten Elemente.

Kommunikationsverlauf-
Elemente Beschreibung

TX/RX Übertragung/Empfang

Datum Datum(JJJJ/MM/TTHH:MM)

Frequenz Frequenz(xxx.xxx.xxx)

Modus DV/FM/FM-N

Mein Breitengrad Breitengrad der eigenen Station beim 
Senden/Empfangen(yyyyyy{N/S})

Mein Längengrad Längengrad der eigenen Station beim 
Senden/Empfangen(yyyyyy{E/W})

MeineHöhe HöhedereigenenStationbeim
Senden/Empfangen

RF-Leistung RF-Ausgang(S-NIEDRIG/NIEDRIG1/
NIEDRIG2/MITTEL/HOCH)

S-Messgerät Empfangspegel

Anrufer RufzeichendereigenenStation

Memo Memo

Angerufen RufzeichenandererTeilnehmer

RxRPT1 Zugangs-Repeater-Rufzeichen

RxRPT2 Repeater-Rufzeichenanderer
Teilnehmer

Nachricht Eigene Stationsnachricht

Repeater-Steuerung
Sendenunmöglich/KeineAntwort/ACK/
Neuübertragungsanfrage/Repeater-
Steuerung/Automatische Antwort

BK Break-Kommunikation

EMR Notfall-Kommunikation

Schnelle Daten 0:NormaleDaten/1:SchnelleDaten

Breitengrad Breitengrad der anderen Station

Längengrad Längengrad der anderen Station

Höhe HöhederanderenStation

Kurs KursderanderenStation

Geschwindigkeit Geschwindigkeit der anderen Station

Hinweis:
 ◆ DasgespeicherteFormatistTSV.
 ◆ WenndergleicheDateinamebereitsvorhandenist,wird(n)

am Ende des Dateinamens angefügt und dann wird die Datei 
gespeichert.

 ◆ DerKommunikationsverlaufkannnichtamTransceiverangezeigt
werden.

 ◆ EineDateimiteinerGrößevonbiszu2GBkannjeAufzeichnung
gespeichertwerden.Wenn2GBüberschrittenwerden,werden
dieüberstehendenDatenalseineandereDateigespeichert.

 ◆ Die Standortinformationen werden aufgezeichnet, wenn sie 
ermittelt werden.

ANZEIGEN DER microSD-
SPEICHERKARTENINFORMATIONEN

1 RufenSiedasMenüNr.840auf.
 DermicroSD-Speicherkarteninformationsbildschirm
erscheint.DurchDrückenvon[MODE] kehren Sie zum 
vorigenBildschirmzurück.
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20 AUFZEICHNUNG
Hinweis:

 ◆ WennesbeimStartderAufnahmeoderdanachkeinenfreien
PlatzaufdermicroSD-Speicherkartemehrgibt,ertöntein
WarntonundderBildschirmfürunzureichendenSpeicherplatzauf
dermicroSD-Speicherkarteerscheint.TauschenSiediemicroSD-
Speicherkartegegeneineandereaus.

BETRIEB DER AUDIODATEI

Wiedergabe von Audiodateien
1 RufenSiedasMenüNr.300auf.
 Die Aufnahmedateiliste wird angezeigt. Aufgenommene 
Audiodateienkönnenabgespieltundgelöschtwerden.

2 WählenSiedieDateiaus.
3 Drücken Sie [MENU].
 Das Menü Aufnahmedateiliste erscheint.

4 WählenSie[Play]unddrückenSie[A/B].
 DieWiedergabebeginnt.WenndieWiedergabebeendet

ist, erscheint wieder die Aufnahmedateiliste.

Hinweis:
 ◆ WenndieMenüNr.301auf[On]gesetztist,wirddie

Aufnahmedateiliste nicht angezeigt.
 ◆ WenneinProblemmitdemFormateinerAudiodateibesteht,
erscheintderFehlerbildschirmunddieWiedergabeistnicht
möglich.PrüfenSiedasFormatderAudiodatei.

Tastenfunktionen beim Abspielen von Audiodateien

Taste Aktion

[ENT] UnterbrichtdieWiedergabe.ErneutesDrückensetzt
dieWiedergabefort.

[MODE] StopptdieWiedergabe.ErneutesDrückenkehrtzum
Frequenzbildschirmzurück.

[ ]
WennSiedieTastegedrückthalten,wirddieDateiim
Schnellrücklauf wiedergegeben. Beim Loslassen wird 
dieWiedergabewiederaufgenommen.

[ ]
WennSiedieTastegedrückthalten,wirddieDateiim
Schnellvorlaufwiedergegeben.BeimLoslassenwird
dieWiedergabewiederaufgenommen.

[ ]
SpieltdieDateiunmittelbarüberderinder
Aufnahmedateiliste ausgewählten Datei ab.

[ ]
SpieltdieDateiunmittelbarunterderinder
Aufnahmedateiliste ausgewählten Datei ab.

AUFNAHMEFUNKTION
SiekönnenVerbindungenaufeinermicroSD-Speicherkarte
aufzeichnen.
• DieAufzeichnungerfolgtwährendderÜbertragung
undwenndieRauschunterdrückunggeöffnetist.Wenn
dieÜbertragungstopptoderdieRauschunterdrückung
schließt, wird die Aufnahme angehalten.

• Biszuca.18Stunden(2GB)könnenineinerDatei
gespeichertwerden.WenndieaufgezeichneteDatei
größerals2GBwird,wirddieAufzeichnungmiteiner
neuen Datei fortgesetzt.

• DieAufnahmedateienwerdenwiefolgtbenannt.
 Beispiel: 12202018_132051.wav(TH-D74A)
   20122018_132051.wav(TH-D74E)
    (Datei mit Aufzeichnungsbeginn um 

13.20.51 Uhr am 20. Dezember 2018.)
• DasAudiodateiformatderAufzeichnungistWAV.
 Anzahl der Bits:16Bits
 Abtastfrequenz:16kHz
 Anzahl der Kanäle: 1 (monaural)
• WenndieZeitfürdieautomatischeAbschaltung(APO)
währendderAufzeichnungverstreicht,stopptdie
Aufzeichnung und das Gerät schaltet sich aus.

Hinweis:
 ◆ DerTransceiverunterstütztnurdieAufnahmeaufeinermicroSD-
Speicherkarte.

 ◆ EinemicroSD-SpeicherkarteodermicroSDHC-Speicherkarteist
nichtimLieferumfangdiesesTransceiversenthalten.Erwerben
SieimHandeleinentsprechendesProdukt.

AUFNAHME VON AUDIODATEIEN

Auswahl des Aufnahmebands
WählenSiedasAufnahmebandAoderB.
1 RufenSiedasMenüNr.302auf.

2 WählenSie[ABand]oder[BBand].
 [A Band]:ZeichnetdenTonvonBandAauf.
 [B Band]:ZeichnetdenTonvonBandBauf.

Aufnahme des Verbindungstons
Schalten Sie die Aufnahmefunktion ein, um die 
Aufnahme zu starten. Auch wenn die Aufnahmefunktion 
eingeschaltet ist, startet die Aufnahme nicht, solange die 
Rauschunterdrückunggeschlossenist.
1 RufenSiedasMenüNr.301auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]: Schaltet die Aufnahmefunktion aus.
 [On]: Schaltet die Aufnahmefunktion ein.
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Löschen von Audiodateien
1 RufenSiedasMenüNr.300auf.
 Die Aufnahmedateiliste wird angezeigt.
2 WählenSiedieDateiaus.
3 Drücken Sie [MENU].
 Das Menü Aufnahmedateiliste erscheint.
4 WählenSie[Clear] und drücken Sie [A/B].
 DerBildschirmzurBestätigungdesLöschensvon

Aufnahmedateien erscheint.

5 Drücken Sie [A/B].
 DieDateiwirdgelöschtunddieAufnahmedateilistewird

wieder angezeigt.



21-1

21 UKW-RADIO
DerTransceiverkannUKW-Radiosendungenempfangen.
SiekönnenUKW-Radiohören,währendSiegleichzeitigzwei
SignaleüberwachensowiewährenddesWartensaufeinen
CQodereinenAnrufvoneinemBekannten,oderwennSie
aufeinenAPRS-Anrufwarten.
WenndasBandAoderBeinSignalempfängt(Anrufvon
eineranderenPartei)unddieRauschunterdrückungoffen
ist,wirddasRadiostummgeschaltet,sodassSiedieandere
Parteihörenkönnen.

Hinweis:
 ◆ SiekönnennichtaufdemUKW-Radiomodusschalten,wennSie
diefolgendenFrequenzbänderinBandBauswählen.(LF/MF
(AMBC),HF,50,FMBC)

 ◆ SiekönnendenUKW-Radiomodusnichteinschalten,wenn
[priorityscan](MenüNr.134)oder[WXalert](MenüNr.105)
eingeschaltetistund[DetectOutSelect](MenüNr.102)auf[IF]
oder [Detect] festgelegt ist.

UKW (FM)-RADIOMODUS EINSCHALTEN
1 RufenSiedasMenüNr.700auf.
 [On]:SchaltetdieUKW-Radiofunktionein.
 [Off]:SchaltetdieUKW-Radiofunktionaus.
 Wenndiesauf[On]gestelltist,wechseltderModuszum
UKW-Radiomodus,derFrequenzbildschirmerscheintund
dasUKW-Radiosymbol<  > erscheint.

2 WählenSieeineFrequenzmit[ ]/[ ] oder dem [ENC]-
Regler.

Hinweis:
 ◆ WennSiedasSignaldesBandsAoderBempfangen,während
derFMRadiomodus-Bildschirmangezeigtwird,schalteterin
denFrequenz-BildschirmoderUnterbrechungs-Bildschirmdes
BandsAoderB.EinigeSekundennachEmpfang,kehrtdie
BildschirmanzeigezumFMRadiomoduszurück.

 ◆ WährendderÜbertragungmitHilfevon[PTT], schaltet der 
BildschirmaufdenBandA/B-Frequenzanzeige-Bildschirm.Einige
SekundennachderÜbertragungkehrtderBildschirmzumFM
Radiomoduszurück.

 ◆ WennSienurdieFM-Radiosenderhörenmöchten,wird
empfohlen,dassSieimFM-Rundfunkbandempfangenundim
Einzelmodus des Bandes B.

 ◆ WennderFM-Radio-ModusEinist,könnenMenüNr.105,134,
200, 203, 204, 210 und 220 nicht ausgewählt werden.

Direkteingabe der Frequenz (Direkte Senderwahl)
1 Drücken Sie [ENT].
 DerModusändertsichindenFrequenz-

Direkteingabemodus.

2 GebenSiedieFrequenzmitdenZifferntastenein.

Radiosuchlauf
1 Drücken Sie [A/B].
 Der MHz-Punkt blinkt und der Suchlauf beginnt. Sie 
könnendieRichtungdesSuchlaufsmit[ ]/[ ] oder dem 
[ENC]-Reglerändern.WenneinSendermiteinemSignal
gefundenwird,stopptderSuchlaufbeidieserFrequenz,
<<Tuned>>wirdangezeigtundderSuchlaufwirdbeendet.

2 Drücken Sie [A/B]undderRadiosuchlaufwirdbeendet.

BEARBEITEN DER UKW (FM)-RADIO-
SPEICHERKANALLISTE 
EskönnenUKW-SenderfürbiszuzehnKanäleinderUKW-
Radio-Speicherkanallisteregistriertwerden.Siekönnen
ihnenNamenzuordnenunddieregistriertenRadiosender
bearbeiten.

Registrieren von UKW-Radiosendern
RegistrierenSiehäufiggehörteUKW-SenderinUKW-Radio-
Speicherkanälen.
1 SchaltenSieindenUKW-RadiomodusundwählenSie
einenRadiosenderaus,denSieregistrierenmöchten.

2 Drücken Sie [F], [MR].
 DerBildschirmfürdieSpeicherungimUKW-Radio-
Speicherkanalerscheint.
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3 WählenSiedenKanalunddrückenSie[ENT].
 DieUKW-RadiosenderwirdregistriertunddieUKW-
Radio-Speicherkanallisteerscheint.

4 Drücken Sie [ ].
 DerFrequenzbildschirmwirdwiederangezeigt.

Auswahl eines UKW-Radiosenders
WählenSieeinenregistriertenUKW-Radiosenderausder
UKW-Radio-Speicherkanallisteaus.
1 RufenSiedasMenüNr.710auf.
 DieUKW-Radio-Speicherkanallisteerscheint.

 
2 WählenSiedenKanalunddrückenSie[ENT].
 WählenSieeinenKanalvonFM0bisFM9.

Hinweis:
 ◆ MenüNr.710kannaufgerufenwerden,wennFMRadio-Modus

Ein ist.

Löschen von UKW-Radio-Sendern
LöschenSiedieUKW-Radiosender,dieSienichtmehrhören
möchten,ausdenUKW-Radio-Speicherkanälen.
1 RufenSiedasMenüNr.710auf.
 DieUKW-Radio-Speicherkanallisteerscheint.
2 WählenSiedenKanal,denSielöschenmöchten.
 WählenSieeinenKanalvonFM0bisFM9.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasUKW-Radio-Speicherkanallistenmenüerscheint.

 

4 WählenSie[ClearMemory]unddrückenSie[A/B].
 DerBestätigungsbildschirmfürdasLöschendesUKW-
Radiospeicherserscheint.

5 Drücken Sie [A/B].
 DerUKW-RadiosenderwirdgelöschtunddasUKW-Radio
Speicherkanallistenmenüerscheintwieder.

Umschalten UKW-Radiomodus und UKW-Radio-
Speichermodus

FM-Radio-Modus 
IndiesemModuskönnenSieeinenUKW-Senderempfangen,
indemSieeineFrequenzeinstellen.

UKW (FM)-Radio-Speichermodus
IndiesemModuskönnenSieSpeicherkanäleaufrufen,
fürdiezuvorFrequenzenregistriertwordensind.ImUKW-
SpeicherkanalmoduswirdeineKanalanzeigevonFM0bis
FM9eingeblendet.
1 Drücken Sie [MODE].
 BeijedemDrückenwirdzwischendemUKW-Radiomodus
unddemUKW-Radio-Speichermodusumgeschaltet.

UKW(FM)-Radio-
Speichermodus

FM-Radio-Modus

Hinweis:
 ◆ WenninderUKW-Radio-SpeicherkanallistekeineSender
registriertsind,könnenSienichtindenUKW-Radio-
Speichermodusschalten.

Tastenfunktionen im UKW-Radio- und UKW-Radio-Speichermodus

Tastenname Vorgang

[ ]

UnterbrichtdenUKW-Radiomodusund
kehrtnachwenigenSekundenzumUKW-
Radiomoduszurück.

Schaltet zum Bildschirm [GPS-Satellitendaten 
umzuschalten], wenn der GPS-Betriebsmodus 
derGPS-Empfängermodusist.

[ ]

UnterbrichtdenUKW-Radiomodusund
kehrtnachwenigenSekundenzumUKW-
Radiomoduszurück.

SchaltetzumBildschirm[Zeit,Höhe,Richtung
und Geschwindigkeit], wenn der GPS-
BetriebsmodusderGPS-Empfängermodusist.

[ENT]

SchaltetzumFrequenz-Direkteingabemodus.
(imUKW-Radiomodus)

ZeigtdieUKW-Radio-Speicherkanallistean.
(imUKW-Radio-Speichermodus)

[MODE] SchaltetzwischendemUKW-Radiomodus
unddemUKW-Radio-Speichermodusum.

[A/B] FührteinenRadiosuchlaufaus(Suche).

Tastenfeld
UnterbrichtdenUKW-Radiomodusund
kehrtnachwenigenSekundenzumUKW-
Radiomoduszurück.
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Speicher umschalten
KopierenSiedieFrequenzeinesSendersausderUKW-
RadiospeicherkanallistezuVF0.
1 RufenSiedasMenüNr.710auf.
 DieUKW-Radio-Speicherkanallisteerscheint.

 
2 WählenSiedenKanal.
 WählenSieeinenKanalvonFM0bisFM9.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasUKW-Radio-Speicherkanallistenmenüerscheint.

 
4 WählenSie[MemoryShift(M>V)]unddrückenSie[A/B].
 DieFrequenzdesgewähltenKanalswirdzuVF0kopiert
undderFrequenzbildschirmwirderneutangezeigt.

Benennen der Radiosender
WeisenSiedenRadiosendernNamenzu,dieindenUKW-
Radiospeicherkanälenregistriertsind.
1 RufenSiedasMenüNr.710auf.
 DieUKW-Radio-Speicherkanallisteerscheint.

 
2 WählenSiedenKanalaus,umihmeinenNamen

zuzuweisen.
 WählenSieeinenKanalvonFM0bisFM9.
3 Drücken Sie [MODE].
 DasUKW-Radio-Speicherkanallistenmenüerscheint.

 
4 Drücken Sie [A/B].
 DerSpeichernamens-Einstellungsbildschirmerscheint.

5 Geben Sie Zeichen ein.

6 Drücken Sie [ENT].
 Der Name der Übertragungsstation wurde registriert.

7 Drücken Sie [MODE] oder [MENU].
 Drücken Sie [MODE],umwiederzumFM-Radio-
Speicherkanallisten-Bildschirmzurückzukehren,und
drücken Sie [Menu],umwiederzumFrequenz-Bildschirm
zurückzukehren.

Hinweis:
 ◆ DurchLöschendesUKW-Radiospeicherkanalswirdauchder
Speichernamegelöscht.

Umschalten der Anzeige von Sendestationen
1 RufenSiedasMenüNr.710auf.
 DieUKW-Radio-Speicherkanallisteerscheint.

 
2 WählenSiedenKanalunddrückenSie[A/B].
 MitjedemDrückenwirdzwischenderFrequenzanzeige
undderSpeichernamensanzeigeumgeschaltet.
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FM-Radio-Auto-Stummschalt-Wiederherstellungszeit
WenneinSignalinBandAoderBempfangenoder
übertragenwird,währendeinRadiosenderimUKW-
Radiomodusgehörtwird,wirdderEmpfangstondes
Radiosendersstummgeschaltet.WenneinSignalnicht
mehr in Band A oder B oder nachdem die Übertragung 
abgeschlossenist,empfangenwird,kehrtderTransceiver
automatischzumUKW-Radiomoduszurück,nachdemeine
bestimmteZeitabgelaufenist,inderkeineBedienvorgänge
erfolgten. Dieser Zeitraum kann geändert werden.

WennSienachAbschlussderÜbertragunginBandAoder
BüberdenWechselderAnzeigeoderdenTonderSignale
vonderBreak-Stationbesorgtsind,verlängernSiedie
Einstellzeit.
1 RufenSiedasMenüNr.701auf.
2 WählenSiedenZeitraumzwischen[1]bis[10]Sekunden

aus.

Hinweis:
 ◆ WenneinAPRSoderD-STAR-Unterbrechungs-Bildschirmim
FM-Radio-Modusangezeigtwird,schaltetderBildschirmaufden
Unterbrechungs-Bildschirm um.
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22 SPRACHNACHRICHTENSPEICHER
DerTransceiverkannSprachnachrichteninbiszu4Kanälen
aufzeichnenundübertragen.DiesisteinenützlicheFunktion
zumÜbertragenvonfestenSprachnachrichten.

Hinweis
 ◆ DieAufnahmeistmitKanal1nurfür30Sekundenmöglich.Die
AufnahmeistmitKanal2bis4nurfür15Sekundenmöglich.

 ◆ DieAufnahmeistauchvoneinemexternenMikrofonund
Bluetooth-HeadsetzusätzlichzumintegriertenMikrofonmöglich.

 ◆ DerTransceiverunterstütztnurdieAufnahmeeiner
SprachnachrichtiminternenSpeicher.DieAufnahmeaufeiner
microSD-Kartewirdnichtunterstützt.

AUFNAHME VON SPRACHNACHRICHTEN
NehmenSiedieSprachevomMikrofoninden
Sprachnachrichten-Speicherkanälenauf
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.

2 WählenSiedenaufzuzeichnendenKanal.
 WählenSie[1](Ch),[2](Ch),[3](Ch)oder[4](Ch).Die
AufnahmeistmitKanal1nurfür30Sekundenmöglich.
DieAufnahmeistmitanderenKanälennurfür15
Sekundenmöglich.

3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.

4 WählenSie[Record]unddrückenSie[A/B].
 Der Aufzeichnungswartebildschirm erscheint.

5 SprechenSieindasMikrofon,währendSie[PTT] drücken.
 Zeichen Sie die Stimme auf, während Sie [PTT] drücken.

6 Lassen Sie [PTT] los.
 DieAufzeichnungwirdbeendetunddieSprachnachricht

wird geschrieben.

• WennderSchreibvorgangabgeschlossenist,erscheint
der Schreiben abgeschlossen-Bildschirm.

7 Drücken Sie [A/B].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirderneutangezeigt.

Sprachnachrichten-Wiedergabe
WiedergabeeineraufgezeichnetenSprachnachricht,umdie
Nachrichtzuprüfen.
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenKanalaus,derwiedergegebenwerden

soll.
 WählenSie[1](Ch),[2](Ch),[3](Ch)oder[4](Ch).
3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.
4 WählenSie[Play]unddrückenSie[A/B].
 DieWiedergabestartet.DurchDrückenvon[PTT]stoppt
dieWiedergabeundkehrtzumFrequenzbildschirmzurück.
WenndieWiedergabebeendetist,erscheintwiederdie
Sprachnachrichtenliste.
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SPRACHNACHRICHTEN SENDEN
Senden Sie die Nachricht eines aufgezeichneten 
Sprachnachrichtenkanals.
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenzusendendenKanal.
3 Drücken Sie [A/B].
 DieWiedergabeundderSendevorgangbeginnen.Durch
Drückenvon[PTT]stopptdieWiedergabeundkehrt
zumFrequenzbildschirmzurück.WenndieWiedergabe
undderSendevorgangbeendetsind,erscheintder
Frequenzbildschirmerneut.

Wiedergabe wiederholen
MitdieserFunktionwirddieSprachnachrichteinesKanals
wiederholt wiedergegeben und gesendet. Dies ist hilfreich 
fürdieWiederholungvonCQ,beispielsweisefüreinen
Wettbewerb.
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenzuwiederholendenKanal.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.

4 WählenSie[SetProperty]unddrückenSie[A/B].
 DerSprachnachrichten-Speichereinstellungsbildschirm

erscheint.

5 WählenSie[Repeat]unddrückenSie[A/B].

6 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:SchaltetdieWiedergabewiederholen-Funktionaus.
 [On]:SchaltetdieWiedergabewiederholen-Funktionein.
7 Drücken Sie [A/B].
 DieWiedergabewiederholenisteingestellt.

Das Wiedergabe wiederholen-Intervall
LegenSiedasWiedergabewiederholen-Intervallfürdie
wiederholteWiedergabeunddenSendevorgangfest.
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenKanal,umdasIntervallzuändern.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.
4 WählenSie[SetProperty]unddrückenSie[A/B].
 DerSprachnachrichten-Speicherbearbeitungsbildschirm

erscheint.
5 WählenSie[RepeatInterval]unddrückenSie[A/B].

6 WählenSieaus[0]bis[60]Sekunden.
7 Drücken Sie [A/B].
 DasWiedergabewiederholen-Intervallistfestgelegt.

SPRACHNACHRICHTEN-SPEICHERNAMEN
MitdieserFunktionwerdendenSprachnachrichten-
SpeicherkanälenNamenzugewiesen.
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenKanal,umNamenzuzuordnen.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.
4 WählenSie[SetProperty]unddrückenSie[A/B].
 DerSprachnachrichten-Speichereinstellungsbildschirm

erscheint.

5 WählenSie[Name]unddrückenSie[A/B].
 Der Bildschirm für die Namenseingabe wird eingeblendet.

6 Geben Sie den Namen ein und drücken Sie [ENT].
 Der Name wird registriert.
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SPRACHNACHRICHTEN LÖSCHEN
1 RufenSiedasMenüNr.310auf.
 DieSprachnachrichtenlisteerscheint.
2 WählenSiedenzulöschendenKanal.
3 Drücken Sie [MENU].
 DasSprachnachrichten-Listenmenüwirdangezeigt.

4 WählenSie[Clear] und drücken Sie [A/B].
 DerBildschirmzurBestätigungdesLöschensder
Sprachnachrichterscheint.

5 Drücken Sie [A/B].
 DieSprachnachrichtwirdgelöscht.Die
Sprachnachrichtenlistewirderneutangezeigt.

TX-ÜBERWACHUNG DER SPRACHNACHRICHT 
MitdieserFunktionwirddieSprachnachrichtüberwacht,die
beiderWiedergabeunddemSendeneinerSprachnachricht
wiedergegeben wird. 
1 RufenSiedasMenüNr.311auf.

2 WählenSie[Off]oder[On].
 [Off]:SchaltetdieTX-Monitor-Funktionaus.
 [On]:SchaltetdieTX-Monitor-Funktionein.
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23 SPRACHFÜHRUNG
Lautstärke der Sprachführung
MitdieserFunktionwirdderLautstärkepegelder
Sprachführungeingestellt.
1 RufenSiedasMenüNr.917auf.
2 WählenSieeinenLautstärkepegelaus[Level1]bis[Level
7].EinegrößereZahlführtzueinerhöherenLautstärke.

3 Drücken Sie [A/B].
 DerLautstärkepegelisteingestellt.

Rufzeichen-Ansage
MitdieserFunktionwirddasRufzeichenverkündet,wenn
einD-STAR-Signalempfangenwird.DamitkönnenSiedas
Rufzeichenerkennen,ohneaufdenBildschirmzuschauen.
1 RufenSiedasMenüNr.644auf.
• DetailsdazufindenSieaufSeiteNr.16-12
„RUFZEICHEN-ANSAGE“.

MitdieserFunktionwirdeineSprachführungwiedergegeben,
umSieüberdieFrequenz,dieSpeicherkanalinformation
und den anderen Betriebsstatus zu informieren, die auf dem 
Displayangezeigtwerden.

SPRACHFÜHRUNGSMODUS EINSTELLEN
1 RufenSiedasMenüNr.916auf.

2 WählenSie[Off],[Manual],[Auto1]oder[Auto2].
 [Off]:SchaltenSiedieSprachführungsfunktionaus.
 [Manual]:VerkündenSiedenaktuellenStatus,wennSie 

[ ] drücken.
 [Auto1]:VerkündenSiedenStatusoderdieangezeigte
Information,der/diedurchdenVorganggeändertwurde.

 [Auto2]:VerkündenSiedenStatusoderdieangezeigte
Information,der/diedurchdenVorganggeändert
wurde.BeimVerkündeneinesSpeicherkanalswirdder
SpeichernamestattderFrequenzverkündet,wennein
Speichernameregistriertist.

Hinweis:
 ◆ DieSprachführungistnurinEnglischverfügbar.
 ◆ WennSie[PF2] + Power ONdrücken,wenndieStromversorgung
desTransceiversausgeschaltetist,schaltetsichdie
StromversorgungdesTransceiverseinunddieSprachführung
wird auf [Auto1] gesetzt.
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Sprachführung (Auto1/Auto2)
DieSprachführunginAuto1/Auto2wirdautomatischbasierendaufdenfolgendenBedienungenoderStatusverkündet.

Bedienung oder Status Führung

WechselzumVFO-Modus “VFO”+Frequenz

WechselzumSpeicherkanalmodus “Memory”+Kanalnummer

WechselzumRufmodus “C”

ÄnderndesFrequenzbandes Modus+Frequenz

Ändern des Demodulationsmodus Modus

ÄnderndesSpeicherkanals “Channel”+Kanalnummer+Frequenz

ÄndernderSpeichergruppe “Group”+Gruppennummer+Kanalnummer

Frequenzdirekteingabemodus “Enter”

Frequenzdirekteingabemit12Tastenfeld Eingabenummer

Ändern des Betriebsbands

VFO:Betriebsband+“VFO”+Frequenz
VFO-undDR-Modus:Betriebsband+“VFO”+Frequenz+Rufzeichen
Speicherkanal:Betriebsband+“Memory”+Kanalnummer
Rufkanal:Betriebsband+“C”
DR-Modus:Betriebsband+Rufzeichen+Repeater-Rufzeichen

Funktionsauswahlmodus “F”

ÄnderndesFINE-Modus “On/Off”

MHz-ModusundÄnderungderFrequenz MHz-Nummer+“Megahertz”

SchrittfrequenzundFINE-Schrittfrequenz-
Einrichtung Schrittfrequenz

ÄndernderSperrfunktion “Lock”+“On/Off”

ÄnderndesEinzelbandes/Doppelbandes Einzelband:“S”+FührungderBetriebsbandänderung
Doppelband:“D”+FührungderBetriebsbandänderung

ÄnderungdesDämpfers “On/Off”

Rauschunterdrückungseinstellung Rauschunterdrückungsstart:“SQL”+Pegel
Pegelanpassung:Pegel

Änderung der Übertragungsausgabeleistung Übertragungsausgabeleistung

Änderung der Umkehrfunktion “On/Off”

ÄnderungderVerschiebungsrichtung “Plus/Minus/Off”

AuswahlderTon/CTCSS/DCS/Kreuzton-Funktion “Tone/CTCSS/DCS/CrossTone/Off”

AuswahlderTonfrequenz,CTCSS-Frequenzund
desDCS-Codes AusgewählteFrequenzoderCode

AuswahlderKreuzton-Kombination

DCS/Aus:“TXDCS”+“RXOff”
Ton/DCS:“TXTONE”+“RXDCS”
DCS/CTCSS:TXDCS+RXCTCSS
Ton/CTCSS:TXTON+RXCTCSS

Speicherkanalregistrierung “MemoryIn”+Kanalnummer+Frequenz

SpeicherkanalregistrierungbeiAuswahldeszu
speicherndenKanals Kanalnummer+Frequenz

Speicherkanalliste
Rufkanalliste
UKW-Radiospeicherkanalliste

“ChannelList”+Kanalnummer+Frequenz

AuswahldesKanalsinverschiedenenKanallisten Kanalnummer+Frequenz

Auswahl des Direktkanals durch das 12 Tastenfeld Eingabenummer

VerschiedeneKanallistenmenüs

Start:“MemoryMenuEdit”
Bearbeitenauswählen:“Edit”
Speicherumschaltenauswählen:“Shift”
Speicherlöschenauswählen:"ClearMemory"
Gruppelöschenauswählen:“ClearGroup”

VOX-VerstärkungseinstellungimFrequenzbildschirm “VOXGain”+Einstellwert

VOX-Verzögerungszeit-Einstellungim
Frequenzbildschirm “VOXDelay”+Einstellwert

ÄnderndesAPRS/KISS-Modus
APRS-Modus:“A”+“On”
KISS-Modus:“K”+“On”
Aus:“Off”

ÄnderungderTX-Peilsignalfunktion Ein:“TX”+“BCN”

ÄndernderObjekt-TX-Funktion Ein:“TX”+“OBJ”
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Bedienung oder Status Führung

Menü-Modus
Menümodus-Start:“Menu”+Elementnummer
Menüpunktauswählen:Menüpunkt-Nummer
Einstellwertauswählen:Einstellwert

Zeicheneingabe

EingabeoderAuswahlderZeichen:EingegebeneoderausgewählteZeichen
AuswählenalphanumerischerZeichenhalberBreite:“Selection1”
Cursorbewegen:ZeichenaufdemCursor
Zeichenlöschen:“Clear”
Symbol-Zeichenauswahlstart:“List”
Code-Zeichenauswahlstart:“Selection”

MeinRufzeicheneinstellen(APRS) Rufzeichen

FehlerbildschirmdurchkeineRufzeichen-
Registrierung “C”+“Error”

VerschiedeneLöschbestätigungsbildschirme “Clear”+“Areyousure?”oder“Clear”+number+“Areyousure?”

VollständigerReset “Full”+“Reset”

TeilweiserReset “P”+“Reset”

VFO-Reset “VFO”+“Reset”

Reset-Bestätigungsbildschirm “Areyousure?”

Akkuladestand “B”+“Zero/Low/Medium/High”
“B”+“CHG”+“Zero/Low/Medium/High”(wennderLadevorgangbeginnt)

Einschalten
Doppelband:FührungderBetriebsbandänderung
Einzelband:FührungderEinzelbandänderung
GPS-Empfängermodus:“GPS”

Sprachführung (Auto für D-STAR)
DieSprachführungfürD-STARwirdautomatischbasierendaufdenfolgendenBedienungenverkündet.

Bedienung oder Status Führung

MeinRufzeicheneinstellen Registrierungsnummerwählen:Rufzeichen
Bearbeitenauswählen:“Edit”

Digitalfunktionsmenü “D”+“Menu”+Elementnummer

ÄnderungdesDV-Modus/DR-Modus “DV/DR”

Ziel-Wahleinstellung(TO)

Bildschirm[DestinationSelect](TO)wählen:“TO”+“Select”
[LocalCQ]wählen:“CQ”
[GatewayCQ]wählen:“G”
[Individual]wählen:“I”+“Select”
[Reflector]wählen:“R”
[CallHistory]wählen:“CH”
[DirectInput]wählen:“DI”
[EMR]wählen:“EMR”

Zielrufzeichenmit[Individual]oder[CallHistory]
wählen Zielrufzeichen

Routen-Repeatereinstellen(ROUTE)

Bildschirm[RouteSelect]wählen:“R”
[StandAlone]wählen:“S”
[LocalNW]wählen:“L”
[OvertheGateway]wählen:“GW”
[DirectInput]wählen:“DI”

CS-Einstellung
DV-Modus:“TX”+“U”+Zielrufzeichen+“M”+MeinRufzeichen
DR-Modus:“TX”+“U”+Zielrufzeichen+“R2”+R2Rufzeichen+“R1”+R1
Rufzeichen+“M”+MeinRufzeichen

TX-Verlauf ZielrufzeichenoderRepeater-Rufzeichen

EinstellungdesZugangs-Repeaters(FROM)

Bildschirm[RepeaterSelect]auswählen:“FM”+“Select”
[RepeaterList]auswählen:“R”+“List”
[NearbyRepeaters]auswählen:“NR”
[TXHistory]auswählen:“TX”+“H”
[DirectInput]wählen:“DI”

Repeater-Liste

Weltregionwählen:“W”+“Select”
Landregionauswählen:“C”+“Select”
Gruppewählen:“Group”+“Select”
Repeater-Listewählen:“R”+“Select”

RepeaterinderNähe Repeater-Rufzeichen

Repeater-Auswahl Repeater-Rufzeichen
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Sprachführung (manuell)
DieSprachführunguntenwirdbasierendaufdemfolgendenStatusmanuellverkündet.

Status Führung

Frequenzbildschirm

VFO:Betriebsband+“VFO”+Modus+Frequenz+Übertragungsausgabeleistung
VFO-undDV-Modus:Betriebsband+“VFO”+“T”+Rufzeichen+Modus+Frequenz+
Übertragungsausgabeleistung
DR-Modus:Betriebsband+“DR”+“T”+Rufzeichen+“R1”+Repeater-Rufzeichen+
Übertragungsausgabeleistung
Speicherkanal:Betriebsband+“Memory”+“Group”+Gruppennummer+“Channel”+
Kanalnummer+Modus+Frequenz+Übertragungsausgabeleistung
Rufkanal:“C”+Frequenz+Mode

Zeicheneingabe-Bildschirm Zeichen,bisderCursorangezeigtwird

Menü-Modus

1.Element:“Menu”+1.Elementnummer
2.Element:“Menu”+1.Elementnummer+2.Elementnummer
3.Element:“Menu”+1.Elementnummer+2.Elementnummer+3.Elementnummer
DenEinstellwertauswählen:Einstellwert

Inhalte der Sprachführung
1 SprachführungfürKanalnummerbedeutetFolgendes.

Kanalnummer Führung

0-999 Nummer

L0,U0-L49,U49 “L”+Nummer
“U”+Nummer

A0-A9 “A”+Nummer

FM0-9 “FM”+Nummer

Pri (Priorität) “P”

2 SprachführungfürGruppennummerbedeutetFolgendes.

Gruppennummer Führung

ALLE “All”

0-29 Nummer

Wetter “WX”

Radiomodus Keine

3 SprachführungfürModusbedeutetFolgendes.

Gruppennummer Führung

FM “FM”

SchmaleFM “NFM”

DV “DV”

DR “DR”

BreiteFM “WFM”

AM “AM”

LSB “LSB”

USB “USB”

CW “CW”
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4 SprachführungfürBetriebsbandbedeutetFolgendes.

Gruppennummer Führung

A “A”

B “B”

FM-Radio-Modus “R”

5 SprachführungfürÜbertragungsausgabe-LeistungsbandbedeutetFolgendes.

Gruppennummer Führung

H “High”

M “Medium”

L “Low”

EL “EL”

Keine(UKW-Radiomodus) Keine
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24 WETTERWARNUNG (NUR TH-D74A)
DieWetterwarnungistnurindenUSAundKanadaverfügbar.
Wennsieaktiviertist,prüftdieseFunktion,obeinNOAA
1.050-Hz-Tonempfangenwurde.WennderTonempfangen
wird,ertöntderWetterwarnton.

WETTERWARNUNG EIN/AUS
DerTransceiverhältaneinerFrequenzodereinem
Speicherkanalan,andemeinSignalerfasstwird.Unter
welchenUmständenderSuchlauffortgesetztwird,können
Siefestlegen.DiemöglichenOptionensinduntenaufgeführt.
1 RufenSiedasMenüNr.105auf.

2 LegenSiedieWetterwarnungauf[On]oder[Off]fest.
• Wennsieaktiviertist,erscheintdasSymbol<  > auf 
demDisplay.

• WenneinSignalempfangenwird,blinktdasSymbol 
<  >.

Wetterkanal
EgalobdieWetterwarnungaktiviertistodernicht,Sie
könnentrotzdemnochaufdieWetterkanälezugreifen.Die
WetterwarnungbenachrichtigtSielediglichüberAktivitätauf
denWetterkanälen.
1 DrückenSiedieTaste,diemitderFunktion[WX] 
programmiertwurde.

2 Drücken Sie [ ]/[ ] oder drehen Sie den [ENC]-Regler,
umIhrengewünschtenKanalauszuwählen.

Kanal-Nr. Frequenz 
(MHz) Speichername Standort

A1 162,550 WX1 NOAA/Kanada

A2 162,400 WX2 NOAA/Kanada

A3 162,475 WX3 NOAA/Kanada

A4 162,425 WX4 NOAA

A5 162,450 WX5 NOAA

A6 162,500 WX6 NOAA

A7 162,525 WX7 NOAA

A8 161,650 WX8 Kanada

A9 161,775 WX9 Kanada

A10 163,275 WX10 –

WETTERKANALSUCHLAUF
EswirdnurderSpeicherkanalfürdieWetterwarnung
durchsucht. 
1 RufenSiedasMenüNr.136auf.

2 LegenSiedenWetterwarnsuchlaufauf[Off],[15],[30]
oder[60]Minutenfest.

Wenn die Wetterkanal-Suchlaufzeit festgelegt ist:

Der automatische Suchlauf beginnt nach der festgelegten 
Zeit. 

Wenn der Wetterkanal-Suchlauf auf Aus festgelegt ist:

HaltenSiedieTastegedrückt,diemitderFunktion[WX] 
programmiertwurde,umdenWetterkanalsuchlaufzustarten.
• DerSuchlaufwirdangehalten,wennderKanalmitdem
höchstenSignalpegelempfangenwird.

• DerSpeichersuchlaufwirdbeendet,wenneinanderer
Bedienvorgangals[MONI], [key lock] ([F] (1s)), [ ]/[ ] 
und [ENC]-Reglerdurchgeführtwird.
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25 KABELLOS-KONTROLLE (NUR TH-D74A)
WennSieauchübereinenmobilenMulti-Band-Transceiver
vonKENWOODverfügen,könnenSieeinesseinerBänder
durchSendenvonDTMF-Tönenvondiesempraktischen
Transceiveraussteuern.DieseFunktionisthilfreich,wenn
SieIhrenmobilenTransceivervoneinemStandortaußerhalb
IhresFahrzeugsaussteuernmöchten.

Hinweis:
 ◆ SiekönnenmobileTransceivernurausderFerne

steuern, die sowohl die Geheimnummer als auch die 
Fernsteuerungsfunktionenhaben.

 ◆ GemäßderFCC-RegelndürfenSieSteuercodesnuraufdem
440-MHz-Band senden.

VORBEREITUNG
Nehmenwiran,dassdasVHF-Banddesmobilen
Transceiversgesteuertwird.
Auf dem TH-D74A:
1 RufenSiedasMenüNr.946auf.
 Die aktuelle geheime Zugangscode-Nummer erscheint.

2 Um die Geheimnummer zu ändern, drücken Sie die 
Zifferntasten(0bis9),umeine3-stelligeNummer
einzugeben.

Auf dem mobilen Transceiver:
1 LegenSiedenID-CodeaufdiegleicheGeheimnummer
fest,dieSieanIhrempraktischenTransceivereingestellt
haben.
• BeziehenSiesichfürdieMethodeaufdie
BedienungsanleitungfürdenmobilenTransceiver.

2 WählenSiedieEmpfangsfrequenzamUHF-Bandaus.
• PassenSiedieseFrequenzmitder
ÜbertragungsfrequenzdespraktischenTransceiversan.

3 RufenSiedenFernsteuerungsmodusdesTransceivers
auf.
• BeziehenSiesichfürdieMethodeaufdie
BedienungsanleitungfürdenmobilenTransceiver.
Wennsienichterläutertist,wendenSiesichanIhren
autorisierten KENWOOD-Händler,denKundendienst
oderdasServicecenter.

STEUERUNGSBETRIEB
1 Halten Sie [PTT] gedrückt.
2 Drücken Sie beim Senden [ENT].
• DiezuletztangerufeneDTMF-Speicherkanalnummer.

3 Drücken Sie während des Sendens [ ]/[ ] oder 
drehen Sie den [ENC]-Regler,umIhregewünschte
Fernsteuerungsnummer(RM0~RM#)auszuwählen,
drücken Sie anschließend [ENT],umdenDTMF-Codezu
übertragen.

Hinweis:
 ◆ SendenSiebeiVerwendungeinesHandgerätsohne
Fernsteuerungsfunktionmanuell“AXXX#YA#”,wobei“XXX”eine
3-stelligeGeheimnummeristund“Y”eineinstelligerSteuerbefehl.
WennSie“A#”nichtamEndehinzufügen,könnenSiebeim
nächstenMaldasSendenvon“AXXX#”überspringen;das
MobilgerätkönntejedochversehentlichvonanderenStationen
gesteuert werden.

Fernsteuerungsnummer Speichername Vorgang

RM0 NIEDRIG

Übertragungsleistung (z. B. 
drücken Sie, um zwischen 
Hoch, Mittel und Niedrig 
umzuschalten)

RM1 Ein

DCSEIN(TM-D710/G,
TS-2000) 
UmkehrEIN(TM-V7,TM-
D700) 
Tonalarm EIN (andere 
Modelle)

RM2 TONein Ton EIN

RM3 CTCSSEin CTCSSEIN

RM4 Aus

DCSAus(TM-D710/G,
TS-2000) 
UmkehrAUS(TM-V7,TM-
D700) 
Tonalarm AUS (andere 
Modelle)

RM5 TONAus Ton AUS

RM6 CTCSSAus CTCSSAUS

RM7 RUF RufmodusEIN

RM8 VFO VFO-ModusEIN

RM9 MR SpeichermodusEIN

RMA Freq.
Eingeben

Frequenz-(imVFO-Modus)
oderSpeicherkanal-
(imSpeichermodus)
Direkteingabe

RMB Tonauswahl

DCS-Code-(wennDCS
EINist),Tonfrequenz-
(wenn Ton EIN ist) oder 
CTCSS-Frequenz-(wenn
CTCSSEINist)Einrichtung

RMC REPEATER
Ein

Repeater(Kreuzbandoder
gesperrtesBand)EIN

RMD REPEATER
Aus RepeaterAUS

RM AB Frequenzoder
Speicherkanalabstufen

RM# AUF Frequenzoder
Speicherkanalaufstufen
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26 OPTIONEN
DiefolgendenOptionensindzurVerwendungmitdiesem
Transceiververfügbar:

Modellname Name

KNB-75L Li-Ion-Akku(STD,7,4V,1800mAh)

KNB-74L Li-Ion-Akku(Slim,7,4V,1100mAh)

KSC-25LS Schnellladegerät

KBP-9 Batteriegehäuse

SMC-32 Lautsprecher-Mikrofon

SMC-33 Lautsprecher-Mikrofon

SMC-34 Lautsprecher-Mikrofon

EMC-3 Clip-MikrofonmitKopfhörer

EMC-11 Clip-MikrofonmitKopfhörer

EMC-12 Clip-MikrofonmitKopfhörer

HMC-3 HeadsetmitVOX

KHS-21 Headset

KHS-35F Headset

PG-2W DC-Kabel

PG-3J Zigarettenanzünder-KabelmitRauschfilter

PS-60 Gleichstromzufuhr

Hinweis:
 ◆ OptionalesZubehörzurVerwendungmitdiesemTransceiver
kanninderNachproduktiongeändertwerden.(NeueOptionen
werdenmöglicherweiseverfügbarund/oderaktuelleOptionen
werden u. U. eingestellt.) Beziehen Sie sich bitte auf den/die 
Optionskatalog(e)fürgeeigneteTransceiver.
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27 WARTUNG
ALLGEMEINE INFORMATION
DiesesProduktwurdeimWerkausgerichtetundvorder
AuslieferungmitdenSpezifikationengetestet.Wirdversucht,
ohneFabrikgenehmigungeineWartungoderAusrichtung
vorzunehmen,kanndieszumErlöschenderGarantieführen.

SERVICE
WenndiesesProduktzuIhremHändleroderKundendienst
zurReparaturzurückgebrachtwird,verpackenSieesinder
OriginalverpackungunddemVerpackungsmaterial.Legen
SieeinevollständigeBeschreibungdes/derfestgestellten
Problems/Probleme bei. Legen Sie Ihre Telefonnummer 
zusammen mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse bei, falls der 
ServicetechnikerSiekontaktierenmuss;fallsvorhanden,
auchIhreFaxnummerundE-Mail-Adresse.SchickenSie
keineZubehörteile,esseidenn,Siedenken,dassdiese
direktmitdemServiceproblemzutunhaben.
SiekönnendiesesProduktzurWartungzumautorisierten
KENWOOD-Händler, bei dem Sie es gekauft haben, 
oder einem autorisierten KENWOOD-Servicecenter
zurückbringen.SendenSiebittekeineBaugruppenoder
Leiterplatten;sendenSiebittedaskompletteProdukt.
EineKopiedesServiceberichtswirdmitdemProdukt
zurückgegeben.

SERVICEHINWEIS
WennSieaufgrundeinestechnischenoderbetrieblichen
Problemsschreibenmöchten,sorgenSiedafür,dassIhre
Anmerkunglesbar,kurz,vollständigundaufdenPunkt
gebracht ist. Helfen Sie uns dabei, Ihnen zu helfen, indem Sie 
Folgendesbereitstellen:
• Modell-undSeriennummerdesGeräts
• IhreFrageoderProblem
• AnderesGerätinIhrerStation,daszumProblemgehört

VORSICHT

• VerpackenSiedasGerätfürdenVersandnichtin
zerknülltemZeitungspapier!UmfangreicheSchäden
könnenwährendgroberHandhabungoderVersand
verursachtwerden.

Hinweis:
 ◆ VermerkenSiedasKaufdatum,dieSeriennummerundden
Händler,vondemSiediesesProdukterworbenhaben.

 ◆ Behalten Sie für Ihre eigenen Informationen eine schriftliche 
AufzeichnungallerWartungsarbeiten,dieandiesemProdukt
durchgeführt wurden.

 ◆ WennSieeineGarantieleistunginAnspruchnehmen,fügenSie
bitteeineKopiederRechnungodereinenanderenKaufbelegmit
Kaufdatumbei.

REINIGUNG
VerwendenSiezumReinigendiesesProduktseinneutrales
Reinigungsmittel(keineaggressivenChemikalien)undein
feuchtes Tuch.



27-2

FEHLERBEHEBUNG
DieProbleme,dieindieserTabellebeschriebensind,sindhäufigeBetriebsstörungenundwurdeninderRegelnichtdurch
Schaltfehlerverursacht.

Problem Wahrscheinliche Ursache Korrekturmaßnahme

DieStromversorgungschaltetsich
nichtein,wenneinLi-Ion-Akkupack
oderAlkaline-BatterienderGröße
AAAverwendetwerden.

DieBatteriespannungistzuniedrig. Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie die Alkaline-
BatterienderGrößeAAAgegenneueaus.

Der Schutzstromkreis des Li-Ionen-Akkus 
funktioniert.

EntfernenSiedenLi-Ion-AkkuausdemTransceiver,
setzen Sie ihn wieder ein, schalten Sie das Gerät 
anschließend wieder ein.

WennsowohlDCINalsauchdieBatterie
angeschlossen sind, wird durch Ausschalten 
derStromversorgungvonDCINder
Transceivermöglicherweiseneugestartet.

DiesistkeineFehlfunktion.SiekönnendenTransceiver
nachdemNeustartverwenden.

DieStromversorgungwird
nicht eingeschaltet, wenn 
regulierter Gleichstrom oder ein 
Zigarettenanzünderverwendetwird.

FehlerhaftesStromkabeloderschlechte
Verbindung.

ÜberprüfenSieaufAbweichungimKabelundobdie
Polarität stimmt.

Die Stromkabel-Sicherung ist 
durchgebrannt.

WenneineSicherungnichtaufgrunddesTransceivers
durchgebrannt ist, tauschen Sie die Sicherung nach der 
Reparaturaus.

DieStromversorgungwird
eingeschaltet, aber es erscheint nichts 
aufdemDisplay.

Automatisches Ausschalten der 
Stromversorgung(APO)funktioniert.

SchaltenSiedieStromversorgungausunddannwieder
ein.

DieStromversorgungwirdmöglicherweise
während der Übertragung ausgeschaltet, 
wenn das Ladegerät und der Akku 
gleichzeitigverwendetwerden.

DasLadegerätwirdzumLadenverwendet.Das
AusschaltenderStromversorgungundderNeustartdes
TransceiversistkeineFehlfunktion.
EineregulierteGleichstromversorgungkannzusammen
mitderBatterieverwendetwerden,ohnedassder
Transceiverneugestartetwerdenmuss.

AusdemLautsprecherkommtkein
Ton, obwohl die Lautstärke aufgedreht 
ist.

Der Ton wurde an der Lautstärke-Balance 
auf stumm geschaltet.

Stellen Sie eine andere Lautstärke als stumm ein.

DieRauschunterdrückungistgeschlossen. SenkenSiedenSchwellenwertderRauschunterdrückung
(zu 0).

CTCSSistaufEINgesetzt. StellenSieCTCSSaufAUSein.

DCSistaufEINgestellt. StellenSieDCSaufAUSein.

DerTransceiveristmiteinemBluetooth-
Headsetgekoppelt.

Trennen Sie das Bluetooth-Headset ab.

Kannnichtaufeinehöhere(oder
niedrigere)Frequenzeinstellen,auch
nicht durch Drehen des [ENC]-Reglers.

ProgrammierbareVFOwurdekonfiguriert. KonfigurierenSiedieFrequenzderprogrammierbaren
VFOerneut.

DieFrequenzändertsichnicht,auch
nicht durch Drehen des [ENC]-Reglers.

DieTastensperrewurdeeingestellt. ÄndernSiedenTypderTastensperreoderhebenSiedie
Tastensperreauf.

DurchDrückenvon[MR] werden die 
Speicherkanälenichtangezeigt.

EswirdnichtsindenSpeicherkanälen
registriert.

RegistrierenSieDatenindenSpeicherkanälen.

DerSpeicherkannnichtabgerufen
werden.

DieAbrufmethodedesSpeicherkanals
wurdeauf[CurrentBand]festgelegtunddie
FrequenzdesangezeigtenFrequenzbandes
wurdenichtimSpeicherkanalregistriert.

ÄndernSiedieAbrufmethodedesSpeicherkanalszu[All
Bands]oderregistrierenSieDatenimSpeicherkanal.

Kannnichtübertragen. TX-Sperrewurdeaktiviert. StellenSiedieTX-SperreaufAUSein.

DieÜbertragungsfrequenzistaußerhalb
des Bereichs.

ÄndernSiedieFrequenzaufeineinnerhalbdes
Übertragungsbereichs und übertragen Sie.

Die Anzeige blinkt während der 
Übertragung abwechselnd.

DieStromspannungistzuniedrig. Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie die Alkaline-
BatterienderGrößeAAAgegenneueaus.

Die Übertragungsleistung nimmt ab. 
Oder“H”(Hochleistung)blinkt.

DerTemperaturschutzistaktiviertunddie
Ausgabewirdautomatischverringert.

SchaltenSiedieStromversorgungAUSoderbleibenSie
imEmpfangsstatusundwartenSie,bisdieTemperatur
gesunken ist.

DerRepeaterkannnichtverwendet
werden.

Auto-Repeater-OffsetistaufAUSeingestellt. StellenSiedasAuto-Repeater-OffsetaufEINein.

FalscheTonfrequenz/Umschaltung/Offset-
Breite.

WählenSieeinegeeigneteTonfrequenz/Umschaltung/
Offset-Breite.

Umkehr kann nicht auf AUS gesetzt 
werden.

WährendUmschaltungaufEINgesetztist,
wirddurchEinstellenvonUmkehraufAUS
dieFrequenzaußerhalbdeszulässigen
Frequenzbandseingestellt.

Setzen Sie Umschaltung auf AUS, dann Umkehr auf AUS.

Die Suchlauffunktion wird sofort 
angehalten.

Der Schwellenwert der 
Rauschunterdrückungistoffen.

Passen Sie die den Schwellenwert auf einen 
angemessenenWertan.

Die Suchlauffunktion setzt den Suchlauf 
nicht fort, nachdem er angehalten wurde.

DieSuchlauf-Fortsetzungsmethodeistauf
Suche eingestellt.

Setzen Sie auf Zeit (Zeitgesteuert) oder Träger 
(Trägergesteuert).

Die meisten Tasten funktionieren nicht. DieTastensperrewurdeeingestellt. HebenSiedieTastensperreauf.

VOXfunktioniertnicht. VOX-Verstärkungseinstellungensindzuniedrig. PassenSiedieVOX-Verstärkungan.

DerLautsprecher-Tonwirdübertragen. DasHeadsetmitVOX-Funktionistnicht
angeschlossen.

VerbindenSiedasHeadsetmitVOX-Funktionundlegen
SiedannVOXaufEINfest.

VOXistaufEINgesetztunddasHeadset
ist nicht angeschlossen.
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Problem Wahrscheinliche Ursache Korrekturmaßnahme

EmpfangeneSignalesindnichtrichtig
demoduliert.

FalscheEinstellungenfürSignalformat
(Demodulationsmodus).

VersuchenSie,zuanderenModizuwechseln.

WennEmpfangstoninAM/SSB/CWverzerrt
ist,istdasEmpfangssignalzustark.

StellenSiedieATT-FunktionaufEIN.

DieAnzeigeverdunkeltsich. DieTemperaturdesTransceiverssteigtan. SchaltenSiedieStromversorgungAUSoderbleibenSie
imEmpfangsstatusundbringenSiedenTransceiveran
einenkühlenOrt.

DerintegrierteGPS-Empfängerhat
abhängigvonderFrequenzdes
TransceiversProblemedamit,Signale
zuempfangen.

DielokaleSchaltungdesTransceivers
wirktsichaufdieGPS-Empfindlichkeit
aus.

WechselnSiedieFrequenzinBandA/BandBoder
wechselnSiedieverwendeteFrequenz.

Das Akkusymbol zeigt nicht an, dass 
esgeladenwird.BeimAufladenbei
ausgeschalteterStromversorgungwird
nichts auf dem Bildschirm angezeigt.

DerTransceiverwirdanderLadestation
aufgeladen.

Das Akkusymbol zeigt nicht an, dass es geladen wird, 
wennderTransceiveranderLadestationaufgeladenwird.
Es wird nichts auf dem Bildschirm angezeigt, wenn bei 
ausgeschalteterStromversorgunganderLadestation
aufgeladenwird.ÜberprüfenSieindiesemFalldenLED-
Status der Ladestation.

EskannkeineVerbindungzum
Bluetooth-Gerät hergestellt werden.

DerTransceiveristnichtmitdem
Bluetooth-Gerätgekoppelt(Headsetusw.).

Suchen Sie nach dem Bluetooth-Gerät und stellen Sie 
eineVerbindungher,wennesentdecktwurde.

Das Bluetooth-Gerät wird während der 
Suche nicht gefunden

Das Bluetooth-Gerät (Headset usw.) ist 
nicht bereit.

WartenSievorderSuche,bisdasBluetooth-Gerätbereit
ist.

KannüberdenvirtuellenCOM-Anschluss
nicht kommunizieren, auch wenn der 
TransceiverübereinUSB-Kabelmit
einemComputerverbundenist.

Die USB-Auswahl-Einstellung ist auf 
“MassStorage”festgelegt.

LegenSiedieUSB-Auswahleinstellungauf“COM+AF/IF
Output”fest.

AusdemComputerkommtkeinTon,
auchwennderTransceivernichtüber
einUSB-KabelaneinenComputer
angeschlossen ist.

Die USB-Auswahl-Einstellung ist auf 
“MassStorage”festgelegt.

LegenSiedieUSB-Auswahleinstellungauf“COM+AF/IF
Output”fest.WennSieimmernochnichtshörenkönnen,
überprüfenSiediePC-Einstellungen.

DerTransceiverwirdnichtals
entfernbare Disk angezeigt, obwohl er 
übereinUSB-KabelandenComputer
angeschlossen ist.

Die USB-Auswahleinstellung ist auf 
“COM+AF/IFOutput”festgelegt.

Legen Sie die USB-Auswahl-Einstellung auf “Mass 
Storage”fest.

GespeicherteDatenaufdermicroSD-
Speicherkartekönnennichtgelesen
werden.

Das Datenformat wird nicht unterstützt. VerwendenSieeinemicroSD-Speicherkarte,dieim
Transceiverformatiertwurde.

DieStimmederempfangendenPartei
wirdwährendderÜbertragungimDV-/
DR-Modusabgeschnittenoderist
verzerrt.

SchlechteWeitergabe. WechselnSieaneinenOrtmitguterWeitergabe.
WennsichderEmpfangimmernochnichtverbessert,
könnteesaneinerschlechtenAusbreitungzwischen
deranderenStationunddenZugangs-Repeatern
der anderen Station liegen. Informieren Sie die 
andere Station und bitten Sie sie darum, die Ausgabe 
anzupassen,oderlassenSiesieaneinenOrtmitguter
Ausbreitung wechseln.

QSOistmitStand-AloneimDV/
DR-Modusmöglich,abernichtmit
ÜberdasGatewayoderspezifischen
Stationen.

DasRufzeichendereigenenStationist
nichtimD-STAR-Management-Server
registriert.

RegistrierenSiedasRufzeichenimD-STAR-
Management-Server.

Gateway funktioniert nicht. PrüfenSiemitderManagement-Organisationdes
Repeaters.

DasPaketverlust-Symbol<  >  
leuchtet auf und die Stimme wird 
währendderÜbertragungimDV/DR-
Modus abgeschnitten.

DerTransceiverempfängtPaketverlust,
waseinenVerlustvonTeildaten
währendderKommunikationüberdas
Internetnetzwerk anzeigt.

WartenSieeineWeileundrufenSiewiederan.
DerTransceiverkanndasEmpfangenvonPaketverlust
mitunlesbarenDatenverwechseln.IndiesemFall
leuchtetdieAnzeige“L”aufdemDisplayauf,auchbei
einemOrtsanruf.

DieFM-AnzeigeblinktimDV-Modus. DerTransceiverempfängtSignaleimFM-
Modus.

WartenSieeineWeileundrufenSiewiederan.

NachderÜbertragungimDR-Modus
wirdvomRepeaterkeineNachricht
zurückgegeben (S-Meter bewegt sich 
ebenfalls nicht).

DieZugangs-Repeater-Auswahlistfalsch. StellenSiedenrichtigenZugangs-Repeaterauf“FROM”
ein.

Die manuell eingegebene 
Repeater-Frequenzistfalsch(oder
Umschalteinstellung ist falsch).

StellenSiedieRepeater-Frequenz(oderdie
Umschalteinstellung) richtig ein.

AußerhalbdesRepeater-Bereichs(oder
SignaleerreichennichtdenRepeater).

BegebenSiesichaneinenOrt,andemdasSignalden
Repeatererreicht.OdergreifenSieaufeinenanderen
Repeaterzu,dendasSignalerreicht.

DasSendungunmöglich-Symbol
erscheint nach der Übertragung im 
DR-Modus(Sprachführungzeigt
Fehleran).

DerZiel-Repeaterkannnichterreicht
werdenoderwirdnichtverwendet.

WartenSieeineWeileundrufenSiewiederan.

DasZiel-Repeater-Rufzeichenistfalsch. StellenSiedasrichtigeRepeater-Rufzeichenein.

EskannkeineVerbindungzumReflektor
imDR-Modushergestelltwerden.

DerZugangs-Repeaterunterstütztkeinen
Reflektor.

PrüfenSiemitderManagement-Organisationdes
Repeaters.

MitPTTimDV/DR-Modusistkeine
Übertragungmöglich.

DerTransceiveristim
Datenkommunikationsmodus.

Brechen Sie den Datenkommunikationsmodus ab und 
übertragen Sie mit [PTT].

Die Übertragung wird nicht sofort 
beendet, auch nicht, nachdem [PTT] 
imDV/DR-Modusfreigegebenwird.

“GPSInfo.inFrame”istaufEingesetzt. Fallsnichterforderlich,setzenSie“GPSInfo.inFrame”
auf Aus.
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28 TECHNISCHE DATEN
TH-D74A/ TH-D74E  SPEZIFIKATIONEN

ALLGEMEIN

Band-A TX: 144 - 148 (TH-D74A), 144 - 146 (TH-D74E), 222 - 225 (TH-D74A),

430 - 450 (TH-D74A), 430 - 440 (TH-D74E) MHz 

RX: 136 - 174, 216 - 260 (nur TH-D74A), 410 - 470 MHz

Band-B RX: 0,1 - 76, 76 - 108 MHz (WFM)

108 - 524 MHz

W7F ,D1F ,D2F ,E3FXTsudoM

RX F3E, F2D, F1D, F7W, J3E, A3E, A1A

–20 °C ~ +60 °C

mit Incd. KNB-75L –10 °C ~ +50 °C

mpp 0,2±tätilibatszneuqerF

50 Ω

DC IN DC 11,0 - 15,9 V (STD: DC 13,8 V)

BATT DC   6,0 - 9,6 V  (STD: DC 7,4 V)

TX EXT.PS 13,8 V / Batterie:7,4 V

LEL MH).PYT(

DC IN 1,4 A 0,9 A 0,6 A 0,4 A

BATT 2,0 A  1,3 A 0,8 A 0,5 A

RX

)gnutsielnneN(Am 062LEZNIE).PYT(

135 mA (SQ Schließen)

48 mA (Durchschn. Sparen ein)

DUAL 310 mA (Nennleistung)

185 mA (SQ Schließen)

50 mA (Durchschn. Sparen ein)

GPS-Empfängermodus 115 mA

H M L EL

6 Stunden 8 Stunden 12 Stunden 15 Stunden

4 Stunden 5 Stunden 7 Stunden 9 Stunden

------ ------ 3,5 Stunden ------

Ca. 10% kürzer, wenn GPS EIN ist

Ohne vorstehende Teile

mit KNB-75L 56,0 x 119,8 x 33,9 mm

mit KNB-74L 56,0 x 119,8 x 29,3 mm

mit KBP-9 56,0 x 119,8 x 36,0 mm

Gewicht (netto) Nur Gehäuse 202 g

mit KNB-75L 345 g (W/ Antenne, Gürtelclip)

mit KNB-74L 315 g (W/ Antenne, Gürtelclip)

mit KBP-9 360 g (W/ Antenne, Gürtelclip, AAAx6 Batterie)

SENDER

V 4,7:eirettaB / V 8,31 SP.TXEgnutsielsgnagsuA-FH

H M L EL

5 W 2 W 0,5 W 0,05 W

noitaludomdnilBMFnoitaludoM

DV GMSK-Blindmodulation

FM ±5,0 kHz

NFM ±2,5 kHz

HI / MID -60 dBc oder weniger

L -50 dBc oder weniger

EL -40 dBc oder weniger

2 kΩ

Störemissionen

Mikrofonimpedanz

KNB-74L (1.100 mAh)

KBP-9 (Alkaline AAAx6)

Abmessungen (B x H x T) 

Modulationsabweichung

Aktueller Stromverbrauch

Frequenzbereich

KNB-75L (1.800 mAh)

Betriebstemp.-Bereich

Antennenimpedanz

Betriebsspannung

Aktueller Stromverbrauch

sua SPG ,keS 84:6:6 etaR ,nie nerapS ,lezniE.aCreuadsnebeleirettaB
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TH-D74A/ TH-D74E  SPEZIFIKATIONEN

EMPFÄNGER Band A Band B

Beschaltung

Doppelte Überlagerung

Dreifache Überlagerung

1. IF 57,15 MHz 58,05 MHz

2. IF 450 kHz 450 kHz

3. IF J3E, A3E, A1A 10,8 kHz

Empfindlichkeit (TYP.)

FM 12 dB SINAD 

FM/ NFM 144 MHz 0,18/ 0,22 uV 0,19/ 0,24 uV

FM/ NFM 220 MHz (nur TH-D74A) 0,18/ 0,22 uV 0,20/ 0,25 uV

FM/ NFM 430 MHz 0,18/ 0,22 uV 0,20/ 0,25 uV

DV

144 MHz (TH-D74A) 0,22 uV 0,22 uV

144 MHz (TH-D74E) 0,20 uV 0,22 uV

220 MHz (nur TH-D74A) 0,22 uV 0,24 uV

430 MHz 0,22 uV 0,22 uV

SSB 10 dB S/N 0,16 uV

AM 10 dB S/N 0,50 uV

AM 10 dB S/N

0,3 - 0,52 MHz 4 uV

0,52 - 1,8 MHz 1,59 uV

1,8 - 54 MHz 0,63 uV

54 - 76 MHz 1,12 uV 

118 - 174 MHz 0,50 uV

200 - 250 MHz 0,63 uV 

382 - 412 MHz 1,12 uV 

415 - 524 MHz 1,12 uV 

FM 12 dB SINAD 

28 - 54 MHz 0,32 uV 

54 - 76 MHz 0,56 uV 

118 - 144 MHz 0,36 uV 0,36 uV

148 - 175 MHz 0,36 uV

200 - 222 MHz 0,36 uV

225 - 250 MHz 0,36 uV

382 - 400 MHz 0,50 uV

400 - 412 MHz 0,36 uV 0,36 uV

415 - 430 MHz 0,36 uV 0,36 uV

450 - 490 MHz 0,36 uV 0,36 uV

490 - 524 MHz 0,63 uV

SSB 10 dB S/N

1,8 - 54 MHz 0,40 uV

54 - 76 MHz 0,79 uV

144 - 148 MHz 0,16 uV

222 - 225 MHz 0,20 uV

430 - 450 MHz 0,16 uV

WFM 30 dB S/N

76 - 95 MHz 1,59 uV

95 - 108 MHz 2,00 uV

Rauschunterdrückung (TYP.) 0,18 uV 0,25 uV

144 MHz 50 dB oder mehr 45 dB oder mehr

430 MHz 50 dB oder mehr 40 dB oder mehr

ZF-Abweisung 60 dB oder mehr 55 dB oder mehr

Kanalselektivität -6 dB 12 kHz oder mehr

-50 ｄB 30 kHz oder weniger

Audioausgang 7,4 V, 10% Abst. 400 mW oder mehr / 8 Ω

Störfestigkeit

FM BC-Band

Außer obiges Amateur-Band

Amateur-Band

PN9/GMSK 4,8 kbps, BER 1% 

F3E, F2D, F1D,F7W

J3E, A3E, A1A

IF-Frequenz
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DaszurAnzeigederEmpfangsfrequenzgenutzteSignalkannunmoduliertsein.Dieshängtmitderspeziellen
Eigenfrequenzformzusammen.

TH-D74A/ TH-D74E

  <BandA><BandB>
VxUEmpfang (VRX + 57,15 MHz) x 4 - (URX-58,05MHz)x2=±57,15MHz,±58,05MHz
  (VRX+57,15MHz)x6-(URX-58,05MHz)x3=±57,15MHz,±58,05MHz
  (VRX + 57,15 MHz) x 8 - (URX-58,05MHz)x4=±57,15MHz,±58,05MHz
  (VRX+57,15MHz)x9-(URX-58,05MHz)x5=±57,15MHz,±58,05MHz

UxVEmpfang (URX-57,15MHz)x2-(VRX+58,05MHz)x4=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX-57,15MHz)x3-(VRX+58,05MHz)x6=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX-57,15MHz)x4-(VRX+58,05MHz)x8=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX-57,15MHz)x5-(VRX+58,05MHz)x9=±57,15MHz,±58,05MHz

UxUEmpfang (URX - 57,15 MHz) x 5 - (URX-58,05MHz)x5=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX-57,15MHz)x6-(URX-58,05MHz)x6=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX - 57,15 MHz) x 7 - (URX-58,05MHz)x7=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX - 57,15 MHz) x 8 - (URX-58,05MHz)x8=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX-57,15MHz)x9-(URX-58,05MHz)x9=±57,15MHz,±58,05MHz
  (URX - 57,15 MHz) x 10 - (URX-58,05MHz)x10=±57,15MHz,±58,05MHz

Herum11,06MHzxn(N=Vielfaches)
19,2MHzxn(N=Vielfaches)

Nur TH-D74A

  <BandA><BandB>
Vx220MEmpfang (VRX + 57,15 MHz) x 8 - (220MRX+58,05MHz)x6=±57,15MHz,±58,05MHz
   (VRX + 57,15 MHz) x 10 - (220MRX+58,05MHz)x7=±57,15MHz,±58,05MHz

220MxVEmpfang (220MRX-57,15MHz)x4-(VRX+58,05MHz)x3=±57,15MHz,±58,05MHz
   (220MRX-57,15MHz)x7-(VRX+58,05MHz)x6=±57,15MHz,±58,05MHz
   (220MRX-57,15MHz)x9-(VRX+58,05MHz)x7=±57,15MHz,±58,05MHz

Ux220MEmpfang (URX - 57,15 MHz) x 5 - (220MRX+58,05MHz)x7=±57,15MHz,±58,05MHz

Empfangum224,25MHzherum

Hinweis:
 ◆ DietechnischenDatenkönnenaufgrunddestechnischenFortschrittsohneAnkündigunggeändertwerden.

TH-D74A/ TH-D74E  SPEZIFIKATIONEN

Bluetooth

Version, Klasse Version 3.0, Klasse 2

Ausgangsleistung -6 ≺ Pav ≺ 4 dBm

140 ≦ ⊿f 1Durchschn ≦ 175 kHz

-75 ≦ fo ≦ +75 kHz

±25 kHz (Ein-Slot-Paket)

±40 kHz (Drei-Slot-Paket)

±40 kHz (Fünf-Slot-Paket)

GPS

TTFF (Kaltstart) Ca. 40 Sek

TTFF (Warmstart) Ca. 5 Sek

Horizontale Genauigkeit 10 m oder weniger

Empfangsempfindlichkeit Ca. -141 dBm (Erfassung)

Ta = 25 °C, Offener Himmel

Modulationscharakteristik

Anfängliche Trägerfrequenz

Trägerfrequenzabweichung
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